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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Die ipelitik der Woche.
Ter deutsche Reichstag  hat in dieser Woche

uit Eifer gearbeitet , indem er nicht nur die Etatsbe-
. . tung ein gutes Stück förderte , sondern auch einen
rrotzen Teil der dem Hause vorgelegten _sozialpoliti¬
schen Gesetzentwürfe, die Vorlagen über die Regelung
.'er Stellenvermittlung , über die Arbeitskammern und
.oer die Heimarbeit in erster Lesung erledigte und sie
iur weiteren Behandlung an die Kommissionen ver--
uies. Indessen das größere politische Interesse galt
rlcht dem deutschen Reichstag , sondern dem preußischen
ilogeordnetenhause und zwar der Kommission von 28
Kitgliedern , die damit beauftragt ist, aus der W a h 1-
mchtsvorlage der preußischen Regie¬
rung  wenn möglich eine wirklich annehmbare Reform

machen. Denn daß der Gesetzentwurf in der Ge-
sirlt, wie er ini Abgeordnetenhause erngeüracht worden
i , erfreulicherweise keinerlei Aussicht auf Annahme
.ch, haben sowohl die Verhandlungen bei der ersten
Lesung im Plenum wie der bisherige Verlauf der Be¬
rgungen in der Kommission  gezeigt . Hat diese
icch mit 15 gegen 13 Stimmen die von der Regierung
Ätgehaltene öffentliche Stimmabgabe verworfen und
M für die geheime Abstimmung ausgesprochen, die
wch im Plenum auf eine sichere Mehrheit rechnen kann,
\a  nicht einmal die beiden konservativen Parteien ge¬
flossen gegen diese „organische Fortentwicklung"
tzünmen dürften , während _alle anderen Parteien ge-
'Elassen für sie sind. Es wird also in erster Reihe von
kr Haltung der Regierung , in zweiter von der des
Irrenhauses abhängen , ob überhaupt eine Reform zu-
tzaude kommt, die diesen Namen verdient , oder ob die
,,- ch die Wahlrechtsfrage hervorgerufenen tiefgehenden
'Gegensätze, wie sie in den zahlreichen, leider mit recht
erdenklichen Ausschreitungen  verbunde-
r-n Protestkundgebungen und Demonstrationen zutage
::'cten,  noch eine weitere Verschärfung erfahren.

Eine erfreuliche Milderung haben in letzter Zeit die
irndelspoli tischen Gegensätze  aufzu-
~üjen,  die eine Zeitlang die Weltpolitik recht un-
' -ästig zu beeinflussen drohten . Der wirtschaftlichen
Verständigung zwischen Deutschland einerseits und
Portugal und den Vereinigten Staaten von Amerika
vedererseits ist jetzt auch der Zollfriede  zwischen
Lentschland und Kanada  in Gestalt eines pro-
e-'örischsn Abkommens gefolgt , welches hoffentl ch nur
:rt  Vorläufer eines regelrechten Handelsvertrages
i 'oet. Diese friedfertigere Haltung der wichtigsten
englischen Kolonie entspricht durchaus dem Stim-
rmngsumschwung. der sich setzt, nach dem Wahlsieg der
Liberalen,  im englischen Mutterlande be-

Femlleton.
Machdruckverboten.)

Dse Sruöer-
Skizze von Felix Schweitzer.

Er weilte als Badegast drüben in Holmsund
Gestern hatte er sich zum ersten Male nach Bognis

übersetzen lassen: teils aus Langeweile , teils aus Neu-
k.erde. Denn die Bognisser galten als ein seltsames,
^geschlossenes Volk. Nur mit einem überlegenen
Lächeln erzählte man drüben aus dem Festlande die
vielen über die Bognisser umgehenden Anekdoten.

Und unter diesen sonderbaren Menschen hatte er,
gleich nachdem er die Insel betreten , Maren Machen,
c:> Fährmannstochter , vorm Kruge gefunden : eine
örtliche , blonde Schönheit, aus deren blauen Augen
leichtsinnige Lebenslust lachte. Er hatte sich von ihr
t':r. Glas Bier bringen lassen und dabei eine Plauderei
maeknüpft . Leicht errötend war sie daraus einge-
gengen: natürlich dachte er, sie freut sich, einmal mit
einem vernünftigen Menschen von drüben reden zu
können. In wenigen Minuten waren sie gute Freunde
wmorden. und als er fortgegangen war . hatte er schon
versprochen, morgen wiederzukommen.

Eine nette ländliche Liebschaft, eine amüsante Ab¬
wechslung in dem langweiligen Einerlei des kleinen
Badeortes, dachte er. —

Und heute ließ er sich am Spätnachmittag über¬
setzen. Aber schon auf dem Sunde hörte er lärmende
Summen aus dem Kruge schallen. Ter Krug war
beute, am Sonntag , voll von Bauern , und nur im Vor-
Äergehen warf er deshalb einen Blick durch die Fenster.
Dcaren und ein bartloser , buckliger, junger Mann stan¬
den hinterm Schenktisch: ein hühnenhafter , kräftiger
Kerl mit einem energielosen, roten Säufergesicht saß
in Hemdsärmeln unter den Gästen , mit schwerer Zunge
erMtenb !, sich fortwährend mit seiMM .eigenen Ge-

merkbar macht und der deutlich darin zutage tritt , daß
sich die Londoner Handelskammer für die Bildung
einer deutschen Abteilung bei dieser Kammer aus¬
sprechen konnte. Wenn man bedenkt, wie bei dem
jüngsten Wahlkampf seitens der Unionisten mit dem
Schreckgespenst nicht nur der deutschen Konkurrenz
sondern auch der „deutschen Gefahr " gearbeitet wurde,
so kann das als ein bedeutsamer Fortschritt in den
deutsch-englischen Beziehungen begrüßt werden. Und
wenn in fcter neuen Parlamentssession,  die
am Dienstag begonnen hat , auch von liberaler Seite
die Flottenpropaganda als beliebtes Agitationsmittel
nicht ganz außer acht gelassen werden dürfte , so wird
doch im Vordergründe der parlamentarischen Verhand¬
lungen der Kampf gegen das Oberhaus stehen, der für
das Kabinett Asquith eine Lebensfrage bedeutet, da es
nur auf diese Weise sich die Gefolgschaft der Arbeiter-
parteiler wie der Iren zu sichern vermag.

Über eine fester organisierte und bisher wenigstens
zuverlässigere Mehrheit verfügt das italienische
Kabinett  S o n n i n o, welches sich in dieser Woche
mit 193 gegen 84 stimmen ein Vertrauensvotum er¬
kämpfte. Ernstere Sorgen als die innere macht der
Regierung zurzeit die äußere Politik , denn das Vor¬
gehen der Franzosen im Wadailande , dem
Hinter lande von Tripolis,  verursacht den
Italienern arge Beklemmungen , die bereits in einer
in der Kammer eingebrachten Interpellation ihren
Ausdruck gefunden haben. Tie schwere Schlappe,
welche die französischen Kolonialtruppen sich bei dem
Kampfe gegen denSultan vonHassalit zugezogen haben,
bedeutet aber für die Italiener , mag auch die Schaden¬
freude sonst die reinste Freude sein, nur einen schwachen
Trost , denn wie die üngste Verhandlung in der fran¬
zösischen Deputiertenkammer gezeigt hat . ist das Kabi¬
nett Briand entschlossen, mit Hilfe weiterer Verstär¬
kungen seine weitausschauende afrikanische Kolonial¬
politik sortznsetzen.

Me französisch-italienische Tripolis -Eifersucht gibt
den Türken  viel zu denken, denn es handelt sich hier
nicht wie in Tunis um das Fell des erlegten , sondern
um das des zu erlegenden  Bären , der doch
gerade in der Kretafrage gezeigt hat , daß er seine
Tatzen noch zu gebrauchen willens ist. Eben deshalb
haben auch die Schutzmächte sich genötigt gesehen, den
Kretern ein Entweder -Oder zuzurufen , so daß die all¬
griechische Nationalversammlung ohne ihre Teilnahme
wird vor sich gehen müssen. Dieser Fehlschlag der all¬
zu kühnen Hoffnungen hat wiederum im Lande der
Hellenen zu einer Entfesselung der nationalen Leiden¬
schaften geführt , die sich in einem Kriege aller gegen
alle zu entladen droht , wobei das Landheer auf der
einen , die Marine aber auf der anderen Seite steht und
das Königtum  in Gefahr gerät , zwischen zwei
Stühlen oder — Thronen recht unsanft placiert zu
werden!

lächter unterbrechend. Das mußte der Krüger sein.
Es war schier ekelhaft anzusehen, und er ging schnell
Weiter in den Garten , Hier streckte er sich unter den
alten Apfelbäumen ins hohe Gras.

Es war so ein rechter Sommer -Spätnachmittag.
Die Sonnenlast lag brütend überm Sunde , in dem

sich drüben der hohe Buchenwald spiegelte. Von Zeit
zu Zeit weht von dort ein abgerissener Klang des Kur¬
konzertes herüber . Und hier im Garten summten die
Bienen und die Fliegen — immerzu , immerzu , eintömg
und einschläfernd. ^

So lag er mehrere Stunden wartend , halb _im
Traume . Schon schimmerte d̂as Abendgold drüben
durch die Buchenkronen, als Stimmen auf dem Wege
längs dem Garten laut wurden ; die Bauern kamen aus
dem Kruge . Nach einer Weile ging er dann hinein.
Der Bucklige brachte wohl gerade den Alten zu Bett
— Maren war allein in der Gaststube.

Er umfaßte und küßte sie, und sie sträubte sich kaum.
Er ließ sich Abendbrot vor den Krug bringen . Maren
setzte sich neben ihn . Er ergriff ihre Hand und scherzre
mit ihr.

Tann , es war schon dämmerig geworden, kam der
kleine Bucklige — Marens Bruder — und setzte sich zu
ihnen. Das paßte ihm natürlich gar nicht. Aber der
Skrupel schwand schnell, und da — was ging der
kleine Kerl ihn auch an ? — ergriff er Marens Hand
wieder.

Dem Bruder schoß alles Blut zu Kopfe, und mit
einem flehenden Blick sah er nach dem Fremden hin¬
über. Ter aber tat , als merke er es nicht. Erregt
sagte der Bucklige da einige heftige plattdänifche -Worte
zu seiner Schwester. Doch die lachte ihm ins Gesichr
und erwiderte einige spöttische Worte . ^

Da stand der Bruder auf und ging, den Fremden
flehend anblickend, schweigend ins Haus . —

Es war doch sehr unangenehm ; immer wieder
mußte er daran denken — noch setzt, da er mit Maren
Harsir Hand in den Landweg hineinschleuderte.

Deutsches Deich.
Ä Die Unsimngierten des geltenden Landtagswahlrechts

kommen in großen Städten besonders kraß zur Erscheinung;
am eigenartigsten vielleicht in Charlottenburg . Stadtver¬
ordneter Meyer gab darüber in der letzten Stadtverordneten¬
versammlung besonders interessante Daten: Hiernach ent¬
fielen in Charlottenburg aus je 1(300 Steuerzahler 33 Millio¬
näre. Die erste und die zweite WählerAasse umfassen zu¬
sammen 8700, die dritte Wählerklasse 54 000 Wähler. In der
dritten Wählerklaffe hätten durchschnittlich 176 Wähler, in
der zweiten Wählerklasse 24, in der ersten 5 Wähler einen
Wahlmann zu wählen. Ein Wähler der dritten ?lb-
teilung habe ein Einkommen von mehr als 100 000
Mark,  in 20 Urwahlbezirken gehörten Steuerzahler mit
30 500 bis 100 000 M. Einkommen, in 33 Urwahlbezirken
Steuerzahler mit 9500 bis 30500 M. zur dritten Klaffe.
Anderseits wählten in 5 Urwahlbezirken solche Personen
in der ersten Klasse, die gar lein Einkommen versteuerten,
sondern nur zu einem fingierten Steuersatz von 3 M. ver¬
anlagt seien. Zu solchen schreienden Ungerechtigkeiten führe
das bestehende Gesetz. Dazu komme die Wahlkreiseinteilnng,
durch die Charlottenburg schwer benachteiligt werde. Wäh¬
rend die Stadt Charlottenburg mit 63000 Wählern einen
Abgeordneten zu stellen habe, wählten acht Wahlkreise mit
weniger als 8500 Wählern je einen Abgeordneten. Me
öffentliche Stimmabgabe bedrohe, die Freiheit der Wähler
besonders in einer Stadt wie Charlottenburg, in der ein
starker Terrorismus durch Boykottandrohuug aus geübt wer¬
den könne. — Gegenüber solchen Zahlen verfängt die be¬
rühmte Statistik gar nicht, die aus Durchschnittsergebnissen
berechnen wollte, daß eigentlich alles in bester Ordnung sei.
Ein noch so schöner„Durchschnitt" kann den Unsinn und das
Unrecht im einzelnen nicht wegeskamotieren.

* Die Teilnahme an der Wahlrcchtskmrdgebung, die
von Kreisen der städtischen Selbstverwaltung und von Ver¬
tretern von Handel und Industrie , Kunst und Wissenschaft
heute Sonntag im Zirkus Schumann zu Berlin stattfinden
sollte, aber um acht Tage verschoben wurde, ist von den
Nationalliberalen abgelehnt worden. In dieser Versamm¬
lung soll neben freisinnigen Abgeordneten auch der Sozial¬
demokrat Heine sprechen. Die „Rationallib . Korresp." be¬
merkt dazu: „Dem Ersuchen freisinniger Parlamentarier , an
einer gemeinsamen Versammlung teilzunchmen, wäre ent¬
sprochen worden unter der Voraussetzung, daß es sich ledig¬
lich um eine Aktion der liberalen Parteien gehandelt hätte."

* Ein „wahrhaft konservativer Staatsmann ". „Kreuz¬
zeitung", „Reichsbote" und „Deutsche Tageszeitung" spen¬
den dem Reichskanzler v. Besihmamr lebhaftes Lob wegen
seiner Haltung im Anschluß an die Rede beim Bankett des
Landwirtschaftsrats. Die „Kreuzztg." bezeichnet ibn als
einen wahrhaft konservativen Staatsmann.

* Reichstagsersatzwahl. Die Reichstagsersatzwahl für
den Abgeordneten v. Chrzanowski im 1. Bosener Wahl¬
kreis ist aus den 8. April angesetzt worden.

Doch nein — jetzt wollte er's vergessen: der Abend
und die Fährmannstochter waren zu schön. And leiden¬
schaftlich preßte er sie an sich und küßte sie.

Das Abendrot stand drüben dunkel über den
Buchen. Weit draußen auf dem Sunde wurden auf
einem Dreimaster , dessen weiße Planken durch die
Dämmerung schimmerten, die Schiffslaternen .. ange¬
zündet . Ein Tust von der See und den blühenden
Knicks strich über die Insel ; hoch in der dämmerigen
Lust sangen noch immer die letzten Lerchen, und unten
in den Tümpeln der nebelumwallten Strandwiesen
quakten die Frösche — hart und schnatternd irt ^ der
Nähe, weich und dumpf in der Ferne — unaufhörlich,
unaufhörlich.

lind zwei leidenschaftliche, glückberauschte Menschen
schritten weiter durch die Sommernacht ; bald Liebes-
worte stammelnd, bald sich umarmend , bald gleich
Kindern jubelnd und lachend hintereinander hertollend.

Ein alter , stattlicher Gutshof mit einem wald-
artigen Parke hob sich aus der Dämmerung . Die Guts¬
uhr Hub rasselnd an zu schlagen; zwölf lange , zitternde
Schläge. Noch bebte der Nachhall des letzten Schlages
durch den stillen, dunklen Park , als eine Nachtigall in
den Büschen zu schlagen begann ; klagend und jauchzend,
wie aus Traum und Märchen . — Nordische Sommer¬
nacht, nordische Liebesnacht. —

Lange standen die beiden wie gebannt , schweigend
zu lauschen. Dann hörten sie noch im Weiterschreiten
die süßen Töne durch die Nacht klingen . . .

Der Weg führte jetzt tiefer an den Strand hinunter.
Eine andere Welt war dort unten . Das Abendrot
spiegelte über den ganzenSund und amStrande leuchtete
der weiße Sand durch die Dämmerung . Näher schim¬
merten jetzt die weißen Planken und die Lichter des
Schiffes . Plötzlich flammte es weit draußen vorm
Sunde feuerrot auf . „Feuer " wollten beide wie aus
einem Munde rufen , doch schon hatte sich der volle Mond
vollends sicher die Flut erhoben.

Wieder tauchte eine dunkle Baumgruppe aus, und
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eats . Am Freitag als dem vierten und letzten Sitzungstage
-der 38. Plenarversammlung des Deutschen Landwirtschaftsrats
sstcmd als erster Punkt der Tagesordnung zur Erörterung die
'..Geschichte und Bedeutung der Elektrokultur unter besonderer
Berücksichtigungder neueren Versuche". In der Debatte sprach
Professor Germch, der Direktor des Kaiser-Wilhelm -Jnstituts
in Bromberg, über Slektrokulturöersuche größeren Umfanges,
die im vorigen Jahre auf dem KöniglichenVersuchsgute Mocheln
bei Bromberg, sowie im Bromberger Institute selbst in den
verschiedensten elektrotechnischenVariationen mit Halmfrüchten
und Kartoffeln ausgeführt wurden . Auch hier haben sämtliche
Versuche, die mit hochgespannten Wechselströmen unternommen
wurden , bisher zu keinem positiven Ergebnis geführt , doch
sollen die Versuche im Frühjahr wieder ausgenommen werden.
Rach den Ausführungen des Professors (Verlach verließ der
Kronprinz unter Hochrufen der Versammlung den Saal.
In der weiteren Debatte erklärte Ministerialdirektor Or . Thiel,
daß die Elektrokulturversuche noch ziemlich weit entfernt
von einer Lösung  des Problems seien, daß aber das Ministe¬
rium diese Versuche mit regstem Interesse verfolge. Hierauf
referierte Geh, Bergrat Professor l) r . Keilhack (Berlin ) über:
„Die Bedeutung des Grundwassers für die Land- und Forst¬
wirtschaft". Der bekannte Quellensucher Landrat v. Uslar
brachte neue Beobachtungen vor, die er seit seiner großen Reise
nach Südwestafrika , die bekanntlich auf Anordnung des Kaisers
erfolgte , gemacht haben will. In der Nähe von Hadamar , von
Hamburg und von Altona will v. Uslar in jüngster Zeit ganz
vorzügliche Resultate mit seiner Wüns chelrute  erzielt
haben. Er habe Wasser gefunden, wo vorher die Wissenschaft
vergebens nach solchem gebohrt hätte . Redner empfiehlt seine
Methode. Die Landwirte sollten für die Ouellensuche Leute
anstellen, die für das Suchen mit der Wünschelrute besonders
begabt seien; solche Leute würden genügend Wasser Nachweisen.
Die Versammlung spendete dem Redner lebhaften Beifall . Der
letzte Punkt der Tagesordnung betraf das Thema : „Arbeiter¬
ansiedelung in England , Schweden, Dänemark , Holland und
Belgien". Professor Gering (Berlin ) und Freiherr v. Wangen¬
heim stellten zu dem Thema folgenden Antrag : „Die Setz»
haftmachung  zahlreicher Arbeiterfamilien auf dem Lande
gehört zu den wichtiasten Aufgaben der deutschen Sozial - und
Wirtschaftspolitik . Nach den bisher vorliegenden Erfahrungen
erfolgt diese Seßhaftmachuug am besten in wirtschaftlichem,
sozialem und politischem Anschluß an die bäuerlichen Landge¬
meinden. Wo diese Voraussetzung fehlt , sind solche Gemeinden
durch eine planmäßige innere Kolonisation zu schaffen." Nach
einer kurzen Besprechung wurde der Antrag angenommen,
worauf der Vorsitzende die diesjährige Tagung des Deutschen
Landwirtschaftsrates mit einem Hoch aus den Kaiser,, die
deutschen Fürsten und die Freien Städte , für geschlossen erklärte.

Heev rr-rd Flotte.
Personal -Veränderungen . N e f f , Oberst beim Stabe des

1. llnter -Elsäss. Jnf .-Regts . Nr . 182, zum Kommandeur des
8. Rhein. Jnf .-Regts . Nr . 70 ernannt.

Ausland.
Rußland.

An die einzelnen Gouverneure erging ein Rund¬
schreiben des Ministeriums des Innern gegen die
deutschen, durchaus unpolitischen, aber der Regierung
unbegnemen Bildungsvereine im russischen Reiche, die
«ach Möglichkeit unterdrückt werden sollen.

Frankreich.
Die Maßnahmen gegen Muley Hafid.

Aus Tanger  wird vom 18. d. M. gemeldet: Falls
die zustimmende Antwort Muley Hafids dortselbst bis
morgen nicht eingegangen sein sollte, dürfte der französische
Konsul Gaillard in Fez dem Sultan die Pfändung der Zdll-
einnahmen ankündigen. Die französische Militärkommission
und die Mitglieder der französischen Kolonie werden dann
Fez verlassen. Der Konsul wird dem Sultan eine zwei-
bis dreitägigeFrist zur endgültigen Entschließung gewähren.
Von anderer Seite wird berichtet, daß gegebenenfalls auch
die Beschlagnahme der Steuer im Schauja- und Udschda-
gebiete erfolgen solle. Die französische Regierung wird alle
für die Sicherheit der Europäer erforderlichen Maßnahmen
treffen.

Gnaian».
Die liberalen Blätter sehen die Lage etwas günstiger

an. Mehrere hervorragende Deputierte der Arbeiterpartei
sagen, die Erklärung Barnes gebe nur seine persönliche

Meinung wieder. Die Partei selbst habe noch keine Ent¬
scheidung getroffen und werde auch vor ihrem Zusammen¬
tritt am Montag keine Entscheidung treffen. Barne gibt
dies zu; er ist jedoch der Ansicht, daß diese Erklärung die
allgemeine Auffassung der Partei darstelle. Die Verhand¬
lungen zwischen den Liberalen und den Irländern wurden
ausgeschoben.

gfsstfcittigte Staate «.
Aus dem heißblütigen Süden.

Zwischen Beamten des Scherifs und Volk ist es in
Kairo (Illinois ) zu einem Straßenkampf gekommen, wobei
ein Weißer getötet, mehrere andere schwer verwundet wur¬
den. Die Menge wollte einen Neger, der eine Geldbörse
stahl und deshalb verhaftet war , lynchen. Mehr als 500
Leute zogen vor das Gefängnis und verlangten die Her¬
ausgabe des Gefangenen. Auf die Weigerung des Scherifs
drohte die Menge, in das Gefängnis einzubrechen. Darauf
ließ der Scherif feuern. Es sind Truppenkontingente nach
der Stadt abgegangen.

Australien.
Die militärische Verteidigung Australiens.

Der Bericht des Lord Kiffchener über die militärische
Verteidigung Australiens nennt das junge Menschen-

. material , aus welchem die Verteidiger Australiens ge¬
nommen werden, ein ausgezeichnetes, fügt aber hinzu, daß
die gegenwärtigen Truppen bei größtem Eifer nicht ge¬
nügten, um gründlich geübten regulären Truppen Widev-
stand zu leisten. Die gegenwärtigen Streitkräfte seien in
bezug aus ihre Zahl , Organisation und Bewaffnung nicht
imstande, Australien zu schützen, zumal dessen Eisenbahnen
für eine feindliche Invasion günstiger feien als für die Ver¬
teidigung, Lord Kiffchener empfiehlt eine Armee von
80600 Mann gut ausgebildeter Soldaten , von denen die
Hälfte die Städte und Häfen verteidigen, und die andere
Truppe als bewegliche Truppe verwendet werden müßte.
Die Offiziere müßten mir nach dem Grade ihrer Tüchtigkeit
ohne Rücksicht auf politische oder gesellschaftliche Erwägun¬
gen ausgewählt und befördert werden. Schließlich emp¬
fiehlt der Bericht die Gründung eines australischen mili¬
tärischen Instituts und die Entsendung von Kadetten zu
einer halbjährigen Ausbildung in ein indisches oder eng¬
lisches Regiment.

Luftschiffs und Asroplane.
Ein „Parseval " für die Brüsseler Weltausstellung,
wb. Berlin, 18. Februar . Aus Militärlustschifferkreisen

geht dem „L.-A." die Nachricht zu, daß die Regierung be¬
stimmt bat, einen Parsevalballon nach der Brüsseler
Weltausstellung zu entsenden. Wie ferner mitgeteilt wird,
geht man in den leitenden Kreisen mit der Absicht um, noch
einen zweiten Kreuzer dieses Systems, jedoch in anderen
Dimensionen, nach der belgischen Hauptstadt zu schicken.
Beide Ballons sollen an den in Brüssel während der Welt¬
ausstellung geplanten Wettflügen teilnehmen.

Eine Flugwoche in Barcelona,
bä. Barcelona, 18. Februar . Der hiesige Aeroklub ver¬

anstaltete gestern Aeroplan-Flüge. Mamet, ein Schüler
BlSriots . beschrieb bei günstigem Wetter mehrere elegante
Bogen und Wendungen über dem Hippodrom und landete
ohne Schwierigkeiten. Die zahlreichen Zuschauer jubelten
dieser ersten derartigen Vorführung in Spanien begeistert
zu. Demnächst findet in Barcelona eine Flugwoche unter
Mitwirkung des französischen Aeroklubs statt.

Landbriefträger auf Flugmaschinen.
Aus New Dort  wird berichtet: Der Landbriesträger,

der im Winter aus verschneiten Landstraßen stundenlang
einhermarschiert, um seine Briese nach abgelegenen Ge¬
höften zu tragen, darf auf eine Erleichterung seines schweren
Dienstes hoffen: in Amerika beschäftigt man sich mit dem

mietet sang und schluchzte eine Nachtigall . Und plötz¬
lich zuckte ein zweites Licht im Osten auf — es war das
Leuchtfeuer. Und nach einer kurzen Weile standen sie
am Strande der offenen © ee; graublau erstreckte sie
sich unendlich dahin und ein Hauch von tiefer Schwer¬
mut webte über der verdämmernden Wogenfläche.

Schweigend setzten sie sich in den feuchten Strand¬
fand.

Nur noch das leise, gleichmäßige Rauschen der
Wogen war fetzt zu hören.

Und plötzlich wurde ihnen traurig , unsagbar traurig.
Unaufhörlich rauschte die See , wie trübe , klagend

um sündige Liebe. —
Schweigend standen die beiden auf , und schweigend

gingen sie denselben Weg zurück.
Noch klang ihnen der Lerchengesang des vergange¬

nen Tages in den Ohren , und schon begannen die ersten
Lerchen wieder einem neuen Tage , entgegenzujubeln.
Drüben über den dunklen Buchen steht noch immer der
letzte Schimmer des Abendrotes , während der Himmel
im Osten über der offenen See sich schon mit dem ersten
blaffen Schein des Morgens färbt . Tag und Abend,
Abend und Nacht. Nacht und Morgen verschwimmen
zu einem Traum in dieser Sommernacht . Doch wenn
der Tag , der helle, lichte, kommt, wird der Traum
schwinden. — .

Und Maren geht und weint leise vor sich hin. Er
will sie trösten und küssen, aber er kann es nicht mehr,
er weiß ja , daß er lügt , daß er niemals das Mädchen
aus dem Fährkruge heimsühren wird . Und schweigend
geht er neben ihr weiter . Endlich, endlich kommen sie
beim Fährkruge an . Maren klopft an die Tür . Dann
lehnt sie ihr blondes Haupt gegen die Mauer und
schluchzt weiter.

Tie Tür knarrt , und der Bucklige kommt in Hemd
und Hose heraus . Ihr Bruder — daß auch gerade der
den Fährknecht abgeben muß ! Es ist ein unangenehmer
Gedanke — ja . mehr als das . Und plötzlich durchzuckt
ihn eine unbestimmte Furcht.

Er gibt Maren die Hand . „Gute Nacht, Maren ."
„Gute Nacht", erwidert sie mit halberstickter Stimme.
Dann  Leise » er uaö der Bruder schweigend ius

Fährboot . Gleichmäßig ertönt das Knarren der
Ruder gegen das Boot , gleichmäßig ertönt ihr Klat¬
schen im Wasser. Wie seltsam das beruhigt , wie das
einschläfert.

Noch spiegelt der letzte Abendschein auf dem Sunde;
zu eineni matten Braungelb ist er abgebl chen.

Wie unendlich lang ist es doch schon her, daß über
demselben Wasser die brütende Sonnenglut stand. Und
ist Loch nur eine Sonnnernachl dazwischen.

Plötzlich erwacht er aus seinen Träumen ; das
Schlagen der Ruder ist plötzlich verstummt , und die
Stille hat ihn geweckt.

Entsetzt blickt er zum Buckligen hinüber ; der sieht
ihn an mit einem seltsamen, unheimlichen Blicke,
anders als gestern abend ; wahnsinnige Wut und Ver¬
zweiflung spricht daraus.

„Meine Schwester, weshalb hast du Hund mir meine
Schwester genommen? Das einzige, was ich hatte!
Mutter tot , und Vater — ach . . . !" Und mit einem
wilden Schrei hebt er ein Ruder , um es auf des Frem¬
den Haupt sausen zu lassen. Der springt entsetzt empor
und umklammert den Buckligen mit der Kraft der Ver¬
zweiflung . . . . Ein schweres, fauchendes Atmen , ein
wildes Ringen , gellende Hilfeschreie, die drüben am
stillen Buchenwalds widerhallen.

Dann ein Klatschen, ein Rauschen und Gurgeln ; das
Boot ist gekentert. Einen Augenblick noch klammert
der Fremde sich'an die feuchten, glatten Bootsplanken.
Aber schon verlassen ihn seine Kräfte , schon beginnt er
zu sinken — der Bucklige hält ihn in eiserner Um¬
klammerung.

Ein letzter, verzweifelter Schrei , ein letztes röcheln¬
des Gurgeln , und beide sinken hinab in die Tiefe.

Rund um das gekenterte Boot zittern noch eine
Weile Well-enkreise — enger und enger werdend.

Dann ziehen die sanften Wellenfurchen auch über
diese Stelle wieder gleichmäßig und leise plätschernd
dahin . . . . . . ,

Noch immer liegt der letzte blaßgelbe schein auf
dem Sunde . Und drüben im Buchenwald beginnen die
WM ihr Morgenkied,
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Plane , die überraschende Vervollkommnung der Flug¬
maschine so bald als möglich praktisch für den Landbrief¬
trägerdienst auszunützen. Im Winter, wenn Schneestürme
die Straßen unwegsam machen, wird nicht selten der Post-
dienst verzögert, wenn nicht zur Unmöglichkeit. Nun sollen,
so schlägt der Aviatiker Kimball vor, die Landbriesträger
mit Flugmaschinen ausgerüstet werden und so Unabhängig¬
keit von den wechselnden Wegverhältnissen gewinnen. In
kleinen Lederpaketcn wirft der „Briefflieger" seine Sen¬
dungen vor den Türen der abseits liegenden Gehöfte und
Farmen ab, und ohne seinen Flug zu unterbrechen, kann er
so in ungleich kürzerer Zeit in einem größeren Distrikt getreu
seine Pflicht erfüllen, während die Empfänger stets zur be¬
stimmten Stunde auf ihre Post rechnen können.

Aus Stadt und Aaud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 20. Februar.
Die Woche.

Das wichtigste Ereignis der vergangenen Woche stand
tm Anfang. Es war die Wahlrechtsde monstralion
am Sonntag mit ihrer Straßenkundgebung, die, wie in zahl¬
reichen anderen Städten und namentlich in unserer Nachbar-
stadt Frankfurt, auch bei uns zu Zusammenstößen zwischen
Polizei und Demvnstrantcn führte. Ich sage nicht unab¬
sichtlich zwischen Polizei und Demonstranten, denn ohne
das übereifrige Auftreten der Polizei würde der Straßen¬
umzug der Wiesbadener Sozialdemokraten zweifellos
harmlos verlausen sein. Es wären hier und da ein
paar Hochs auf das allgemeine Wahlrecht ausgebracht
worden, vielleicht hätten sich lebhafte Pfuirufe darunter
gemischt und am Ende hätte man auch die Arbeiter-
marscillaise gesungen; aber deshalb wäre kein Ziegelstein
vom Dach gefallen und der Staat wäre ganz getvitz nicht
aus den Fugen gegangen. Daß diesmal die Arbeiterproteste
in den Reihen der liberalen Bürgerschaft, die durchaus
keine Umsturzgedankenhegt, eine starke Resonanz fanden,
konnte der Polizei nicht unbekannt sein und mußte sie um so
mehr zur weisen, vorsichtigen Zurückhaltung mahnen. Die
Polizei muß auch wissen, daß zahlreiche Leute vom „Blau¬
koller" befallen werden, wenn sich ihnen ein größeres
Schutzmannsausgebot in den Weg stellt. Nun, es ist zu
hoffen, daß sie aus den letzten Vorgängen lernt, und daß
auch diejenigen daraus lernen, d.ie das Recht auf die Straße
dem Volke ein für allemal streitig machen möchten, wenn
damit zugleich der Kampf um ein politisches Recht ver¬
bunden ist. Heute ist abermals ein etwas kritischer Tag,
die Sozialdemokraten versuchen das Eisen zu schmieden,
so lange es heiß ist, und so wächst aus der einen Protest-
Versammlung und ihren Folgen eine andere. Der Polizei
ist also wieder Gelegenheit gegeben, ungeschickt zu sein, und
die rüden Elemente, die sich auch in Wiesbaden lärmend und
skandalsüchtig in den Vordergrund drängen, wenn irgend
eine größere Aktion im Gange ist, können abermals hüben
und drüben provozieren und den Frieden stören. Es kann
natürlich nicht in der Absicht der ernst zu nehmenden ver¬
nünftigen Arbeiter und Bürger liegen, Spektakel zu machen,
die öffentliche Ordnmrg oder gar die Sicherheit zu stören
— denn welchen Zweck hätte das ? Die Polizei wird also
wenn sie sich die nötige Reserve auserlegt, keinen Anlaß
zum Einschreiten finden. Der Rowdy aber, der aller Er¬
mahnungen zum Trotz seiner Radausucht die Zügel schießen
läßt , darf bei der Arbeiterschaft ebensowenig wie l»ei den
Bürgern einen Rückhalt finden; es ist Pflicht jedes einzel¬
nen, die Polizei in ihrem berechtigten Vorgehen gegen der¬
artige Elemente kräftig zu unterstützen. Die Schutzmani,--
faust, die am letzten Sonntag aus Gerechte und Ungercchre
niedergesallen ist, mag ruhig die Burschen beim Kragen
nehmen, die nicht parieren wollen und lediglich von der Lust
am Radau und Krawall auf die Straße getrieben werden, ob.

Ans Kunst unö Leben.
OK. Aus Hermann Heibergs Leben. Der Dichter Her¬

mann Heiberg, der nun einem langen, schweren Leiden"er-
legen ist, war schon seit Jahren ein stummer Mann ge¬
worden auf dem Felde der deutschen Literatur , die er so
lange mit gern gelesenen Büchern versorgt, in der er mit
seinen ersten Werken berechtigtes Aufsehen erregt hatte.
Was den hochbegabten Schleswig-Holsteiner um die Mitte
der achtziger Jahre bei der jungen Generation so reichen
Beifall finden ließ, das war die reiche Welterfahrung und
die realistische Beobachtung des Lebens, die er für ftw
Schaffen mitbrachte. Die anderen waren noch alle so jung;
er aber hatte bereits Jahre vielseitiger Tätigkeit hinter sich'
war weit herumgekommen, und so begrüßte man ihn denn
als Meister des deutschen Realismus , obwohl seine Er¬
zählungen mehr eine stoffliche als eine künstlerische Neuheit
zeigten. Die Quellen seines ganzen Schaffens entspringen
der Erinnerung an seine schölle, sonnige Jugendzeit , aus
der ihm lyrische Innerlichkeit und ein feines Naturgesühr
emporblühten, und dem energisch kraftvollen Streben im
großen Geschäftsverkehr, das ihn mannigfache Verhältnisse
kennen lernen ließ. Im Elternhause, im alten, von nördlich
stiller Vornehmheit erfüllten Schleswig fand er ein echtes
„Jungen -Paradies ", tollte sich in allerlei Rangenstreichen
und Knabentorheiten aus und gab sich einem jugendlichen
Bildungsdrang mit aller Heftigkeit hin. „Ich verschlaf,
erzählt er in einer kurzen Selbstbiographie, „was mli
Büchern in die Hände kam, und baute mir alsbald auch
phantasievolle Welt auf, in der ich mich glücklich fühlte
Auch Karikaturenzeichnenverschmähte ich nicht. überdies
machte ich Gedichte, war abwechselnd ausgelassen oder tief-
finnig, haßte und liebte mit Heftigkeit und war auch häufig
ein rechter Hansnarr , indem ich Stege an den Beinkleidern
und flatternde Halstücher trug oder mich auch, als Philo¬
soph gebend, auf Planken und Zäune setzte und hier Bücher
studierte, von deren Inhalt ich kein Wort verstand. Ohne
Unterricht zu erhalten oder eines solchen sonderlich lange
zu bedürfen, betrieb ich alle möglichen Dinge; war ein
Schwimmer, lag mit dem Segelboot auf dem Wasser, könnt-
reite» mrd kutschiere», spielte Somödte, saug, übte urfth ^
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— Personal-Nachrichten. Staatsanwalt Voigt  in Lrra-
-urg a. L. ist zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht Berlm-
Mitte ernannt.

— Justiz-Personalien. GerichtsassessorStempel  von
hier ist dem hiesigen Landgerichtals Hilfsrichter zugewie>en.

— Post-Personalien. Entlassen: Postgehilfe Vieler  in
Eppstein.

— Todesfall. Frau Johanna Bormaß  Wttwe , die
Mutter des jetzigen Inhabers des bekannten Warenhauses
I . Bormaß , ist in der vorletzten Nacht, 72 Jahre alt, nach
längeren; Leiden gestorben.

— Freisinnige Volkspartei. Es sei nochmals darauf
aufmerksam gemacht, daß heute nachmittag um 3 Uhr in dem
kletnen Saal der „Turngesellschafi", Schwalbacher Straße 8,
eine Versamnrlung der Vertrauensmänner der Partei aus
sem 2. nafsauischen Wahlkreis stattfindet. Die Versamm¬
lung wird voraussichtlichstark besucht werden. Es haben
bereits im Lande mehrere Vorversammlungen stattgefun-
sen, die sich ebenfalls mit dem Gegenstand der heutigen
Versammlung, insbesondere der Organisation der Partei,
befaßt haben.

— Der Apothekerberuf. Der Umstand, daß in den letzten
Jahren vor Schluß des Schuljahres regelmäßig in den ver¬
schiedensten Zeitungen Artikel erscheinen, welche die Ver¬
hältnisse und Aussichten im Apothekerberuf als besonders
chmstig schildern, und daß auch die Leiter und Lehrer der
höheren Schulen vielfach dafür zu gewinnen versucht wer¬
den, für den Apothekerberuf Propaganda zu machen, gab
dem „Verbaitd kond. Apotheker für das Deutsche Reich"
lGcschästIstellc: Nürnberg, Haslerstraße 27) Veranlassung
;ur Abfassung einer Schrift: „Der Apothekerberuf. Ein
Wort an Eltern und Lehrer, vor allem ein Wort an die
deutsche Presse". Die Veröffentlichungerfolgt in der Ab-
ücht, denjenigen Fachkreisen, welche bestrebt sind, den Zu-
!ug zum Apothekerberufzu einem möglichst starken zu ge¬
llalten, Gelegenheit zu geben, sich zu Tendenz und Inhalt
der Schrift zu äußern, damit auf Grund dieser Äußerungen
-me Nachprüfung und, wenn nötig, eine Abänderung be¬
anstandeter Ausführungen vorgenommen werden könnte, um
-an vornherein etwaigen Vorwürfen tendenziöser Schilde¬
rung zu begegnen. Sie hatte aber bisher keinerlei ableh¬
nende Kritik zur Folge. Es ist nicht der Zweck der Schrift,
sor dem Eintritt in den Apothekerberuf zu warnen. Sie
toll vielmehr denjenigen, an die das Ansinnen gestellt wird,
den Apothekerberuf in Wort oder Schrift zu empfehlen, Ge¬
legenheit geben, sich über die tatsächlichen Verhältnisse zu
orientieren und falschen Auffassungen über den Apotheker-
beruf und nicht einwandfreien Schilderungen eutgegen-
trcten.

— Arzneivcrsorgung des platten Landes. Nach einer
Entscheidung des Reichspostamts ist für Arzneisendungen,
ire  bei den Postanstalten unter „Einschreiben" oder als
Paket iwenn auch ohne Begleitadrefse) außerhalb der Schal-
rerdienststunden eingeliefert werden, die besondere Einliese-
ningsgebühr von 20 Pf . zu erheben.

— Offene Sendungen mit Glückwmrsch- usw. -karten,
die in ihrer Form und Größe, sowie in der Art des Papiers
voneinander abwcichen, unterliegen den Bestimmungen und
Taxen für Warenproben. Dasselbe gilt für Glückwunsch-
rsw. -karten, die in sogenannte Musterbücher eingeklebt und
hierdurch schon als Muster gekennzeichnet sind. Dabei ist
;ij beachten, daß Warenprobenfendungen 30 Zentimeter in
rer Länge, 20 Zentimeter in der Breite und 10 Zentimeter
•n der Höhe, oder, wenn sie Rollenform haben, 30 Zenii-
neter in der Länge und 15 Zentimeter im Durchmesser nicht
überschreiten dürfen. Wenn den Musterbüchern mit Glück-
-mnsch- usw. -karten besondere Preislisten beigefügt sind,
t-aben die Vorschriften über das Zusammenpacken von Druck¬
sachen, Geschäftspapierenund Warenproben in Anwendung
;U kommen.

— Handelshochschulkursus. Der „KaufmännischeVer¬
ein Wiesbaden" hatte in den Monaten Oktober-November
-am erstenmal einen Handelshochschulkursus ins Leben ge-
msen. Dieser Kursus über „Volkswirtschaftslehre" hatte
ttnen außergewöhnlichenErfolg zu verzeichnen. Die Teil-

der Flöte, schwang das Tanzbein und war überhaupt von
der Natur zu allem leidlich veranlagt mit — einer Aus¬
ruhme: Mathematik war und blieb mir immer ein chine-
si'ches Alphabet." Nachdem Heiberg die Schule verlassen
batte, war er lange Zeit in großen geschäftlichen Unter¬
nehmungen tätig , schuf in Schleswig eine große Druckerei
rnd Verlagsgeschäftund wandte sich dann in Berlin neuen
Plänen zu. Einige Zeit wirkte er in der Direktion der
Preußischen Bankanstalt in Berlin und sammelte die vicl-
lritigsten Erfahrungen. „Ich befaßte mich mit dem eigent¬
lichen Bank-, wenn auch nicht mit dem Börsengeschäft,
'ernte das Versicherungs-, Terrain -, Häuser- und Hypo-
E-kenwesen kennen, das Getriebe und Treiben der großen
Emissionsbanken, die kaufmännischen Spezialitäten , die
Tabttk- und Bergwerksverhältnisse, kam mit den Großen
anb Kleinen in dem lebhaftesten Gedränge des Berliner
und auswärtigen Lebens in Berührung und machte
wahrend längerer Jahre viele und häufig lang ausge-
tcbMe Reisen durch Deuffchland, die Schweiz, Holland,
Dänemark, Belgien, England und Frankreich, überall trat
er mit großen Banken in Berührung und war sogar eine -
Jeitlcmg Bevollmächtigter der chinesischen Regierung in
London. Aber die Früchte seines Fleißes und seiner Ge-
'-w.cklichkeii blieben doch ans . Und so verfiel er denn im
Jahre 1881 darauf, einige Erzählungen und Skizzen aufzu-
-ttchnen, um seine mißmutigen Gedanken zu töten. Dieses
Erstlingswerk, das eine Anzahl von Plaudereien und Novel¬
len unter dem Titel „Aus dcit Papieren der Herzogin von
2-eland" vereinigte, hatte einen starken Erfolg und ließ ihn
nun auf dem einmal beschrittenen Wege des Dichters mit
unermüdlicher Schaffenskraft weitergehen.

* Bon Schlenther zu Berger. Es ist nunmehr, nach
neuen Wiener  Meldungen , bestimmt, daß Hofrat
Schlenther  ohne weitere Ordensverleihung aus dem
Burg-Theater scheidet. Das ihm ursprünglich zugedachte
Komturkreuz  des Franz -Joseph-Ordens wird er nicht
»halten. Als Pension für seine zwölfjährige Amtstätigkeit
bewilligt man ihm eine Jahresrente von 12 000 Kronen.
Freiherr v. Berger  hat sich beim Obersthofmeisteramt un¬
beschränkten Kredit für das Burg-Theater erwirkt. Es wurde
tbm, ttn Gegensatz zu Schlenther, gestattet, den Gagenetat
ganz nach Belieben zu erhöhen. Berger hat deshalb auch
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nehmerzahl betrug 155, davon waren 115 Kaufleute und
40 Angehörige von anderen Bernfsarten (Lehrer, Architek¬
ten, Ingenieure usw.). Interessant ist, daß unter den 155
Teilnehmern sich auch 8 Damen befanden. Diejenigen Hörer,
welche die Vorlesungen regelmäßig besucht haben, erhalten
vom „Kaufmännischen Verein" eine geschmackvoll ausge¬
stattete Bescheinigung, die sicherlich manchem in seinem Fort¬
kommen dienlich sein kann. Die Zeugnisse können bei der
Firma I . Ehr . Glücklich, Wilhelmsttaße 50, in Empfang
genommen werden.

— Der Zigarrenkönig von Havanna. Den Rauchern ist
großes Leid widerfahren. Der Hannoveraner Gustav Bock,
der sich in seiner zweiten Heimat, der Havanna, aus Ge-
schäftsrücksichten Gustave, namtte, doch immer durch und
durch ein Deutscher blieb, ist gestorben. Eine „Bock", eine
„Henri Clay", eine „aguila de oro", sie sind gewissermaßen
typische Begriffe geworden für alles, was dem Raucher auf
Erden heilig ist und Gustav Bock, der gegen Ende der fünf¬
ziger Jahre des vorigen Jahrhunderts nach Cuba ging,
war es , der dem Raucher diese Ideale hochzuhalten verstand.
Er wurde durch rastlosen Fleiß und einen eminenten Ge¬
schäftssinn in relativ kurzer Zeit Eigentümer der in Havanna
bereits bestehenden Fabrik Aguila de oro und verstand es,
deren Erzeugnissen einen großen Namen in der Welt der
Raucher zu schaffen. Später gegen Ende der siebziger Jahre
verband er sich mit mehreren englischen Grotzkapitalistcn, zu
denen allmählich auch noch Amerikaner kamen. Schließlich
wurde Bock von dem ganzen Concern, dem inzwischen etwa
21 Zigarren- und Tabakfabriken angegliedert waren, zum
Generaldirektor gewählt, und es bildete sich eine etwa der
deutschenG. m. b. H. entsprechende Gesellschaft, die unter
Verwendung des Namens der von ihr fabrizierten Haupt¬
zigarrenmarke „Henry Clay" „Henry Clay and Bock et Co.,
Limited", firmierte.

— Ein Erbe gesucht. Das Großherzogliche Amtsge¬
richt 2 in Freiburg (Baden) veröffentlicht folgende Bekannt¬
machung: Der am 18. Dezember 1872 in Freiburg geborene
Karl Franz Lapp  ist im Sommer 1807 von hier fort und
hat sich auf Wanderschaft begeben. Er hat zuletzt vmr Mainz,
Wiesbaden  und Hannover Nachricht gegeben, und es
wird vermutet, daß er sich heute noch in diesen Gegenden
als Taglöhncr usw. anshält. Während seiner Abwesenheit
ist ihm ein bedeutendes Vermögen zugefallen, das hier ver¬
waltet wird. Wir ersuchen diejenigen, die über den Aufent¬
halt des Lapp Auskunft geben können, um Mitteilung.

— Esel und Maultiere . Der Ticrschutzverein zu Wies¬
baden hat auch in: vergangenen Jahr wiederum etwa 90
Esel, Zwergpferde und Maultiere abgesetzt und zahlreiche
Dankschreiben erhalten. In diesem Jahre laufen schon die
Nachfragen und Bestellungen in größerer Zahl ein, ein Be¬
weis dafür, daß an der Nützlichkeit der Grautiere .kein Zwei¬
fel mehr besteht. In der Tai liegt es nur an einem alten
bedauerlichen Vorurteil, wenn die braven und willigen Ar-
beitsgesellen noch nicht überall in den Kreisen der kleineren
Gewerbetreibenden Eingang gesunden haben. Alle warten
auf den einen „Mutigen", der den Anfang in einem Ort
macht. Der Wiesbadener Verein,, der auch Wagen und Ge
schirre in tadelloser Ausführung zu vorteilhaften Preisen
liefert, ist gern bereit, jedem Interessenten kostenlos Aus
kunst zu erteilen und Prospekte zu versenden. Der Preis
der ungarischen Esel schwankt zwischen 110 M. und 150 M.
während italienische Esel von 180 M. an abgegeben werden
Ungarische Maultiere sind sehr selten geworden. An ihrer
Stelle empfiehlt der Verein die kleinen ungarischen Zwerg-
Pferde, die bei einer Schultcrhöhe von 125 bis 130 Zenti
rneier durchschnittlich 350 M. das Stück kosten. Die sehr
schönen, flinken und zugkräftigen Tiere haben sich bisher aus
das beste bewährt. Italienische Maultiere hat der Verein
im letzten Jahre in besonders großer Zahl cingesührt, und
zwar schwankte die Schulterhöhe zwischen 124 und 160
Zentimeter. Die größten Exemplare wurden an eine Main
zer Brauerei geliefert, die angesangen hat, ihre Pferde durch
diese viel zugkräftigeren und härteren Tiere zu ersetzen, und
mit dem Versuch Oberaus zufrieden ist. Auch in der Land

eine vollständige Reorganisation des Personals in Angriff
genommen. Er hat u. a. Albert Heine vom 1. September
ab fiir fünf Jahre gebunden, denselben Heine, gegen dessen
Rückberufung sich Schlenther mit Händen und Füßen wehrte.

* Der „Tannhäuser"-Marsch als afghanische National
hynmc. Ms Lord Kttchener, der frühere Qberkommandenr
der englischen Truppen in Indien , einst in Siinla den Besuch
des Emirs von Afghanistan erwartete und die Truppen in
Reih' und Glied standen, sagte er, wie man der „Musik"
ans Kalkutta berichtet, zu dem Kapellmeister, der das Mustk-
korps der indischen Garde dirigierte, er solle beim Eintreffen
des Emirs die afghanische Nationalhymne spielen lassen.
Als der Kapellmeister erwiderte, daß es die noch gar nicht
gäbe, antwortete ihm der Feldmarschall, er solle nur eine
recht feierliche Sache spicken lassen. Der Kapellmeister ließ

'darauf beim Eintreffen des hohen Gastes ganz langsam den
Einzug der Gäste aus dem „Tannhäuser" spielen, und seit
diesem Tage gilt dies allgemein als afghanische National¬
hymne.

* Die Besteigung des Mount McKinley, des höchsten
Gipfels von Nordamerika, wird im April von Professor
Herschel C. Parker von der Columbia - Univer¬
sität  versucht werden. Der bekannte amerikanische Berg¬
steiger und Maler Belmore H. Browne  wird den Ge¬
lehrten begleiten. Profcssor Parker hatte Cook  seinerzeit
bei der Expedition nach Alaska begleitet und Cooks Vor¬
haben auch finanziell unterstützt. Bekanntlich überraschte
Cook nach seiner Trennung von Professor Parker die Welt
plötzlich mit der Erklärung, daß er gemeinsam mit dem
Führer Barrill den Mount McKinley bestiegen habe. Seine
Angaben sind inzwischen als falsch erkannt worden, der
Führer selbst bestätigte die Unwahrheit des Berichtes, und
Cook wurde vom „Forscherklub" ausgestoßen. Nun will
Professor Parker selbst das kühne Wagnis unternehmen, den
höchsten Gletscher des nördlichen Amerikas der Wissenfchaff
zu erobern.

Tlicatcr und Literatur.
Die Kasseneinnahme von „Chantecler"  im Theater

Porte Saint Martin in Paris  betrug in der ersten Woche
160 555 Frank. Von den 16 055 Frank, die Rostand als
Tantteme erhielt, spendete er 7000 Frank für die über¬
schwemmten.
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Wirtschaft finden die großen Maultiere für schwere Feld¬
arbe tt Verwendung, wo sie bedeutend mehr leisten als
Pferde gleicher Größe. Besonders ist hervorzuheben, daß
sie nur halb soviel Hafer brauchen wie Pferde, ein Punkt»
den man nicht unterschätzen darf. Der Preis steht nicht fest,
sondern muß von F l̂l zu Fall vereinbart werden. Da¬
gegen werden kleinere italienische Maultiere gewöhnlich zu
350 bis 400 M , mittelgroße zu 500 bis 600 M. abgegeben.
Erne Ermäßigung der Fracht, die zu Lasten des Käufers
geht, ist leicht zu erzielen, wenn mehrere Tiere nach einem
Ort gemeinsam verladen werden können. D.

— Die Unterbrechung der Strafzeit . Ein Wiesbadener
Kaufmann war wegen Fälschungen zu 9 Monaten Gefäng¬
nis verurteilt worden. Es wurde ihm eine Unterbrechung
der Strafzeit gestattet. Als er sich zur Abbüßung des
Restes der Strafe eiufand, verttat er die Ansicht, daß er
noch 2 Monate und 2 Tage abzusitzen habe, während die
Strafvollstreckungsbehördeberechnete, daß es noch 64 Tage
seien. Die Strafiammer Wiesbaden schloß sich der Ansicht
des Verurteilten, der Beschwerde führte, an. Auf weiters
Beschwerde der Staatsanwalffchast befaßte sich das Frmck-
furter Oberlandesgericht mit der Angelegenheit. Es hob
den Beschluß der Strafkammer auf und schloß sich der Ansicht
der Vollstreckungsbehörde an. Aus den Urteilsgründen sei»
atS allgemein interessierend, folgendes hervorgehoben: Beb
der Berechnung einer nach Monaten festgesetzten Freiheits¬
strafe ist festzuhalten, daß das Strafgesetzbuchden Monat
nicht als eine absolut feststehende Zcitlänge, sondern als
eine nach dem Kalender relativ zu bestimmende Abteilung
des Jahres kennt, so daß sich die Dauer der Strafe ver¬
schieden gestaltet, je nachdem Monate von 28, 30 oder 31
Tage» in die Strafzeit fallen. Die Dauer der Sttase wird
durch den Zeitpunkt des Strafantritts festgelegt. Diese
Festlegung der Strafdauer kann nur einmal erfolgen. Dar¬
aus ergibt sich, daß eine Strafunterbrechung auf die Dauer
der Strafe ohne Einfluß bleiben muß. Willkürliche Ab-,
ändcrungen der Strafdauer , sei es zugunsten oder zuungun¬
sten des Angeklagten, können auch nur dadurch verhütet wer¬
den, daß die durch den Strafantritt bestimmte Strafdauer
als eine endgültige angesehen wird. Fällt , wie im vor¬
liegenden Fall , die Beendigung der Strafunterbrechung
hinter den ursprünglichen Strafendtermin , so umfaßt die
Unterbrechung einerseits den ganzen Strasrest, andererseits
die Zeit zwischen dem ursprünglichen Endtermin und den,
Wiederantritt der Strafe . Somit wird dadurch, daß man
dem ursprünglichen Strasendtermin die ganze Urtier-,
brechungszeit hinzurechnet, dem Wiederantrittstermin ge¬
nau diejenige Zeit hinzugefügt, welche an der Strafver¬
büßung noch gefehlt hat.

— Nauchverbrennungnach System Kauth-Bcnder. Man
schreibt uns : In der letzten Zeit wurden die Vorführungen der
Rauchverbrennungs-Anlage, Zietenring 5, nach System Kauth-
Bender wi-per aufgenomrnen und der Beweis erbracht, daß
die Anlage noch ebenso wirksam arbeitet wie nach dem Einbau.
Einer dieser Vorführungen wohnte auch Landesbauinspektov
Müller bei, der seine dollste Zufriedenheit über die Resultats
der Rauchverbrennung cmsdrückts. Bei der am letzten Mittwoch
erfolgten Vorführung waren unter den zahlreich erschienenen
Interessenten außer einem Beamten der Regierung die Herren
Privatier Georg Moos. Bauunternehmer Max Hartmann und
Ziegeleibesitzer Hessemer als Vertreter des westlichen Beziris-
verems. Von auswärtigen Interessenten beteiligte sich der
in letzter Zeit durch Errichtung des missionsärztlichen Institutes
in Tübingen berühmt gewordene l)r . v. Lechler aus Stuttgart,
der zurzeit zur Kur hier sich aufhält . Die Inbetriebsetzung
der Nauchverbrennung an einem größeren Backofen mit Kohlen,
feuerung erfolgte unter der sachkundigen Leitung des Mit,
erfinders Backofenbaumeisters Jean Bender. . Die Anlage
funktionierte tadellos . Die Feuerung war mit einer besonders
starken Rauch erzeugenden Saarkohle beschickt. In rascher
Aufeinanderfolge wurde auf Wunsch und Verlangen der ge¬
ladenen Gäste die Rauchverbrennung in Betrieb und außer Be¬
trieb gesetzt. Im letzteren Falle zeigte sich stets der die Um¬
gebung solcher Feuerungsanlagen so sehr belästigende dicks
schwarze Rauch. Wurde die Rauchverbrennung in Betrieb ge¬
setzt. so war schon nach % bis % Minuten der Rauch voll¬
ständig verschwunden. Die Wirkung war eine so frappierende,
sowohl betreffs pünktlichen und raschen Funktionierens der
Anlage wie auch in der Vollständigkeit der Rauchverzehrung,
daß alle Anwesenden ihr Erstaunen und ihre bolle Befriedigung
über die hochinteressante Erfindung wie auch über die vor.

Strindbergs „Kameraden"  wurden gestern im
Wiener  Josephstädter Theater von Direttor Jarno in
seinem Strindberg -Zyklus ausgeführi. Das erbarmungslose
Stück gegen die Frauenemanzipation, in dem alle Ehen durch
die Seelenlostgkeit der Frau in die Brüche gehen» errang
einen stürmischen Erfolg.

Das Buch „Osteria"  von Hans Barth -Rom, das
im vorigen Jahr herauskam und das auch von uns gewür¬
digt wurde, erscheint demnächst in italienischer Übersetzung.
Zu dieser Ausgabe hat Gabriele d'A n n u n z i o eine große
dionysische Vorrede geschrieben. In ihr spricht der Dichter
von alten römischen Osterien, besonders von einer uralten
in der Nähe von St . Peter, über deren wechselvolles Schick,
sal im Laufe der Zeit er Interessantes zu sage« toeiß.

Bildende Kunst und Musik
Professor Max S l e v o g t ist, wie nach einer Berlin,

Korrespondenz„mit Bestimmtheit" verlautet, für den Post^ -
Franz v. Defreggers an der Münchner Aka¬
demie,  der durch den Rücktritt dieses Meisters steige¬
worden ist, ausersehen. Man scheine allerdings in München
noch einige Bedenken zu haben und die öffeniliche Berufung
sei noch nicht erfolgt.

Wie wir erfahren, beträgt der Gesamterlös der
Matkowsky - Auktion  bei Lepke 172000 M., die jetzt
der Frau des verstorbenen Künstlers zufallcn.

Der Deutsche Künstlerbund  wird in diesem
Jahre neben der großen Ausstellung in Darmstadt  noch
eine zweite Ausstellung veranstalten. Sie soll der
graphischen Kunst  gewidmet sein und in der Galerie
Commeter in Hamburg  stattfinden . Airs beiden Aus¬
stellungen kommen Preise für die Villa  R om a n a zur
Verteilung, zwei aus der Darmstädter, einer auf der Ham¬
burger Veranstaltung.

Richard Strauß  hat mit seiner „Electra ", die
in s ' Gravenhage  ausgeführi wurde, die musikalischen
Kreise Hollands  elektrisiert. Noch kein Tondichter hat sich
solcher Huldigungen, solcher unumwundener Anerkennung
seines mächtigen Genies zu erfreuen gehabt, wie er am
denkwürdigen 12. Februar . Auch die Königin-Mutter und
Prinz Heinrich gehörten zu den Bewunderern des Kompo-
nisten, der die Aufführung seines Werkes persönlich leitete;
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zügliche Wirkung der Rauchverbrennungs-Anlage ausdrückten.
Wie wir erfahren haben, werden die Erfinder Kauth-Bender
ihr System nunmehr in zahlreichen Einbauten in Deutschland
zur Anwendung und Verwertung bringen , nachdem in Belgien
und Frankreich im letzten Jahr eine größere Anzahl Anlagen
bei Bäckereien und in der Industrie mit vollem Erfolg in Be¬
ziehung auf Rauchverbrennung und Kohlenersparnis durch¬
geführt wurden. Es wäre sehr zu wünschen, daß derartige
Rauchverbrennungsanlagen gerade hier in Wiesbaden zur all¬
gemeinen Einführung kommen würden, denn die Allgemernyert
hat ein Anrecht darauf , zu verlangen , daß solche Einrichtungen,
die auf das Wohlbefinden der Menschen einen so großen Ein¬
fluß haben, ganz abgesehen von der Beseitigung der zer¬
störenden Wirkung des Rußes auf alle Gegenstände, auf welche
derselbe sich aölagert , auch allgemeine Anwendung finden.
Dies um so mehr, als die Brennmaterialienersparnis bedeutend
und die Kosten einer Anlage verhältnismäßig geringe sind.

— Waldcrholungsstättc für Frauen . Für dieselbe sind
bis heute eingegangen : Von Herrn Karl Mertz 3 M ., Bankier
B. Liebmann 30 M.. Georg Roebcl 20 M .. Frau Wwe. Fr.
Kupferberg 20 M ., Bankier Pfeiffer 10 M., Louis Laser 10 M„
Joseph Heymann 10 M., August Weddigen 100 M., Bankier
Becker 10 M., Regierungsrat Berger 10 M., Friedrich Schipper
80 M ., Frau R. y. Jbell Wwe. 20 M., Bankier Cron 20 M„
Dr . Karl Dyckerhoff̂ 80 M.. Frau Rosalie Oppenheim 20 M..
August Engel 10 VI., Saniiatsral Dr . Meurer 20 JR ., Dr.
Fritz Bergmann 30 M., B. H. 2 M., Bäckermeister W. Wey-
gandt 10 M., Frau General Mertens 5 M .. Geheimrat Fritz
Kalle 20 M., Frau Sophie Bertram 5 M., Frau Luise Nardt
100 M., General Bennin 10 M., Frau General Benmn 8M„
Oberstleutnant Auer v. Herrnkirchen 200 M., Direktor W. Roeck
8 M.. Hauptmann M. Werner 5 M .. Ungenannt 60 VI.,
Juwelier Herz 10 M ., v. Mandelsloh 20 M„ Firma Friedrich
Vollmer 80 M., Frau E. König 100 M ., Ehr . Kalkbrenner 8 M.,
Dr . Eugen Fischer 10 M ., Dr . I . Massenez 30 M.,, M. David
10 M.. A. Erlenwein 10 M .. Rentner Karl Dietrich 80 M„
Archivrat Dr . Hagemann 80 M., Rentner Alfred Esch 30 SR.,
N. N. 6 M„ A. H. 10 M„ Ungenannt 800 M „ Gustav Till¬
mann 80 M., Frau Kommerzienrat E. Bartling 100 SR., Frau
b. Kiesenwetier 30 M ., N. N. 1 M„ N. N. 1 M„ N, N. 3 M.,
Oberstleutnant Pfaff 20 M .. S . Bacharach 30 M.. Kon,ul
Burandt 80 M., Frau Oberstleutnant Jlgner 20 M ., Kaufmann
Julius Rosenthal 8 M „ Frau Conzen 10 M „ W. u . K. Schmer
20 M„ Sanitätsrat Dr . Proebsting 6 M „ Bankier Lackncr
10 M„ Major £>. Krizzer 20 M.. H. Kolbe 5 M., Alexander
SRüller 8 SR., W. Ruthe 10 M ., Frau Julius Seyd 80 M„
Sanitätsrat Dr . Hackenbruch20 M..' Dr . L. Dreher 20 M„
Rentner Friedrich Frey 10 M., S . Blnmenthcil u. Ko. 20
Frau Oberregierungsrat Stempel 6 SR., Frau Witwe Karl
Schwengers 100 M „ Major Stephany 10 M ., Frau Dr,
Gütschow 8 SR., Frau Frida v. Köppen 10 M„ Rentner Th.
Wetzgandt 5 M.. Fabrikbesitzer H. Tigler 20 M.. Rentner Aug.
Becker 10 M.. Frau Justizrat Bergas 20 M .. Frau Witwe Dr.
Eltzbacher 10 M .. Frau General Pagenstecher 8 SR., Erich
Stephan 10 M.. Frau Martba Lay 10 M., Rentner Ed. Suhr
10 M„ Rentner Aug. Theod. Schaefer 10 M.. Justizrat von
Eck 20 M., Frau Laura Siller 20 IR., Frau Julius Bonninger
8 M .. Professor Dr . Weintraud 20 M.. Frau Wilh. Müller Wwe.
.20 M„ Rentner Karl Kahser 50 M-. Rentner E. Osthoff 20 M.,
Rerrtner E. Rührig 80 M ., Frau E. Hagedorn 100 M„ Firma
S . M. Bauiü 20 M „ Hamburger u . Weyl 10 M., Frau Julie
Abegg 20 M., L. Rettenmeyer 20 M -, Frau Hernnne Wmter-
meher 20 M., Frau Oberst Schultz 10 M., Th . Schneider 1 M.,
S . Rehorst 8 M „ F . W. Teschenmacher 80 M., Frau Kate
Henkell 60 SR.. Geh. Kommerzienrat Lazard 10 M„ Rentner
W. Dahlheim 20 M.. Kammerherr v. Hochwächter 10 M ., Frau
Leffler-Burtard 8 SR., Müller -Nischer 10 M ., Kammerherr von
Goegingk 10 M„ Oberkriegsrat Hengstenberg 30 M., von dem¬
selben aus einer Sammlung 20 M., E. Wirtz 8 M„ Geh. Berg¬
rat Neustein 100 M.. Herm. Wachendorff 100 M .. Forstrat Elze
10 M„ Geh. Sofrat Bauer 20 M., Moritz Simon 100 SR., Herm.
Siebeck 10 M., Frau L. Fleischer-Kockerill 300 M ., E. H. hier
20 M„ Professor W. Fresenius 6 M ., Cara 40 M „ Wolfgcmg
Büdingen 10 M., Geheimer Baurat E. Winter 3 M. Zusammen
3836 M. — Die Firma F . Küppersbusch, u . Söhne , A.-G. m
Gelsenkirchen, hat sich durch Herrn Ingenieur Franz Hinke er¬
boten, einen Kochherd kostenfrei zu liefern und aufzustellen.
Men gütigen Gebern sagt das Kuratorium seinen herzlichsten
Dank und bittet dringend um weitere Znwendungen , damit die
Anstalt im Frühjahr eröffnet werden kann.

— Kleine Notizen. Die Herren Schaus u . Gretzman
teilen uns mit, sie hätten den größten Teil der Stuckbildhauer¬
arbeiten in der Traüerhalle des Südf ^ iedhofs  ausge¬
führt , Herr Obly von Frankfurt habe nur ein Modell von der
Seitenwand geliefert. Von anderer Seite werden wir darauf
aufmerksam gemacht, daß bei der Konkurrenz des Krieger¬
denkmals in Bad - Dürkheim  der „Deutschen Stein-
bildhauer -Zcitung " zufolge den ersten Preis nicht Ohly-Frank-
flrrt a. M., sondern Architekt O. Bieber-  München erhielt,
welchem auch die Ausführung übertragen sei. — Im Wal¬
halla - R estaurant  findet heute das letzte Auftreten der
Geigenkünstlcrin C z i t a statt . — In der „Waldlust", obere
Platter Straße , findet heute Sonntag , ab 4 Uhr nachmittags,
hu morirsti s che s K oierz e r t der Singspielgesellschaft
„Sprudel " statt . — Die Gewinnziehung der Königsberger
Lotterie  zwecks Errichtung eines Freiluftmuseums findet
unwiderruflich am 16. März d. I . statt . Es gelangen insgesamt
3897 Gewinne im Werte von 80 000 M. zur Auslosung.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der am 22. d. M. statt-

findenden Aufführung der Oper „Carmen"  wrrd Frau
Brodmann  die Titelrolle singen, während als „Jose ' Herr
G en t n c r vom Frankfurter Opernhaus auftreten wird. Am
Mittwoch, den 24. d. M„ geht Smetanas komische Oper „Die
verkaufte Braut"  nach elfjähriger Pause wieder in
Szene : das Werk, welches von Kapellmeister Rother und Ober¬
regisseur Mebus neu einstudiert wird, ist rn den Hauptrollen
mit den Damen Engell lEsmeralda ), Hans -Zoepffel (Marie ) ,
Heßlöhl lKathinka) , Schrödcr-Kaminsky (Agnes) und den
Herren Braun (Micha) , Erwin (Kezal) , Kammersänger Frede-
rich (Hans ) , Henke (Wenzel) , Schütz (Kruschma) und
Andriano (Zirkusdirektor) besetzt. Der choreographischeTeil
der Oper wird von der Ballettmeistcrin Fräulein Ripamonti
vorbereitet . — „Der dunkle Punkt ", Kadelburg -Presbers
erfolgreiche Lustspiel-Novität , wird in der nächsten Woche zwei¬
mal wiederholt. Am Montag , den 21., im Abonnement 8 und
am Freitag , den 28., im Abonnement D.

* Residenz-Theater . Das neue, in seiner eigenartigen
Ethik ergreifende Schauspiel „Der Skandal " wird morgen
Montag und am Freitag gegeben. Auch der wertere Wochen-
spielplan gestaltet sich sehr abwechselungsvoll durch Wieder¬
holung der zugkräftigen und beliebten Neuheiten, und der
nächste Samstag bringt bereits wieder eine Neubeit, und zwar
die Uraufführung des Lustspiels „O heilige Cäcilie !" von Hell¬
mut ' Mielke und Gustav Ollendorf , welche beide bedeutende
und anerkannte Schriftsteller sind.

* Volkstheater (bürgerliches Schauspielhaus ) . Wir weisen
hierdurch nochmals auf die Vorstellungen zu volkstümlichen
(kleinen) Preisen in dieser Woche hin, und zwar Montag , den
21 d. M „ gelangt „Anna Life" zur Aufführung , Dienstag
der immer gern gesehene Kreiselsche „Liebe Onkel", Mittwoch
Der Pariser Taugenichts ", Donnerstag „Der Rattenfänger

von Hameln", ein Kaffenstück des Bolkstheaters , das wieder mit
großem Beifall neu ausgenommen wurde. Freitag kommt, neu
einstudiert . Benedir ' „Vetter " zu Wort und am Samstag endigt
die volkstümliche Woche mit einer Wiederholung von ,.Robert
und Bertram ".

* Vertrag über Lomllroso. Gegen Mitte nächsten Monats
spricht in der hiesigen Gesellschaft für ethische Kultur Herr
Pros . Michels von der Türmer Universität über seinen großen
Lehramtskollegen, dessen Leben und Wirken er schildern wird.
Näheres über diesen Vortrag wird noch bekannt gegeben.

* Bortrag über Rußland . Am nächsten Donnerstag, , den
'24 d M , abends 8% Ufir, spricht im toaate der „Loge Plato ",
Friedrichstraße 27, Herr Eugen Levinö  aus Petersburg über:
„Ethik und Kämpfe im heutigen Rußland ". Herr Levine >L m

Wiesbaden kein Fremder ; er war u . a. der Redner tu bet
großen Protestversammlung , welche anläßlich der »usstschen
Pogrome hier stattfand . Inzwischen hatte er Gelegenheit, seme
Kenntnis über Rußland zu erweitern ; sein Konflikt Mit
russischen Behörden, der Anlaß einer Interpellation m der
italienischen Kammer war , dürfte noch in Erinnerung sein.

Vereins -Nachrichten.
* Die „Wiesbadener Karneval - Gesell¬

schaft"  veranstaltet heute Sonntag , von nachmittags 4 Uhr
ab, im Saale des Turnerheims , Hellmundstraße 2b, eine große
humoristische Nachfeier mit Tanz unter Mitwirkung sämtlicher
Vereinskräfte . Die Gesellschaft „Siegfried " wird das ur¬
komische Ensemblespiel „August kommt" wiederholen. _ Der
Eintritt ist auf 30 Pf . pro Person festgesetzt, Tanzen frei.

* Die „Gesellschaft  S a n g e s f r e u n d e" hat heute
einen ihrer beliebten Ausflüge nach Biebrich a . Rh. rm Saale
zur Turngesellschaft, Wiesbadener Straße,

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
* Bierstadt . 18. Februar . Die G e m e in d e v e r ord¬

ne  t e n sind zu einer Sitzung auf IRontag, den 21. d. VC., nt
den Sitzungssaal des Rathauses emaeladen . Unter der ziem¬
lich reichhaltigen Tagesordnung befindet sich auch die Beratung
des nächstjährigen Haushaltsvoranschlags . — Der Jahresab¬
schluß der Gemeinsamen O r t s kr a n ke n ka s s,e hier i t
noch durch die neue Einrichtung einer fünften Klasse tm Herbst
Vorigen Jahres günstig beeinflußt worden. Die Kasse konnte
daher einen Überschuß von 630.83 M. erzielen, wovon rem
Reservefonds 480 M . zugeflossen sind. Die Einnahmen be¬
liefen sich einschließlich des aus dem Vorjahr übernommenen
Kassenbestandes von 388.78 M. auf 7403.78 M. und setzen sich
hauptsächlich aus den Wochenbeiträgen mit 6767.23 SR., sowie
ferner 149.35 M . Eintrittsgeldern zusammen. Die Ausgaben
beziffern sich auf 6860.18 M . Hiervon entfallen 1830,40 M.
auf ärztliche Behandlung . 680.47 M. auf Arznei und Heilmittel,
1673.80 M. auf Krankengelder, 844.85 M. auf Unterstützungen
für Wöchnerinnen, 918.85 M. aus Krankenhauskosten und
803.53 SR. auf VerwaltunoSkosten. •— Die Witwe Georg
Philipp Mayer  yerkaufte ihr Haus Erbenheimer Straße an
die Eheleute Spezereihändler Otto Ermeter zum Preise von
11000 M . Der Fuhrmann Karl Jvas  verkaufte se,n Haus
Rathausstratze 32 zum Preise von 26 000 M. an Schlaffer
Heinrich Faust in Biebrich. — Der Unfall,  welcher gestern
den Tüncher August Roth  von hier betroffen, scheint glück¬
licherweise ohne ernstere Folgen zu bleiben. Der Verunglückte
trug nur eine Verstauchung des Knöchels und ent schmerzhaftes
Verbellen der Füße davon. — In der gestern abend bei Gast¬
wirt Deinlein abgehaltenen Versammlung der diesjährigen
Gestellungspflichtigen  kam cs zu lebhaften Aus-
einandersetzungen über die Stellung der Musik. # Es Ware
wünschenswert, wenn diesem Zopf bald ein Ende bereitet wurde.
— Die diesjährigen Wahlen zur Gemeindever¬
tretung  finden in der ersten Hälfte des Monats Marz statt.

Aus der Umgebuug.
p. Biedenkopf , 18 . Februar . In der gestrigen gemein¬

samen Sitzung des Magistrats und der Stadtverordneten
wurde das verdienstvolle Oberhaupt unserer Stadtgemeinde
Herr Bürgermeister G r ü n e w a l d auf weitere 12 Jahre
wiedergewählt.

Wiesbadener Strafkammer.
Der Bruder.

Der Taglöhner Wilhelm D. tu Biebrich  nahm im
Dezember v. I . seinen der Fürsorgeerziehung entlaufenen
Bruder gegenüber zwei Polizeiscrgcanten in Schutz, die den
Ausreißer fcstnehmen wollten . Er griff dabei die Beamten
tätlich an . Die Strafkammer verhängte eine Gefängnis¬
strafe von 1 Monat über ihn.

Schwindel.
Der Mechaniker Georg H. in D o tzh e i m hat den

Namen gemeinsam mit einem wohlhabenden Bürger am
Platz . Damit mag er gerechnet haben , als er vor etwa zwei
Jahren seinen Wohnsitz von Wiesbaden nach Dotzheim ver¬
legte , tote es scheint, nicht in der besten Absicht. Seine
Briefbogen trugen den Vermerk : „Handlung in Fahrrädern
und Automobilen , Reparaturwerkstätte usw.". Er machte
unter Benutzung dieser Briefpapiere Bestellungen großen
Stils , versprach Barzahlung , und wemr er die Waren in
seinem Besitz halte , ließ er in der Regel nichts mehr von
sich hören , oder verkaufte sie weit unter den Selbstkosten
weiter . H. mitsamt seiner Frau standen vor Gericht, diese
unter der Anklage der Hehlerei , jener unter derjenigen des
rückfälligen Betrugs in fünf Fällen . H., welcher sich in Un¬
tersuchungshaft befindet , erhielt 1 Jahr 6 Monate Gefäng¬
nis als Gesamtstrafe , die Fran wurde freigesprochcn.

* Rhein- und Taunusklub . Nach dem reizend gelegenen
Forsthause K a m m e r s o r st unternimmt der „Rhein- und
Taunusklub Wiesbaden" eine Herren tour  heute Sonn¬
tag . den 20. Februar . Abfahrt mit dem Zuge 11.41 Uhr (Sonn¬
tagsbillett Lorch) .

Kleine Chronik.
Die Nürnberger Hütte . Wie die „Münch . N. N." aus

Innsbruck erfahren , bestätigt sich das Gerücht nicht, daß die
Nürnberger Hütte durch eine Windlawine zerstört worden
sei. Drei Bergführer , sowie der Bewirtschafter der Hütte,
die dorthin ausgebrochen sind, tnelden , daß die Hütte unver¬
sehrt ist.

Der Einbruch im Berliner Weinhause „Rhcingold ".
Nach langwierigen Ermittelungen ist es der Polizei uun-
mehr gelungen , die Einbruchs -Affäre im Weinhause „Rhein-
gold " zur Klärung zu bringen . Unter dem dringenden Ver¬
dacht, die 23 000 M . aus dem Geldschrank entwendet zu
haben , wurde der Geschäftsführer Felix Krüger verhaftet.

Aus dem vierten Stockwerk abgcstürzt . Aus Unvor¬
sichtigkeit stürzte ein Arbeiter vom vierten Stockwerk eines
Neubaues in der Jagowstraße zu Berlin ; er siel auf einen
Zaun und zog sich so schwere Verletzungen zu, daß er kurze
Zeit darauf starb.

Uusg"spies?t . In der Matthaeischen Lokomotivenfabrik
zu München stürzte ein Arbeiter beim Schmieren einer
Transmission herunter und siel so unglücklich ans einen
Lichtständer , daß er aufgespießt wurde.

Geständnis eines Mörders . Ein gewisser Kathasinsky,
der in München verhaftet worden ist, hat das Geständnis
abgelegt , im Sommer 1909 einen jüdischen Hausierer in
Tirol durch einen Stich in den Hals getötet , die Leiche bc-
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raubt und im Walde verscharrt zu haben . Ob das Geständ¬
nis aus Wahrheit beruht , wird zurzeit durch polizeiliche Er.
Mittelungen bei den österreichischen Behörden untersucht.

Ein ungetreuer Kafsenbeamtcr . Der Rendant der Rade-
vormwalder Sparkasse stellte sich der Staatsanwaltschaft
wegen fortgesetzter Unterschlagungen erheblicher Summen.

DL? Rettung der „Linw " -Schiffbrüchigen . Ein chile¬
nischer Schleppdampfer brachte die Nachricht, daß der Kreuzer
„SJctuiftro Centeno " am Dienstag 88 Passagiere und Leute
der Besatzung des gestrandeten britischen Dampfers „Lima'
in der Huambin -Passage der Magelhaensstraßc gerettet habe.
205 Passagiere waren vorher von dem Dampfer „Hatumet"
gerettet worden . Die Zurückgebliebenen hatte der Dampfer
nicht mehr aufnehmen können. Die zuletzt Geretteten waren
12 Tage bitterster Kälte ausgesetzt gewesen und daher aus
den Tod erschöpft.

Der Untergang des „General Chanzy ". Der französische
Marineminister erhielt von dem französischen Konsul in
Palma die telegraphische Mitteilung , daß die Leiche des
Kapitäns des Dampfers „General Chanzy ", Cayol , bei
Fornello an Land geschwemmt worden sei,

Die erneute Überschwemmung von Paris . Freitag-
mittag ergoß sich das Wasser aus einzelnen Sammelkanälen
in einige der Seine benachbarte Straßen über ein Stück
des Fahrdamms am Quai d'Orsay gegenüber dem Palast
der Ehrenlegion und in der Rue de Bourgogne bei der
Teputiertenkammer , doch verfloß es bald wieder , da die
Seine seit nachmittags stetig, wenn auch überaus langsam,
fällt . Für die nächsten 48 Stunden wird das Fallen der
Seine um 30 Zentimeter erwartet . Die Meldungen aus den
stromaufwärts von Paris belegenen Orten besagen , daß
Seine , Marne und ihre Nebenflüsse im Sinken begriffen sind.

Erdbeben . In Kanea fand ein heftiges vertikales Erd¬
beben statt , das 14 Sekunden dauerte . Die Spitze eines
Minarets fiel um und zerstörte die Kuppel der Moschee.
Viele Mauern stürzten ein, Gehäude wurden beschädigt.
Meldungen von Schäden troffen aus der ganzen Umgegend
ein. In Varipetro wurden sechs Einwohner von den
Trümmern eines Hauses verschüttet . Man arbeitet gegen¬
wärtig an iher Rettung . Auch in Catania wurde ein hef¬
tiger Erdstoß verspürt , welcher auch in verschiedenen um¬
liegenden Orffchasten bemerkt worden ist. Die Bevölkerung
ist in großer Aufregung . Soweit bis jetzt bekannt , ist kein
wesentlicher Schaden angerichtet worden.

Neue Goldfimdc in Ungarn . Die Goldbergwerke in
Staniizsa im Araber Komitat , Eigentum der Nationalbank
für Deutschland , wurden vor einiger Zeit verpachtet . Un¬
längst wurde auf den Werken eine neue Goldader entdeckt,
worauf die Mine sogleich in Beschlag genommen wurde.

Verhaftung von Auswandcreragenten . Die Polizei von
Fiume verhaftete drei Mitglieder einer Auswandereragentur,
die zuletzt 40 Auswanderer ohne Paffe von Triest nach Amc .'
rika befördern wollten.

Neubau -Einsturz . In Tesserete nördlich von Lugano
ist ein im Bau begriffenes Haus plötzlich eingestürzt , wobei
11 Arbeiter verunglückten . Drei sind tot , vier schwer und
vier leichter verletzt. Das Unglück soll durch liederliche Bau¬
weise verursacht worden sein.

Feuer in einem Hospital . Wie aus Liverpool gemeldet
wird , brach in dem Hospital für Fieberkranke in dem Park
Kill Roa eine verheerende Feuersbrunst aus , die noch fort-
wütet . Bei der Bergung der Patienten spielten sich Szenen
der größten Aufregung ab.

Von einem Zuge zermalmt . Ans der Bahnstrecke von
Hagen nach Haspe wurde der Former Julius Bühren von
einem nach Hagen fahrenden Eilzuge erfaßt und vollständig
zermalmt.

Deutscher
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 19. Februar.
Am Bundesratstisch : Reichskanzler v. Bethmann-

Hollweg,  Staatssekretäre Dr . Delbrück und Deru -
bürg  sowie Kommissare.

Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die Sitzung um l Uhr
15 Minuten . Aus der Tagesordnung steht zunächst die

Interpellation der Sozialdemokraten , betreffend die
Rede des Reichskanzlers im preußischen Abgeordneten-

hause,
die das Reichstagswahlrecht herabzusetzen und zu bedrohen
geeignet sei.

Reichskanzler Dr . v. Bethmann -Hollweg erklärt sich zur
sofortigen Beantwortung der Interpellation der Sozial¬
demokraten bereit.

Abg . Dr . Frank -Mannheim (Soz .) führt zur Begrün¬
dung der Interpellation aus : Es sind erst Wenige Wochen
verflossen, daß ein Abgeordneter , um ein Beispiel äußerster
Disziplin zu zeigen, selbst ein Beispiel äußerster Dis¬
ziplinlosigkeit gegeben hat . Es wäre klug gewesen , wenn
demgegenüber der Reichskanzler die erste Gelegenheit benutzt
hätte , um öffentlich seinen Respekt vor dem
Reichstag  zu bekunden. (Sehr richtig !) Der Reichs¬
kanzler muß aber auch für gute Beziehungen zu anderen
Bundesstaaten sorgen , und einige von diesen haben im
letzten Jahre erst das Reichstagswahlrecht eingesührt . Der
Reichskanzler sagte im Landwirtschaftsrat , die politische
Kultur leide unter dem demokratischen Wahlrecht und die
Demokratisierung des Parlaments verflache den politischen
Sinn . (Hört ! Hört ! bei den Sozialdemokraten .) Was
würde mit ihm geschehen, wenn er sagte , manche Rede und
Geschmacksrichtung des Kaisers wirke verflachend und ver¬
rohend . (Glocke des Präsidenten .)

Vizepräsident De . Spahn : Ich muß bitten , auch bei
Interpellationen den Kaiser aus dem Spiel zu lassen.

Abg . Frank -Mannheim sorffahrcnd : Ich wollte ja —
(Glocke des Präsidenten .)

Vizepräsident Dr . Spahn : Ich bitte , sich danach zu
richten. (Lärm bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Frank -Mannheim fortfahrend : Ich bitte , daß die
Redefreiheit nicht eingeschränkt wird , damit wahre ich die
Rechte des Reichstags.  Ich wollte sagen, daß der
Reichstag am gleichen Tage geboren wurde wie der Kaiser
und den gleichen Respekt zu beanspruchen hat und ver¬
langt , nicht despektierlich behandelt zu werden . (Bravo!
bei den Sozialdemokraten .) Der Kanzler will ernst ^
nommen werden , da frage ich. will er dasReichstaaswabk
recht ändern ? In Österreich. Baden und Bayern Ijcrt sich
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dar demokratischeWahlrecht durchaus bewährt. Sogar in
dem Mutterlande des Parlamentarismus , in England.
Nicht so bei uns . Alle Länder haben sich demokratisieren
müssen, selbst die Türkei und China,

mir noch der russische und der boruffische Felsen ragen in
ihrer alten Eigenart empor.

(Sehr gut !) Etwas Erbärmlicheres und Feigeres ist nicht zu
denken als der Versuch, den wirtschaftlich Schwachen um
seine Überzeugung zu betrügen. Die Opfer der Demon¬
strationen bedauern wir , aber nicht die Arbeiter, sondern
die Polizei ist daran schuld. Die Demonstrationen waren
ruhig, würdig und eindrucksvoll. Der Idealismus steckt in
den Massen. Die Arbeiter sind an Opfer gewöhnt und sie
werden den Wahlrechtskamps weiter fortsetzen. (Lebhafter
Beifall bei den Sozialdemokraten ; Pfeifen , Zischen und
Pstri!-Rufe rechts; erneuter Beifall bei den Sozialdemo¬
kraten.)

Reichskanzler Dr . v. Bethmann -Hollweg gibt hierauf
keine Erklärung ab (die wir im gestrigen Abendblatt bereits
mitgeteilt haben. D . Red.).

Aus Antrag Bebel (Soz .) findet Besprechung  statt.
Abg. Gröber (Zentr.) : Wir müssen auch sagen, daß die

Sorte des Reichskanzlers im Abgeordnetenhaus
bei uns schwere Besorgnis erweckt

äaben. (Sehr richtig! im Zentrum.) Allerdings hat er
heute eine der Hauptsorgen weggeredet durch die Mitteilung,
daß die Regierungen nicht an dem Reichstagswahlrecht
rütteln wollen , aber in ihrer prinzipiellen Bedeutung , trotz¬
dem sie das Reichstagswahlrecht formell weder angreifen
rocf) kritisieren, müssen seine Ausführungen näher beleuch¬
tet werden. Auf die Dauer kann er im Reich und in Preu¬
ßen nicht eine geradezu konträre Politik treiben, und doch
hat er sich so im Abgeordnetenhaus ausgesprochen.

Nachdem noch verschiedene Redner aller Parteirichtrm-
?«t das Wort zur Interpellation ergriffen hatten, wurde
ßegen 4 Uhr die Debatte geschlossen.

Hieraus trat das Haus in die Weiterberatung des
Etats des Innern

rin,  wobei der freisinnige Abg. Kaempf sich Auskunft erbat
über das Handelsabkommen mit Kanada.

Hieraus wurde Vertagung beschlossen, vorher jedoch
noch auf Antrag des Abg. Gothcin (Freist Vor.) die

Wahl eines Präsidenten
in Stelle des erkrankten Grasen von Stolberg -Wernigerode
»orgenommen.

Zum Präsidenten wurde Graf v. Schwerm Löwitz
fbttf.), und zwar ohne Widerspruch gewählt.

Hierauf wurde die Sitzung abgebrochen. Nächste
Sitzung Montag 1 Uhr : Reichskontrollgesetz und Fort¬
setzung des Etats des Reichsamt des Innern . — Schluß
regen 5 Uhr.

Preußischer Lmrdterg«
Abgeordneteirlmws.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
Berlin , 19. Februar.

Nach kurzer Weiterberatung des Gesetzentwurfes, be¬
treffend die Reisekosten der Staats b e amten,
:<t der sich die Abgg. Peltasohn (Freis . Vgg .) und Wallen¬
born (Zentr .) im Prinzip mit der Vorlage einverstanden
erklärten, wurde diese einer besonderen Kommission über-
duesen.

Bei dem
Etat der indirekten Steuern

beantwortete Generalsteuerdirektor Heinke die Beschwerden
rnd Anfragen mehrerer Abgeordneter.

Abg . Hemng lkons.) : Ich weise es ganz energisch zu¬
rück, wenn Professor Delbrück den Eindruck zu erwecken
versucht, als ob manche Grundbesitzer unrichtige Steuer¬
erklärungen abgeben. Wir halten es für Ehrensache, daß
bei Veranlagungen das wirklich vorhandene Einkommen
-nd Vermögen erfaßt wird. Wir haben keine Bedenken,
die Deklaration bei der Ergänzungssteuer einznführen.

Finanzminister v. Rheinbaben : Durch die Auflegung
der Listen bei den Wahlen wird die gewünschte Geheim¬
haltung der Steuerverhältnisse leider illusorisch gemacht,
verwerflich ist es , Auszüge aus den Steuerlisten zu nehmen,

sie zu veröffeutlichen, wie das ebenfalls geschehen ist.
Derartige Veröffentlichungen müssen unter Strafe gestellt
»erden. Durch scharfe Nachprüfung kommen wir dem Ziele
einer gleichmäßigen und gerechten Steuer immer näher.
Der Dorwnrf , daß die Landräte  bei Veranlagungen
mit verschiedenem Maße messen  und der:
Grundbesitz zu milde anfassen, ist unbegründet. Die Schätzun-
m Professor Delbrücks beruhen auf schwankenden Grund-
Ia?en. Der Landrat ist durchaus die geeignete Person als
Vorsitzender der Veranlagungskommission.

Freiherr v. Zedlitz (sreikons.) : Der letzten Erklärung des
Ktmfters stimme ich zu.

Abg. Dr. Röchling (nat.-lib .) : Die Vorschläge des Abg.
Zedlitz, wonach der Landrat zwar den Vorsitz in der Ver-
ackugungskommissionhaben, ein anderer Beamter aber die
Vorarbeiten erledigen soll, stimme ich nicht zu.

Nachdem Abg. Heisig (Zentr.) die Aufstellung besonderer
Grundsätze für die Einschätzung des wirtschaftlichen Fnven-
t-rs in Betracht gezogen hatte und nach werteren Bemer-
kn-z« , der Abgg . Pachnicke(Freis. Der.) und v. Kessel (kons.)
erklärte Finanzminister v. Rheinbaben, die Frage des Ver¬
stoßes der Landräte in der Verfassungskommission werde bet
der Verwaltungsreform ihre endgültige Lösung finden.

Abg. Graf Moltke (sreikons.) befürwortet dieVerstärkung
der Einnahmeguellen des flachen Landes als Ausgleich
gegen den kapitalistischen Einfluß der Städte.

Abg. Marco (natl .) bezeichnet die Auffassung des Vor¬
redners als irrig , weil tatsächlich das flache Land bevor¬
zugt sei.

Bei der folgenden
Beratung des Finanzetats

vLnscht Abg. Schröder-Cassel (natl .) eine Ausbesserung der
^genannten Altpensionäre.

Finanzminister v. Rhcinbaben legte die bestehenden
Bestimmungendar und erklärte, daß der Erhöhung der Be-
zuge der Altpensionäre erhebliche staatsrechtliche und
«uunzrelle Bedenken entgegenstehcn. (Sehr richtig!)

Letzte Aachrrchten.
Zusammenstoß eines Dampfers rnit einem Unterseeboot.

Kiel, 19. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Das
Unterseeboot „II 4" wurde gestern abend durch einen
Handelsdampfer im Kaiser-Wilhelm-Kanal angeranntz Es ist
niemand verletzt worden. Das etwas beschädigte Boot hat
die Reise nach Kiel mit eigener Maschinenkrastfortgesetzt.

Das Hochwasser in Paris.
Paris , _19. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Die

Seine  ist imierhalb 24 Stunden um 20 Zentimeter gefallen.
Strandung eines deutschen Dampfers?

Queenstvwn , 19. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Auf
die von der Lloydagentur verbreitete Nachricht, daß das
deutsche Schiff „Hoyenzollern" aus Bremen bei Bird-Jsland
in der Dunwoody -Bah gestrandet und völlig wrack geworden
sei, ohne daß es gelungen wäre, die Besatzung zu rettm, be¬
gab sich der hiesige deutsche Konsul zur Unfallstelle, um
Näheres über Namen und Staatszugehörigkeit des ver¬
lorenen Schiffes sestzustellen, da es ein Schiff „Hohenzollern",
das in Bremen beheimatet wäre, nach dem Ausweis der
amtlichen Schrffslisten nicht gibt.

Ein Bombenanschlag in einem Gefängnis.
Lissabon, 19. Februar. (Eigener Drahtbericht.) In¬

folge Explosion einer Bombe im Gefängnis von Jsnollon
wurden zwei Gefangene getötet. Ein Freund der Insassen
hatte die Bombe geliefert, um das Tor zu sprengen und
meuternden Gefangenen freien Ausgang zu schassen. Die
Bombe explodierte aber vorher, wodurch der Anschlag ver¬
eitelt wurde.

v . Darmstadt, 19. Februar. Auf die Vorschläge des
Finanzausschusses der Ersten Kammer zum Staatsvoran¬
schlag 1916 und zur Besserung der hessischen Finanzlage ver¬
öffentlicht. der Finanzminister eine längere Erklärung, in
welcher diese Vorschläge einer eingehenden Kritik unter¬
worfen werden und gesagt wird, daß diese Vorschläge des
Finanzausschusses der Ersten Kammer nicht geeignet
scheinen, die übereinstimmende Auffassung über die grund¬
sätzliche Behandlung der vorliegenden Finanzfragen zu er¬
schüttern, wie sie in dem Schriftwechsel zwischen dem
Finanzausschuß und der Zweiten Kammer und der großher¬
zoglichen Regierung vom 7. und 13. Januar d. I . ihren
Ausdruck gefunden hat,

n-
Derlin , 19. Februar. (Eigener Drahtbericht.) In der

verflossenen Nacht wurde die Schokoladenfabrik von Var-
sowie in der Karlstraße von Einbrechern heimgesucht, die
auch den Geldschrank erbrachen.

London, 19. Februar. (Eigener Drahtbericht.) In dem
für Fürstlichkeiten reservierten Wartezimmer des Bahnhofs
von Windsor wurde das goldene Tintenfaß,  das
mehrere hundert Pfund wert ist und seinerzeit von der
Königin Viktoria  geschenkt worden war, gest 0 hlen.

Jzkat-rinoslaw , 19. Februar. (Eigener Drahtbericht.)
In einem von hier abgegangcnen Postzuge wurde der
Kassierer einer Aktiengesellschaft, der von zwei Wächtern
begleitet war , von fünf Männern um 11060 Rubel
beraubt. Im Verlaufe des Handgemenges wurde geschossen,
wodurch ein Räuber getötet, ein zweiter Wächter verwundet
wurde.

Letzte HguvstSN -rchrichten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 19. Februar. (Eigener Drahtberiasi.) Eine
Veränderung in der lustlosen Haltung der Börse war auch
heute nicht zu verzeichnen, zumal der schwaMende Verlauf
New Uorks zur Zurückhaltung  mahnte und auch
London infolge der noch vorherrschenden innerpolitischen
Schwierigkeiten schwächere Haltung meldete. Den Klagen
über den Absatzmangel im gestrigen Januarbericht des
rheinisch-westfälischen Kohlensyndikats legte man weniger
Bedeutung bei, da die inzwischen bekannt gewordenen
Kohlcnverfandziffcrn über die erste Februarhälfte darauf
schließen lassen, daß die Absatzstockungenwenigstens im
rheinisch-westfälischen Kohlenrevier bereits überwunden sind.
Eine feste Haltung zeigten Baltimore und Ohio , wo auf die
New Yorker Steigerung hin größeres spekulatives Interesse
zu anziehenden Kursen zutage trat. Schiffahrtsaktien, für
die sich die gute Meinung ans den bekannten Gründen er¬
halten hatte, waren gut behauptet. Sonst kam es auf keinem
Marktgebiet zu nenueuswerten Umsätzen. Die Kurse
schwankten  daher . Tägliches Geld  4 ProzeM . Bei
Übergang in die zweite Börsenstunde war das Geschäft
etwas lebhafter. Die im Ultimo gehandelten russischen
Bankinstitute waren bevorzugt. Auch im weiteren Verlaufe
waren größere Veränderungen nicht zu verzeichnen, doch
wirkte die drückende Geschäftsstille etwas abschwächendauf
das Kursniveau . Jndustriewerte des Kassamarktes stellten
sich etwas schwächer. P r i v a t di s ko nt 3% Prozent.

Wegen der Überlassung der gemieteten Räume oder Ermäßigung
des Mietpreises müssen Sie sich mit dem Vermieter auseinander¬
setzen, diesen eventuell auf Erfüllung des Vertrags verklagen.
3. Die Weitervermietung ist nur mit Einwilligung des Ver¬
mieters gestattet. Gegen schikanöse Erlaubnisverweigeruna
des Vermieters schützt den Mieter das ihm für den Fall grund¬
loser Verweigerung der Erlaubnis gewährte Kündigungsrechtmit gesetzlicher Frist.

W. T. Mit Abwaschen dürfte hier nichts auszurichten sein:
T>er Lieferant würde dann haftbar und zum Ersatz« eines
anderen Steins verpflichtet sein, wenn der Mangel von vorn-
herern vorhanden gewesen ist.

FamiUrn-Unchrichsrn.
Standesamt Wiesbaden.

-Rathaus . Zimmer Nr . So; geöffnet an Wochentage» von 8 bis »/zl USr: fflt CSt»
fchlictzungei, nur Dienstags . Donnerstags und SamStagS.)

Geburten:
10. Febr . dem Hausdiener Artur Richter e. S ., Anton.
12. dem Pianist P . Grüner e. S ., Gerhard Paul Wilhelm
13. „ dem Schlosser Karl Seibel e. T ., Elisabeth LinaAntonie.
14. ., dem Telegraphenarbeiter Michael Hamm e. T.
15. „ dem Schlossergeh. Jos . Löw e. T „ Johanna Luise.

Aufgebote:
Elektrotechniker Jakob Wagner mit Ernestine Pfaff vier.
Bäcker Karl Kaiser mit Johanna Kaiser hier.
Postschaffner Friedrich Martin Peter Paul hier mit Karolin»

Georgine Metzler in Usingen.
Kaufmann Max Moses in Neuwied mit Paula Heß hier
Kaufmann Max Leiste mit Franziska Geilmahr hier.
Bäckergehilfe Bernhard Horn mit Maria Zons hier.

Eheschließungen:
Buchhändler Johann Leitz mit Amalie Strauß hier.
Maschinenmeister Fridolin Hodapp mit Anna Wolfbauer hier
Händler Johann Steeg mit Frau Luise Belz, geb. Schmidt hier
Schiffszimmermann Friedr . Pfeiffer mit Frau Helene Brau»geb. Wettmann , hier.

Sterbefälle:
17. Febr . Marianne , T d. Rentners Georg Brenner 8 M.
17. „ Wilhelm Werker, 6 M.
18. „ Privatier Karl Gudice, 82 I.
18. „ Kurt Berg, 3 I.
18. „ Tüncher Valentin Schneider, 53 I.
18. Wilhelminê Eifert , geb. Klapper, Wwe.. ohne Be-

Geschäftliches.

Etwas was Sie interessiert!

Miriam
Die neue^ /̂ Pffi-Cigaretle.
In Deutschland nach orientalischem
System von garantiert naturell aro¬
matischen Tabaken hergestellt , kann
diese Cigarette trotz der hervor¬
ragend guten  Qualität schon mit

•2
das Stück verkauf! werden.

Beechten Sie den Namen,Miriam'«yenidze
Zu haben in den einschlägigen , durch
Plakate kenntHch gemachten

Geschäften. P 106

CBnfeniUtttgtn GUS ÖCUt ITcfiltkrßtjrt . Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhauskostenlos Projekt üb«Za;ag-Zentral-
Hkizung mit Zentral-Lüftungs- und Zentral-Luftb-feuchtung«.
anlage. Hygienisch wertvoll, dabci billiger als andere Zentral¬
heizungen. Biele erstklassige Nefcrcnzcn. pW

«ü. A.  efolan , Alst . «£ re $ . ,
Ilversgehofen 258 , bei Erfurt.

_ 13  Sütiafm im Zrr- un8 Auslände.

Sluf Rücksendungober Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zuoedrnden, »i«
urrtoenbeten ffimieniunacn tarnt !i(b die Redaktion „iät einlafien.)

* Gewisse photographische Massengeschäfte
die das Publikum durch marktschreierischebillige Angebote irre
zu führen suchen, wobei sogar behauptet wird, daß das Beste
zu billigen Preisen geliefert werde, bietet ein solches doch dem¬
jenigen 1000 M., welcher nachweist, daß die zur Verwendung
gelangenden Materialien nicht erstklassig seien, zwingen die
hiesigen Photographen , endlich hierzu Stellung zu nehmen. Der
-Ver et n d er Fach Photographen Wiesbadens"
«tot alte, dte hierzu tn der Lage sind, ihm einige aus solchen
Geschäften stammende Bilder als Material zu überlassen, um
festzustellen, oh die Behauptung den Tatsachen entspricht und
um das Gebahren solcher Geschäfte, welche ein Dutzend Visit-
lnlder schon zu 1 M 90 Ps . unter Zugabe eines Gratisbildes
anbwten, asfeiitltch klarstellen zu können. Material nehmen
sämtliche Photographen am Platze entgegen.

ssriestl ustrn.
SKS -" -i» Ä "Äirssasa £ jä«

Nick» »u, -sichert.»

Kaff« ist uns unbekannt. Sollte sie Schwierig-
^ machen bezüglich der Auszahlung des Krankengeldes, so
muß das Mitglied bei der Aufsichtsbehörde Beschwerde führen.

Settodenstratze . 1. Auch ein mündlicher Mietvertrag ist
bindend. Die Vereinbarung kann nur in beiderseitigem Ein¬
verständnis aufgehoben werden. 2. Die Frau bleibt haftbar.

Klicinisches
|Technikum Bingen Maschinenbau,Elektrotechnik, I

Automobilhau. Brückenbau.
Ctiaiifr <*Rirk «ia ' se.

jpic M«n geir-Ansgabe umfaßt 26 Seite«
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman" und Illustrierte
_ _ __ Kinder-Zeitung" Nr. 4.  _

oeitlmg: as. Schutte vo« Brühl.
Redakteur für Politik u. Handel: 21. ßegtrSorß , Erbenbeimer

feSfiJ“ 1 SeuiKeton : SB. Schulte vom Brühl , Sonnender ^ für Wiesbaden"
Rachnchten. g . SHottjerbt ; für Nasimitfckie Nachrichten. Aus der Umaednna
und » enchtS'aail H. Diesenbach ; für Belmi -chtes, Svort und Bneskastein
Lmck"«„b°L -wr »je AUnzen u. Rcktame,,: H. Dornauf ; sänttkichi» WiesoabälDruck und Lcriag der L. Sch «llen «crg,chcu Hos-Buchdruckerei in WieShadon.
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zt
4. .
31/2
31/2
3. .
4.  .
4. .
31/2
3.
4.
4.
31/2
33/2
31/2
3)/>
3-/r
3-/r
3-/2
3. .
4.
4.
4.
3-/2
3.
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3..
4.
3-/r
3-/2
3-/2
3. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.

8taa1s - Papiere.
a) Deutsche« In <V«.

D.-Reichs -Anleihe 08 Jk
D. R.-Schatz -Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v . 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v. 1886 abg . »
9 » * 1892 u , 94»
» » v. 1900 Kb. 05 »
9 A .1902uk .b . l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. kl.
> E.-B.-A.uk . b .06 Jk

» 15 »

102 .25
100 .70

93 .90
85 .05

102 .25
100 .90

93 .90
84 .95

101 .90
101 .05

96 .95
94 .15

93 .50

93 .50

100 .40
101 .80
102 .

* E.-B. u . A. A. » 93 .30
« E.-B.-Anieihe » 84,

Braunschw . Anl . Thlr.
Brern . St .-A. v. 1888 M 92 .30

» » » Y2, YY»
» v. 1845, 1002 » 81 .60

Elsass -Lothr , Rente » 82 .65
Hamb .St.-A.I700u.09 »

» St.-R«-nte »
» St.-A.amrt .1887»
» » 91,93,09,04 »
» 9 » * 1886»
c « 97, 02 . 84 .60

Gr . Hess . St .-R. » 101 .50
» > Anl . (v. 99) »
. . . (abg .) *
* * » * 92 .70
» » » » 81 .80

Meckl .-Schw .C.90/94» 9270
Sächsische Rente » 84.
Waldeck -Pyrm . abg . » 93 .80
Württemb . v. 1907 » 101 .70
Württ .v.l875-80,abg . »

> » 1881-83 » 9 93 .40
» » 1S85U.87 » » 94 .20
» » 1888u. 1889 »
» . 1893 » 04.
> » 1804 »
> » 1895 »
» » 1900 > 93 .20
> » 1903 » 9310
» » 1896 » 84 .30

b) Ausländische«
I . Europäische.

S. . Belgische Rente Fr. 95 .50
3. . Bern . St.-Anl.v .l895 » 87 .10
4-/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

100 .604-/2 » u . Herz .02uk.1913»
4 . . » u. Herzegovina »5. . Bulg . Tabak v. 1902 Jb 101 .40
3. . Franzos . Rente Fr. 99 .50
4 . . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 93 .60
4. . . Propination >ö. H. 97 .80
je/xo Griech . E .-B. stfr .90Fr. 46 .50
IV« » Mon .-Anl . v. 87 » 46 .75

> » 87 2500r»
3. . Holländ . Anl .v . 96h .fi. 73.
«. . » Kirchgüt .Obl .abg .» 102 .30

» 5000r » 102 .50
4 . . Ital . Rente i . G . Le 102,50
3V« » » 10—20,000 * 104 .80
4. . 9 9 100 -4000 » 105 .05
2‘|io . » stfr . i . G. » 7050

» » i. G . » 70 .40
Ä. . > » 30,000 »4. . » amrt . v.89S.III,IV » 102 .G0
3-/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 Jk 98 .10
3. . « cv . »v . 1888 »
4-/5 öst . Papierrente ö. fl.4Vs » Goldrente ö . fl. G. 100 .20
4. . » Silberrente ö . fl. 99 .40
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 95 .10
4. . » » »1. 5./11.» 9S .10
4. . » Staats -Rente 2000r»
4. . . . . 20,000r »
«>/2 Portug . Tab .-Anl . Jk
3. . » unif . 19028 .1410» 64 .80
3. . . . . 8 . III . 66 .25
3. . . . . 8 .111(8 .) .
5. . Rum . amort .Rte .I903 » 102 .30
4« . » Conv . » 91 .70
4. . » amort . Rte . 1890 » 95.
4. . » » » 1891 » 91 .40
4. . > inn . Rte . (Vs89) Lei 91 .70
4. . » äuss . Rte. (Vs89) »
4. . » amort . » v . 1894 Jt 91 .40
4. . 9 » » » 1896 * »1 .80
4. . > » » » 1898 » 91 .70
4. . » » » » 1905 » 92 .10
4-/2 Russ . Cons . von 1905» 100.
4. . Russ . Cons . von 1880 » 92.
4. . » Gold -A. » 1889 »
4 . . » C.E.B. S.Iu .1189 . 93.
4 . . > » S. IIIstf .91 »
4 . . » Goldanl .Em.il 90 »
4 . . * » » IIIQO »
4. . > » » IV 90 »
4. . » * » VI94 * 90.
4. . > St.-R.v. 94a .K. Rbl. 90 .60
4. . . . . 1902 stfr . Ji 91 .55
38/i° » Conv . A. v. 98 stfr . » 87 95
3-/2 »Goldanl . * 94 » » 86.
3. . » » » 96 » »
3-/2 Sehwed . v. 80 (abg .) » 94 .70
3-/2 » » 1886 »
3-/2 * > 1890 »
3. 33 .50

Schweiz . Eidg . unk.
99 .901911 Fr.

4. Serb . amort . v . 1895 Jk 84 .75
4.
3-/2 Span . v . 1882(abg .)Pes

Türk .-Egypt .-Trb . £
95 .70

4. » cons . » v . 1890 A
4. » (Administr .) 1903 » 83 .10
4. »con . unif .v.1903 Fr 95.
4. » Anl . von 1905 A 87 .20
4. Ung . Gold -R. 2025r > 95 .80

» » 1012,50r » 96,60
A. » Staats -Rente Kr 92 .70

» » lO.OOOr»
31/3 » St.-R.v.1897stf. » 82 .90
3. » Eis . Tor Gold » Jt 78 .50
4 * Grundtl . v . 89 »öfl 94.

» 5000r » » 93 .80
» » 500r » 93 .30

S.

5.
5.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
6 . .
5. .
4-/2
5.
4.
3-/2
3.
U/i

II . Aussercuropäische.

Arg .i .O .-A.v .l887 Pes .llOl» » , 500 » -
» » » abgest . » 101,50
> auss . E.-B. i.G. 90 £ 102 .'50
> innere von 1883 «Ä 100.
•> äuss .G.-Aul .1888 L> 98 .80
* » > v . 1897 JS 91 .60

Chile Gold -Anl . v. 89 » —
do . von 1906 » 1 94.

Chin . 5t .-Anl. v. 1895 £ 105 .70
» » » 1896 » 103.
» » » 1898 » lOO.

CubaSt .-A. 04 stf.i.G . Jk 1104 .3 0
Egypt . unificirte

privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . S. II

Fr . ;

In o/o
Japan , von 1905 Jk  j 94 .60
Mex . am . inn . I-V Pes . 102.

» cons . äuß . 99stf . £ ;
» Gold v. 1904stfr . ^ j 96 .20> cons .inn .5000rPes . i 69 .30
» . 750/1250r » | —

Tamaul .(25j.mex .Z.) * 1100 .70

Provinzial - u. Communal-
zf. Obligationen , in o/0.

4. .1Rheinpr .Ag .20, 21,31 A  101 .40
3V4| do . » 22u . 2Z » 99.

do . » 30 » 95 .80
do .10,12-16,24-27,29* 92 .60
do . Ausg . 19uk . 09
do . »2Suk.b .l916
do . » 18
do . * 9. 11 u . 14

Frkf . a . M. v. 06u . 14
do . Lit . N u .Q(abg .)

90 .40
97.

36/10
31/2
31/2
3-/2
31/3
3.
4.
3-/2
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3'/r
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3-/r
4.
4. .
Z'/r
3-/2
3.
4.
Z'/r!
3-/2!
3-/2!
3-/2
3-/2
Z-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3Va
3-/2
3-/2
3-/2
3-/r
4.
4.
3-/r
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3. .
3.
3-/r
4.
4. .
4.
4.
3-/r
3-/2
3-/2
4. .
3-/2t
3-/21
4 . .
4. .
4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2

.3 -/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
3. .
4-/2
4-/2
4.
3-/r
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.

Lit. R (abg .)
Sv . 1886
T . 1891
U »93,99
V » 1896

do . L .Wv .98u .08
do . Str .-B.» 1899
do . v. 1901 Abt . I
do . » » A.11,111
do . » 1006A. I, II
do . » 1903
do . v . Bockenheim

Augsb . v,1901uk.b.08
Bad .-B.v. 98 kb . ab 03

do . » 05 » » 10
do . » 1886

Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk . b .06

do . » 07 * » 12
do . * 1898
do . v . 05 uk . b .1910
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u. 14
do . abg . v . 79

do . v . 1888U. 1S94
do . conv .v.9lL .H.
do . » 1897
do . v. 02 am.ab 07
do .. v. 05 »abl910

Freib .i.B.1900k.1905
do . v. 81u.84 abg.
do . * 03 uk . b . 08

Fulda v .OlS.l uk.b .06
do . von 1904

Giessen v.l907u .1917
do . v. 1890
do . v. 1893
do . v.l896kb .ab01
do . »1897 * » 02
do . » 03 uk . b . 08
do . » 05uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . v .1907u.1913
do . . 1894
do . » 1903
do . v.05uk.b,191

Kaisersl . v .97 uk . b .08
Karlsr . v. 1907u .1913

do . » 02 uk . b . 07
do . » 06 (abgest .)
do . v. l903uk .b.0S
do » 1886
do . » 1889
do . * 1896
do . » 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . » 1906

Landau (Pf .) 99 u . 04
do . v. 1901u. 06
do . v. 1886u. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . » 1896
do . v. 1903uk. b . 0

Magdeburg von 189
Mainz v.99kb .ab 190-
do . v. 1900uk.b.l91
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878 11. 8
do . » L.J. v . 188
do . von 1886u. 8
do . (abg .) L.M. v.9
do . von 1894
do . » 05uk .b .l91

Mannh . v. 1901 uk. 06
do . » I906ulc. 11
do . * 1907 uk . 12
do . » 1888
do . » 1895
do . v. 1898 k. 03
do . « 1904/05

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u . 1912 *
do . » 1907u . 1913 *
do . » 03/04u.08/09 *

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v . 1899-01 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

92 .60
89 . 10
87.

101 .20
95 .50
94.
93 .80
93 .60
93 .60
94 .40
94 .25
94.
94.
93 .50
94.
93 .60
94 .10

100 .50
100 .60

92 .60
87.

1906u. 16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1877 »
do . * 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do .v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908
do . v . 1905 u. 1915
Pforzh . v . 1899k. 04

do . v. 1901k. a. 06
do . v. 1907 uk. 13
do . * S3(abg .)u .05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.l895k .a .05

do . » 1906u. 13
do . » 1902u. 08
do . * 1904 u. 12

Trier v. 1901 uk . b. 06
do . » 1899

Ulm, u. 1912
do ; abgest.
do . v . 05uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk. 1916
do . v. 1903S. IV u. 12
do . (abg .)
do . v.|1887,96,98,02
do . v. 1903 S. I, II

Worms v. 1901 u . 07
do . * 1887/89
do . * 1896k.1901
do . » 1903k.1914
do . « 1905U. 1910

Würzb .v . 1899u. 1910»
do . v. 1903 u . 1910»

Zweibrück ,uk .b .1910»

100 .70

91 .90
100 .20

91 .80
92.

I0l20

92 .60
90 .50
89 .90
87.
84 .80
99 .20

100 .70
100 .70

93 .20
91 .80

100 .60
101 .
101 .

93 .20
82

100 .30
93 .25
90.
89 .50

101 .80
101 .80

92.
92 .;

31/2!Amsterdam h . fl.
4-/2 Buk . v. 1888(conv .) Jk
4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v . 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Aul.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v . 88 i. G.

.45' 32 .50
Rbl . -
Lire 101 .70

ö . fl.
Kr.

Jk
Fr.
Pe

L

103.

93 .20
96.

103 .50

100 .50
94 .50
92 *20
52 .50
92 .50

100 .90
101 .40

96.
95 .60

30 .50

34.

Div. VoUbez «Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt.
61/2
7. .
3. .
5. .
4. .
8os.

13. .
7-/2
6..
8V2
9.
6 >/r

6.
5-/s
6 . .
6 .

12 ..
8 . .
4-/2
7. .
6 . .
9 . .
7. .
b . .
8 . .
9 . .
9 . .
8. .
8 ..
5-/4
6- /2
6 .
5-/2

1
6*8j35
4. .
93/8
5. .
9
8
5-/2
yss
7. .
9. ,
7. .
6 . .
8 ..
5-/2
5-/2
7-/2
7.
5 . .
6 .
7. .
6

805»

6'/,

5-/2
6.
6.

12.
8-/2

b-/r
6 .
6.

557|70
6 ..
93/8

7-/2

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. JJ
» f. Handel u.lnd .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Barmer Bank-V *
Berg- u. Metall -Bk.^
Berg .-Märk Bank »
Berl . Handelsg . »

Hyp .-B. L. A. »
» Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Coinm . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s .fl,

Deutsche B. S. I-X *
Asiat . B.Taels

Eff . u . W . Thl.
Hypot .-Bk. »
Vor .-Bank M

Diskonto -Ge?. »
Dresdener Bank »

Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jk

do . Cr .-Bank *
Natlbk . f. Dtschl . *
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . *
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. Ö. U.

Pfalz . Bank Jk
do . Hypot .-Bk. *

Preuss . B.-C.-B Th !,
do . Hyp .-A.-B. Jk

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. *
do Hypot .-Bk. »

Schaaffh”. Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. »
Wiener ßank -V. »
Wurttbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do , Vereinsbk . »

Würzb . Volksb Jk

hl «V®.

124 .90
134 .30

73 .30
101 .40
128 .50
162 .50
287 .50
134 .40
119 .60
164 .50
180 .70
128 .80
129.
HO.
117.

137 .15
257 .50
187 .80
107.
'142 .60
129 .60
196 .50
166 .25
105.
149.
203 .50
212 .
107 .25
162 .50
104 .20
120 .70
129 .50
107 .80
212 .30
127 .80
126 .95
211 .70
101 .50
191 .50
163 .50
123.
150 .20
136 .90
196 .25
147 .40
115 .40
178 .70
115 .50

95.
141 .40
148 .50
105 .30
115 .50
149 .20

Div  Nicht volibezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in o/o.
9. , |9. . iBanq . Ottom . 50VoFr . | 143.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial . fies.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehniungen.

Vor !. Uzt. In -Vs.

Vor . Ltzf. ln «'0
5. . 3. . 1 > Mot . Obernra . ^ S 80.

12. . 12. . »Schn .Frankenth .» 219.
25. . 25. . > Witten . St . » 228.
4. . 2-/2 Mehl- u. Br . Haus .» 92 .50

10. . MetallGeb .Bing .N. » 184,50
7-/2 s. . Öl fab . Ver . D . » 155
0. . Photogr , G ., Stegl . * 86.

15.f. 15. . Pinself ., V Nrnb « » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel » 78 .75

23. . Pressh .,Spirit , abg . » 237.
Y. . 8. . Pulvert ., Pf ., St .I . » 134

IO. „ Schuhf . Vr . Frank . » 16475
7. . 7. do . Frankf ., Herz* 121 .80
8. . Schuhst . V Fulda» 143.

16. . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 126.
9. . > Westd . Jute » 1 26.

25. . Zellstoff -F Waldh . » 284 .25

Div.
Vorl .Uzt.

Bergwerks -Aktien.
In */«.

15. . 12. . Bock . Bb . u . O , A 245 .10
6 . . Buderus Eisenw . * 113 .50

10. . Conc . Bergb .-G . >10. . 10, . Deutsch -Luxembg . * 217.
12. . 8. . Eschweiier Bergw . . 205 .50
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 136 .50

12. . 9. . Gclsenkirchen * » 216 .60
11. . 8. . Harpen er Bergb . » 206.
10. . Hibernia Bergw . »
10. . Kaliw . Aschersl . »
10. . do . Westereg . » 215.
41/2 do . do . P .-A. » 103 .70
6. . Massen er Bergbau »
6. . 7-/2 Oberschi . Eis .-In . » 108 .25

9. . Phönix Bergbau » 219 .50
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 187.
10. . 20. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben [10 000

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . ») Deutsche«

Vori . Ltzt . In 0/0.

Vori .Ltzt. In % .
14. . .Oktaviininen . . . 233.
1 |Ostafr . Eisenb .-Ges.
I Z. . j (Berl .) Ant . gar M.

20 . . 18. . Alum.Neuh .(50% )Fr. 267.
10. . Aschffbg .Buntpap .̂ C 161 .50
8 . . » Masch .-Pap . » 144 .75

10’/s Bad . Zckf . Wagh . fl. 179 .75
i.  - BaugSüdd.1.60% E. JL 99.

15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . » 285.
>». . 9. • Brauerei Binding » 188.
9. . 8 . . » Duisburger » 200.
7. - 6. . » Eichbaum » 107.

12-/2 12 » Eiche , Kiel » 187.
8 . . 7. . »HenningerFrkf .» 137 .50
8 . . 7. . » » Pr .-Akt . » 140.
3-/2 3. . > Hofbr . Nicol . » 70.
8 . . 6 . . » Kempff » 183 .50
4. . 3. . » Löwenbr . Sin . »

10. . 9. . » Mainzer A.-B. » 194 10
8. . 8. . » Mannh . Act. » 135.
9. . 9. . » Nürnberg » 155.
6. . 5. . »Parkbrauereien » 89.
6. . 0. « » Rhein . (M.)Vz. » 70.
0. . 0. . » Stamm-A. » 48.
4-/2 0. . » Schöfferhof » 91 .50
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 90.

13. . 10. . » Stern , Oberrad » ISS.
2. . » Storch , Speier * 74 .60

14. . 14. . > Tücher » 236 .50
7-/2 6 . . » Union (Trier ) »
4. .
6 . . » Werger »

ßronzef , Schlenk » 123.
12 . . 141.
12 . . » F . Kar Ist. » 131 .50
9. . » Lothr . Metz » 114 .20
8>. Cham . u .Th .-W.A. » 149.
7-/2 Chem .A.-C. Guano» 109 .75

22 . . » Bad . A. « .Sodaf . > 437,7 5
0. . 0. . * Blei, Silb .ßrauh . » HO.

30 . . 33 . . » D.Gold -,Sl .-Sch .» 582 .50
310.

14 . . » » Griesh . El . » 266 .20
27 . . » Farbw . Höchst » 451.
0. . » » Mühlheim » 68.

20 . . » Fabr .,V.Mannh .» 330.
7 . . » Wciler -ter -Meer » 195.

32 .. » Werke Albert » 460.
8 . . 10. . » Holzverkohlgs . » 210 .40

10. . 10. . » Ult .-Fahr . Ver . »
12V2 El . Accum. Berlin » 212.
Ql/2 9V2 » Deut . Uebersee » 184 .20

12. . 13. . » Ges . Allg .,Berl . s 862 .20
4. . > W.Homb .v.d .H .» 112.
7 . . Ü. . » Lahmeyer »
7. . » Licht u . Kraft » 138 .70

10 . . » Lief .-Ges .,Berl . » 187 .70
5. . 136.

11. • 12. . » Siem.u. Hals . > 239 .50
6. . 6 . . * Siemens , Betr . » 122.
7. . » Tel .-G . Dtsch .A . » 124.
9 . . Feinmechanik (J .) » 156 .50
4 . . 0. . Gelsk . Gußst . » 100 .50
7-/2 9. . Kalk Rh . Westf . » 158 .60

10. . Kunstseidef ., Frkf . » 193 .75
10. . Leders . N . 8p . » 205.
10 . . Ludwigsh . W .-.M. » 156.
25 . . March . A., Kleyer » 37 S.
12 . . » Badenia , Wh . » 194.
17. . 23 . . » Bielefeld D ., »
7. . » Faber u . Sch !, s 139.
6. . 5. . » Gasnt . Deutz * 107.

13. . » Gritzn . , DürL » 281.
14, . 14. . » Karlsruher » 213.
18. « » Moenus 9 ,366 .50

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb s . fl.

do . Nordb »

148 .75
187.

98.
51/2
8. .
8 . .
4-/2
6-/2
S. .
5-/2
0 . .
4-/2

S>/4
4Va

5Vj
6. .
0. .

Allg D. Kleinb . Jk
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str, -B. »
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El . Str .-B. »
D. Eis .-Betr .-Ges . »
Südd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd *

106 .25
168 .20
186 .50

185 .50
105 .50
121 .50
137 .60
105 .40

6. . k. .
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö . a.

6. . 5. . do . St .-A. » 9S .25
52/3 6. . Böhm. Nordb . »

14161,01?821 Bu.xchtehr . Lit . A. »
12-/2 103/4 do . Lit . B. »
i « l» 111|ao Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-X.(i.G .) »
5. . 5. . Pünfkirchen -Barcs *
6-/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 161 .90
0. 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22 .65
51/4 5-/2 do . Nordw . ö . fl.
5-/4 5-/2 do . Lit . B. »
4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 25 .80
5. . 5. . Stuhiw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . | 6. , |Balthn . u . Ohio Do ll. | ll 5 .80
■6I/2I6. . |Peiinsylv . R. R. Doll . 1133.
~6. . | ö. rjÄnatol . E.-B. J6 1 —
"6. . | 5. . |Princ e Henri Fr . jl34 .60
10. «[10. ., GrazerTramwayo . fi. 1187 .50

Pr.-Obligat . v. Transp .-AnsL
Zf. a) Deutsche,
4. .! Pfälzische
3j/2 do.
3-/s! do . (convert .)

Jt,

3 . .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2

Allg . D. Kleinb . abg . Jk
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. I «
D. Eisenb .-G . S. I u . III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do. v. 02 » » G7 »
Südd . Ei senbahn _»

In 0/0.

96 .75

100 .75
99 .50

99.
102 .80

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i . G. Jt
do.
do.
do.
do.
do.

4.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
4 . .
4
4 . .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. Öst

5”
3-/2
3-/2
5. . !
3-/2!
31/2)
5. .
3-/2
3-/2
5. .

*
26/10
26/10,
5. .
5. J
4. .

3. .
3 . .
3. .
3. .
3 . .
4. .
3. .
3 . .
3 . .
3 . .
4 . .
4 . .
4.
5.
4^

24/10
4.

24/m

do . stf . i. G.
Wstb . stfr .i.S. ö .fl.

do . » in G. Jk
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt .G . Jk
do . do . 86 * i.G . »

Elisabeihb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in  Gold »

Fr . Jos .-B in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl . v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G. J6
do . v . 91 » i . G . »

Lcmb .Czrr. .J .stpfl .S.ö .fl.
do . do . stfr . i.S. s

Mähr , Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . >

Lokb . stf. i. G . Jl
do . do . stfr . i. G . *
do . Nwb . sf . i. G . v. 74 »
do . do . conv . v . 74 >
do . do . v. 1903L.it.C. »
do . Lit . A. stf. i . S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr
do . do . v . 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.1903L.B. »
do .Süd (lcmb.)sf . i. G . Jl
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v . 1871 i . G . »
do . Stsb .73/74sf.i.G . Jl
do . Br . R. 72sf . i . G.Thl.

do . Stsb . v.S3stf . i .G . Jt
do .I.-VIII .Em.stf .G. Fr.
do . IX. Em. stf . i . G. »
do . v. 1885 stf. i. 0 . »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. J6

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf. 1. G. »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Jl
Ung .-Gal . stf . i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S. ->
Ital . sig . ETB. ^ A-E. Le

do . Mittelm .stf . i.G. »
Livorno Lit .C.Du . D/2 »

99 .40
99 .40
96 .30
96 .30
98 .95
95 .40
96 .80
96 .20
90 .50

96,90

90 .50
94 .80

95 .70
95 .50

101 .
87 .70

105.
50 .50
87 .50

86 .50
87 .40

103,

53 .95

106 .20
103 .70

99 .50

79 .30

79 .80
76 .60
74 .30
68 .50

96.

104.

73790

76 .30

In %
S1rd1n.Sec .stf g. Tu.IIL « 102 .20
Sicilian . v. 89 stf . i . G . » " "

do . v . 91 » i . O . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v . 79 Fr

do . v . 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v . 94 gar . »
Schweiz -Centr . v . 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . Jl
Kursk .-Kiew .stfr .gar.
do . Chark . 89 » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.do . Wind . Rb .v . 97
do . do . v . 98 stfr.
do . Wor . v . 95 stf . g.

Gr . Russ . E .-B.-G. stf.
Russ . Sdo . v . 97 stf. g . Ji
do . Südwest stfr

Ryäsan -Uralsx stf . g . »do . do . v. 97 stfr . *
Wladikawkas stfr . g . »

do . v,1898uk . 09 »
Anatolische i . G . Jt,
Port . E.-B. v. 891. Rg . *
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Teh uan tepec rckzl 914»

101 .30

74 .35
118 .50

102 .50
97 .10

103.

92 .70
89 .10
89.
89.
89.

76 .10

89.

89.
99.
89 .70

103 .20

67 .60

102 .70

Pfandbr . u. Schuldverschr*
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3V2
4. .
3-/2
4
4
31/a
4.
3-/2
4.
4.
3 -/2
3-/2
4.
4.
4.
31/a
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3 -/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4. .
4.
4.
3-/2
3 -/2
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3-/2
3 -/2
4.
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3 -/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3 -/2
3 -/2
4,
4.
4.
4.
3 -/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3 -/2
4. .
3-/2

Allg . R.-A.« Stuttg . Jt>
Bay.V.*B.M.,S .16u .l7»
do . do. *
do . B.-C . V . Nürno .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . l9»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 *
do . Hyp .- u .W .-Bk. *
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .*
do . do . S.9 u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D . Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.lO.lOauk .1913»
do . * 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »

D . Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . *

Eis . B. u. C .-C. v. 86 *
do . Com .-Obl . v . 88 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 »
do . do. Ser .40u .41»
do . do . S.43uk.l913*
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913*
do . do . S. 28—30 >
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk,1910»
do . S. 401-470 - 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 *
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917»
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B. S47»
do . - * 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»

v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96 -

do.
do.

do.
do. v. 1904 *
do .C.-O .06uk .b .!6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 >

Pr . Pfbr .-Ek . u . 1910»
do » 1912»
do . > 1915»
do . * 1917*
do . » 1919*
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907»
do . » » 1912»

do . » » 1914 »
Rh .-Westf .B.-C . S.3,5»

do . Ser . 7 u . 7a »
do . » 8 u . 8a »
do . » 9 u. 9a »

>10  »
» 2 u . 4 »
»6uk .b .08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis inkl . S. 52 »
W -B.-C. H .,CölnS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .92»

do.
do.
do.

In % .
34 .50
93 .20
92 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101.
100 .30

94 40
93 90
98 .60
98 .60
98 .60
91.
91.

101 .80
90 .60

lOO.
100 .
lOO,
100 20
100 .
100 .
102 .

92.
99 .80
99 .10

100 .50
95,

lOO.
100 .80
100 .50

99 .90
92 .30
92 .80
93 .50
99 .80
99 .60

lOO
99 .66

100 .70
95.
92 .50
99 .70
99 .80
99 .50

lOO
100

91 .50
91 .50
91 .50
98 30
99 .60
99 .60
99 .60
99 .90
91 .60
91 .60
92 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
93.
99 .50
99 .75
91 .40
99 .80
99 .80
99 .90

100 .40
100 .70

91 .10
91 .80

, 92 .80
l 00 .20

98 .20
90 .80
99 .20
99 .90
97 7 0
99 .80

*00 .30
1 00 .60
lOO.

92.
93 .25

100 .30
lOO.
lOO.
100 .10

92.
92.
99 .50
56 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .30
93 .60
99 .20

100 .50
92 .20

lOO.
93 .10

Staatlich od . provinzial -garant.
4.

4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Jk

do . S.14-15 uk.1914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . *
do . »9-11 uk .1915»
do . Com . Ser . 5-6 »

101 .10
101 .40

93 .20
93 20
92 .30

101,10

Ld .-Hess .Com .Ser .7-S»
do . do . » 1u . 2 »
do . Ser .3 verl .kdb . »
do . S. 4vl . uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
.. S. 21u.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J »

F, O , H,K,L»
M, N, P , Q »
S, R 9

T 9
O »
U »

In o/o
101 .40

33 .90
93 .20
92 .30

101 .50
95 70

102 .
95.
ÖS.
©5.
95.
95.
89.
98.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonda.
Ö7 .804’ . |

3 -/2'
6 .
5*
4*
4*
3'
5*
4*

Centr . Pacif . I Ref . M.
do.

Chic .Milw.St.P ., P .D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Oen . Lien

San Fr . u .Nrth . P .IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

108.

loT .ao
101 .10

86 .35
24.

Diverse Obligationen.
Zt . In «/«.
4. , Aschaffb .Bnntp . Hvp j#4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br . »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . >
4-/r do . do .Mainzr .103 »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . >
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . >
41/2 Blei- u . Silb .-H ., Brb . »
4-/2 Fahr . Griesheim E.« »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/r El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S . 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G .f. eiektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios »
2-A do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4V2 El .Werk Hotnb .v.d .H . »
4>/r do . Ges . Lahmeyer >
4. . do . do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler >
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. . FlarpenerBergb .-Hypt . »
4-/2 Gew .Ross1eb.rückz .l02»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr .Verein Dtsch . »
4-/2 Seilindust . Wolff Flyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

94 .10
97.

lOO.
91.

101 .30

oF .50

100 .
lOO.
102 .60
101 .50

102 .90
102 .

87 .60

100 .
102 .50
100 .

102 .70
99 .50

45.
45.
45.

102 .80
IOI 2 J

104.
104.
102 .10

99 .50

104.

102 .

99.
99 .80
99 .70

lOO.

lOO.
102 .

98.
101 .70
104.
100 .10
100 .10
103 .30

Zf.
4. .
3. .
5.
3-/2
3-/2
3. .
3 . .
3-/2
3-/2
2-/2
3.
4.
4.
3.
5.
5.
2-/2

Vcrzinsl . Lose.
Badische Prämien Thlr.
Bclg .Cr .-Com. v. 68 Fr!
Donau -Regulierung ö. ff
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Köln-Mindener Thlr!
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr .
Madrider , abgest . >’
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1S60 ö . fl.
Oldenburger Thlr!
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr . >

Stuhlweissb .-R.-Gr . ö f)

3 69 .60

143 .50
143 .90
118 .60

107 .25
137 .40

139 .90

137 .15
174 .50
126 .50

262.
14L0

Unverzinsliche Lose.
n \ , Per St . In Mk.Augsburger fl. 7

Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl . 100

do . Cr . v . 58 ö . fl . 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G .ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Oeldsorten . Brief. I Geld.

215 .5C
204.

I I
40 .70

- I
463.

77 .50

179.
371 .50

Engl . Sovereig . p . St.20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Doilars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold almarco p. Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber >
Amerikanische Noten
(Doli.5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital. Noten p . 100 Le,
Oest .-U. N . p. 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p,100R.

Schweiz . N. p . lOOFr.

2043
16 .30
16 .30
17.

2800
2804
72 .75

4 .20 t/;

80 .80

20 .40
16 .26
16 .16 I
16 .90

4 .18
216.

2796 |

70 .7 « |

4 .20

4 26

öl .45 Bl 3$
168 .70 168 .66 I

80 .86
84 .96

80 .s s
85

81 .25
Kapital und Zinsen in Gold

81 .1M!

Reichsbank -Diskont 4 % .
Amsterdam . n . lOL 168.55
Antw . Brüssel Fr . 100 80.871/2
Italien . . Lire 100 80.67-/2
London . . Lstr . 1 20.43-/2
Madrid . . Ps . 100, —
N .-York (3T .S.)D. 100! —

Wechsel.
31/2 0/0
31/2 0/9

5 ",«
3 0/0

4i/2%

Schweiz . Bkp!. Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr . 100

do . . . Kr . m. S.

In Mark
Fr . 100 81.20

81 .10

84.95

3!
31/3-

9'



Mesba - errer T -rgblM«Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Sonntag , 20 , Februar 191 ©, Seite 7*

Turin 1902: . . . Gokck. MeäaMs
8r . Louis 1904: . Gold . Medaille
Mannheim 1907: Gold. Medaille

Darmstadt 1901: PlaHette
Darmstadt 1904: PlaHette
Darmstadt 1908: PlaHette

Hof - Möbelfabrik
DARMSTADT Grösste tmd leistungsfähigste Möbelfabrik

Deutschlands . Ohne Konkurrenz in hezug
auf Qualität , lormenschönheit und Preise.

Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen.
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -ArchiteRtur.

Grossh. Hess. Hoflieferant Haiserl . Kuss. Hoflieferant

Aussfellungshäuser:
Elisabethen-Str. 34 und
Zimmer -Strasse 2 u. 4.
FahriKgeh . Kirschenallee 12 FraiiR ©- Lieferung

Dauernde Garantie
Zeichnungen und VorschlägeExport Kostenlos

Städt . subv . unter Staats,
aufsieht stehende

Höhereempfehle ich ganz besonders die allgemein beliebte Cltai

Deutz &,  Gelder I.Hetalselle SStTSSr*
II.WM WM» "ÄÄ5
Sehul - und Pensionstsräume In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor Ä . Harr.

MWMÄÄMDMM Neuaufnahme DF 88WWÜMÄ MM
MtzMMWMW 13. April ivlv . ptj | sf MW'

Vramiisischer Champagner
Carte blanche — sec  —

— In Deutschland auf Flaschen gefüllt,
extra sec — ha Cravate.

Weinhandlung — Telephon 926
A Wiesbaden , Vriedrichstrasse 3t.Philipp Qoebel

Sammeln Sie „MüllerExtra “Korken?

r Prof . Qiessler 's Patent

Modernstes Waschmittel
gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
Prof. Oiessiers 1

.özonifc
'ITc‘1®jtäioj » LLISZ. ßegr . ISS » .

Heil «Reichard , vorm.F. k\sk
Vergolderei, Taunusstrasse 18.

iferkstätte fair Bilder - Einrahmung
Nouvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen,

Toilette-Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln, ———Konfirmanden- und

Kommunion-»JJnzüge
in eleganter Ausführung , schwarz und dunkel blau ;

von
Ich bringe nur Ia Qualitäten in solider

zum Verkauf.
100  UMerrimer. Wem Perlätta

Wilhelm Rit ©a%
Hallt fdjmstaa titrjtr^MedrlWraft 48, »atzc Kaferak.

Maas - Anfertigung unter Garantie in kurzer Zeit.

Kirchgasse 28 WIESBADEN, Fernspree ;: ;:r 274.
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---------- Wegsri baupolizeilichem Verbot --
darf der crste^ Stock unseres Geschäftslokales ferner nicht mehr als Arbeitsraum benutzt werden.

Wir sind deshalb gezwungen

bis I. April 191 © unser gesamtes reichsortiertes Lager *
SaccoH , Gehrock - , Frack -, Smoking - und Sport - Anzügen , Paletots , Ulster,
Hosen , Hausjoppen , Sohlafröckem , Lodenjoppen , Pelerinen , Havelocks,
Fantasie - Westen , Lüster - und Sommer -Bekleidung , sowie Jünglings - und

Knaben - Anzügen , Paletots , Ulster und Pyjaks,
bis auf das letzte Stück zu räumest!

und gewähren wir auf unsere schon ohnehin

sehr massigen Verkaufspreise einen Kass ©n ®*ft ^ ii3tt

von 20 °l O.

Gebrüder Alkier,
Wiesbaden,

Herren - und Knaben -Bekleidung -, fertig und nach Mass,
fSheinstrasse 45 , Ecke ICircligasse.

Zimmer-Halmen
in nur haltbaren Sorten , das Stück von

Mk. 3 *3 5» an.
Araukarien (Zimmer-Tanne)

das Stück nur Mk. 1 . 3S , St. iSS , S .® » .
linmiBsibäuBue

das Stück nur Mk. 1 .3u , l .S ®.

= Grosse AsiswaM “ —
zu staunend billigen g*ireisen.

Fh . Walther,
Fernruf 2126, 687 . fdäoritzstr. 8.

Jffandelkteie.
Meine « .lycerin -Mamlelfeleie ist ein vorzügliches

'Waschmittel zur Erzielung einer zarten Haut und zur Ver-
hinderte p des Anlspringens derselben . Jede Seife , auch die
beste entzieht der Haut einen Teil i res natürlichen Fett¬
gehaltes und macht sie dadurch zur Sprödigkeit geneigt.
Meine Glycerin -Mandelkleie ist nicht nur ein ausgezeichnetes
KemieungsmitteJ , sondern sie d ent auch zur Erhaltung , so¬
wohl der Zartheit des Teints wio der Schönheit der Haut
und ist wegen ihrer milden und wohltätigen Wirkung , nament-
lieh auch bei kleinen Kindern mit empfindlicher Haut , sehr
zu empfehlen.

ZWÄ-JSandelkleie.
Meine Saüd -lHaniielhleie ist ein bewährt s und an¬

genehmes Mittel zur Verschönerung der Haut , zur Erlangung
eines reinen Teints und eine gesunden frischen Gesichtsfarbe.
Die liand -Maride kleie ist besonder -* empfehlenswert zur Ent¬
fernung von Unreinlichkeiten der Haut , als Mitesser , linnen,
Hitzblättclien , Pickeln , Knötchen etc.

SBose 0 . 50  ii . St.-SS Mk.
3  Bosen ft .35  ti . 3 .» « 51 k.

Bl  1.Herste«,
Lager deutscher, englischer und franse s. Spezialitäten,
sowie sämtlicher Toilette - Artikel, auch in Schildpattlind Elfenbein.

Wie &baden , Frankfurt a. M.,
IVUlK -ImatraMe !M». liaiserstrasse Ä.

äfemsiis -wclier ^ r . 300 ®.
Versand nach auswäite gegen Nachnahme.
_ Ausführliche Preislisten kostenlos . ■—

Fabrik feiner
Parfümerien,

KIT,

flabifare.
Jfachstehend nur einige, fieuie

noch bestehende Firmen
in cWiesbaden , die

iJErinzen ^Gssige
3 . R.W. sseoz

,(unfein.‘Fahr.Cfjartin Qirinz,
Schi erstein /*. Fihg)

schon seit 20 {Jahren bis 1j2 {Jahr*
hundert fast ununterbrochen

führen und verwenden:
geh . Jfiaus (vorm. V. Groll) . seit 1864
p . Orders .
F fllexi .
Zih. Rumpf .
6d . frecher ..
JT. frtoders .
Jos . dienst (vorm,dielmann)
Oug.payJfachf . (Jnh .Jilüller)
C. Witzei .
Jr . Groll .
w . dienstbach . . ..
X . JOendle (vorm.Jenaer)
Xouis göbel  .
fr . Schaab (ünh .Jirnold)
W.Sturm ( Vereinsheus)  .
Xleinkinderbewahranstal t
R.Webner (vorm.f . Xlitz)
JYf. Jude .
g .Je eher vorm.Jleuldermans)
jfug .jVtüller(vorm. Xiarmann)
W. Jammer .
f . Xaiser .
6 . Rudolf .
W. göhler .
C. Xosskarn (vorm. X . Orb)
Chr. JÜeyer .
Jac . Jrey .
W Gcübel (vorm.J . güber)  .
Zih. Jöttgen .

etc. etc. fl
Gute Ware —treue Xunden / ll

rVertreter : C.TritZ (BemStem )
Wiesbaden . Fernspr . 3001.

1864
1869
1870
1873
1873
1877
1877
1878
1878
1879
1880
1880
1880
1881
1882
1883
1886
1886

- 1887
' 1887
. 1887
> 1887
> 1889
> 1889
> 1890
> 1890
> 1890
> 1890

aller Systeme,
aus den renom¬
mierte cn  virbr.
D . itschlands . .. mit
den » eue . . über¬
haupt exi >i rennen

Verbe 'erunaen
e'Np'. best.'Ns

. . . . . .
Lanaiäbr'iye

,0. ,1 Mai ». Mechaniker. 1Ö!'
Kirchgas, « -L. Telephon 3761.

v-rgeue lttsparatu«-LLertjratre.

■:5, GS&ifi, . O VC..

W§§w -3 L SN 0 11
i -Sti

K

mch  5TUCWL
aHer Art

v.z. ’-iyPj- »ii!,' <?«'>-,rft 'tV̂ r»-.e
y. ->vv“■** «6--

■J ̂v sx. t\ V

-
-t-w * * -

'fl
amaQtmm

Mäuritiusstv. Te\ef .2\Qö.

-_ 4

1 Roü-Comptoir Bureau:
im Südbahnhof

1 der veresnigtsu Spediteure. Telephon
G. in. ö. H. No. 917 u. I9Q4

Midi Isstdlte« Nmimlimni
der Könsgl. Preuss. Staatsbahn. iss

| Spedition. Zollabfertigung,
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Seidenhaus Langg -asse 42.
Einziges Spezial-Geschäft am Platze.

Die neue Mode in
Frühjahrs - Seidenstoffen.

Aus der reichhaltigen Zusammenstellung der diesjährigen
. . Seiden -Erzeugnisse hebe ich besonders hervor:

^OlllSrdS lmprime , die grosse Mode, BohSGide Or ©pOH, neuestes Gewebe,
Glace -u .Cameleon -Stoffe ,hochmodern, 6119-11l-UEA' (soköns OllLiitLt). . . . Lkk. 2 .5O,
Crepe (ie Gliine , Voile , um andgl»̂ . Ton it . 4 .50 an,
Crepon imprime , Eolienne u . Flenr de printemps

in grossen Farbensortimenten.
287

Geschw . Meyer,
O Langgasse W.

Zur Konfirmation

schwarze und weisse Stofe
147

in grosser Auswahl und jeder Preislage.

Kalmbaeher fefzbrän
besitzt einen außerordentlich hohen Nährwert,  dagegen ist
Alkohol  nur in ganz geringen Mengen  vortreten . Diese vor¬
züglichen Eigenschaften klassifizieren dasselbe zu einem Sanitäts-
bier ersten Runges,  das namentlich Wöchnerinnen, Blu tarme"
Kekonvaleszenten als Stärkungsmitt el soit Jahren ärztlich
empfohlen wird. Kttlmbaoher Petzbräu  ist ein unübertroffener
Labetrunk (angewärmt ) bei Magen- und Darmerkranku ngen.

Obiges Bier, hell oder dunkel, kostet bei

20 Flaschen Mk . 4 .—
BBBP* frei Haus.

Telephon
30ö7. E« Koenlg Herrnmühl¬

gasse 7. 285

Rechtsbureau
Wiesbaden x P . Stöhr X Kirchgasse 17

Bank-Konto beim Allgem. Vorschuß-Verein, Wiesbaden. .
empfiehlt fich zur Beitreibung »on Korderunge» jeder Art, DnrL-
süyru.ig von Interventionen , Moratorien u. Nnchlaßregulicrungen,
Auiertigung von Testamenten und Ltenrrretla mationen, sowie zur
prompten u. sachgem. Erledigung samtl. Bertrags - u. Grundbn« ,srngel-genl-eiten.

erfreut sich deshalb so großer Beliebtheit,
weil jedes Paket eine wirklich schöne und
brauchbare Geschenkbeilage enthält. —Da
meine Packung vielfach nachgeahmt
wird, so kann man sich vor Schaden
nur dadurch schützen, daß man genau
auf den Namen . Goldperle“ und

Schutzmarke „Kaminfeger* achtet.
Alleiniger Fabrikant:

Carl Gentner
Göppingen.

UTritz; ® ajar

ihrm  ftlöbei , Dekoration, Innenausbau,
' TS» ®. Telephon 161. Taunusstraße 39. Gegründet 1871

Verkauf zu jedem annehmbaren Preis. Gekaufte Möbel können auf Wunsch noch längere Zeit am Lager stehen bleiben. 260
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Leibbinden,
welch«

sowie
sonstige Unterleibs-Bandagen

gegen Hängeleib , 'Wanderniere , Senkungen , Brüche oder nach Operationen tragen , empfehle ich meine

Spezial-Abteilung für zweckmässige Bandagen und Korsettisrungen . =
Dieselbe steht unter Leitung von Ifraim M « Asissmamn , welche in oithopädischen Kliniken und ersten Spezial -Ateliers

in Berlin und Paris tätig war.
Bestbewährte, von vielen Aerzten verordnete eigene Modelle! Verschieben ausgeschlossen!

E&oraett - lLeibbinden , SEji " fl - I,cib !>iml «' H nach Geheimrat BBofiTa etc.
Lager in allen bekannten Systemen , wie : feufrl , I ) r . Mstert » " , Cafasiris , (»lenaril etc . etc.

Abgeschlossen © Probier ^ Räume.

Bandagen-Spezialgeschäft . Fritz Hl St MH,
Telephon 2923.

Orihopäd. Werkstätten.
Saalgasse 30 , nahe dem Kochbrunnen . Telephon 2923.

SHteme/ffledaille Wesdsden fflr ausgeltellte eigene arbeiten.

n.i— ■—'

Sie verlängern Ihr Leben,
wenn Sie

„ACHILLES“ - Fersenkissen
im Stiefel oder Schuh tragen.

„ACHILLES “ - Fersenkissen wird
innerhalb des Schuhes od . Stiefels
unter dem Fersenballen "placiert.

„ACHILLES “ ist federnd und
elastisch zugleich.

„ACHILLES “ gibt das Gefühl auf
Sammet zu wandeln.

„ACHILLES “ macht das Gehen zu einem Vergnügen , da es vor
Ermüdung schützt.

„ACHILLES “ verbessert diePassform des Stiefels u . erhöht die Figur.
„ACHILLES “ beugt dem Entstehen von Hühneraugen und

sonstigen Fussübeln vor.
„ACHILLES “ beugt manchem Frauenleiden vor , fragen Sie den Arzt.
„ACHILLES “ ist unentbehrlich für Kranke und Nervöse.
„ACHILLES “ ist unempfindlich gegen Hitze und Nässe und

bleibt dauernd elastisch . (Ba . 11229 ) F106
Preise : Klein : M . 0 .90 , Mittel : M . 1 .— , Grosä : M . 1.10 das Paar,

In Wiesbaden zu haben bei HTeuatadt ’a Sclitali -EBatis. J
Zaros Yogurt Milcti verlängert das Leben,

lato Sie sehet»
Echt orientalische „ Zaros Yogurt Milch “ nach Professor

MetscIJiiikoJlf - Paris im

Veptariscto Mimt „Zar GesiilMt",
Schillerplata 1, Inh. Carl HällSßP, Schillerplat * 1,

gegessen?
Sehr wohlschmeckend und ärztlich empfohlen.

Erstklassige Küche, pa. alkoholfreie Getränke von nur la Firmen

3401

Ich verzweifle

\S ,

ruft so mancher Kranke, wenn er morgens von
seinem unruhigen Schlaf erwacht und warum?
Weil er schon Medikamente , Kuren . Bäder,
Massagen und andere Heilmethoden ohne Erfolg
augewcndet hat und glaubt , das; es für ihn keine
Hilfe mehr gebe, dag er verurteilt sei, seinen
hoffnungslosen Zustand sein Leben lang tragen
zu müssen. Daß Sie sich diesbezüglich ln einem
großen Irrtum befinden , darüber belehrt Sie unser

64 Seiten umfassendes illustriertes

„Der Weg zur Gesundheit " . Wir empfehlen
daher jedem Kranken , namentlich solchen, die an

„ Nervosität , Neurasthenie , Rheumatismus,
Stücken- und Kopfschmerze,!, Magen - n . Darmveschwerden,
SerzsmwSHe » Lähmungen re. und Schwächernsieinden alter
Art leiden , sich unverzüglich an unser ärztlich gileitetcs Jnstilut zu
wenden »nd wer uns diese Annonce cinsendet, erhält sofort unsere
obenerwähnte Broschüre unter geschlossenem Kuwert gratis und
franko zugeschickt. F62

Institut„Ares" Slektro-Therapie,
München , Nenhauserstratzc 30 , I . Avtl ^ . 20 » .

Lahusen's Lebertran.
Der beste, wirksamste und beliebteste Lebertran . An

Geschmack hochfein u . milde und von Groß » . Klein ohne
Widerwille « genommen und leicht vertragen . Preis Mt « 2 .30
und 4 .60 « Bor minderwertigen Nachahmungen wird ge¬
warnt . daher achte man beim Einkauf aus die Firma des
Fabrikanten ANothelrcr Kahnfen in Krem Sit.

Immer irisch zu haben in asten Slpotyrsrn in LAikSvaden»
Wirvrich, Diez, Ems , Limburg «ro ksSS

lKm DIE lirtüftl ll t«  Hl!
„Jedem das Seine“ !

Beste Referenzen überall!
Maschinenschreiben (20Masch . ), Zeugnis - Vervielfältigung .,
Entwürfe , fremdspraehl . Arbeiten übernimmt vergrössertes
Schreibmaschinenhaus

STR ITTER, Schwalbacherstr . 73- 79,
- - — Telephon 3125 . - -

Diktier - u . Unterrichtszimmer . Miete . Repar . Gelegen-
heitskäufe . Billigste Bezugsquelle für Papier , Ia Farbb .,
Kohlepapiere , sämtl . Zubehöre z . Vervielfältigungs - App.
Fachmann , bill . Bedienung . „ KLIO “ - u . amerikanische
Goldfüllfedern zu Fabrikpreis . Rechen - u . Kopier - Maseh.
Registr .-Möbel . Gr . Lager Telephon - u . Kopier -Neuheiten,
Kassen . Wiederverkäufer gesucht.

EW
ML» •; , ■dft «MV ■bitä/ ■' ' .■■■w -.-vjjß.

Zwei vorzügliche
Präparate!

Seit 8 Jahren bewährt sich Dr . med.
C . Wiedmamr ' s Eutricliol - Haar¬
wasser und sindel immer mehr und
mehr Anhänger . Auch heule noch brichl
sich das Gate Bahn auch ohne große
Reklame und dürste Eutrichol das
beste Mittel gegen Haarausfall und
SclmppenMldung sein. Zahl¬
reich eingelaüfene Anerkennungsschreiben,
deren Einsichtnahme jedermann freisteht,
bürgen für die hervorragende Qualität
des Präparats.

Unter dem Namen „ tenkon“
bringe ich das schon jahrelang bekannte
Mundwasser des Zahnarztes Ley-
pold , München , in den Handel und
zeichnet sich dieses durch seine adstrin¬
gierende und antiseptische Wirkung ganz
besonders ans.

Eutricliol ist erhältlich in Apo¬
theken , Drogerien und besseren Coiffeur¬
geschäften die Origmalflasche zu M . 2 .—
und M . 3 .— , ebenso Ijewkon zum
Preise von M . 1.20.

Versank! Chem.Laboratorium
Dr. Walter Peters, München,

«Ws»

ILuisei &strasse.

Vertreter allerorts gesucht.
(Me, 1336) F104 ÜJ

Zur Stärkung und Krüfttungg blutarmer , schwäch¬
licher Personen , vesonderS Kinder , empfehle jetzt wieder eine
Kur mit meinem beliebten

trauen,
Stricket'nurStemwolle]

OrangesternI felnstc  stemwollen
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

hochfeine Steirnwollcn

beste
Konsum -StemwoMeo

Strümpfe und Socken ausSterowolle
sind die biEfiigsten , weil an
Haltbarkeit imTrägen unübertroffen!

Reklame -Plakate au ! Wunsch gratis!

Norddeutsche e/vNXLmmerei it  KamfnnornspInnere !, Altowa-Bahrenfeld.

91 mtiiit tarier , reiner , rosig frischer Teint , frei von «v
nßell  Hantnnreinheite » ist das Resultat M

des Gebrauchs von Dr. Kuhns Griechische Schönhtits-
Creme Bioual 2.80 , 1.50 * Visual «Seife 80 u. 80 . Man
weise Nachahmungen zurück und verlang « Dr . Kuhns
Monat von Frz . Kulm , Kronenparf ., Nürnberg . Kirr:

Med .-Drog . Sanitas » Mauritinsstr * 3, 4'i«. Drog . ,
Kirchgasse i», 41. Crati %ci>r.. Med.»Drog . , Langgasse 88 . F101

Vertreter:
Carl Ereidel,

36 "Webe :gasse 36.

Reu -Wäscherei
-A.Kirsten.TM.

übernimmt Herrschafts - u. Hotelfremdcn«
Wäsche bei stilisier Ausführung

Spez .: Herreu -Wäsche.
Warvtnensvannerei . Eig . Bleiche.

ZMgraste Sluswahl , sowie
moderne u. seine L>. ar.
arbeiten . .1. / » .„uoui,
Gold «. 2, Ecke Lätnerh

Bei Flechten -Ausschlag
wird ObermeyersHerva -Sri !« warm

empfohlen:
£>err H. Glatthaar in

Appenrod (Oberhessen)
schreibt:

..Gerne bezeuge ich Ihnen,
dah ich seit längerer >' eil

Ihre OberMeyers Hcrba - Scise " bei
meiner Frau , welche einen Flechicn-
ausschlag (Horpes avis ) hatie , verwandt!
und z.var mit dem allerbesten Erwlge
Ich kann daher jedem Leidenden de«
Gebrauch dieser vorzüglichen Seife nur
auf da « Angelegenilichste empfehlen ."

Obermeyers Herba -Scise zu haben in
allen Apotheken u. Drogerien k
60 Ps ., '1* verstärk t D!k. i _ . p

lleppi« <öftf» e , schäm
vollcNorperform . d.Buscn,
nährpulver
Durchaus unschädlich iv
kurz. Zeit geradezu Über.
ra,ch . Erfolge , ürztlichcri.
empf. Orarantieschew
lregt bei . Machen Sie
einen letzten Versuch ci

wird Ihnen nicht leid tun . Karton
2 Mk., 3 Kart ., z. Kur crfordcrl ., 5 Mk
Porto extra . Diskret . Verlud.

Apothet . « . Müller , Berti, , 913,
Frankfurter  Allee 136. piöt_ l\ uuniuuu b 1QD. IL 1 Öl

MO AK
und Körperformen erhalten Frauen »am
Verbrauch von 2 Dosen Bnscniiährcreme
und zahle bei der, der Erfolg ausbleibr.

5i lid ln ui
1 Dose 2 . 50 Mk., 2 Dosen 4 .50 Mk.

Vers , diskr . per Nachn., cvent . anonym.
1000 Dankschr . doch. Z . B . schreib!

eine Dame : Herzlichen Dank für Ihr«
berühmte Busennährcreme ; selbige hal
sehr gut gewirkt . A . A.  j n jjjj
V. Bane «:, Breslau , Grädschonerl
straste 185. «L821 ) FlSS

stiistv,
schön-

volle Körper sor«» ,
durch das ärztlich emp¬

fohlene Käkrpulv «r
^TbiIossia " (gesetzl.geich.)
preisgekr . ,Berlin 1904.
ÄN 0 Wochen 24 Pfd.
ärztl . konteol-
»ierre,-;« nahme,
Garantiert un¬
schädlich. Viele
taus . Anerkennung . Kart . llMk ., p Nach-»
2.50 Mk. 8 Kart . fr . OMk. ,, . n̂ilxutv-
Berlin 9, Grelfeuhageuerstr . 70 . Deuolt
in Wiesbaden : Tnnnnn - lpoti,  ei *«*»
TnunuSsir .20, Wlclorln . Ai, tttllt , ._
R deiusir . 40. _ _ jKropf,

dicker Hals , Drüsenanschwcllun
Wirkung ersiaunl . Preis 4
Schreiben Sie noch heute eine « .,1,.

Krone, : » Slpotheko . ” »"1
Sch nierlach No . 20s >. ^ *

Befreiung garan tiert  sofort . Ah . .
Geechlecht angeben ! Auskunft,, , ■

ttustittii , »SKH«itaa s . » °rlr■
Velburg So . * « »
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Vor meiner Einlmufsreise nach St. Gallen
bis 23. Februar Räumungs ^Verkauf

mit IO Ms 30 °/ o Rabatt.

Iilegar SMerei-Katrafsktnr
W . Knsiinaiil aus St. Gallen, Mlaeinistr ^ isse US.

Sterbetasse des Wiesbadener Beamter^ erems.
Tie Mitglieder werden zur Haupt -Versammlung auf Montag , den

i.1. Februar v. I . , 6 ' /- Uhr abends , in die „ Bayerische Bierhalle"
Lrolsüraste) eingcladcn. F343

Tagesordnung : 1. Rechnungsabschluß für 1909. 2. Neuwahl der
^Immissionen. 3. Verschiedenes. Der Vorstand.

Zivii-IngenienrA. v. Mm
(Ä . Jönsson Sc  Co ., G. m . b . H .),

Wiesbaden,
^ Ellenbogengasse 3. — Tel . 3430 , 3431, 3677.

■ fatentoerwertsng ohne Verspesen.
jtj Begutachtungu. Ausarbeitung von patentfähigen ideen.
4,1 Ratschläge kostenlos.
4. '_ _ _ _ _ 3590

Der

MM « UlitelWtzlMßOyO
Weste Sterbehssse WiesSÄe«.

iv für neu eintretende Mitglieder die billigste » Beitragssätze aller
dBigen Sterbekaffen.

Der Monatsbeitrag beträgt:
der 1060 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.60; 21—§5 I.

Mk. 1.75; 16- 80 I . Mk. 2.- ; 31- 35 I . Mk. 2.35; 36- 40 I . Mk. 2.80;
41- 45 I . Mk. 3.35;

bei 600 Mk . Sterbegeld im Emtrittsaltcr bis 20 I . Mk. 1.—; 21—25 I.
Mk. l .05; 26- 80 I . Mk. 1.20; 81—35 I . Mk. 1.45; 86- 40 I . Mk. 1.70;
41—45 I . Mk. 2.05;

bei 400 Mk . Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. —.65; 21—25 I.
Mk. - .70; 26—30 I . Mk. —.80; 31- 85 I . Mk. - .95; 36- 40 I.
Mk. 1.15; 41—45 I . Mk. 1.35. F338

Anmeldungen bei dem Vorsitzenden ls. Rötbordt , Bortramstraße 4, bei den
ätejen Vorstandsmitgliedernu . dem Vereinsdiener I* Hartmann , Hirschgraben 13.

ilö-o, ' Vorstand.

Größte BorteRe
biete Ihnen durch dieses Angebot beim Einkauf wirklich solid gearbeiteterMl.ZMI.» WWW.

»W .-Spiegelschränlc von 70 Mk. an
. Bücherschränke.
verschränke, 1-tür.

do. 2-tür.
t ' reute Nußbaum-
. Büfetts . . . .
k l.:.-or.

54
1«
2 »

120
30

Schreibtische .
Waschkonsolen . . .
Sofas . . . . . .
Ottomanen . . . .
elcg.Salon -Garnituren

in Plüsch . . . ,
W * bis zur elegantesten Llussuhrnng.

Eichen-Flurtoiletten . von 15 Mk. an
~ 32 .. „irr .. „

36 .. .
26 .. ..

125

A« « W ZkßWMẐ
meiner großen Lluswahl in

MoDernen Schlafzimmern,
Eichen- und Rnßbmttn - Speisezimmern,
Wohn - und Herren -Zimmern,
Salon - und Küchen-Emrichtmrgen

wird Sie ganz besonders beim Einkauf von

Vrsut-Kusftattungen
von meiner wirklichen Leistungsfähigkeitüberzeugen.

Große Ausstellungsräume in 3 Etage » .
Eigene Polstcrwerkstätte. — Transport frei. 297

FercL Marx Nachf.
Gcgr. 1872. - Telephon 3670.

Nur 8 Kirchgaffe 8 , nahe der Lniseustr.

WWZ

/fVbbeihcVm

Kassatriseber Künsteln.
Ausstellung von Bildern alter Meister

im Festsaal des hieilsen Rathanscs

wom 20 . Fehr -saar bis 10 . April 1930 .
Geöffnet 10—1 und 3—6 Uhr täglich.

Eintritt Mit . I .—, Dauerkarten MK . St.—. Für Mitglieder des Hass . Kunst-
_ Vereins frei, Angehörige zahlen die Hälfte._ F441

Inhaber:

JU , Settenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst! Kuss. Hofspediteur.
Spedition u . Möbeltransport.

5 Bareau: Nikolasstrasse5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütem,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
I,neerriiim >e nach sngenannt.
niirlelsyütem , Miclierlieita-
kanimern . vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Scliranh-
fücliern für Wcrtkoffer , Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
ffijV ' Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
UW - Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc . und Kosten-
Voranschläge. 1006

Stowe*

L

MnellsctrateäscliM,
das einzige System mit doppelter
Hebel -Uebersrtzung , daher äu serst
zur er Anschlag , sorgfäl igste Fein¬
mechanik mit allen neuzeitlichen
Verbesserungen empfiehlt

mit einfarbigem Band ä Mk. 380,
„ doppelfarbig . „ „ „ 400.

Hermann Bein,
Gonera .l -Vertreter,

LttF » Ml »cairastr «isse

Deutsche Bank
Depositesikasse Wiesbaden.

Wlläielmstrasse 1 ® (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : SSerlin*
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Main, Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . 9013
Kapital und Rücklagen : M . —
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden

Geschäfte an allen Haqptplätzen der Erde.

Stahl k a n»im er
Tagund Nacht bewacht. Schrank fach er(Safes 1 verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

agEiza
r

Haben Sie den Stoff?
An '.üae werden zu 25 , 28 , 30 und

33 Mk . angefertigt,
Hosen « . 'h efte«! 5.50 , 6 u. 7 Mk.
HerrerrsÄneidcret Michelsvrrg 1,2.

Mrc »8  Kerle & € -•
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - - - Telefon No . 26.

Äusftiliriing aller in das Bankfacb einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite In

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland,

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung feusr- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Einlösung von Coupons vor Verfall.
271

Anlage und Spekulation.
Neues Handbuch für 1910,

Winke für Kapitalisten . Fingerzeige für Spekulanten.
Amerikanische Papiere . Minenwerte.

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown Saville & Bro , 83, New Oxford Street , London.
Bank - und Börsengesclsäft . F192

Kai da .116*jtge» aut-New York. Telesrammadresse: Gemeinsam, London.
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f
Langgasse 34.

3itzen - u.Gardinen
Woche.

Meine diesmalige Verkaufstage sind mit einem hervorragenden Sortiment der Spitzen- und Gardinenbranche —_ zu ausser¬
ordentlich billigen Preisen — ausgestattet, wobei ich die in der Mode massgebenden Neuheiten, wie: Farbige
und metallgestickte Besätze, Spitzenstoffe, sowie Chantilly- und Klöppelspitzen ganz besonders berücksichtigt habe.
Ich bitte um Besichtigung meiner Ausstellung in den Schaufenstern und den Verkaufsräumen.

Spaelitel-Spitzen 11. -Einsätze. . Meter 15,22,00,08,45 pt°t°.
Kunstseid. gestickte Spitzenbesätze, -- ^  p t

weiss , schwarz u. in den neuen Kleiderfarben Meter " Ö , t " , vO ■> *• s

Gold-, Silber-, Stalii-Besätze. . . . . Meter 65,95 v,  l 40, P
Leinen-Kiöppel-Spitzenu. -Einsätze, Qt9 w _f

schmale Muster . . . . Meter O,  1 - , 10 , IO J i-
4 cm 5 cm 6 cm 7 cm 8 1/» cm 10  cm breit

40

85

Meter 30 40 48 54 65 75»,

Wrisse and farbige SpitzenstoSe „r , S5
Gold-, Silber-, Stahl-Tüllen. Chiffons.m.,,,185, B95 ,685, 875
Falten-Tfille. « „ P , P . 2°»
Vnlencienne-Sptzenu. -Einsätze 3,5,6,8,10,14n . to.
Lyoner Seiden-Cliilfons, »n, Farbe.,doppeitin.it .Met « l10

Aut Extra - Tischen
ausgelcgt! Ein Partie-Posten Spitzenu.Besätze'"‘‘l M„,„1p Serie II A|

V pf . jeder Meter ^ *3 p,
Ein Posten reinseidene farbige Tafftbämler, 12 cm breit

Meter 48 Pf. Ein Posten Mn ^ id . \A  lMCr , r 6hcmrbr . 75 Pf.

sichrere tausend
Meter Weiss-Stickereien, ”a 4 10  4 50, m*  48, 60, 72, 95 P , P , P.

Tüll-Gardinen, Stores und SpacMel-Rooleais,
Tiül-Gardinen, SsgrUfSÄä ". 350 ,475, 595, 650, T'

feiner Tüllen. Spachtel-Gardinen, ono/
nur ein und zwei Fenster von jedem Muster . bis tlv / 1

Sciieibeil-GanlmCJl, weiss und cr6me. . Meter 12, 18, 25, 04,40 Pf.

unterm
0 W ert.

Ein Posten Spaclitoj-Roiileaus,
einzelne Paare und Stücke und angetrübte Muster,

Wert 5—7 Mk. Wert 8—10 Mk.O50
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abrik
Holzbetten, Eisenbetten, Kinderbetten.

Daun §n -Steppdecken — Wotl -Steppüecken.

WiesOcröen,
Mkuergllsse 8y. 15. ggfä  WchMsse 23.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.
- Ständiges Lager von 2L>N Bette »;. --
Anerkannt reellste, größte und billigste Bezugsquelle.

Koniptette Holzbetten Mk. NF, 50 , 70 , »0, 100 u. höher.
Kolzbettsteliei , Mk. 1«, in , 20 , 24 , 2 --, 27 rc.
Eisenbettstellen Mk. 7. 'i0, !), 12, 14, 16, 18, 22 , 24,

26 , 30 , bis zu den feingen Messingbetten.
Kinderbetten Mk. 8 .50 , 10,12,14 , 17, 20 , 22 , 24,25 rc.

Secgraömatrat .en Mk. 9 , 10 , 12 , 16 , 18 , 20.
Wollmatratzen Mk. 16, 20 , 23 , 25 , 28 , 30.
Kapvkmatrasten Mk. 32 , 35 , 40 , 42 , 44 rc.
.Haar - und Roßhaarmatratzen Mk. 40 , 80 , 60 , 80.
Spruugkahmeu u . Pateutrahnun Mk. 16,13,20,24,25.

Lieferant von Bereit »«« »
Behörden und Slustalten»

Brautteute erhalten b«i«n Einkauf
ihrer Betten ei« Kaffeeservice gratis.

lS?« r solideste , beste ©uaCüäien . Matratzen u . Sprungvabnren stnd eigene Jabrikation.
Bettfedern , Daune », Federbetten , Barchent , Federleinen

_ _ in größter Auswahl zu billigsten Preisen.

ff 62

Billigste Bezugsquelle für
lull. Ludwig Bauer,

ist

Rudolf Haase,..
Tapeten - Manufaktur

9 . Kleins Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618.
Meste *u jedem Preis . 141

Sropf -Arbeiteu mit Maschinenbetrieb:
titch» nnd Bett -Wösche, Handtücher , Leibwäsche, insbesondere auch
Strümpfe , ferner Gardinen , Robe » rc», werden besor. r in Bestell, entgegengen.

sei Mordasi , Marktstraße 29, 3.
^ »elloseAusführung._ _ " «.-ckügstc Berechnung.

LEA L
Hoflieferanten

Sr . Majestät des
Königs von England.

giebt Fischen , Seppen , Fleisch,
Fleischbrühen, Käse , gebratenem

Wildpret und Geflügel
einen köstlichen pikanten

Geschmack.
Abgesehen von der wesentlichen Verbesserung des
Geschmacks , trägt die Sauce zur Förderung der

Verdauung bei.

Die Firma LEA& PERRiNS ist die
einzige Firma, weiche die echte

ORIGINAL WORCESTERSHiRE SAUCE herstellt.
Im Engrosverkauf zu beziehen von LEA <5r PER RI NS in
Worcester , England ; von CROSSE & BLACKWELL , Limited , in

London , und von Exportgeschäften.

E3

EIBE IE

r
Papeterie

ffolsfinsky
Kl . Burgstrasse 8.

Wegen  Umzugs:

V

meiner bekannt erstklassigen

Briefpapiere eie.
zu ganz bedeutend ermäßigten

Preisen.

Lâer in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 299

Hierin « Stickdorn » Gr . Burgstr . 41*

tö
ier?

Saure Speisen
find ftets bekömmlich,wenn

Prinzen -Essige
D R. W. 55604

verwendet werden.
Aus drückli  ch überall

zu verlangen.  158
Allein .Fahr . Martin Prinz

Schierflein i . Rhg.
Vertrr ter: FritzBernftein,
Aarftrafie ssa . Tel . 3001.

walderholungsstätte für Kauen.
Aufruf!

Die Walderholungsstätte für Frauen am Chanfseehaus ist im Roh¬
bau fertiggestellt . Die ' Mittel dazu sind durch Zuwendungen von einem
Wohltäter, ' von den Krankenkassen nnd von der Stadt Wiesbaden aufge¬
bracht worden . Von diesen Stellen sind weitere Beiträge nicht mehr zu
erhoffen . Jetzt handelt es sich darum , noch die nötigen Mittel aufznbringen
um die innere Einrichtung anzuschaffen. Die Kosten werden für die innere
Einrichtung zirka 5000 Mk. betragen . Sollte es nicht gelingen , diese
5000 Mk. noch vor Frühjahr ds . Js . aufzubringen , so könnte die Wald-
erhotungsstätte für Frauen nicht eröffnet werden . Hierdurch würde zahl¬
reichen Frauen der Arbeiterklasse die Möglichkeit genommen werden , sich
von überstandenen Krankheiten durch Aufenthalt im Wald vollständig aus¬
zuheilen.

Wir richten daher an die Bürgerschaft Wiesbadens die dringende
Bitte , uns den fehlenden Betrag von 5000 Mk. durch einmalige Zu¬
wendungen zukommen zn lassen, damit wir die Walderholungsstätte für
Frauen im Mai ds . Js . eröffnen können.

Beiträge nimmt außer den Unterzeichneten, das Bankhaus Marens
Kerle & Cie ., Wilhelmstr. 32, auf das Konto der Waldcrholungsstätte
entgegen . 3? 478

Aas Kuratorium der Walderholungsstätten Wiesöadens:
General Hennin , Beigeordneter Travers , ©tabtrat Klett,
Landesrat Augustin , Stadtältester Bickel , Stadtrat Kimmel,

Direktor Klisserath , Wilhelm Peter , Philipp Fink.

private höhere
der Oberlehrerin Luise Spies , Rheinstr . 28.

Das Sommersomester beginnt BMenstagr , «len 5 . April.
Anmeldungen nimmt täf ^licli entgegen YOn 13 —1 u, nachmittags you 3 —4

I»ie Vorsteherin.

Pianos
liefert erste Berliner Firma zu Original -Katalogprcisen mit 6°/« Aufschlag ans

PÜT* Teilzahlung . ""TZI
Gefl. Anfragen, wann der unverbindlicheBesuch unseres Vertreters, welcher

t. Zt . in dortiger Gegend ist, gewünscht wird, unter A. H » 1511 durch Rudolf
Moste , Berlin S.VV._ _ _ (Ba.1284a) F108

Elegante Wohnungs -Einrichtungen,
einzelne Speise -. § clilarzininier , vornehme Junsgesellen - u. Jlilnb«
zimmer , Ulnbsessel , Teppiche , liassemsiliränlte . Pianos
liefert in modernster , gediegenster Ausführung unter strengster Diskretion erste
Firma direkt an Private z «j  katalospn -isen gegen 5 °/o Aufschlag auf

MI Teilzahlung ? .
Kein Abzahlungsgeschäft . Kein Inkasso durch Boten . Kataloge werden

nicht versandt . Gefl. Anfragen ohne Verbindlichkeit , wann Vorlegung der
Muster und Zeichnungen durch unseren Vertreter , welcher z. Zt . in dortiger
Gegend ist , erwünscht , unter J . MB. Ö'» ! l durch IBimtlolf YBOise,
Herlin SW . _ (Ba .12843 ) ff 108

(täglich
^  fcöultr

frische Eier . Blinden¬
schulwegb. ff. Krämer . B 3603

Ottomanen
in staubfreier Polsieruna,
mit inottenstcherem Bezug,
Kopsteil verstellbar , in ein
Bett verwandelbar , fix und
fertig Mk. 46 .—. 9g

Gustav Me U»ith,
Friedrichstraße 46.

SM BilM

Alte erstklassige, gut eingeführte

Zahrräder- u. Nähmaschinen-
Fabrik beabsichtigt an allen geeigneten Plätzen Verkaufsstellen zu errichten. —
Strebsamen Leuten bietet sich

gute Existenz,
event. Kommissionslager. Verlauf ans Teilzahlung.
die Tagbl.-Haupt-Agentur, Wilhelmstraste  6 ._

Offerten unter ®. SS an
3658

In feinem Geschäft findet in der Abteilung für

Wäsche und Ansstuttnngeu
auf März oder April

erste Berkäuferi»
Stellung . Nur Damen, die in der Brauche durchaus erfahren sind und länger»
Zeit in ersten Geschäften tätig gewesen, finden Berücksichtigung. Die Stellung ist
gut bezahlt, angenehm und von Dauer.

Gefl. Bewerbungen mit Bild, Zeugnisabschr. und GchaltSansprüchen unter
H . U. 483 an Rudolf Mosse , Heiivrouu m » , (S. Agt. 1111) P IO7
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isussisuasMaici
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öohlfelle Me.
Wach .steb .end auf geführte Artikel offerieren , so lange der Vorrat reicht , zu

o®VOLKSTÜMLICHEN PREISEN
An "Wiederverkaufer werden diese Artikel nicht abgegeben.

S . Blumenthal & Co «
K3

i]ISMf5MJ3MTSSs] fölSIMSIMI
feil

MNsZMMZWMiSMnSMSJMIMSSli ÜM3JÜ3E

Nr.

Damm-wäsche
3J a m e ts !««*»z» e  n m. gestickt.

Passe , völlig lang u . weit . St . -79 Pf

TaWeneVarm.

15ui !i <' nlii mi (pa . I a Qual ., darunt.
solche mit echt. Madeira -Passe . Faii-

c M aKA. H 4a*I. C/*^tasieltemden , fcillfäd ., m. i 95- - " ‘. 11.gut . Stick, u . Hcrzpasse, Stück -
IIr, »r,.  Knie - u. Bündchen-

Form mit Stickerei u. Feston , Qfl
Stück -70 Pf.

ISnmcnlioscn in Madapolam II.
Croisv , Knie- u . Bündchcnsorm , nur
beste Qual , niil guten gedieg. i  95
Stickerei -Einsätzen . . Stück i.

5arhtjuciicn in Madapol . u. Croisö,
vorzügliche Stoffe mit sol. Stickereien
und Fältchengarnitur , reizende t 95
Ausführungen . . . Stück i*

1 Posten Kacliiltemilen ntit ötetecf.
Halsausschnitt , mit Steh - u . O 95
Umlegkragen , reich gam ., Stück

1 Posten ajntertaiilen in verschied.
Fassons , einfache u . garnierte Ösk_
Pii -ccn . Stück -70 Pf.

1 Posten HJntertaiUen , früf ). j 95Wert bis 4.50, jetzt Stück nur
1 Posten leinener ULlÄjZjpel-

«elren , für Bettwäsche sehr Ov
geeignet . Stück <-iO-

Ca . * « « Si . Bettücher , Qf?
Halbleinen imit . . . Stück -70 Pf.

1 grober Posten BettücHer in prima
Halbleinen und Kretonne , Größe ca.
140><22S am, nur gediegene 1 95
Qualitäten . . . . Stück i.

1 Rcstbestand n elBersci »l !, ^ ir»iien,
ca. 160x250 cm , u. ( ‘ lumraiis-
Bezüsre , ohne Rücksicht auf O 95
den früheren Wert . . Stück - »

Anstanslsrörke , schwere Pikee-
Qual ., mit gebogtem Volant , < 95

Stück 1»
Rcstbcständci . f » ri ». siosrn . \ » dit.

jaek . . Anstaudsröck . . Ajr
nur gute Qual . . . Stück «79 Pf-

FrottIcrliand <iicIier mit Af
- - - ' 19 Pf.Buchst., schwere Ware . Stück , - . .

1 SSiefenpoftettStickereien ei. Elisa-
*äi * c , schmale u . breite Sacken , in
Diadapol ., Cambric u . Batist , 8"

Stück 1.95, 1.30, -79 Pf.
Minder - Wagend eck . in

ie. St . N?) Ps.Lammfell m. hübsch. Kante , St . «7i7Pf.
1 Posten elezs . SpitLeza *, agftit'

decken , hellblau oder rosa unter¬
legt , früherer Wert b. « .«»«s, t) 95

jetzt Stück nur
Eaamcn -Untcrröcke in Halbtuch

mit Volant u. hübsch.Treffen -Garnitur,

frühcrer Wert bis s .« 8 . j 45jetzt Stück nur
._ fascliräcke,
Haupts, schwarz, weiß geftr.. St.

1 großer Post . HWaselsriielse , i  25
>t. 1.

Taschentücher.
JladeiratasclicntÜFlier , Al

reinlern . Batist m. gest. Eck., St . «79 Pf.
El » ! »sttrascl «eaat Heia . Dtzd. NS Pf.
Seid . - Er -atisttasclaa »atcla . W

m. mod. schöner Kante . Dtzd. &«7Pf.
1 Posten eiltfSäerren - 'lTascl8en-

tüciaer , nur elegante mod. Sachen
in engl. Geschmack, ohne Rucks. ,i  C
ans den sonstigen Wert Stück 4cOPf.

1 Posten Elatist - iNnsclaeaatciclier
mit handgestickten Buchstaben Q/7

'/ > Dtzd. -7k) Pf.

Schürzen.
1 gr . Post . Kiiaiilerscliür :«.,

entzück. Reich., Gr . 45—80, St.
IBanadiiirzen,

schöne Qualitäten . . Stück
Schwere Qua !., extra weit , St.

1 Post . nelaavnric .E-' aaaiaaa-
sclaürasen . . . . Stück

1 Posten »veisser Servier-
sdiürzen m. n. oh. Tr ., St.

1 Posten Kierscliiirzen IN.
Stickereigarnilur ob. mit Tr .,
hübsche Ausführung . Stück

1 Posten MiC (lcr «eliürzen,
schön gestreifte Muster Stück

1 Posten Servierätleider,
läwne hübsche Muster Stück

>Pf.
-19 Ps.
t .ss

95suf.
t 25

:. reicher

L“

3. 95

lieckcn , ca. 60x60 cm , § 016= t) 40
leinen , Spitze u . Einsatz Stück

ESeclzen , ca. 55x5 .5 cm, mit breiter
Leincnspitze u . Filet imit .̂ ein- 1 45
gesetzt . Stück

S,äa «fer , ca. 30x115 cm , .Halb¬
leinen , mit breiter Leincnspitze, t 50
Maschmen -Klöppel . . . .

%uadrate , grob Leinen » /JA
weiß, Madeira -Zeichnung St . rl - Pt.

ELissen , Halbleinen mit Rückwand,
ca. 45x65 cm , schölle, leichte | 40

Stück ! »Zeichnung . . . .
uni NUl

roter oder blauer Kante , mit Qfjleichter Dessin -Zeichnung , St.

Handschuhe.
E9rame » -Maa.niSsclaaalie , £) Q

chOPf.
lEanacn -BBaniiscIualae , Of

weiß gemustert Paar

weiß gestrickt . . . Paar 99Pf.
E» ameaa -ES» n <lscl >»«Ia e,reinc2BolIe,

gestrickt, weiß mit bunt . Siulpe äl/7
Paar 99 Pf.

Batafn - Mtindschithe , | ,"1
lang , gestrickt, weiß . Paar 49 Pf.

Damen - Siebeesangsliami
sciialie , Lammleder , weiß 4 60
u. farbig . Paar I*

„E " rinia -I *oaiiaa‘ ,,cd )i3ieg .= 9 75
Leder , weiß , farbig . . Paar 9,

Gardinen, Teppiche,
Linoleum rc.

L a*ost . engl . 'ITSälS-Sardmen.
weiß und creme, gute Qualität , fl 50

jetzt Paar nur 9.
L {' osten Aaminst .-TeppicUe,

hervorrag . Qualität , moderne Dessins
Größe câ 170x2l0 cm,früher . 50
Wert bis 28 *50 . jetzt Stück nur
Größe ca. 200x300 on>, früher , 50
Wert bis 99 . 50 , jetzt Stück nur

1 Posten Tapestry - Worlagen,
mod . Muster , gute Qualität , früh . 4 85
Wert bis 2 .60 , jetzt Stück nur ’ ■

a Post . E7iaaol . - %orls »“*, 05
Gr . ca. 60x90 cm, j. Stck . nur Oe) Pt.

1 H' osten imit . E' ers . -Vor - | 09
lagen m. Frau s., jetzt Stück nur t»

K Posten Sofakisscit , Größe ca.
50X50 cm mit Ia Kavok-Füll - A 25
ung . . . . jetzt Stück nur « *

a PostenSofakissen .Sifcftf!
und Nückenkissc» . . . Stück -- -) Pf.

a E' ost . SSiljer - HBettäiclaer . | 95weiß u. färb ., gute Qual ., Stück
Wackstiicli •Tiiclideck . Apj

ca.  100x130 cm . . Stück «79 Pf-

VauMwoMaren.
Wettdamast , ca. 130 cm fiQ

t. t ) obreit , gcschluackv. Muster , Met.
ELettaad » - ESalkleinen ,

Ia westfälische Ware , Meier vO

Pf-

Pf-
Kenforceii . Maccotticli , 90

i, Meter 90crstklassiaes Fabrikat,
«elilciciit Biber , Meter ÄS
Plock -Pikee . . . Pieter >18
Schiirsieiistolf , ca. 120 cm | ®Q

breit , Vorzug, in b. Wäsche, Met . " O

Pf.
Pf-
Pf.

aAIeliler - Stamesen , cn. 80 90
cmbr .,f . © er«. >i. Hauskl .,Mct . 90

Pf-
Pf.

Iklcliter - null LJ1.» «ee-
Planei ! , schöne tvollähnl . 90
Muster . . . . . . Meter 90

L rel » >seick . Talfet |
in vielen modern . Färb ., Meter ! ■

Pf.
50

Korsetts.
1 Posten Biorsetts A ' ,

aus Jacguard -Drell . Stück >'79 Pf.
1 Posten Euerseits,

Drell mit Spiralfeder , Stück -79Vf.
1 Posten UAoroetts , 4 90

Direktoireform , Jacquard , Stück . »
1 Posten no » r «ett «, nur moderne

Formen und courante Weiten , darunter
elegante französische Dtodelle,
früherer Wert 12.— bis 50.—, Q 50

jetzt Stück 20 . — bis O*

Strumpfwaren.
aBamen - Striimpfe , Olitte

Naht , schw. u. br .. Paar 45 Pf ., 99 Pf.
Damen - Strihnpfe , [)cll U.

dunkel geringelt . Paar 45 Pf ., 9i -iPi-
1 Posten Baerre » - Socken,

braun . Wolle , schöne Muster
u. Farben , Baumwolle , 2 Paar «79 Vi-

Itinder - Garnitnrc n , | 00
weiß und ecru . . .^ . Stuck t»

ScntKiinl - Eü-ärtel * «Lammt U. Gold,
Goldsriss , uni und bedruckt,

®iir “ 95w . fffi ' L 35

Schuhware«.
B9a f>i <-n - T i*cli -{*»»ji  to II . ^mit Leders., klein. Absatz, Paar
EBamea -Stlefel , echt Chcvr ., O 50

Lackkavve . Paar O«Lackkappe . Paar
WT “ Außerordentlich billig •”*

Damen - täox - Calf -Stiefel mit
und ohne Lackkappe, amerikan . Absatz,
Louis XV .-Absatz, „Original - IA 50
Goodycar -Welt ", Paar nur tv . ^

1 Restpost. ÜEerrea -Stiekel , amerik.
Fabrikate , deutsche Fabrikate , 7A 50
„Orig .-Goody .-Welt ", P . nur 117.

Ia 'K' ucii -SPantoö ’cl für Kinder nt.

Ledersohlen , Größe 24 bis 29 , ^außerord -gut Lerarb . Paar nur

Uleiderstoffe.
1 Post . BlasenstoUe , mob. Iksl

Popelin -Streifen . . Meter Dkl Pf.
1 Posten BSleseastoIPe in AK

aparten Streifen . . Meter -79 Pf.aparten Streifen
1 Posten rein » ollene < » ehe

niires in verschiedenen Farben | 95ca. 110 cm breit . . . Meter
1 Posten reinw . d.' lieviots in 1 45

versch. Färb . ca. 110 cm brt ., Met . *»
1 Post . «»H -- Bat -8t , elfenb., ÄK ,

besond. preisw . Qualit ., Metcr -79Pf>
1 Posten scluvi . -neiss kar . | 65

~~ . qr. Frühj .-Mode , Meter I»St « Se . gr. Frühj .-
1 Post . rein « ' . Caelieuiires , i  10

clsenbein, f. Konf .-Kleider , Meter ! •

Vijsuteriewaren.
1 SPoftMaval .- ailirliettei » ( \ A

mit Garantieschein . Stück -7vPf.
1 modernes Arinliand , AA

matt oder glänzend vergoldet «717 Pf.
1 Bärosclie ira . Hedaiil . OB Pf

1 Mollier mit mnoilern . jjfjj&BcSnsäiiiger . Pf.

papierwaren.
a «Larto, -. enth . 25 Bog . färb . Akl

Leinen -Papier . 25 Couverts «7e7 Pf.
» M arton , enth. 25 Bog . feine

Karten , Leinen imit ., 25 Umschl. O
a ^ rl ->stett „ n ^ s - Massette , ent¬

haltend 30 Bogen , 10 Karten , 1 25
40 Couverts . . 7»

a Harton , enth . 100 Bogen Heber»
see-Papicr , Leinen imitiert , 1 95
50 gefütterte Umschläge . . 7-

K LSanszcost ’-Lt a .!>H«-<Ue . enthaltcnd

50 Bog . seines Papier . Leinen ^ 75imit ., 50 gefütterte Couvcrts
L L4» rton , enthaltend 50 Bogen feines

Papier , Leinen imit ., 50 ge- j| 10fütterte Umschläge
Postkarten . !
für 500 Karten passend

a Postkarten - AIbiim , Aff
. . -7?) Pf.

L Z' « stl ! a, -te -r- Älikam , 98
für 100 Karten passend . . 9 °, Pf-

a ESr i e fin arke «t -AIS »««in,
ca. 890 .) Marken fassend . .

a TTInt « « ff* «* m. Holzunter-
satz ii. 1 Schreibunterlage

t ii 'i*  Bäosen ffeiaies SClfeubein«

Papier und 100 dazu pass. J 85Couverts

1 *oftcn  CNsioffe,
Weiß istiK creme,

Serie nK Serie Afl
I p. Mtr . 4 9 Pf . Ii p. Mir . i76Pf.

NarsümeriEWarm.
83 M.
35 Pf.

1 Kart ., enth . « St .lll' oilette-
avettseiff «-, versch. Gerüche

1 Karton , enth . 8 St . lano-
lin -Seife . . . . . .

1 Riegel , ca. ' /-Pfd .«- lr 'v « rin-
Seife .

1 ißoft . B4opff - « . Mleider-
l>iirsten . . zusammen

A Dtzd . Waschlappen
a Dtzd . Shanipoing-

ütopfwasclitiulver . .

9V Pf.

95 Pf.
ss Pf.

95 M.

Lederwaren.
1 Posten Damen - BSiiiiittanclieii

Serie I Serie II Serie III

l. 952:85 95 Pf.
1 Posten Porteimtnnaies QC

Stück «7(7 Pf.

1 Posten Brieftaschen ^Stück 80 und Pf.
1 Posten Sclmlranzen für AK

Knaben und Mädchen , Stück «79 Pf.

Tischwäsche u . AMiWer.
Or» c-Knard-a'i«cIit>»cI«er,t/ -LeincN

bestes schlesisckes Fabrikat,
ca.115/185cm ca. ! 25/150cm ca.135/226cm

i  95 A 50 1 25
Stück 1« Stück Stücks»
dazu pass. Servietten ' /»Dtzd. 2 .S«

KEanittöclser,abaep .,Gerstcnk. | 45
- ~ ■ * ' ■ Dd . 7.ii . Drell NI. rot . Kante,

Mn8k --edec !ten,schöneMuster 1 95
ca. 125/125 1*45 , ca. 125/160 I*

1 großer Posten

Schirme.
EXlumemtlial ’s lleklame-
Scitii -me , 2 Jahre Garantie,

. . S' nvorlf » dünn , elegant . 3 . SW
„Ideal “ , Ia Halbseide . . 4 . SSI
„Danerscliirm “ , K 50

Ia Ia Halbseide . . . . . ,
,,lllsz « ’e !«' , Ia reine Seide . . 8 .S1B
„Edel -Seide “ , H 50

Ia reinseidene Tastet . . .. . . 4.
1 Karton , enth . S Ta fei Ess - A (T

Scliokiolad « i . div. Geschm. «7(7 Pf.

Uonsektion.
1 Posten weisser u . farlsig -. i  25

W aicliblnsen . . Stück 1*
1 Posten weisser ESatist - j 95

Silasen . «Stück I«
1 Post, vorigsähr. aieinenlkoxtäime

Serie 1L: Serie I:
früh.Wertb . 85 .00 früh. Wert bis 45 .00

1950 IC 50
iu . jetzt 1<3.jetzt

1 Posten älinderkieldclieii | 45f. d. Alter b. zu 5 Jahr ., St . 1.85,
1 Posten wollen . Minder » leid er

für d. Alter bis zu 10 Jahr ., f* 75
jetzt Stück "«•

für d. Alter bis zu 12 Jahr ., 75
jetzt

; 12  '
jetzt Stück

1 Posten Unaken - Hosen , blau
Cheviot , für das Alter bis zu 1 95
8 Jahren . . . jetzt Stück 1»

1 Posten LlieniSmiint --! in den
sckönstcn Licktiarben , früherer 19 50
Wert bis zu 25 . 00 , jetzt Stück 7- ,

Galantsriemaren.
bestehend auS : Zigarren -Abschneider,
Bürstentvaren , Schreibzcug , Hand¬
spiegel, Porzellan - Figuren , Aschen-
Schalen . Löscher, Schalen auf Fuß,
Waudteller , frühcrer Wert bis 4
zu t . as . . . jetzt Stück 1ck7 Pf-

a B“ ostesi CÄaIa «»teiri «‘warei >,
b ' stehend aus I Teegläser , Streichholz¬
ständer , Aschenschalen, Schalen auf
Fuß ,Faiuilicn -Rahiiicu , Photograph ,e-
Rahmcn , früherer Werk bis Aßl ^,,
zu K. idw . . . jetzt Stück «79 Pf-

5 ä^Mstes » fiüaäantei ' äen ’azE-eai,
bestehend aus Karten -Pressen , Karten-

Schwarze imd couleurte ständer , Metall -Löscher, früh , i  95
i Wert bis zu 4 .5 » , jetzt Stück i»

Echt Porzellan.
. » 5 Pi.
. » ä Pi.

as Speiseteller , flach
SIS  tiiberiaasen , dick
S acieiscliplatte , |
a Salntiere und f zuf. Rh®
S Sa «zetere ' * *'

Glaswaren.
6 Welng -läser , Sptz .-Krist. » LPf

a ESit -rUrus imb « gcniuft. 0QEEeclier
a aäjcclienplatte,
8 Teller und
a Glasaeliüssel

zu,.

zuj. 95 A
Aluminium.

Kasserollen
ca. 20 cm «a 95  „Stück

Steingntwaren.
as Speiseteller , gerippt . ns Pf,

Sntzscliiisseln , groß , 0QZwiebelmuster
©kertassen , bunt .
Obertassen , weiß
Satasclitisseln , weiß

Stück 8 Pf.
Stück 6 Ps

85 Pf
Tonnea - GarnitBr , i6 =ieiii a, _ })5

„Herta ", in guter Ausführung 2 .'Emaille.
Edeclstäipfe mit Deckel, q  r*

ca. 20 u. 22 cm Durchm . Stuck 5a o Pf
IjiiäSeilsleclte , weiß oder ft rr

bunt . Stück 5§ 0 P!
7>atlclzI *ocI >er , groß , Stück 9S  Pc'ffoilette -SCimer ■

mit Ventildeckel . . . Stück I . '
a ^ assez -lressel Stück 1.35, «tzc» Pf
ELalfeeliannen,groß Stück r»L Pf

Alpacca-Löffel.
8 E4, «l!ffeel « irel . . . . sZS 3J*.
3 Essliitffel . 05 Pf,

Vierbecher
ff. gemustert , 0,3 Liter , 10 >stück OS Pf.

Wasch-Service
Krug . Becken und Scifeuschale ns Pf,

ttochtöpfe-=‘^rktra schwer,
Größe 30 2 .85 , Gr . 281 .95 , Gr . 26 1.7S

Div. haurhaltwaren.
»IsiKellsrett mit Ueberzug . » S Pi,
Servieriirett Stück 1.95 u. » 5 Pf,

Blaaidtisc -lilzalter , Hart - Qgholz mit Einlage . . 1.95, 53 ü Pi
a ^ eniiolzlialter m. SBeüt). 95 Pf

Sou»
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4 Uhr:
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rönigl.
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«rnephou
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täglich
.SMc:
bleu-strci

8,10 U
. ('cmntlu
eiib-scher

tz-ben-ds

GWKWtz'ZMMWm.
Marke : „ Feuerfest « ,

lioetjtöjjfe mit Deckel a  rr
Stück 95, 85, 68, 55, H -0

SEilelstöjjfe Stuck 48,28 u . 33
E4«»dien formen * >-

Stück 95, 80. 68, 55 , 40
Hfiscliforzzsen . . Stück r»L
M >lelHlt «»l' lser Stück 95,80 , « £
Sclsüsseli » . Stück 25, 1.8, J2
Blerzforinen . . Stück 25
Sternfforzizen L-tÜck 95, 75 , So

Bänder.
ca. 3000 Meter reiuseid . S] ail j(

ca. 12 cm breit , in allen Färb.
Taffet , Lumincux ec. . Ivketer 4kj Pf'

ca. 2600 Lllcter seidenes !» nn «st
ca . 16 cm breit , alle Farben , 1* 1»
Taffet u . Liberty . Meter ul ) f

ca. 2600 Meter r , »» ««*>«, . ^ ^
Baud , ca. 18 cm brest , Mieter I*

1 Posten reiuseid . i liiue.
Sijn »«s. ca. 16 cm breit,
früh . Wert 1. 90 , jetzt Mtr . nur Q -) P '-

1 Posten rein '.e .' i! . S lsine
ca. 18 cm breit , ,  Vi
früh . Wert 8 . 75 , jetzt Mtr . nur 1.

1 Posten resnsetd . Cldneh , c
ca. 20 cm breit,
früh . Wert 5 . 50 . jetzt Mtr . au , 2 « '
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Lages-veraHalümaen. » Vergnügungen

m.
. SS Pf.
. » 5 Pi.

85 Pi.

Konutag , dsn Äv. Februar,
turhaus . 11.30 Uhr : Orgel -Matinee.

4 Uhr : Symphonie -Konzer-t. 8 Uhr:
Konzert.

«öninl. Schauspiele . Nachm, 2.80
Uhr: Ält -Heidelberg. Abends 7 Uhr:
Zar und Zimmermann.

Lesideuz-Theater . Nachm. 3.30 Ubr:
Polnnche Wirtschaft . Abds. 7 Uhr:
Der Skandal.

L»lks - Theater . Nachm. 4 Uhr:
.,er Rattenfänger von Hameln.
Abends 8.15 Uhr : Robert umb
Bertram.

öalhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8.15 Uht : Vorstellungen.

Dalhalla (Restaurant ). Bormittag«
11.30 Uhr : Frühschopven-Konzer!.
Abends 7 Uhr : Konzert,

kioxhon- Theater . Wilhelmstraße 8
Hotel Monopols . Nachm. 4.30-10.

dmepho» - Theater , Taunusstraße i-
, Nachmittags 4— 11 Uhr.
rrutscher Hof. Täglich : Konzert.
Rollschuh- Palast , Au-sstellungs - Ge¬

lände. Täglich geöffnet 11—1 Uhr
dorm.. 3—6 nachm., 8—11 abends,

(estentliche Protest - Berfaminlung
:m Gcwerischafisstause , Wellrttz-
struße 41, vorm. 11 Uhr.

Montag , de » 81 . F «l»r-nar.
behaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:

Konzert.
Uinial. Schauspiele . Abends 7 Uhr:

Ter dunkle Punkt.
Residenz- Theater . Abends 7 Uhr:

Der Skandal.
t »!ks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Tie Anna -Lise.
8,lhal !a-Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
Eilhalla (Rcsta-urant ). Abds. 8 Uhr:

Lonzert.
st. » 5#
^95 #
95P'.

c 95  Pt
n.
. » 5 Pf.
. 95 #
tück 8 Pf.
Äck K Pf.
. 85 Pf

50*.

■9 5  Pi.
1 95 #
ck » 5 Pt

I W
:ück I.
5, » 5 PH
ckr»5 Pf.

-4 »
»5 P-
»5 Pf.

ck » 5 Pf.ce
Ce» s Pf,
üccfel,
schwer,
ir. 26 >75

wen.
. 05 Pf.

X. US Pf.

; 95 #
t). 35 Pi.

Wm.
t“ .

. 45 #
il. 33 Pf.

. 45 Pi¬
ck » 5 Pf-
ch « 8 Pf.
8, LS #
ck 55 Pf.
5, SU Pf.

Bland*

; 45 #
Bland*

k 65 #er

eter l.
ie.

50

ut 0 -) P '-
*6 band'

1 7*
nur 1.
>t‘band‘

V*

Kor, »tag , den 80 . Februar.
Geistlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzerf Faulbrunnenstr . 9.

icraiiaclischcr Männer - „ . Jünglings-
Herein . Nachm . 2 Uhr : JugenL-
LLkeilung. 3 Uhr : Gesellige Ver¬
ewigung . Abends 8.30: Vortrag.

Geistlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.
W«nds 8 Uhr : Vortrag.

->.,rt -Bercin . Nachmittags 3 Uhr:
^llgbungsspiel.
chrhlverein der Freisinnigen Volks-

rrrtei . Nachmittags 8 Uhr : Ber-
. iamMlung.
Wiesbadener Karneval - Gesellschaft.

Nachm. 4 Uhr : Humorist . Unter-
. orltuny.
«Kllschaft Sangesfrennde . Nachen.

1 Uhr : Gesellige Un!-erstalturig.
Dinner - Gesangverein „Cäerlia ".

stachm.: Famülten -AuSflug.
R»ena. Dienstboten -Berein . Allsönn-

ihgnch von 4—7 Uhr in dem
Häd-ckenheim, Oranienstr . 53. H.

ileu-ttreuz -Berein . E. B. Abends
1 )0 Uhr : Evangelisalions - Ber-
'emntlung.
tisch er Jugend -Verein Wiesbaden.
l > n.ds 8.45 Uhr : Vortrag.

Lonntrrg, den 80 . Februar -.
kir-sichnng von Angeboten auf die

Abnahme des Düngers von sieben
Tchutzmannspferd-en, in der Zeit
ton 1. April 1010 bis 81. März
1311, im Dienstgebäude , Friedrich-
tzraße 17, Zimmer Nr . 13. (« ,. A.
8. Nr . 6, S . 1.)

Montag » den 21 . Februar.
Einreichung von Angeboten aus die

Ltrfekuny von Eisen - und Stahl»
deren für das städt. Straßcn-
d-rnamt , im- Rechnungsjahr 1910,
im Rathause , Zimmer 53, vorm.
y.  Uhr . (©. A. A. Nr . 8, S . 2.)
'ttiteigerung von Weiß-, Not- und
Eüdweimn , Kognak, deutschen n.
kränz. Schaumweinen , in Lills
Veinstuvcn . Sjricgelgaffe 6, nach.
Mittags 3 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 81.
<■ 17 .)

tsnkgliche Kchmrspielr.
Sonntag , d>n 20. Februar.

54. Vorstellung.
.Tr: aufgehobenem Abonnement.

Alt -Hridetberß.
Schauspiel in 5 Akten von Wilhelm

Metzer-Förster.
Personen:

Earl Heinrich, Eib-
prnz von Sachsen-

. sterlsbutg . . . Herr Weinig,
btnmrmiuister von

hwcst, Exzellenz . Herr Schwad.
Hiimorsr all Freiherr

». Pr,sarge, Exzell. Herr Mebus.
«MMcrherr Baron

vor. Metzing . . HcrrRodiuSa . G.
»«mnrrherr Baron

de« Breitnbrch . Herr Masche!,
vr. phii. Jültner . Herr Tauber.
«nt Kammerdiener. Herr Herrmann.

Herr Zollin.

Herr Schenk.

Herr Jordan.

Herr Weyrauch.
Herr Rchkopf.
Frl , Schwartz.

Frl . Koller,
ferr Andriano.

Detlev Graf v. Allcr-
berg, vom !korps
„Saxonia" . . .

Karl Bilz, vom Korps
„Saxonia " . . .

Kurt Engelbrecht, vom
Korps „Saxonia " .

v. Wedell, vom Korps
„Badensia" . . .

Rüder, Gastwirt . .
Frau Rüder . . .
Frau Dörffel, deren

Tante.
Kellermann . . . . .
Käkbie. . . . Frau Bra . n-Grosser.
SchöleriiiannllHerzog- Herr Spieß.
(8lanz, stichcBe- Herr Litton,
llteuter, J diente Herr Schäfer.
Ein Negierungsrat , ein Adjutant,

Studenten , Musikanten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Akte liegt ein
Zeitraum von einigen Monaten,
zwischen dem 3. und 4. Akte liegen

ungefähr zwei Jahre.
Spielleit . : Herr Oberrcgisteur Köchy.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direstor Hosrat Schick.
Kostüm!. Einrichtung : Herr Gärd .»

Ober -JNspektor Geyer.
Pausen : Nach dem 1. Akt 3 Min .,
nach dem 2.  Akt 5 Min ., nach dem
3. Akt 12 Min . und nach dem 4. Akt

5 Min.
Anfang 2Y2 Uhr . Ende gog. 514 Uhr.

Volks-Preise.

Sonntag , den 20. Februar.
55. Vorstellung.

32. Vorstellung im Abonnement «».
mrd Zimmern,amr.

Komische Oper in 3 Auszügen von
Albert Lortzing.

(Wiesbadener NeuoinrichtunÄ.)
Personen:

Peter I ., Zar v. Ruß¬
land, u, d. Namen
Peter Michaelow,als
Zimmcrgcsclle . Herr Gcisse-Winkcl.

Peter Iwanow , ein
junger Rnssk, Zim-
mcrgeselle. . . . Herr Henke,

van Bett, Bürger¬
meisterv. Saardam Herr Erwin.

P-ari :, seine Richte . Frl . Engell.
Admiral Lesart, russ.

Gesandter . . . Herr Braun.
Lord Syndham , eng¬

lischer Gesandter . Herr Rehkopf.
Marquis v. Chateau-

ntuf, französischer
Gesandter . . . Herr Frederich.

Witwe Brown , Zim-
mermeisterin. . . Frl . Schwartz.

Ein Offizier . . . .Herr Spieß.
Ein Ratsdimer . Herr Berg.
Holländische Offiziere . Soldaten.
Magistrats - Personen . Rotsdiener.
Einwohner von Saardam . Z-i-mmer.

leute . Matrofen.
Ott der HandlnnH : Saardam in

Holland . Zeit : 1698.
BUisik. Leit . : Herr Prof . Mannstaed !.
Spielleit .: Herr Ober -Ncg. Mebus.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 2. Anfzug>e findet eine

Pause von 13 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag , den 21. Februar.
56. Vorstellung.

83. Vorstellung im Abonnement W.
Der dunüie Umrkt.

Lustspiel in drei Akten von Gustav
Kadelburg und Rudolf Prcsbrr.

In Szene aesebt von Hrn . Ltcgisseur
vr . Oberländer.

Personen:
Ulrich von Kuckrott,

Major a. D . . Herr NodiuS a. G.
Thusnelda,feiueFrau Frl . Eichelshcim.
Hans , ) , ; Herr Schwab.
Else, f ' emä ^ '" °"Fr . Armin-Grosser.
Gebhard Freiherr von

der Dützncn . . . Herr Tauber.
Marie Luise, s. Frau Frau Blübtrcu.
Emmerich, sein Sohn H:rr Wcitsig.
Christian Adam Brink-

meyer.Kommcrz.-Rat Herr Andriano.
Lotti, seine Tol ler . Frl . Ghibcrti.
I)r. Roby Woodlcigh Herr HerruiaNu.
Jda , Mädchen bei

Kuckrott . . . . Frl . Koller.
Anton, Diener bei

Duhnen . . . . Herr Spieß.
Zeit : Gegenwart.

Ort : 1. Mt Berlin ; 2. und 3. Akt
auf Schloß Duhnen , in der Nähe von

Berlin.
Spielleit . Herr Reg. Dr . Oberländer
Dekorative „Einrichiung : Herr Ma-

schlnerie-Direktor Höfrat Schick.
Kost, Cinr . : Herr Ober -Jnsp . Getzer.
Nach dem 1. und 2. Akt 10 Minuten

Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%  Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 22. Februar , Ab. 0:
Earm -en.

Mittwoch , den 23. Februar , Ab. A:
Die Jüdin.

Donnerstag -, den 24, F-ebr,, Ab. U
(neu einstndiert ) : Die verkaufte
Braut.

Freitag , den 26. Februar , Abonn. D
Der dunkle Punkt.

Samstäg , den 26. Februar , Ab. C
Die Bohsme.

Sonntag , den 27. Febrrrar , Ab. v
Tristan und Aolüe.

Kestdenr-Ttzrater.
Direktion: Dr. phil . H. Xlttudf*

Sonntag , den 20. Februar.
Nachmittags %4 Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
Uoirrischs Wirtschaft.

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz
und Georg Okonko-wski.

Spielleitung : Theo Tachanc-r.
Personen:

Adalbert Mangelsdorss,
Stavtrat . . . . Ernst Bertram.

Gabricle, seine Frau Sofie Schenk.
Erika, beider Tochter Elis. Möblinger.
Geheimratv.Veltcnius Aeinhold Hager.
Willy Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Walter Tautz.
Marga HegewaUt . Stella Richter.
Hans Fiedler . . . Carl Winter.
Baron Edouard de la

Breionne, Aviatiker Theo Dachauer.
Steinöl . Willy Schäfer.
©diöitemattn, Zoll¬

inspektor . . . . H. Nesselträger.
Ernestine, seine Frau Liddy Waloow.
Höpfner, Muiikviretlor Friedr . Degener.
Adelheid, se ne Frau Theodora Porst.
Jette Klosbcrger . . Rosel van Born.
Auguste,Dienstmädchen

bei Maugelsdorff . Minna Agte.
Handlung : 1. Alt in der Wohnung
Mangelsborffs , der 2. und 8. Alt auf
Gvoß-Karschau , einem Gut in der

Prollinz Posen.
Nach dem 1. Und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang Ys4  Uhr . Ende %6 Uhr.

Sonutag , den 20. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Ncuh-eit . N«Uheit.

Drr Skrmdal.
Schauspiel in 4 Akten von Henry

Bataille.
SpisWiturig ': Ernst Bertram.

Personen:
Maurice Fsriout . . H. Nesselträger.
Artanezzo . . . . .St.  Keller-Nebri.
Jeannetter . . Rud. Miltner-Schönau.
Narisot . Georg gtücker.
Der Präfekt . . . . Reinhold Hager.
Gallon von Böricux . Walter Tautz.
Raduel . . , . . Carl Winter.
Gruz . Willy Schäfer.
Ter Chauffeur . . . Theo Münch.
Charlotte Förioul . Agn:s Hammer.
Die alte Frau Ferioul,

Maurices Riuitcr . Rosel van Born.
Marthonsi FerioUls Kl. Reinhold.
Riquet. j Kinder Marianne Wallot.
Die Miß . Liddy Waldom.
Margllridon, Dienst-

inüdchcn . . . . Elis . Mödlingcr.
Die Lnlue mit denc

blauen Hur . . . E. E. v.Bcauvnl.
Die Dame mit dem

roten Hut . . . Theodora Porst.
Ein Mädchen . . . Kl. Funk.

Nach dem 1. und 8. Akte finden
größ/cre Pausen statt . ,

Anfang 7 Uhr. Ende geg-en 9.30 Uhr.
Diontag, den 21. Februar.

Dutzendkartcn gültig . Fünsziger.
karten gültig.

Der Skandal.
Dienstag , den 22. Februar : Der

kleine König. Die Medaille.
Mittwoch, den 23. Fcbr .: Buridans

Esel.
Donnerstag , den 24. Februär : Das

nackte Weib.
Freitag , ' den 25. Februar : Der

Skandal.
Samstag , den 26. Februar : O heilige

Cäcilie.

VoUrs-Tkearei'.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Doxheime.rstraße Id, „Kaisersaal " .
Direktion: Zarrs Mrlhelmn.

Sonntag , den 20. Februar.
Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:

Ksr KMenfänger
von Hameln.

Phantastisches Volksstück mit Gesang
in 7 Bildern.

Nach Sprengers Geschichteu. Estrichs
Chronik der Stadt Hameln , Nieritz
Märchen u . Julius Wolsss Aventürc

von Dr . Gustav Braun.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelintz.

Sonntag , de.r 20. Februar.
Abends 8.15 Ubr:

Rodert mrd Bertram.
Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gosamg in 4 Abteilungen
von Gustav Räder.

Spielleitung : Max Lüdw-ig.

Montag , den 21. Februar.
Abends 8.15 Uhr:

Volkstümliche Vorstellung zu kleinen
Preisen.

Die Anna-Lise.
(DeS alten DeffäUers Jugendliebe .)
HistonfcheZ Lustspiel in 5 Akten von

Hermann H-ersch.
Spielleitung : Direktor Wilhelnry.

Dienstag , den 22. Februar : Der
liebe Onkel.

Mittwmh , den 23. Februar : Der
Pariser Laugenichts -.

LoirritÄS, den  20 . Jajiuar,
vormittags 11*4 XJhr, im «Abonnement,

im grossen! SaaJe:
Orfiel-Matinee.

Gesang : Frau Gusey Aloff , Opern - und
Konzeptsängerin , von hier.

Örgeli: Herr Ugo Arierni , städtineher
Kurlrapellmeisiter,

Herr M . Schiüdibacht Solo-Violoncelüst
des städt , Kuroirehestens.

Vortragsfolge.
X. a) Larghetto in F -dur von G . B.

Bassani (1657—1716) .
b ) Elevazione , Adagio von italfd’uti

(18. Jahrh .) . — Für Orgel Mein.
2. n.) Bustsliad von L. v . Beethoven.

b ) Die Ehre Gottes a.us der Natur
von L . v. Beethoven.

(Für Gesang mit Orgelbegleittmg ) .
3. a ) Cantilena von Ch . Davidoff.

b ) Benedietion nuptiale von
M . E . Bossi.

Für Violoncell mit Orgelbegleitung.
4. Segensspruch von O. Dom.
5. Arie aus „JoiSüa“ : O hä-tt ’ ich

Jubalsharf , von F . Händel.
(Für Gesang mH Orchesterbegleitt .)

Die Damen werden gebeten, , auf dien
Parkettplätgen ohne Hüte erscheinen
zu woBeti.

Nachimiitt,ags 4 XJtoi, im Abonnement:
Symofronie-^onzert

des Städtischen Kwrorchesters.
Leitung : Herr Ugo Äffern :, Städt.

KurkapelWietettr.
1. Ouvertüre zur Oper „Oberon -* von

C. M . v . Weber.
2. Aus Italien , symphon . Phantasie,

G-duif. op , 16, von Bich , Strauss.
I . Auf der Oamipagne (Andante ) .
IT. In Bonns Ruinen , phantastische
Bilder entschwundener Herrlichkeit
Gefühle dfcr Wrfumut und des
Schmerzes inmitten sotilniigster
Gegenwart . (Allegro molto eon
brio ) . III . Am1 Strande von Sor¬
rent (Aii.danti .no) . IV . Neapolita¬
nisches Volksleben (Allegro molto ) .

3. Im. Frühling , Ouvertüre von
0 . Göldmark.

Abends 8 Uhr:
AbfjnnementS'Konzsrt

das städtischan Kur-Orciiester».
Leitung : Herr TTgö Affemi , städt.

Kurkapellmeister.
1. Fnatiizösiscbe Lustspiel - Ouverttüna

von A. KAter-Bsla.
2. Intermezzo aus dem. Ballett ,,Nafl &“

von L . Dcl -i,
3. Arie aus ..Rinaldo -" von F . Händfcl.

Violiin-Solo : Herr KapeUmeistei*
H . »Inner.

4. Phähtasie .ms der Oper ,.Lohen-
grin " von B . Wöglte .r.

5. Ferenad '- für Streiellorchester von
J . Haydn.

6. Ouvertüre z. Oper ..Wilhelm Teil"
von G. Bossini.

7. Toreador und An.dalou .se Von
A . Rubinstein,

8. The Stars - a.rt.d stripeis for ever,
Marsch von J . P . Sousa.

Montag , den 21. Februar:
Abonnements -Konzert??

des städtischen Kurorchesters
Nachmittags ! 4 Uhr:

Leiiturjg : IleiriT Ugo Affemi,
städtischer Kurkapelllimeister.

1. Ouvertüre zur Oper ,.Fin Sommer-
näehtsrtraum “ von A . Thomas.

2. Vorspiel zur Op.« - ».Loreley “ von
M . Bruch.

3. Phantasie aus der Oper „Der Bar¬
bier von Sevilla “ von G. Rossini.

4. Frühl 'ingsiied von Oh. GounoA.
5. Polonaise in E-dur von F . Liszt.
6. Siegfrieds Rhenttftah.it aus dem

Muaiikdrania „Die Göbterdäminie-
rüing“ von Rieh . Wagner,

7. Pizziaato -Polfea von C. Stix.
8. Phantasie aus der Operette „ The

Geisha “ von 8 . Jones.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmatr . II . Jmier.
1. Ouvertüre pastorale von F . Kalli-

rvoda.
2. Impromptu in C-moll von Franz

Schubert.
3. Gavotte aus der Oper „Maaon “ von

J . Massenet.
4. Phantasie aus der Oper „Norma“

von V . Bellini.
5. Ouventülte- zur Oper „Der Nord-

ste-m “ von. 0 . Meyerbeer.
6. Grossmüiterchen , Ländler für zwei

Violinen vdn , A . Langer .-7. Umg-aräsche Tange Nr . 15 und 21 von
J . Brahms.

8. Badötzky-Marsch voö J . Strauss.

StadlLßeaier Mainz.
Sonntag , de« 2». Febrna« 181«,

nachmittags 3 Uhr:
Der drnrkle MrrnkL,

Lnstspill-Novität v.Kadelbnrgu, Presber.
Pr . d. Pl . v. 80 Pf . bil Mk. 2.— aufw.
Dienstag , den 22 . Februa « l »| ö:

SensalioNeller Erfolg!
Aer ftdeir Krrasr.

Operdte von Leo Fall . F80
Preise der Plätze v. 50 Pf . bis Mk. 8.50
aufwärts . Keine Garderoben »Gebühr.
Billettbestell. nehmen entgeg.: D. Urenr,
Wilhelnistr. 6, kug. Lngvl, Wilhelmstr. 48
u. Schottenteis& Co., Lheaterkolonnadr.

iophan - 4
Theater

Wilhelmstr .6 - Hotel Monopol

Rosario daerrero,
die berühmte span . Tänzeria,

Viola Villany,
HTanas der Salome.

Paul Knüpfer,
Eig -I. 54«i m in er *ii nger,

Sinjcsohule
1 aus „Zar und . Ziromermanc “.

Geschieden,
ein Roman aus d. Leben.

Seemannsschicksal.
4 neue 3038

humoristische Schlager.

—

TilßM Biü-

Nur Rheinstr . 47, Wiesbaden.
Bestes und ältestes Unternehmen

am Platze.
Geöffnet von 4—11 Uhr.

Sonntags 3—11 Uhr.
Mittwochs und Samstags Programm«

Wechsel.
Stets Einlaufen der

neuesten Attrabtienen,
Diese Woche das sensationelle

Sehlager-Progamm.
Besonders hervorzuheben ist dei

Karssevals -yirssr in Main ®.
Es ladet freund iichst ein

BS«e BSän-felitSoBi.

yfALHALLJb“ ®“ . . •ä-SläCATKB * . .
Sonntag, 20. Februar,

naclira . -fi STir:

EE Vorstellnng .̂ =
Freier Hisigkasmipf

aiasser .SConkurrens*
(Catsch -as-CatSch ean Styl .)

All Oj ; 1k  deponierte 50 Mark , wenn
er nicht jeden Ringer im freien Ring*
kanipf besiegt . Der böhmische Ringel
hat diesen freien Kampf angenommen.

Somit:

Kouba fr̂ e" ASi Oglu.
Ferner ringen:

lletzner contra Grammer.

Rösch contra Raykowicä.
Abcnda ringen s - 8W

ÄIPPS contra PolllAfoslL
Raykowici contra Gaiimeyer.

RÖd! contra SCßtt.
SP In kiden Vorstellungen 5W
vor <!t*n Btlänipfon , «las kom¬

plette uene li“ro ;-rnanjn.
Nachmittags -Vorst .: Kleine Preise,

abends : Gewöhnl. Preise.

Skala ' Theater,
Stiftstrasse 16. Telephon 3818.

Oste Kieii’s Blüte Tbeater.
Eröifiinug:

üamitag , «len 2 ®. Ccbraar,
_a bend » 80 « S.:I»r. _

Wiesbadener Hof,
feinbürger !. FamiHen-Restaurant

Täglich;
.. Matinee = =

und abenda
erstltiassisses 278

Künstler '-Ko nz er t
(Hauä-Kapelis).

Nestanrant Mfciftirtl,
Dotzheiunrstr. 15. Bes. : Jacob Schraub.

HaqCidj ) :

(Etüfel̂HEltlEt-itonjeit.
Anfang 7’/-, Uhr.

Jed . Sonntag : Frühfchopp .-Konzer-
und von 5 Uhr ad: Ksnrrrt.
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Wiesbadener Kurleben.
2ÖS82Ö Kurfremde.

Wir haben es im vorigen Jahre also doch geschafft.
Die Portschreibung der Kurgäste und Fremden im Bureau
de » „ Badeblattes “ hatte einen beträchtlichen Fehler , der
wieder einmal eindringlich auf die Mängel di ( s ?r Art von
Beeueherk onf rolle hin weist . Während uns von dort am
Sohl aase des Jahres berichtet wurde , daß Wiesbaden im
Laufe 1909 von rund 193 000 Personen aufgesucht worden
war , »eigen die polizeilichen  Meldungen , die weit
aber den Anspruch auf Zuverlässigkeit erheben dürfen , eine
west höhere Zahl . Aus dem eben erschienenen Hefte der
„Statästischara Monatsberichte der Stadt Wiesbaden,“
das sich mit dem letzten Quartale des abgelaufenen Jahres
tofaöt , ergibt sich , daß nach den polizeilichen Meldungen
im verflossenen Jahre nicht weniger als 208 620 Kurfremde
in Wiesbaden geweilt haben , und damit hat die Welt-
koxstadt zum erstenMale das zweiteHundert-
tausend  in ihrem Fremdenbesuehe überschritten , und
zwar schon am ein ganz Beträchtliches.

In die Angaben des Kurfremdenbureaus wurden an
dsnser Stelle schon mehrfach Zweifel gesetzt . Wie sehr
berechtigt dieser war , beweist der polizeiliche Abschluß.
Dabei darf dieser auch nicht einmal Anspruch auf unbe¬
dingte Zuverlässigkeit erheben , weil trotz der strengen
Vorschriften es vielen Hunderten gelingt , sich unange¬
meldet hie * aufzuhalten , von den Personen gar nicht zu
sprachen , die nur so kurze Zeit in Wiesbaden verweilen,
daß eine Meldung nicht erfolgt . Wir dürfen mit Gewißheit
aaemehmen , daß die Zahl der länger als einen Tag in Wies¬
baden verweilenden Fremden weit über die durch die
polizeiliche Anmeldung erfaßbaren Angaben hinausgeht,
und wir dürfen uns dieser Erkenntnis um so mehr freuen,
als sie gerade an dem Besuche des vorigen Jahres erweist,
daß die wachsende Anziehungskraft der Weltkurstadt in
ihren natürlichen Heil - und landschaftlichen Faktoren
begründet liegt und nicht etwa unter irgend einem äußer¬
lichen Einflüsse besonders hochgeschraubt wird.

Die kontinuierliche Steigerung des Kurfremdenver-
kebres in Wiesbaden während der letzten drei Jahre —
die Zahlen stellen sich folgendermaßen : 1907 : 176 905,
1908 i 193 821 , 1909 : 208 620 — läßt mit überzeugender
Deutlichkeit erkennen , daß weder schwere wirtschaftliche
Krisen uns einen großen Abbruch tun können , noch aber
irgend welche außerhalb der Kur liegende Veranstaltungen
den Kurverkehr dauernd nachdrücklich fördern . Darin
liegt ein gewisser Trost , weil es sich zeigt , daß Wiesbadens
Heilfaktoren und sein Ruf als Kurmetropole hinreichend
Werbekraft besitzen , um einen ständig wachsenden Ver¬
kehr zu gewährleisten . Damit soll aber der Wert eines
Unternehmens wie der Ausstellung für den Tages-
freradenverkehr in der Stadt und damit für die materielle
Hebung unseres Handels und Gewerbes ebensowenig be¬
stritten werden , als der große Nutzen  der kommenden
und nunmehr gesicherten Rennen  in Zweifel gestellt
werden könnte . Nur , daß diese Veranstaltungen unseren
Verkehr nach einer ganz anderen Richtung schwingen
machen und bei allen Vorteilen für das gewerbliche Leben
der Stadt doch nur einen kaum schätzbaren Einfluß auf
dio Kur selber haben.

Es ist notwendig , von Zeit zu Zeit diese Tatsachen
sich vor Augen zu halten , weil sie den Pessimismus jener
am ehesten zu widerlegen geeignet erscheinen , die einen
Rückgang Wiesbadens als Kurstadt von der Betonung
seiner großstädtischen handelsgewerblichen Interessen und
von der Veranstaltung von Unternehmen befürchten , die
mehr sportlicher Natur sind und mit der Kurverwaltung
mir in einem losen Zusammenhänge stehen . In einer Ver¬
bindung vielleicht , die manche am liebsten ganz gelöst
sehen möchten und die am wenigsten vom Kurhäuse aus
geknüpft und aufrecht erhalten werden sollte , durch die
Abhaltung von Festen und ähnlichen vergnüglichen Unter¬
nehmungen . Wer hier einen gegnerischen Standpunkt
einnehmen wollte , der müßte die engen Zusammenhänge
übersehen , die unsere Kurverwaltung mit dem ganzen

wirtschaftlichen Leben Wiesbadens verknüpfen , und er
müßte ferner die Handel und Wandel belebende Einwirkung
eines allgemeinen starken Fremdenverkehres abstreiten.
Wenn man die Zahlen des Kurverkehres in innerliche Be¬
ziehung bringr mit den letzten Finanzergebnissen der
Kurverwaltung , dann findet sich , daß das Kurhaus doch
eine weit stärkere Anziehungskraft ausgeübt , als erwartet
worden war , und diese Annahme berechtigt sehr wohl zu
der Hoffnung , daß die Besserung von Dauer sein und auch
die Kurtaxe keinen nennenswerten Rückgang bringen
wird . - s.

«2£ »
Kur-Sndustrie.

Eines der merkwürdigsten Kurinstitute Wiesbadens
ist das Salus - Institut  in der Luisenstraße . Das
„Salus “ -Verfahren ist ein elektromagnetisches Heilver¬
fahren , das von dem Schweizer Genieoffizier Ingenieur E.
K . Müller zufällig entdeckt und in einem langen
sorgfältigen Studium unter Heranziehung hervorragender
ärztlicher Autoritäten ausgebildet und entwickelt worden
ist . Müller beobachtete merkwürdige Einwirkungen auf
den Organismus von Arbeitern , die in starken , durch
Wechselstrom erzeugten Magnetfeldern mit wechselnder
Polarität beschäftigt waren . Die Leute schienen im allge¬
meinen sich eines besseren Wohlbefindens zu erfreuen
als ihre Kameraden , die an anderen Stellen in anstrengender
Beschäftigung tätig waren . Diese merkwürdige Tatsache
veranlaßte ihn zu verschiedenen Versuchen . Und siehe
da , es ergab sich , daß nervenkranke Personen oder Leute,
die an Gesichtsneuralgie oder Schlaflosigkeit litten , bald
eine wesentliche Linderung ihrer Leiden , vor allen Dingen
aber eine verstärkte Schlafneigung empfanden , wenn sie
einige Zeit in der Nähe an Apparaten verweilten , die
Müller zu besonderen Zwecken aufgestellt hatte . Es ver¬
gingen Jahre , ehe Müller sich der systematischen Er¬
forschung jener merkwürdigen Einwirkungen auf den
menschlichen Organismus zuwenden konnte . , Das Ergebnis
seiner Studien war geradezu von epochalem Einfluß auf
die medizinische Wissenschaft . Die physikalische Therapie
mußte in wesentlichen Zweigen von Grund auf umgestaltet
werden . Müller richtete seine Apparate , die ursprünglich
nur für physiologische Untersuchungen konstruiert waren,
nunmehr für therapeutische Zwecke ein und die glänzenden
Ergebnisse seiner Beobachtungen und Studien veranlaßten
im Jahre 1898 den berühmten Direktor der kantonalen
Krankenanstalt in Aarau , Herrn Dr . Bücher , sich mit
dem neuen Heilverfahren insofern zu befassen , als er die
ärztliche Prüfung der neuen Heilweise übernahm . Unter
ständiger , strengster ärztlicher Kontrolle wurden Kranken¬
behandlungen vorgenoinmen und das Ergebnis einer ein¬
jährigen Praxis war bedeutend und bahnbrechend . Für
4/s der Kranken war „ Salus “ die Rettung , denn über 80 "/,
konnten als geheilt oder sehr gebessert entlassen werden.
Die Anwendung der Elektrizität in der Medizin ist bekannt¬
lich nichts Neues . Am weitesten verbreitet sind die Elek¬
troden - Systeme . Es lassen sich bei diesen Methoden leider
gewisse Nebenwirkungen nicht vermeiden , die dem Be¬
finden des Patienten keineswegs dienlich sind . Diese bisher
nicht zu beseitigenden Mißstände vermeidet das Salus-
System vollständig . Es hat einen vollkommen neuen
Faktor in die Krankenbehandlung eingeführt durch dio
Umwandlung der elektrischen Energie in Elektro -Magne-
tismus . Nicht mehr der galvanische Strom , sondern
magnetische Energie — elektromagnetische Kraftlinien
— wirken auf den Körper des Patienten ein . Gerade hier
liegt ein Teil der Neuheit und Originalität des Müllerschen
Systems und der von ihm konstruierten Apparate . Die
wechselnde Polarität des magnetischen Feldes ist das
Novum , das Neuland , in der Medizin . Das therapeutisch
wirksame Kraftfeld zeichnet sich bei dem Salus -Verfahren
durch seine große Intensität und polarischen Wechsel
aus . Ebenso wichtig ist aber auch seine Fähigkeit , al ’e
Körper zu durchdringen , die sonst die Elektrizität nicht
weiter leiten . Man nennt diese Eigenschaft : Permeabilität.

Wie z . B . die Röntgenstrahlen die Gewebe des Körpers
durchdringen und nur das Bild des Knochengerüstes auf
die photographische Platte werfen , so läßt sich durch
Versuche leicht und sicher nach weisen , daß die ver¬
schiedensten Körper — es seien u . a . nur Glas , Holz,
Kleider , Schuhwerk genannt -— die elektromagnetischen
„Strahlen “ ebensowenig in ihrer physikalischen als heilenden
Wirkung beeinflussen oder abschwächen . Die „ Strahlen“
durchdringen eben alles ; die Gewebe des menschlichen
Körpers und seine Bekleidung können ihnen keinen Wider¬
stand entgegensetzen . Diese bemerkenswerte Fähigkeit
gestattet es , daß der Patient während der Behandlung
seine Kleidung nicht abzulegen braucht , ja , die Permeabili¬
tät läßt bei gewissen Krankheitsfällen sogar zu , daß de*
Raum mit den Apparaten abgeschlossen , d . h . den Augen
des Patienten entzogen werden kann . Bei der Saluskur
handelt es sich nicht allein um die Wirkung des elektro¬
magnetischen Weehselfeldes , sondern um eine Kombi¬
nation desselben mit mehreren anderen therapeutisch
wirksamen Faktoren , nämlich der Vibration , Oscülation,
Wärme , Faradisation und Massage . Wie sich die Heil¬
wirkung vollzieht , ist noch nicht genügend erforscht.
Jedenfalls ist nach allen Beobachtungen und Erfahrungen
die direkte physiologische Wirkung auf das Nervensystem
eine eminent beruhigende , schmerzlösende . Diese milde
Art der Beeinflussung kann wohl als Erklärung dafür gelten,
daß selbst bei den empfindlichsten Nervensystemen tat¬
sächliche Verschlimmerungen nicht beobachtet wurden,

(Schluß folgt . )
<ZS>

Um das Kurhaus,
Die letzte Nummer des „ Wiesbadene»

Kurlebens“  mußte — das sei in Beantwortung ver-
schiedentlicher Anfragen mitgeteilt — aus technischen
Gründen um einige Tage zurückgestellt werden ; sie war
der Dienstag -Abend -Nummer des „ Wiesbadener Tagblatts“
beigegeben.

Die Kurtaxordnung,  deren bevorstehende
Veröffentlichung schon in der letzten Nummer ruitgeteilt
werden konnte , ist vom Magistrate nunmehr publiziert
worden . Sie tritt , wie bekannt , mit dem 1. März d . J . in
Kraft ; irgend welche Abweichungen gegen die von uns
früher bereits mitgeteilten Bestimmungen enthält sie nicht.
Die Kurverwaltung hat die Kurtaxordnung in Broschüren¬
form drucken lassen und verwendet sie bereits bei ihre*
Korrespondenz und Auskunftserteilung.

Die Überdachung der zweiten Terrasse
längs der Parkseite des Kurhauses , die vor einiger Zeit an
dieser Stelle angeregt worden ist , hat vor kurzem die Kur¬
deputation beschäftigt . Die damals hier ausgesprochenen
Kligen wurden als vollkommen berechtigt anerkannt und
die Verbreiterung des bestehenden Glasdaches oder die
Anbringung eines Zeltdaches empfohlen , damit den Gästen
bei hereinbrechendem Regen ein ausreichender Schutz im
Freien gewährt werden könne . Die Angelegenheit soll
von einem technischen Sachverständigen geprüft werden,
und wenn sich der Vorschlag durchführbar erweist , wird
die Überdachung der zweiten Terrasse bald vorgenommen
werden . Außerdem soll die Frage geprüft werden , wie
auf dem Promenadenwege  längs des Teiches eine
leicht zu beseitigende Überdachung , die nur bei Regen
auf gestellt werden oder zur Benutzung kommen soll,
angebracht werden könnte . Es würde mit einer solchen
Vorrichtung der Entleerung des Kurhausgartens vorge¬
beugt werden , die jetzt schon immer eintritt , wenn nur
vereinzelte Regentropfen fallen . In der Kurdeputation
wird die Ansicht vertreten , daß die Besucher des Kur¬
hauses und die Kurgäste , wenn sie sicher wären , im Kurhaus¬
garten hinreichend Schutz bei ungünstigem Wetter zu
finden , diesen auch bei Regen aufsuchen und damit die
Einnahmen der Kurverwaltung ganz erheblich steigern
würden.

Betrachtungen.
Unter den Leuten ist jetzt viel die Rede von einer

Änderung der Jahreszeiten . Ich kann das verstehen . Der
astronomische Kalender hat die Menschen schwer geärgert,
daß es recht begreiflich ist , wenn sie ihm gram sind und
an seine Stelle eine meteorologische Jahresrechnung setzen
wollen . An sich ist die astronomische Einteilung des Jahres
ein Widersinn , denn es hat noch niemals dem Wettergott
gefallen , sich nach dem Eintritt der Sonne in irgend ein
himmlisches Zeichen zu richten , nur will es mir scheinen,
daß die vorgeschlagene Änderung auch keineswegs ganz
den Tatsachen gerecht wird und ein geeignetes Mittel sein
könnte , gründlich Wandel zu schaffen . Denn ebensowenig
als Äolus am 21 . März ein Frühlingslüfterl wehen ließ,
oder am 22. Dezember mit eisigem Atem daher fuhr und
alle Welt in Frost erstarren machte , ebensowenig dürfte
in Zukunft auf die genaue Termineinhaltung bei den
verschiedenen Jahreszeiten zu rechnen sein , und es will mir
scheinen , als wäre gerade die gegenwärtige Witterung am
wenigsten geeignet , die Theorie der Neuerer zu unter¬
stützen.

Kalendermäßig , sowohl nach dem astronomischen
als dem meteorologischen , sollten wir jetzt eigentlich
mitten im Winter sein . Bedenken Sie doch : Mitte Februar.
Selbst Cook , der es im Schwindeln doch zu einer erheblichen
Fertigkeit gebracht hat , wird nicht wagen , abzustreiten,
daß erfahrungsgemäß der Februar der kälteste unter dem
Kranze der zwölf Monate sei . Und nun bitte ich Sie : Be¬
frachten Sie sich mal Thermo - und Barometer an der
Wettersäule am Warmen Damm ! Man muß wirklich
nach den Instrumenten schauen , um sich zu überzeugen,
daß die Empfindung nicht täuscht . Ein wahrer Hohn auf
alle Erfahrung ; sämtliche Bauernregeln und der hundert¬
jährige Kalender sind geradezu kläglich blamiert . Keine
Spur von Winter ist irgendwo zu erblicken , und die kurzen
Gastspiele , die gelegentlich der Schneefall gab , dienten
nur dazu , die Kinder mit der Technik der Vexierbilder
bekannt zu machen . „ Wo ist der Schnee ?“ lautete die
Frage , doch wurde des Rätsels Lösung recht selten und
nur von einigen besonders mit Glück begabten Leuten
gefunden.

In unserer Kurstadt stößt man auch allerwärts schon
auf die Folge -Erscheinungen dieser milden , keineswegs
winterlich anmutenden Witterung . Der Fremdenverkehr
hat lebhafter eingesetzt als im vorigen Jahre , und die

Straßen zeigen um die Kochbrunnentrinkstunde des
Mittags und gegen Abend ein recht bewegtes Bild . Die
Trinkhalle des Kochbrunnens beginnt wieder , sich recht
stark zu beleben , und wer um die Mittagszeit durch die
Gartenanlagen geht , wird nicht wenige Trinkgäste sehen,
die bereits im Freien den Gesundbrunnen schlürfen und
sich die liebe Sonne recht warm in den Magen scheinen |
lassen . In den Kuranlagen zeigen sich sogar schon die
ersten Spuren des neu erwachenden Lebens . In geschützten
Waldesecken konnte man hier und da bereits Schnee¬
glöckchen ihre vorwitzigen Köpflein recken sehen und ganz
vereinzelt räucherten wohl auch schon Veilchen des Waldes
Winter g -rüche aus.

Kräftig regt sich das neue Leben unter der Erde,
die diesmal um ihren Winterschlaf gekommen zu sein
scheint . Bald wird uns der mächtig nahende Frühling mit
seinen lieblichen Schöpfungswundern überraschen . Und
wir werden uns alle an diesem neuen Werden freuen und
frohen Herzens durch die traute Pracht unserer heimat¬
lichen Landschaftsschönheiten gehen und der allgewaltigen
Natur danken , die das alles so herrlich immer wieder mit
jedem neuen Jahre schafft . Nur einer wird nicht mehr
unter uns sein , dessen schönheitstrunkenes Auge so oft an
dem Blühen und Wachsen sich erfreut und der so manches
tief empfundene Lied zum Preise seiner und unserer Heimat
gesungen . Kur -Inspektor M a e u r e r ist nicht mehr . Ganz
sacht und unerwartet war mit unhörbaron Schritten der
ewige Ruhespender zu dem allzeit Eifrigen herangetreten
und hat ihm die hellen , treuen Augen zugedrückt und den
Mund verstummen gemacht , der so fröhlich zu lachen und
so hell zu singen verstand, .und der rastlosen Gedanken¬
arbeit Einhalt geboten , die ohne Unterlaß zum Wöhle
der Vaterstadt wirkte.

In einer schicksalsschweren Zeit hat der Tod den
schöpferischen Beamten abgerufon . Die Wiesbadener
Kurverwaltung , das Wiesbadener Kurwesen — beides mit
sein Werk , an dessen gewaltigem uiM stolzem Wachstum
er sein redlich Teil gehabt — stehen vor einem Wendepunkt
in ihrer Entwicklung . Kurtaxe und Rennen werden in
diesem Jahre eingeführt und niemand weiß , wie die Rück¬
wirkung sein wird , ob nicht wilde Stürme und arge Krisen
den ruhigen Fortgang der Dinge arg gefährden werden.

“Niemand hofft es , aber in kritischer Zeit hätte die besonnene
Arbeit dieses inventiösen Mannes , den nun der Allbezwinger
aus den Reihen der Kurverwaltungsbeamten riß , manche
Schwierigkeit bewältigt und vieles Gute , Nützliche be¬
wirkt , Der Kurdirektor ist in einer bösen Stunde seines

treuesten Mitarbeiters beraubt worden , und wie wir seiner
auch nimmer vergessen werden , möchten wir doch wünschen
daß ein baldiger gleich tüchtiger Ersatz gefunden werde!

L . A.

Aus alter Zeit.
Am letzten Samstag hielt , wie aus den Berichten der

Tageszeitungen bekannt geworden ist , Geheimer Sanitäts¬
rat Pfeiffer  im Kurverein einen Vortrag , der sich mit
der Kur in Wiesbaden vor etwa hundert Jahren befaßte.

Iln seinen fesselnden Ausführungen wußte Herr GeheimratPfeiffer auch von einer interessanten Spezialität des Wies¬
badener Kurlebens zu erzählen , die ganz aus dem Gedächt¬
nis der jüngeren Wiesbadener Generation entschwunden
sein mag und der auch die ältesten der jetzt lebenden
Wiesbadener sich kaum mehr erinnern mögen.

Unsere Weltkurstadt , zu der man heute aus den ent¬
legensten Gegenden der Erde wallfahrt , hat sich in früheren
Zeiten nicht nur des Rufes erfreut , dem Menschen bei
mancherlei Gebresten zu helfen und ihn von vielen körper¬
lichen Schmerzen zu befreien , sie war auch als — Pferde¬
kurort  weit und breit geschätzt , und mancher Gaul
hat hier Linderung verschiedenartiger Leiden gefunden.
Schon im achtzehnten Jahrhundert werden „ Pferdebäder“
in Wiesbaden erwähnt , die also nicht nur im heutigen
Wortsinne , sondern tatsächliche Pferdekuren waren und
nicht zu verwechseln sind mit einer Pferdeschwemme , die
lediglich als Reinigungsbad gilt.

Im „ Spiegel “ und im „ Schwarzen Bock “ bestanden
solche Pferdebäder , denen aus nahegelegenen Quellen
warmes Thermalwasser zufloß und in denen die Pferde zu
Heilzwecken gebadet wurden . Wie den Menschen auch
heute noch , so bekamen den Tieren die Bäder sehr gut , und
auf verschiedenen Bildern ist zu sehen , wie behaglich und
wohlig sie sich in dem warmen Wasser herumtummeln

In einem 1823 erschienenen Werke über Wiesbadens
Heilquellen ist ein besonderes Kapitel der Wirkung d« w
Bäder auf einige Pferdekrankheiten gewidmet , die darnach
ganz vorzüglich gewesen sein sollen . Da aber die Kur
recht kostspielig war — jedes Bad kostete nach unserem
Gelds etwa 58 Pfennig und das war für die damalige Zeit
sehr viel — , so nahm mit den Jahren die Benutzung der
Pferdebäder ab und um die Mitte des vorigen Jahrhunderts
gingen sie vollständig ein . Dennoch waren im „ Schwarzen
Bock “ noch vor einigen Jahren die letzten Reste des
dortigen Pferdebades zu sehen ; sie wurden erst gelegentlich
einer notwendigen Bauarbeit beseitigt.
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Extra °lferkauf

besonders billiger Artikel für Kinder - Bekleidung aller Art.
Infolge vielseitigem Wunsche Weitst die Innendekoration
des * weissen Woche und das Japanische Teehaus auch
■■ noch während dev* IKindertage bestehen . —-

Ei Eifikäufen von mindestens1ML erhalten Kinder1Tasse Tee Ml! Mäek gratis.
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Kinder - Konfektion.
Mädchenhänger aus mod. gewebt, Schotten mit Samtband
besetzt und Volant, für das Alter von 2- 6 Jahren , Stück

innn Mädchenhänger aus modernen schwarz-weissen Yelour-
iliifdi stoffen mit Volant, Samtband, Soutache und Knöpfchen

besetzt, rot. Ledergürtel, für das Alter v.2—7Jahren , Stück
Hängerkleid aus prima baumwoll. schwarz-weissen Stoffen
mit Volant, Samtband, Soutache und Knöpfchen besetzt,
für das Alter von 2—6 Jahren . ' . Stück

L .,1/n Musselkikleid ganz auf Futter , doppelt. Volant, Stoffgürtel
[« mU ! u. Spitzengarnitur, für das Alter von 2—7 Jahren , Stück
j . I Matrosenkleid aus gut marine Cheviot mit abnehmbarer
lvl Garnitur. Stickerei, ganz gefüttert mit weitem Faltenrock,

für das Alter von 2 Jahren . . .
jede weitere Grösse 75 Pf. steigend.

Blau Cheviot-Capes mit rot. od. Schotten-Kapuze, weit
gearbeitet , für das Alter von 2 Jahren . . . . . . .

jede weitere Grösse 85 Pf. steigend.
Sport-Capes aus grau od. grünlich. Loden mit Durchgriff
u. Trägern, für das Alter von 5 Jahren .

jede weitere Grösse 50 Pf. steigend.
Blaue Cheviot-Mädchen-Jacke

für das Alter von 2—12 Jahren , Stück
Frühjahrsjacke aus hellgem. englischen Stoffen,

für das Alter von 2—12 Jahren , Stück
L eleganter Frühjaimspaletot aus Fanfasiestoff in vorzügl.
i'il ldi Ausführung, für das Alter von 2—14 Jahren . Stück

1.00 Mk.
2 .WMk.

2.50 Mk.
3.75 Mk.

Mk.

1.75 Mk.
4.50 Mk.
3.15 Mk.
4.50 Mk.

Mk.

Art 5.00 Mk.
3.75 Mk.

7.50 Mk.

Paltenkittel aus marine Cheviot m. Sowtache-Garnierung,
Ledergürtel, ganz aufFntter , für das Alter von 1—3Jahr ., St.

Unv Schulanzug aus marine Cheviot, hochgeschlossen oder
pHfl/j Matrosenfwm, für das Alter von 2—9 Jahren . Stück

(1*1*1»Aff Hocheleganter grau-gestr. Mohair-Älpakka-Anzug,
Mimil  Matrosenform , Waschkragen zum Ahnehmen , Seiden¬

krawatte, ganz auf Futter , für das Alter von 2—9
Jahren . . Stück
S€©nf . Modewaren.

■»it . Leder -Lack -liurtel . schwarz, weiss, rot . . . Stück 80, 48 Pf.
‘Um mi - Lackgürtel . Stück 15 Pf.
^umpihalter mit prima Mechaniks . . . . . . . . Stück 28 Pf.
^ »ben -6lnn,mr -ll «8enträger . . . . . . . Stück 65, 48, 35 Pf.
biaben -Servitenrs . Stück 32 Pf.
tehkragfln , 4-fach . Stück 25 Pf.
i»aben - Ians «hetteii . Paar 35 Pf.
‘inder -Matelotferagert , weiss, farbig . Stück 60, 38 Pf.
*va !liers , gepunkt und unifarbig . Stück 48, 38, 25 Pf.
'pitzenkragen , rund und Matrosenform, Pikee, Etamin, Spachtel,

Stück 1.80, 1.50, 1.00, 75 Pf.
^trosenbragen mit und ohne Stulpen, hell und dunkelblau,

Stück 1.50, 95, 75, 40 Pf.
.erHaschen mit Behang, reizende Ausführung . Stück 95 Pf.
Haarbänder , Seide . Best 15, 8 Pf.

Hinderkleidchen , Leinen-Ripsstoff in weiss u. rot u. blau garniert,
. rät hübschen vorgezeichneten Kreuzstiehborden . 3.50, 2.75, 2.25, 1.90
Jpielschörseen in Kreuz- u. Stielstichzeichnung 1.70, 1.45, 1.25, 1,05 90 Pf.
’pieltaschen , gezeichnet, 48, 30 Pf., fertig, Handstickerei . . . 85 Pf.

SCitidet *»Wäsche«
^idchenhemden, Aohselsohluss aus kräftiger Cretonne mit Spitze

Grösse 45 50 55 60 65 70 75 . 80 90 100 110
48, 55 62, 70, 80, 90 1.—, 1.10, 1.20, L3Ö

ritd/.denhemden, Aehsefeehluss, Ia Hemdentuch mit Languette
Grösse 45 _ 50_ 55 60 _ 65 _ 70 75 80 90 100 110

90, 1.—, 1.10, 1.20, 1.30, 1.40, 1.50, 1.60, 1.80, 1!90
Höahenhemden, Matrosen-Ausschnitt aus gut. Cretonne m. Säumchen

Grösse 45 50 55 60 65 70 75 80 90 100 110

*1

65, 85, 95, 1.05, 1.20, ,1.45,

Mädchenhöschen, geselil., aus kraft . Cretonne m. Stick.-Ansatz
Grosso 85 i 40 45 50 55 60 65 70

70, 80, 90, 1.—, 1.10, 1.20. 1.30, 1.40 '
Mädchen-Höschen, Kniefasson, geschlossen, mit breit. Stick.-Ansatz

Grösse 40 45 50 55 60 65
H0H25 , 1.40, 1.55, 1.70, 1.85 '

Röckchen mit Leibchen aus Linon mit Stick.-Volant
Grösse 35: 1.—, 40: 1.20, 45: 1.40

Röckchen ohne Leibchen aus Linon mit Stick.-Volant
Grösse 35 40 45 50 55 60 65

95, 1.10, 1.25, 1.35, 1.45, 1.55, 1.65 '
Mädchen-Nachthemden aus feinf. Madapol. mit Hohlsaum, Langu. u. Säumchen

Grösse 55: 1.75, 65: 2.—, 70 : 2.25, 100: 2.50, 110: 2.75Knaben-Nachthemd en.
Kinder-Kissen, 3 Seiten Stick.-Volant, 1.20 Mk., 90 Pf.

Schürzen.
KhabenschüriEen mit 2 Taschen, einfarbig, Siamosen m. Bördchen-

hesatz, Grösse 45, 50, 55 . . Stück 65 Pf.
Knabenscliiirzen mit 2 Taschen, einf., Siamosen m. bt. Borde

und Paspol, Grösse 45, 50, 55 . Stück 90 Pf.
Rnssenkittel , einf. u. hell gern. Siamosen, hübsch mit Borde besetzt,

Grösse 45, 50, 55 Stück 90 Pf.
Madchen -Reform -Hänger ? schwarz Lüster mit Bordellen besetzt,

Grösse 45, 50, 55 Stück 90 Pf.
Grösse 45 50 55 60 65

mädchen -Reform -Hänger , gute
Siamosenstoffe, hübschm. Bördcb. bes. 75 85 Pf., 1.00 1.15 1.30 Mk.

Ilädchen -Kimeno -Scliürzen gute
Siamosen m. bt. Borde u. Paspol . 95 Pf. 1.10 1.25 1.40 1.55 Mk»

Taschentücher.
Knabentücher , blau-weiss und rot-weiss kariert . . . Stück 15, 10 Pf.
Linontücher mit bunter Kante . Stück 20, 15 Pf.
Kucbstafeentüclier , Linon, mit bt. Kante. x/a Dtzd. 1 Mk.
Ilercerisierte Ratisttiicber , hübsche Dessins, 1 Dtzd. 1.50, 1.30 Mk.
IVcisse Batisttücher mit bt. Kante . 1 Dtzd. 1 Mk.

Strumpf waren.
Grösse 12345  6 7 8

Reimvoll . Strümpfe,
schwarz . 45 50 60 70 80 90 Pf. 1.00 1.1© Mk.

Rein « . Ringclstrfimpfe 45 55 60 65 70 75 80 Pf.
Kinder - Gamaschen,

Wolle gestr.,mod.Farben, 80 95 Pf .1.10 1.20 1.30 1.40 Mk.
Regenschirme Stück 1. 25 Ulk. K23

Putz.
Cache mirharabclien , weiss, in hübschen Dessins, ver-

schiedenê Grössen . Stück 1.10 Mk., 75 Pf.
Knahen -Mappchen , weiss, Pikee , mit Garnitur . Stück 85 Pf.
Tellermützen mit Schrifthand . Stück 1.75, 1.45 Mk.
Lackhüte , Matrosenform . . Stück 2.75, 2 .25 Mk.
Batiäthfiuhchen mit breiter Stickerei . Stück 2.25, 1.75 Mk.
Babyhäubchen , Seide, hübsch garniert . Stück 2.25, 1.50 Mk.
?18dehenliänbeben , rot, mit türk . Besatz . Stück 1.75 Mk.
lleigoiänder , weiss Batist mit Stickerei . Stück 2 .25 Mk.
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Weibliche Vevsonen.
Kaufmännisches Personal.

Perfekte erste Pntzverkäuferin
esucht. Off . mit Gebaltsanspr . u.

n Lagbl .-Bwugu. u . K, 521 an TagLl .-Verlag.
Ein Lehrmädchen aus achtb. Mm.

stsgen sofortige Vergütung gesucht.
Konditorei Abter , TaunuZstraße 34.

Se « « rri <S,s Personal.
Tücht. Arb. für Damenfchneidrrei

gesucht Or ani enstra ße 25
Angeb. Taillen - n. Rockarbeiterin

dauernd gef. Horz, BiSmarckring 82.
Selbstünd . Taillen -Arbciterin,

sowie Zuarbeiterirmen f, dauernd u.
ein Lehrmädchen gesucht. Damen-
Schneid . I . Pf usch. Ma 'uritiusftr . 1.
Selbst , erste Taillen -, sow. Zuarb.gesucht F riedrichstvast« 38», 3.

Gute Rockarbciteri»
u . Lehrmädchen gesucht. Metz-Ries,
Oranien straße 10. _ _

Tüchtige Schneiderin,
deu höchsten Ansprüchen genügend,
ins Haus gesucht. sOAertpn unter
G. 525 -an den Tagbl .-Verlag.

"Gesucht für ins Haus
eine ordentliche Frau , die Wäsche u.
Melder ansbessert und auch neu an-
jsertigt. Ge fl. Offerten unter F . 532
an den Tag bl.-Verlag .

Lehrmädchen
'für Damenschnetderei gesucht Doch-
lheimr-rstra ste 39, Mitte 'lb. 1 links.

Tüchtige Büglerin
igesu cht Scharnbarststraße B 3211

Ein Bügel -Lehrmädchen gesucht.
Wäscherei Blütenweist , Aorkstr. 11.

Tücht. jüngeres Mädchen
als Zimmer - u. Hausmädchen zum
1. vd. früheg -a es. Rheinstchhnstn 2, P.

Eins , sauberes Dienstmädchen
«res. Kirchg. 47, 2 r ., E. M auritiu spl.

Mädchen, nicht unter 26 Jahren,
elckeS bürgerl . kochen kann , für
Personen z. 1. März wes. Riesner,

'Glasschleiferei , Rau -enthalerstr . 14.
Ein tüchtiges Alleinmädchen,

welches gut kochen kann, für 2 Pers.
znm 1. März gesucht. Näheres
Ddarktstv aste 24.
Tücht. sehr reinl . Mädch. z. 1. Mirz

Bertramstraße 11, P . B&308gesucht
rgeres Mädchen für Hausarbeit

rchsucht Zrmmerm 'annstr «i,he 4,  1 r.
Ord . Mädchen geg. hohen Lohn

auf 1. März gesucht Meichstr. 16,
Bäcker ei Wirges '. _ _ B3498

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen für sofort oder
splü. gesucht Schlichterstraße l 0,2^

Kraft . Mädchen für kl. HauSh. "
gesucht M auiritlusstvaste 10, 1.

Beffercs Alleinmädchen,

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann u. etwas Haus¬
arbeit übernimmt , gesucht Nero¬
straße 35, Laden.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1 S t.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Geisb ergstra ße 12.

Ein besseres Mädchen,
w. selbst, kochenk. u. Hausarb . über-
nimmt , in kl. Haushalt (2 Pers .) für
1. März gesucht. Gute Zeugnisse ver-
lastat . Näh. Grabens tra ste 1, 1. Etage.

Küchenmäbchen
oder Frau gesucht, die zu Hause
schlafen bann, Franksurterstratze 12,
Koepp. _

Ordentliches Mädchen
für kleinen Haushalt zu einz. Dame
gesucht. Näh. Son nenbergerstratze 6.

Hausmädchen,
das gut nähen kann, für leichte
Arbeit gesucht. Näheres zu erfragen
Astorta -Hotrl. _ _ _
Alleinmädchen, w. etwas kochen k.,

für kl. Haushalt zum 1. März gef.
Oranien straße 50, 1 u

Besseres Zweitmädcheu
per sofort gesucht. Meid . Sonntag,
vorm. 8—11  U hr , R'he inftratze 30, 1.

Einzelne Dame , ruhig lebend,
s. reinl . sol. Alleinmädch. z. 1. März.
Oranienstr . 20, 1, Ecke Adelheidstr-.

öehr-
Tüchtiges Mädchen

für ein Badhans gezncht
-straste 25, 1 St. __
Fleiß . Mädchen v. Lande, 16—17 I .,
in fl .' Haush . gef. Göbenstr . 12, Hp.

Reinliches Mädchen,
w. etwas kochen kann-, für KüMn-
u. Hausaübeit gesucht Herrnsarte « -
ftraste 10, ISt . _ _ _

Jüngeres All ädchen"für Hansarb
gesucht Göbenstrastc 6, 3 links . B3k ̂B 8566

Einfaches zuverlässiges Mädchen,
welches etwas nähen und bügeln
kann , zu dreijäbr . Kinde gest Große
BrrMträße ^ 12,̂ Eckladen._ ,

Braves Alleinmädchen gesucht.
Rüge r . Westendstraße 11. B 8-692

Fleiß , ord. u. reinl . Mädchen
5mit) guten Zemgn. in N. guten Haus¬
halt ges. Elsaperplatz 3, 1.  B 3689

Braves williges Mädchen
gesuiU Wal r amstraße 31, Part.
Fleiß . Dicnstmädch. m. gut. Zeug».

für sofort oder später ges. Schwal-
bacherstrasze34, 3. S t.
"Ist. "Mädchen für leichtc Hausarbeit
tagsüb . od. g. gef. Geleg. d. Schneid.
zu erl . S chwal bacherstraße 9, 2 r.

Ein best. Mädchen f. Hausarbeit
tagsüber v. morg. 3 bis nachm. 4 Uhr
gesucht. Nah, im Tagbl .-BeLlag. Xx

Ern Mädchen
zu einem Sjähr . Kinde tagsüber gef.
Kissel, Sedanstratze 4,J , t

w. auch Fremdenzimmer zu machen
'acht Grabenstraße ^ 9^ 1._bat , gesucht

i Eins. Alleinmädchen z. 1. März
(gesucht Dambachtal 20, Hochpar t.

ZnverläffigeS sauberes Mädchen,
in Kinderpflege bewandert , zu einem
1% Jahre alten Jungen gesucht
Marktstrahe,ch _ _ _
Tücht. Mädch.» die auch"ioch." l8nneu

aus gleich u . 1. März sucht̂ Frän
Andreas , Stellenvermittlerin , üaedan-
stvaue 1. B 3583

Änstänb . fleißiges Mädchen,
nicht unt . 30 I ., vornr. 2—8 St . ges.
Kae,̂ llenstras-e 49/51 , Hausverw ._

An st. fleitz. brav . Stubenmädch.
m. gut . Zeugin, sofort od. später ges.
Borgnstell. Sonm-tag vorm. zw. 10
u. 11 Uhr. Wilh elm in enstr . 10, Par t.
Nnabh. sleiß. Monätssran sof. ges.
Dambachtal 14, Gt h, Part . 3688

Maschsrm«
geOicht Steingasse 18, 1 St .̂

"Lausmädchen gesucht
Wellrihstraße 47, Laden . _ B 3607

Lausmädchen sofort " gesucht...
Bäckerei Boß, Bahnhofstr. 3677

Männliche Uersonen.
Kansmännisches "ckersonak.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

19-jähr . Mädchen
mit gut . Zeugn ., in der Krank,.,
pflöge erfahren , mit allen Bädcri
vertraut , das büraerl . Haushalt X>tV.
steht, sucht bald . Stellung . Näh.
Poesch ma nn,  Karl straß t ^38,^ Hth.

Jung . Mädchen, 22 Jahre"

Reisende für Bilder
urtd Spiegel aus Teilzahlung zu ver-
kauf-en geiucht Mauergas se 19.

Kontoristin,
bewandert in allen vorkommenden

mit längs . Zeugn ., im Nähen , Sw
vieren u. in jed. Hausarb . ers ., s "

Suche zu Ostern einen Lehrling
aus guter Fam . für ruein Kolonsal-
waren - u. Dclikat .-Geschäft. OKkar
Siebent Nachs., Taunusstratze 56.

KWr «S!lH«s Werfonak.

Tüchtige Hausierer
für neuen , in ẑedem Haush . nötigen
Wasscnartrkel (D . 0i .-Ö1ebr.-Mnster)
bei grOtzartigem BerdieNst ges. Ernstz,
Antepodl , Dotzheim-erstvatze 18, 1 l.

Selbst . Elektrsmonteure sos. ges.
Rheinische Elektrizitäts - Gesellichast,
Wiesbaden , Luisenstratze' 6.

Wagensattler
gesucht Moritzstraße 50.

Ein Tnpezjerer gesucht
z. Ausarb . v. Polstermöoeln n . Feier¬
abend . Dambachtal 14, Part.

Schneider
auf Großstück g-esucht. Adolf Böhm,
Biebrich a.  Rh ., Rat Hans st raste 58.

Schneider ans Woche
gesucht. Schäfer , Werstadt.

Röckarbetter
sucht Max Decker.

Tücht. Wochenschneider
gefurht Vorkstvaste 8, 3. « 3853.

Wochenschneidcr
gesucht Blücherstratze 10, 1. B 363-1

Konditor
Vj  Tag in der Woche gesucht. Näh.
im Tagbl .-Bevlag . tt 3615 Cy

Schlosserlehrling
gesucht Lathring -ersLväße W-. D

Schlosserlehrling
gesucht Körn-erstvaße 4.

Schlofferlehrlins gesucht
Hartingstraste 9, Parterre.

Schreiner -Lehrling gesucht
-Göbensträße 3, H. Veite . B 3596

Malerlehrling gegen Vergütung
gesucht Rheinstrsste 95, P . B3384

Maler -Lehrling
sucht Ins . D-üller , Kleiststratze 13.

Lackirer-Lchrling gegen Vergüt,
gesucht Frankenistr. 20, Ztmmermann

Lehrling u. ein jg. Hausbursche
■gesucht. Fritz Bode, Tapezivrer-
»sreister. Steinqasse 14, Part.

Tapezierer -Lehrling
gesucht. A. Letcher, Oranienstratze 6.

Friseur -Lehrling
sucht Müller , Friseur u . Heilgehilfe,
Platterstraße 28. B2736

Bäcker-Lehrling
gesucht Römerber « 18.

Lehrjunge gesucht.
Bäckerei Steinmann, ^Zietcnring 8.

Suche pers. HerrschäftSbiencr
bei hob. Lohn. Frau Elise Lang,
Stellenbureau , Goldgasse 6, 1.

Gesucht
zum 1. oder 15. Äprfl junger Diener
von 16—18 Jahren , der gründlich
Parkettböden u. Silberputzen verst.,

..etwas Gartenarbeit . A-nfangSlohn
30 M . Off . w. Zeug-n.-Abschr. unter
G. 4 hauptpostlayernd.

BnreauaiÄieiten , sucht Stellung . Off.. . . . .. - - - • - R. 20.

Stelle als best. Hausmädchen in
Off , n . L. 522 a n Ta gbl .-Berl «t

IW Tgbl .-Aweigst., Bism .-R. 20.
Intelligentes gewandeM Fräül .,

kausm. firm , Nöaschinenschr., Steno¬
graphie , sucht Stelle als Sekretärin,
Buchhalte-riN od. Empfan -gsdame , a.
auf sh Tage od. stunoenw . Off . unt.
P . 195 Tagbl .-Zweigst., Bism .-R. 20.

Besseres Mädchen,

Vertrauensstellung.
Fräulein aus aut . Kam., enevg.,

m reich , prakt . Erfahr ., im Haus¬
wesen, Kindererz ., Buchsühr., Korve-
spond. (EnUl. u . Franz , t . Ausl , erl .),
Musik, sucht Posten als Sekretärin,
Hausdame , Verwalterin 2c., auch bei
Ausländer . Eintr . sofort . Gefl . auss.
Off , u.  W . 516 an den .Tagbl .-Veri.

Gebildetes Fräulein,
kath., Ende 20er, repräsentationsfüh .,
gewandt , w. VertnauenSst . bekleidet
hat , sucht Stelle als Kam,
Filialleiterin od. sonst. Vertraueus-

iererin od.
st

Posten sofort oder späher. Offerten u.
M . L. postlagernd Biebrich.

chewerökiches Personal.

Schneiderin s. K. in u . st. b. Hanse.
Waterloo strahe 4, Part , l,_ _ B 3451

Perf . Schneiderin sucht n. Kund.
Dohh eimerstraße 12,̂ 2 St . flinkS.^

"Näherin hat noch Tage frei
zum Ausbefst v. Kleid, u . Wasch«.
E. S. , Gners cnanstraße 19, 2 r .̂

äüleur sucht für »ächmittägA.
Befchäst., am liebst, int Naben . Näh.
u . 3620 Tgbl .-H.-Ag., Wilhel m-str. 6.

"Tage frei z. "Ansbeff. v. Wüschê "
. Kleid^... . . Ado lfstraße 10, Hch. 2

Hers . Büglerin sucht Privaltnndsäi.
Aorkstraße 7. Lth . 2 r. B8600

Ein besseres Mädchen
sucht Stelle E Haushälterin bei
alleinstehen-dem Herrn oder bei
kinderloser Mutter . Ossprten unter
U. 523 an den Tagbst-Vevlag.

f. Kochiu sucht Saisonstclle
.Pens . od. Sanator . Off . u.
I . G. 77 vostlaa. Schützenhosstr atze.

FeinMrgerl . Köchin sucht Stelle
(geht auch als Alleinmädchen). Off.
unter G . 523 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. Fränl . s. Stelle zu "Kind.
od. a . Stütze z. 1. Apr. Ofs . u , A. 194
Taaibl.-Ztvgst., Bismar ckr. 28. B3S0 !)

Fräulein
gesetzt. Alt ., sucht St . als Jungfer;
dass, ist in sein. Fach bewandert u.
auch sählg einen Haushalt seMtänd.
zu leiten , wäre auch willig , darnr

Offerten n . M . A. 205tätigen sein.
MagehauptpoWagernd.

Geb. Fränteln sucht Stellung
im Haush ., ev. Fremdenpension , um
sich in der feineren Küchê iveitcr
auLMbilden , Selbiges ist iu allen
Häusl . Arbeiten erfahren . Familien¬
anschluß erwünscht. Offerten unter
W. 925 an den Tagbl .-Berla g.  _

sucht
Abre

Haus - u. Küchenmädchen
Stellung in bess. kl. Hause , w.

Abreise d. Herrschaft . Beste Empsehl^
Näh. Sonnenb eraerst raße 45, Part.

Besseres Mädchen f. Stelle
als Alleinmädchen in ruh . Haufe.

~ ' jbl .= ‘Off . u. H. 523 an den Tagbl .-BerLag.

das nähen , bügeln u. sruviorerr k.,
St . A. IÜrschau, Mahen,fPo1 chrrst'c. '

tüchtigesMädchrnE._ _ _ .. ..
vom Lande mit guten Zruanissck
sucht Stelle , am liebsten als Allem
mädchen. Zu erfr . v. 4—7 Uhr nachb
Bieb rich, Burgga sse 2,  2 I.

Mädchen aus gnter Faimilie,- - .... , - titie , i
ivelches nähen , bügeln u . serviere' ni
kann u. schon in «Äellung war , such O« richr rs
Stelle bi>s zum 15. März als Hau^
mädchen. Z-eUgnstsse sind barhmidc!''
R'hei.nstraße  41 . _

Zum 1. März

Nr.

$
4

^3 gUt
Ärusarbc
kiu cht-

Tücht.
vthkn kau
tz»uSarbci
chht. Zu
H-ri . 2>i

Zttuer
delches bü
atcit ver
Stichelev

Tstch
uct- lij kochen
tt 1 ^jfe ) zur.

H
’J x*t.  ii . i,

sof»

m  i
leches Sfc

iofor

Ä
ii klein«
p 'vchtT

sucht jg, , kraft . Mädchen Stelle <0
Alleinmädch. od. als Stütze ^ bei auf .
Bebdl. Rauienthalerstr , 9, 1, b, Kluas  sticht. 3

Junge Frau
sucht tagsüber Bekchäft., kann kochet
nähen ii. ist tüchtig to  HauÄriri'
schaßt. E.  S ., Gnersenanstzr^ lg . -yt;  purti

Junges Mädchen sucht Stellung , neue )
tagsüber in bess. H. Off . n . H. INI "!".: soft

. “ “ " ’ ÜZSöGĵ ere S
statt , l

TäM .-Ztvgst., Bismarckr . 29.
Änständ. Fräulein

sucht tagsüb . Beschäst. in bess. HansO!
ev. auch zu einem od. zwei Kinder
Adresse im T agbl .-Verlag . B 3&j8  "

Alleinsteln jg. saubere Frau
sucht Äuswartuaig bei einz . He
Zu erfragen im Da gbl.-Verlaa
Nnabh. Fr . s. Monatsst ., g. a. Was
ii. P utz en. Nerostraße 11, l . b  Sölj
Gutcmvf Frau s. W.- ü . Pubarb,,

Adelbeidstraß e 87, Hth . schSt. Ls"
Junge Frau sucht Moumtsstcl

nimmt auch Wäsche Wasch, n . Br
Zietenring , 12, Hth.

Aeltere ehrliches FrmH

Al
Tin in

üten
eeren i
Ln in

s!Kärz d.
wshalt
chn gesu
tzma Z

Z enden
»Ll.-Ve

sucht für morg . eine nicht zu. schrrc
Monatsstellie. Hirschgraben ' iz , Po

Junge ehrliche Frau
sucht Monatsst . (vorm,) auch uw,
od. Bur . zu putzen. Fbldstr . 18. H 1^ »o

ninstra

m
Männliche Personen.
Hei»erbliches Personal.

Mit st
s ges

lhstzcnho
" und i

Zuverl . verhcir . Mai,n , 28 I . «!>',%
Brrheir. Gärtner, 35 Jayre

mit pr . Zeugn . sucht sofort Steöunfi
G. Sildmann , Gneistenaustr . 20 frj

Junger Mann, 28 Jahre alt)' . Kant
,t zum 1. April Bertranensposk ^ —

.. ,ü . kann Kaution gestellt Werders -l . . «»
Off , n . R . 523 an den Taabl -Beri LßkUl

sucht
(evtl.

Junger Mann , 24 Jahre ' li jj -ru'
ged. Soldat u . gew. Radf ., mit schä̂ ^ -
Handschr., sucht angeh Vertrau «^ ,'
stell, als Kaffenbote usw. Kaut
geit. w. O ff, u.  K . 524 Taabl .-Berleck -1r . ' s>
Ja . Ehepaar sucht Han8vern >al'tun4 ' - ovz-ia-b

m.  im TagbÜ-VevIag. 5 - o ; b
Znverlaffiger Manli sücht^ hss^

als „Hausbur,che^ Oflertem u . W. 1??I>
§Abl"-Zweigst., Bismarckr . 29.

Wkiblichr Versauen.

U Perfekte erste Rock - n . |
Taiklen -Arbeiterin , |

1 sowie Znarbeiterin für dauernd W
8 gesucht. Menruier & Ulrich » 8
P Wilbelmstrahc 48.

Kaufmännisches Personal.

Branchekundige
Berkättferinnerr

für Kurzworen u. für Spitze«
gesucht.Ch. Hemmer.

Perfekte
I i, Taillen - Arbeiterinnen K
8 per sof. gesucht. I . Bnchamrch . D

Pers . RskllrbckkMnen
Jüngere Nerkärrkerin

mit flotter Handschrift gesucht.
Leopold Emmelhainz,

Wilhelmstra .ße 32.

für sofort gesucht.
Geichw . Steinberg , Rhcinsir. 43.

Modcs.
Tücht 1. Slrb. ». angehende Ver¬

käuferin »esucht. Off . unter P . 520
an den Dagbl .-Verlag.1 In ein feines Schreibwaren- I

R und Bureatiartikel - Geschäft zu V
> Ostern oder früher ein Lehr - 8
8 Mädchen aus guter Familie y
8 gesucht. Bei guter Leistung bal- 8
8 digc Vergütung. Selbstgeschriebene8
8 Offerten mit näheren Angabe» iu  8
8 8=. SB « an den Tagbi .-Verlag. R

Modes.
Erste Arbeiterin per sofort oder

1. März gesucht . Offerten unter
B' . 53 * an den Tttgbl .Merlag.

W “ Modes . - Ml
Lehrmädchen und angeh. 2. Arbeiterin ges.
Elisabeth Eiöhener , Moritzstraße 7.

1 ßetzrmMchen u . Lehrling . A
■ die Ostern die Schule beenden, W
W gesucht. M
| ; Otto Rietschmann N . iß

Lehrmädchen.
An Ostern finden 2 Mädchen zur

gründlich. Erlernung des BügctnS Auf¬
nahme. Nach beendeter Lehrzeit dauernd
Beschäftigung bei guter Bezahlung.
Miesv . Dampsrvnsch - n . Plüttanst.»■UR!1''VRt* •* ** „Nnffovia " , Luisenstratze 22.

Keiverbliches Personal. Derttsche o»er englische
Ltiuderpflegerin,

durchaus erfahren u. zuverlässig, gesucht.
Off. u. 8 . 535 an den Ta »bl.-Lerl.

BSgr Et » or »«utliick,es tüchttKLS
Zimmermädchen ,gesucht . Näheres
Körnersratze 7, Part.

Luche
Küchen- u. Zimmerhaushälterinne »,
Beschließerinnen , Fränl . zur Stütze
in Hotels u. Privath ., tücht. Büfett-
fräul .. große Anzahl Köchinnen in
Hotels , Restaurants , Pensionen und
Herrswaftshänscr , hohes Gehalt und
JahreSstellen , kalte BLamsells,
Kaffceköchinnen. BeikSchinn.» Koch-
lehrfrnul ., adrette Zimmermädchen
in Hotels , Sanatorium und Pienf.,
nach hier u. allen Badeorten , Ser¬
viermädchen, Französinnen zu Kin¬
dern , Kinderpflegerinncn , Kinder¬
gärtnerinnen und Kinderfräulein,
Jungfern , erste Stubenmädchen,
Hausmädchen in Hotel und Privat-
hänser , gros?o Anzahl Alleinmädchen
in kleine Familien , gutes Gehalt,
Büglerinnen und Näherinnen in
Hotels , eine Mamsell für Küche n.
Nauheim (100 Mk.), Kitchenmdch. re.

InlermüM . Cer !tr8l -K !el !en-

NkrNittl . -MrWlii !radeußem.
Bur -ean allererstcir Ranges

für .tzerrschaftshättscr und Hotels,
Langgasfe 24,1 . Et . Telephon 2455.

Freu Lisra Wallrabenstein,
Stellenvermittlerin.

sieclckke Zmgstr,- kann,gesucht.
Frau «Mse Lang » TtclienverMitt¬
lerin , Goldgasse 6, 1.

s!m1.«Nr 15.A?rll
suche ich eine, cvg., gesunde, gutempf.
Kinderfrau od. bess. Kindermädchen,
w. in Säuglingspflege durchaus er-
fahrelt ist. , _Billa Ldfteincrstrntze 13.

Stellen -Nachwris Germania,
„Krim " für stcllensuchende Mädchen,

Jadustr . 4 — Tel . 2461,
ü sucht für sofort und spater:

Köchinnen f. Hcrrschastshäuser,
ißsksi  40 —50 M., RestauratioNtzköch.,
WW Hans- n.Zimmermädch., Büfett-
Äwilp u.Serdicrfrl .. Alleinmädll,. für
W« W kl. Familie . 1—2 Pers., b. gut.
SpF Beb. u. h. Lohn. Frau ' A« n»

Kiefer » Dtellenvermittlerin.
Mädch . erb. Kost n. Log . für 1 Mk.
"Suche Köchinnen, Alleinmädchen, d.

kochen, HauS-,Land -, Pensions-, Zimmcr-
u. Küchenmädchen. Frau Anna Müller,
S tcllcnvcrm itt leriN, Webcrgasse 49, 2.

gesundet'Durchaus anständiges,
gut empfohlennes

AAeirrmädche,;
für Alles, außer Kochen, für Anfon!>
Mürz gesucht in Familie (nur (fr'
wachsen«). Große Wäsche auswärts'
Event , dauernde Stell , bei sebr gut'

Kaffee-Köchin
sucht Ho tel Nassauer Hof.

Gebttdeie Dame
als Stütze zu Herrn sofort gchucht.
Ausführl . Offerten unter W. 523 an
den Tagbl .-Beblas ._ __

(Hilf. Mt . MM «.
ca. 30 Jahre , welches Hausarbeit
gründlich versteht, iin Nähen und
Stapfen betoandert ist, wird .als
Stütze gesucht. Eintritt 16. März.
Fran Earl Harth , Marktstraße .,.11,_

Zuverl . Alleinmädchen,
w. kochen k. n. Hausarbeit versteht,
für 1. oder 15. März zu älterem
Ehepaar für dauernd gesucht. Lohn
30 Mark . Wa lkmü hlstraße 19, 2 r.MAeiRwäSchen,
da» gut bürgerlich kochcn kann und
Hausardflt . gründlich versteht, per sofort
oder 1. Mär"z ges. Zu erfragen 11—1,.
4- 7. s . Sttzin , Mlbklmstr . 24. 3616

Behandlung u. gutem Lohn. Borzuft
nachmittags Son nenbergerstr . zh

Bess . Hansmädkhen
rs nähen , bügeln u . servieren karw'

oder 1» Mär-
-das
per . sofort
Parkstraße 53.

Tücht. Dienstmädchen
auf 1. Miirz gesucht

Seerobenstr . 28.  2 links.

Zum 1. März
ans Pensionen wollen sil§ " mZ'Ä
Ptzilsion Albion, Abeggst rastn^ ^

ßcfferes Aflci»« chkn
bei hohem Lohn aus 15. Mstra odcl
später gesucht a 00

Dambachtal zg z
Einfaches fleistiges Mä » a,en

das jede HauSarb . verrichdet,
Meldung nachmittags gegen 4 i,dt
Rheinstvaße 45, 1. Etage

Alleinmädchen.
welches selbständig kocht,
halt von 2 Personen gesucht ^ 01‘
_ _ Z °ost. . Kranzp . .

Lola

Werstr. !
Rjiie gftr.
, ,g

‘stbtBftra
v8a_»eun
fflltr.uuö
eat. il r. :

| ra
"tlninge'
Astrinstra

r.  j
cctsäftra
Brtrrgasi

, 111.»

Krunzplatz 5./1

TWlgw Wftts üia 'ojH,
gesucht, welches kochtu. eirvô J-Is-, l
Hausarbeit überniinint . Fwr,., 7
Gerhestm. Adelheiditraße 46, g U 1

dibreaitst!
^llbrechtsti
‘2 {nnti
gleichst rai
Friedrichs

jo:. Sc
fec .,n-

best. ar
Keller,
Taunut
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Mädchen,
fcs gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, bei gut . Lohn
Uiu cht. _Er »er. Neu gaffc 14._

Tücht. HauSuiädchen, welche« ferv. u.
rähkn kann, sow. Mädchen für Küche u.
Hausarbeit auf 1. März od. früher gc-
frchr. Zu melden Bahnhofstr. 1, 1, von

I1, 2‘/a—4 mtb  aben ds  Uhr ._ 3669
Inverlüss. Alleimnädchen,
elches bürgert. kochen kann ». alle HaUS-
"üit versteht, für 1. März ges. Ecke

EichelSbra ^rr. trirchg . bei Wüstcfel d.
TÖÄtigcd LlllcittmSSche »!,

t>rH kochen kann, gejucht levcut. zur Aus-
zum  1 . März Adelh eidstraße 64, 2.

Hausmädchen,
'-f :. u . sauber, m. a. Zeug»., b. gutem
"on  sofort ober 1. Marz gesucht.

_ Billa Lcsstn gstroü c 0.

Für Wiesbaden!

All ein mädcheu,
leches Kochen nnb Hausarbeit versteht,
1-7 sofort oder 1. Mäxj bei hohem
r-m in kleinen Haushalt gesucht,
5'e richerstr atze 81, Parter re.

Allein mädchen
°tr kleinen Haushalt zum 1. März
Wsscht̂Dotzheimerstraße^ 41, 2 1._
Tücht. Küchenmädchen

»'acht. Bittorta -tzotel . 3694

^ »crlässiges MiiWeil.
h - gut-bürgerlich kcuhen kann, sucht

!«ue Blindenanstalt zum 1. Nkärz
Orr sofort . Zeugnisse erwünscht,
«höre Auskunft in der Blinden-
1-'.stalt, Bachmatierstr-ahe 11. F206

AlleinmKdchen.
i -n in .Küche n. allen häuslichen

fe -ei-ten durchaus erfahr . Mädchen
festeren u . sreuii-dl. ChavakterS, das
stun in bess. Häusern yedrent , her

_iKärz d. I . nach Mainz irr ruhigen
h- rShalt l2 Personen ) bei gutem

. gesucht. Nur BestempfMene m.
L §̂ ' ' " a Z.eugnnscn wollen. Angebote' nden nntcr A. 714 am  den

cĥ r" Bu- <-rbl.-Verlag '.
Abschl >jr Brüssel gesucht zum 1. März

»e: spätergewandtes Mädchen,
ki 'ein bürgerlich kochen kann u. Haus-
crb,-t Übernimmt. Vorzustellen bet
'rr:  Rechtsanwalt Haflelbirch,

üttinstraße 10, 1. _

Amme oder Am
' 1- Mit stillen eines 6 Wochen alten

!8 I . alb.
Zgn.. such
lechw. A6
ivl.-Verlchi
Jahre
t Stellung

»re alt,
ucnspostä
1 Werder!)
agb l .-VcY
ahrr , ^
»nit scĥ iertrauem

Kaut . -
DI.-Verl« »
rivultu»

Ae. , l>t' Strm ,
u. W. lf.29. B33r

gesunde-'

cii
»r Anfoni!
(nur (fr

auswärts'
sehr (tu»'

t . Borzull
str. 51. /
dchen,
eren faro»;

Msu<t>'

idchen
2, links . ,irz
ermädch?r j "
!öö)cn
Nürz obf*

fl 30, S.
»> * «« ,
rt , eefvrf1;en 4 Ub-1

e « ,
in  Ham'

lölatz 5.

; . g gesucht durch Tr . Lagerrdüh !,
vchnzcnhosstraßc!), zu melden von
M>Btib 3—5 Uhr.

Männliche Personen.
.staufmäunis-hes H>ersonak.

^ n qes . z.Zigarr .-Verk. a. Wirte -r.
3Heil 1 Berg. ev. 250 At. litott. F104

•••JUrsen *«' «! & k Hamburg 22.

Tüchtige Vertreter
telucht für unter Musterschutz gesch.

zia-litätcu gegen ,cihr hohe Vers»
.. ... ß ; bevorzugt werden Vertreter,
ir aute Resultate bei Geschästsin-
scteri: erzielten . Offerten unter F.
e»ureo oft lagernd.

Suche

erstklassigen
Oberinspektor

für ersttlassige Versicherungsgesellschaft
mit allen Branchen, tunlichst Jude . Bei
Qualifikation sofort Gehalt. Nichtfach-
leule werden eingearbeitet. Offerten
unter IS. 5255 an den Tagbl .-Verlag.

Znr Verwaltung
eim-« größcrcuJukassobestandeS be¬
denkender Versicherungsgesellschaft
am Platze WieSbndtir und Um-
gebnng, die zur Zeit eine Ein»
nähme von za. M . 880 .-—
p, a. erbringt, wird eine rührige,
nur bcstempfohl. Persönlichkeit als

Wertreter vezw. Kassierer
gesucht. Angebote von geeigneten
Bewerbern, die in der Lage sind,
eine Kaution nickt unter Mk. 1500
zu stellctt, belieben Offerten mit
Refercuzaugabeu zu richten unter
I'' . M. c . ~a :s an Rudolf
Masse in Wiesbaden . F108

Eine renommierte und lcistungs-
fähige . Zigarren -Firma , verbunden
mit einer bekannten Zigaretten-
Fabrik , sucht einen tücht. und zuverl.

Vertreter,
welcher bei der Händler - und Re-
staurations -KUnidschaft von Wies-
kxrden und Umgebung gut eingeführt
ist. Off . sind u. A. 727 an don
Tagbl .-Bcrla g zu rich te n, __

Zum Vertriebe eines beliebten
Likörs wird eine geeignete Pcrsön-
'libchkeit als cKa.S303> F1U8

Platzvertretsr
für Wiesbaden u. Umgebung gesucht,
die bei den Restaurakronen inöfliichst
gut eingeführt rst. Offerten mit Be¬
dingungen erbeten unter K. M. 4639
an_ Rud olf Moffe. Köln._

Chemische Fabrik
sucht für den Verkauf ihrer Präpa¬
rat»- eine geeignete Persönlichkeit,
die in dieser Branche schon geaubeit.
hat , als (Äa. 53Ü4) F108PlaHvertreter
für Wiesbaden . Offerten erb . tunt.
K. H. 4657  an Rudolf Mossc, Köln.

Zwei Reisende ges.,
energj jüng . Herren , zum Besuche v.
nur best. Privatkundschvft . Gutes
Einkommen zugesich. Vorzustellen
Hotel Einhorn , Marktstraße , Mion-
tagirachmittag zlv. !H3 u. 4 Uhr.

! Reue schriftl . Reo «,«erwerbe!
MonatSvcrd . 200 Mt . Erf . AI bis

40 Mk. Prasp . «rat . H. Lehman »,
Via G. Pallabicini 7, Dan Remo,
Italien . (Porto 20Df ., Karte 10 Pf .)

Solide u . flciß . Leute mit dcutl.
Handschr., d. sich 8—40 Std . lvüch.
nt. Abschriftsarberteir für uns . Bev-
lag beschäftigeit wollen, könn. damit
einem Jahresberdieust vor: F108

OHG bis Mk.
crziÄon . Nur erusttzem. Angebote in.
80 Pfg . in Briesm . für Material u.
Muster berücksichtigt.
Povulärwissenschaftlicher Verlag,

Be rlin W.  35 , Propaganch -Abt. 86.
In meinem Engrosgcschält findet ein

junger Mann mit' guter S chulb ildung
PT Lehrstelle "*%&i

unter günstigen Beding. Da vorwiegend
Bureanarbeiten , gute Schrift erforderlich.
Selbstgeschriebene Offerten an
_M . S . W resch ner , Lu is enstr. 24.

Lehrling » Sohn achtbarer Eltern , m.
gut. Schulbild., für das Bureau meines
Fabrikations - u. Engros -Gesch. gesucht.
Wiesvnvener Marnror - «»«»d Won-
mat .-Irrvirstrie M . I . Wetz, Dotz»
heiinerstrnffe 28.

Fräulein,
das läng . Jahre im Geschäft tätig
ivar , perfekt schneiderst kann, sucht
Stelle als Verkäuferin oder in Kon¬
fektionsgeschäft per 1. April . Offert,
uni . R. 55 an Tagbl .-Haupt -Ageni .,
Wilhelmst ra ße 6.  3687

Sehr tücktigr Dame, flotte Gar-
niereriu und perfekt im Berkauf,
möchte sich besonderer Umstände halber
verändern und sucht Engagement in
gutem Spezialgeschäst oder Mode¬
haus. Eintritt event. aUerschncllsteuS.
Off, u.  SR. sas ntt b. Tägbl .-Veilag.

LehrZirrg
mit guter Schulbildung per l . April
gesucht. E . Beuun , Weiuhandltttrg,
Adcl heidstraße 83.__

Ich suche zu Ostern einenLehrlina
mit guter Schulb . E. MalkomesiuS,
Movitzftr. 41, Lack- u. Farb .-Großh.

Lehrling gesucht.
Drogerie Gcipel , Blechstraße 15,

Lehrling
mit guter Schulbildung für kaufm.
Kontor zum 1. April gesucht. Off. unt.
y . **•. 898J Bismärckriligpost.

Lehrling
mit guter Schulbildung und schöner
Handschrift qesuebt. Buchhandlung
Fever & GcckS, Webergasic.

HewerSlichesAerfonal.

Gesucht
geb. jung . Mstnn als Volontär oder
Lehrling . Hofphotograph I . Bcnade,
Taunusstrafie._ _

Nlechaütter -LeyMng ges. " Off. tt.
W. » » » Tagbl .-Zweigst. Bismarckr. 29

Junger Mann,
mit Kontorabbottcu vertraut , f. ein
hiesiges Koylengeschäft gesucht. Off.
unter H. 525 an d. Tagbl .-Berlag.

Junger

Spediteur,
militärfvei , per sofort oder 1. März
nach Wiesbaden gesucht. Gesl . Oss.
mit Zeugn ., Photogr . unter G. 55
an die Tagbl .-Haupt -Agentut ', Wil-
he'lntstraffe  E _ 3667

Eine erste Firma sucht einen tücht.
vertrarrmSwürdigen Mann für
ihren aut eingeführten, leicht verkäuf¬
lichen Artikel: außer dem Verkauf hat
der Betreffende auch bei den Kunden
zu kassieren. Kleine Kaution ist er-
sorderlicb. Offerten unter l» . 58 -L
an den Tagbl.-Verlag.

BiLDhanerlehrling
gesucht. KunstbÄdh-auor Bierbrauer,
Stiststraße 15._

MaLer-Lehrlrng
sucht Heinr,  Moos , M Äastdstr.  14.

Reservisten
und andere Leute . 15—33 It. alt , w.
herrsch. Diener in fürftl ., grüfk. u.
herstschaftl. Häusern worden Wall.,
sofort gesucht. Dienerfachschule und
Servier -Lchranstalt Frankfurt a. M.,
Hermosweg 42, Prosp . gvatiis. Bis
jetzt über 7200 Diener Vers. F108

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Für 14-jähr.Mädchen
mit I» Schulzeugnissen , Stenographie
it. Schreikbmasch. erlernt , wird Lehr¬
stelle auf Bureau od. dergl. gesucht.
Off . u . G. 521 a. d. Tagbl .-Berl . erb.

Ocweröliches K'erfonaf.
Oermari l̂ady seeks post l'or tt ;e after-

noon. Oflet'l. <■'. J ®6 Tagbl.-Vorleg.
’ DemoiseKe francaise
desire ge placee liar.s bonos famille
aupres d’enfants oi: dair .e paule . Ecrire
avec offr es sons  SS . 53 H Taghl .-Yerl.

Empfehle HnrfcboftS- und Peusions-
köchin, sowie Jungfer ,Stütze, best. Haus-,
Zimmer-, Alleinmädcheumit g. Zcugn.
Frau Elise Lang , Stellcnbcrmitilerin.
Goldgasse6. 1. Tel. 2363._ _

Herrschüftsköchm,
welche nur in .ersten Häusern tätt ĝ
war , langt - glänzende Zeug». . auf»
weisen kann, sucht Stelle bis 1. Münz
oder später . Offerten unter tt . 524
an den Tag stl.-Verlagc _ ,

Bisher als
1. Zimmermädchen

(cb.) in Herrschaft sh. tätig , suche pass.Stelle i'ii Wiesbaden als Jnrmfer a.
1. April . Off . it. A. 725 Tag-bl.-Verl.

ärztl . auAgebil'd., prima Zeugn ., lang-
jähr . Erfahrung , sucht feste Stellung
ru Sauatorium od. ieim . Off . unt.
B. 195 an den Dagbl.-Verlag.  l ',3>568

Für unsere sehr empfehlenswerte
Engländerin

lgevr . Lehrerin ) sucken wir ab
1. April bis zum .Herbst Stellung in
Familie , Schule od. Pensionat , wo
sie Gelegenheit hätte , sich auch etwas
im . Deutschen lveiterzubifd-eu, gegen
freie Station uv kleines Taschengeld.
Die Dame ist eine -ebenso lieb-en-s-
würdige , anregende u . heitere Haus-
aenossiii, wie ausgezeichnete Lehrcri -u.
Jede Auskunft geben gern (müudl.
nur zw. 12 u . 1 Uhr vorm .) Fräül.
H. Weber tt. Frl . L. stopp, Tocht-er-
pe nsionat Wäldidylle , Kapell-enstr. 82.

Junge Dame,
durchaus distin-g., mit best. Empfeh-I.,
en-gl. u. fr-anz. Spra -che im Ausland
perfekt erlernt , wünscht Wirkungskr.
in vorn . Familie als G-esellschaftert-n
od. bei grüß . Kindern . Fräulein
Keßler , Villa Herta , Damlbachtal 24,
Wiesbaden.

Fräulein,
welches pcrf . schneidert, in Hand¬
arbeiten tt. Krankenpflege erfahren,
sucht Stellung als Juugzer p. März
od. April . Gute Zeugntsse stehen zu
Diensten . Offerten unter A. 718 an
den Tagibk.-Verlag._

. j. Witwe,
29 Jahre , cleg., repräsentabcl, heit.
Temper., erfahr, in Krankenpfi .,
Haush ., Kinderpfl., sowie kaufm. geb.,
sucht Stell , b. alt . od. leidendem Herrn,
auch als Reifebegl., Gcsellfch. od. Pflege
(a.  zu krank. Kindl . Off. tt. Mi. iss
hauptpostl. Frankfurt <i» M . F30

ü 'sttiges Fräulein
perf . im Koch. u . ganz . Hauswesen,
sucht Stelle zu Anfang März als
Haush . bei Herr od. Dame . Oss. u.
A. 723 an den Ta -ichl.-Ve rlag'

Junge geb.Dame
sucht für die Saison Stelle in bess.
Fremden --Pcnsion . Gcfl . Off . unt.
R. H. 39 postlag. Wald (Rhld .)._ _

I . geh. Fräuleiu,
w. kinderlicb. ist, wünscht Stellung zu
Kindern oder als Rcisebcgleiterin per
LSI pril . Off, n. 585 Tagbl.-Verl.

Suche Stelle als
KochLehrfräerlein.

Off. u. M . 528 an den Tagbl .-Verlag.

Mänulichc Personen.
Kaufmännisches H'ersonat.

Junger Spediteur
sucht per sofort oder 1. März Stell,
»ach hier oder auswärts . Offerten
unt . A. 524 a>l ieit Ta gbl.-Ver lag.

Suche für meinen Sohn p. I . Aprik
oder später Stellung äls

Bvloutär
-auf kausmünnis -chent Bureau , der¬
selbe ist 17 Jahre und >oar 3 Jahre
ni meinem Engrosg -cschäf-t tätig -.
Offerten unter B. 196 an ben,
Tagibl.-Verla -g. _ B 3572'

Kauf »nanns °8ehr ! i« g.
Suche für meinen Sohm 16 Jahre

alt , mit höh. Schulbildung , in der
Koufektio»

oder b-ertv. Branche bei freier Etat.
Stellung . Gründl . Ausbildung irr-
allen kaufm. Arbeiten Beding . Off.
u. W. 197 an die Ta-gbl. lZweiastelle,
Bismarckring 3ö. B3633

Hewerörichts Personal.

Man »» stesetzte» SllterS,
gelernter Kellner, engl. n. franz. sprechend,
sucht BertroucnSt ' oftcn in Pension,
Familie w. Sehr gute Reserenzcii jtehcn
zur Verfügung, Off. u. IOSJ an
D. Fre »»r, Main z. _ F30

Kinderlose Haüsmcistcrlculc (feit 1905
in einem Hause) suchen

WmieigerjM
od. sonstig. Vertraukusposten. Suchende
sind mit der Zentratherzung vertraut.
Offert, tt. TT. 51 « au den Tagbl .-Verl.
Herrschaftl. Diener,

20 Jahre alt , iv. Dicnsrschule besucht
'hat, sucht Stellung per 1. März . Off.
an Rick. Hofmann , Mainz , Kaiser-
strasw 16'/, „ l . _ _ _ FM

AM- Persetter Diener,
10 I . <M , mit gut . Zan . Vers., kanir
a. mit Pferden umgehen, sucht St.
Off , u . A. 724 an d. Tagbl . lLcril ag.

- Wchmngs-Znzriger der wiesbatzener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohmmgs»Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung?-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger 'find bei Aufgabe zahlbar.

1 Ziminer.
hlerstr , 24 schön-e 1-Z.-W., 1. April.
MkllsnO2 , Pks„ 1 Z „ K.7 K. 14 Ml
L»»tenstr . 5 1 Dachz. u. K.,B3475
»»beastraffe 20, B. P „ i Z. u. Küche
.Ji ' öernt . _ Näh. Zm Ecklad. _8620
f»8»»»nbftr . 29, V. D ., 1 Z., K., 1. 3.
Pi «str. 20 sch. W., 1 Z., K . 111334

trage 17 1 hsim. Au Küch-e sos.
-«> ringer str. 28_ 1 Z. 'ü."K. b. sos.
bioriustrastc 10, P „ kl. M-ans.-W-,

: cm einz. ruh . P -erson.
I ieblstr. 4 1 Z. n. Küche z. b._ B2859
|cb«nstr affe 9 1 Z. u. K._ B3545
uffergaffe 49, Hth., neu hergerichteie
i-'-r-i,,.«Wohnung zu verm . 380

2  Zimmer.

D ? Teilrkrau
2.

Mlbrechtstr̂40, P ., 2 Z., K-, e»il.-Ab.
lllbrechtstraffe 41 Mausard -lvohiiüitg,

imncr, 200 Mk., zu Venn. 666
^leichstraffe19 2-Z.-W. sos._ BJ5219
riedrichstr. 47, 2lb . !. 2 8 „ K.) K..
jo ;. Schlüssel b. Lorenz . 621538
st . rgstraste 11 Mäns .-Wöhnun »,
best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, zu vermieten . Näheres
TcurnuSstraßc 7, 1 rechts 445

Göbenstraße 19, Hth., L-Zim .-Wohn.
Jahnstraffe 19, Stb . Fsp., 2 Z., K.,

stell,, s. o. Apr. N. Stb . P . 288
Klciststraffc lö . Stb . Dach. sch/2 -Z.-

W., Gas , p, 1. A. N. V. Pl. r . 262
Loreley-Ring 4 schöne 2-Zimmcr-

Wohnnnaen  zu v. Näh,  P r . -4520
Lottzrtngerstr . 28, P ., 2-Z.-WI imt
_g r. Torf ahrt , Lagerraum , b. B3668
Lothringerstraffe "28, V„ 2-Z.-W., ml
_ (iiaSIlcrb,_2 J8a -0, , 2 K. btlt. B8671
Nettclbeckstrnste 3, Hth. i , gr . 2 Z.,

Küche, Balkon u . Gas 1. April
1910 zu verm . Näh . Hochp. r . 258

Platterstraßs 10, b. Krist , 2, Z'smmer,
_ Küche,_ per 1. Avri-l zu vermieten.
Raucnthaierstr . 4 ,§-Zim .-Wohn. mit

Ha usverwalt . z.̂ vcrm. Räh .̂ Pa -rt.
Rauenthalerstr ^24, P „ 2-Z7-Wi, B. Dj
Rauenthalcrstt '. "24 sch. 2-Z.-W., Bdh7,

2^Balk^ a-I ^ Apr . .z,_b.  N äh. P -art.
Scha chtstra ffe 6 2 Zruü , Küche z. bin.
Schierstettterstraffe 12 2 Zim . u. K..

Hth.. aus April zu vermieten . 458
Schwalbacherstratze 87 2-Z.-W .zu v.
_Näh , daselbst Mittelbau P . _ 120
Schwalbächerstr. 67 sch. Dachwohn.,
_ 2 Zim mer u. Küche, zu verm ie ben.
TaunüSstraße NJSciicnbaü 2, zwei

Zimmer u . Küche zu^ bcrm . 877
Webergaffe 49, V. Fsp., 2-Z.-W-»hn.,

Preis 840 Mk. Näh. 1 St . li-nks.
Wrllribstr . 19» 1, 2-Z.-Wohn. 4521
K -Lritzstraffc 42 2X2 Z. ü . Küche,

Stb ., zu verm . N. Ladert. BZ010

Vorkstraffe 19, P „ 2 Z.,^K., B.,̂ Apn
Dietcnrtng 14, Stb . l . St . u . Nitü.

1. Stock, je eine 2-Ztm .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo, Elsässerplatz. B21795

Wpa. Abreise 2-Z.-W., Küche, zivci
Balk., zum 1. Apr., ev. 15. März,
zu v. Luxemburgstr . 6, 2. Fröhlich.

3 Dimmer.

Albrechtstraffe 36 3-Zim .-Wohn. mit
Zubehör per sofort. Anzus. nachm.

_ v 8 Uhr an.  F r.  Rauch , Bes._ 506
Albrechtstraffe 41, Mtb ., 8-Zinrmer-

Wohnung zu-̂ vcrm ., 360 M:. ^665
Bierstadter Höhe," Wartcstr . 8," i.Villa,

gr . 3-Ztm .-Wo-hn., Bader ., Balkon.
Bisinarckriiig 38, Mittelbau 1 St .,

8 Z. u . Küche aus sos. od. später zu
vermi- eten. Näh . P art.

Bord. Dobheimerstraffe 8/Zimuicr-
Wohu. Näh. Goethe str. 1, 1._647

Dotzheimerslräffe 26 Wohnung , 3 gr.
Man 'nrdt 'äu-me und Küche, zum

_1 . April zu vermittelt ._ _ 5ll
Eckeriifördesiraffe 8, .Bochpari., schöne
_8 -Zim.-Wohn . Stäli. jM»f. , B 2787
Fränkenstratze 18,, Î,Ir . 3-Z.-W., Apj
Mbeustraffe 19,  Mtb , sch.̂ 3-Zim .-W.
Läuggäffe 11, 2, schöne Wohnung,'

3 Helle Zimmer und Zubehör , per
1. April zu verm . S . Hamburger,
Larigaassc 11. _ 573

Ecke Röder- tt. Nerostraffe 46 schöne
3-Zim .-Wohn. zu b. N. P . 4196

Lorclchring 8 3-Zimmcr -W-ohnung,
der Neuzeit entivr ., Pr . 4-8U Mi .,
zu verm . Näh . Part , links . B 294

Noonstraffe 15, 1, sch. 3. Z.-Wohn. p.
Ich Apr . z. v. Näh, d. Mtb ., P . 438

Scheffelstratze US. 4, M 8-Z. kSohn.,
mod., mit Bad , Kohlen-Anfz., zwei
Ba.lk., Elcktr . u. Gas , zu verm.
Näh. Parterre  links ._ _ 498

Schwalbachcrftr . 37 3-Z.-W. zu vtu.
_Näh . daselbsh Mtb . Part, _ 12,1
Wcllribstr . 19, 1. 3-Zj-W. z. m, 300
WeUi it'.str. 47, So., IchZ.-W., N. V,. 1,
Wörttzstraßc 17t 27 ” sch.. "3-Z.-Wohn.
_ w. Wegzua S lof. od. später z. vm,
Uorkstrnffe 19, Ich3 Zim., Küche, Bad,

2 Balk., Wans , auf April zu verm.

4 Jirnmrv.
Kleine Burgstraffe 10 4-Zim .-Wohn.
_sofort zu bccmicten ._ 4472
Eckernfördestraffe 10 schöne 4-Zün .-

Wobn. mit Zub., l . Etage , per
_ 1. April  zu vermieten ._ 4183
Friedrich straffe 47 schöne 4-Zimm-er-

Wohnung zum 1. April zu v-crm.
Sinh. Fr iseur Lore nz. B 21808

Göbenstr . 18 sch. 47Z.-Wählt., 8. Eich
in. all. Komf.. per sofort od. später
preiSiv. z. v. Näh. Baubur . L1101

Wellritzstrl lAch"l , 4̂ Z. -W. z. b.  269
Westendstraffe 12» Eckhaus, 2. ' Stock,

4-Zim .-Wohn. m. Erker u . 2 Balk.
per sof. od. sp. zu verm . Näh. bei
Fr . Kraft , Pt . Pr . »50 Mk. 30»

Wielandstraffe 11 hochh. 4-Z.-Wohn.,
der isteuz. entsprech., sofort . 378

5 Zimmer» _
Dotzheimerstrahe 18, 1 -1., wegzugsh.

sehr schöne Wohn, von 5—6 Zim .,
vorzügl . zum Verm . geeig., sofort

jd  b̂_1. Apr it mit 150 Mk. Nachlaß.
Oranicnsirtiffe 11, Bel-Et .» 5 Zim .,
^ 2^Kell., Maus.-, p. 1.  Ll pril . 483
Rfferiistraffe 43 schöne 5-Zim .-Äöhn ..

ganz der Neuzeit entsprechend, P.
>. AprÄ zu v. ist. Blumenl . 3A7

« Dirrrmev.

Eckornfördestratze 2, n. N. d. Elettr.
u. d. Wald ., 3 St ., mod. eing. 6-Z.-
W. m. Mädchcnz. im St ., 4 Balk.,
kpl. Bad , Kohlen-ausz, , per 1. April
sehr preisw . zu vm, Stäh. das. 4194

Kaiicc-F ricdri ch-Ring 71, Hochpart.,
6 Zimmer u. reicht. Zubeh ., dor-
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu verm. Näheres neben
Ba uburc au Schivaut. _370

Schenkendorfstraffe 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermieten . 300

8 Jinrmrv und mehr.
TaunuSstraffe 49 10 Zimmer , elettr.

Lichi, Jetnralh ., Lift , per 1. April
zu Perm. Näheres Mühlg-asse 15.
Bäckerei. lEvtl . auch geterlt .) 042
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Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die

2. Etage , bestebend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. April
1810 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u . Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 611

7 Zimmer.
grür Aerzte, Zahnärzte iifto. Im

,,Tagblatt -Haus ", Langgasse 26/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte , Zahnärzte usw. Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.
Laben und Geschäftsräume.

Dotzheimcrstraßc 10 kl. Laden mit
Ladenzrm . u. 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näh.  Adelheidstr . 81, Part . 1623

Fraukenstraße 19 Lagerräume , evtl?
mit Toreinfahrt , zu vm. B1854

Hallgartcrstratzc 6 gr . Werkstätte mit
elektr. Anlage , Kell., Schuppen rc.,
a uch ge teil t, zu  vermi eien. st 668

Käiser -Fr .-Ring 61 2 Part .-R . für
Kont . od. Lag, u. Möbc le inst. 4624

Kirchgafse 17 Laden mit 5-Zim .-W.
_zu verm. Näh. Fri edrich str. 29._ 13
Lorcleh-Ring 4 Bäckerei mit 2-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh , P art , r . _4525
Riehlstraße 9, P ., ein schöner Laden

nebst Küche  z u verm. 316
.Schwalbacherstraße 23 Lagerraum

oder Wer kstatt zu vermi eten . 869
Walluferstraße 10 Lab . m. 2-Z.-W. p.

>of. od. spät. Näh. P art . I.  61108
Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde¬

straße 10, große Eckladen mit und
ahne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeign ._ 4134

Wetenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-
Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei

~ ' ‘ ' ' 4527

Schöne Helle Werkstatt , za . 65 om,
für jedes Geschäft oder Lager-
Raum . billig zu vermieten . Näh.
Biebrich, Thelemannstr . 14,11 . 465

Wöbliertr Zimmer , Mansarden
ete.

Adelheidstr. 24, 2, eleg. m^ Z. zu v.
Adelheidstr. 48, 2 1., m. Z., Schreibt.
Adelheidstraße 89, Hth., erh. Arb. Log.
Ädolfstraße 1, 2 1 ., gut möbl . Zim.

an nur anst . Herrn oder^Dame.
Albrechtstr. 6, 3, sch. mR . Z. sof.J3678
Älbrechtstr. 39 ein möbl. Zi m. so fort.
Bertramstr . 13, M. 8 l., m.Z. a . Frsi
Bismarckring 25. 1, g.^m^ Zchm. Ps.
Blcichstraße 11, Hth. 1 l., m. Waus.
_zu verm.. se parat . Eingang . 63641
Bleichs tr . 15a, 2, m. Z. m. K„ w. 4 M.
Bleichstraße 17, 3, möbl . Zim . zu mm
Bleich st raße^ lO, P. , e-ins. mbl. Zirm
Bleichstraße 19, 2 I,, g. in. 'Z. 63007
Blücherplatz 6, 2 I ., schön möbl. Zim»,
_ Sonnens ., ruh . La ge, sof. od. 1. 8.
Blücherstraße 8. I r -, m. Z. 83686
Bl üchcrstr. 8, 8. in. Z., I o. 2 Bette n.
Bliicherstr. 16, 2 r ., m. Z., m. 16
Blüchcrstr . 24, 1 r ., sch, m. ZZ63517
Bliicherstr. 36. 1, mbl. Z.. 1 o. 2 B. b.
Dambachtal 23 möbl. Einzelzimmer

Mlonatlich 85 Mark

trotze Läden mit Entresols im
..Tagblatk -Haus " Lauggasse 26/27
sofort preiswert zu vermieten
Näheres im Tagblatt - Kontor
Schalterhalle rechts. *

Laben mit Ladenzimmer
N. Schachtstr. 26, Part.

zu verm.
l. 868

H/i/Ai

4 Zirnmrr.

Dotzheimerstraße ff2 möbl. Zim. frei.
Dotzheim erstr . 15. 2 I., sch, möbl. Z.
Dobhcimerstraße 50, 3, g. mbl. Zim.
El eono rcnstraße 3, 1 r ., m. Z. /billig.
Eleonorens tr . 7, 2>r .. m. ZV, W. 4 M/
Eleon orenstr . 8, B. P. , sep. möbl. Z.
Elisabethensträße 21 Frontspiitzsiubd,

au t mbl.. f. Geschäftsfrl . N. V. P .
Eltviller str. 2, POl ., gr.  m . Z. s. o^ sp.
Eltv illerstr . 18. Hoch»., sein  möbl . Z.
Friedrichstr . 44, Hth . 1, möbl. Zim.
friedrichstr . 46, 3, Zim . m. gut . Pens '.
Fr iedr ichstr. 47, Fsp., r . 2 1.  Schtlfstl
Göbenstraßc 1, Frtsp ., f. anst. Mdch.
, bei allei nsteh.  Frau eins, frdl . Zim.

Göbenstraßc 4, P . r ., 2 schön möb'll
Zim mer mit guter Pension frei

Gö benstraße  6 , 2~~tv g ut im Z. zü v.
Göbenstr . 14 sa ub. möbl. Fsp. Zim.
Goethestraße 1, 3 l., schön, möbl. Zim.
Goethestraße 1 mbl . Z. a. Frl ., 15 M.

Häfnergasse 17, 2, sch, m. Z. für d.
He llmundstr . 12, 1, gr, g. m. Z., ev. P.
Hellmundstr . 17, 2, Zrm . m. Ps . z. v.
Hellmundstr . 27, H. 2 r .. sch. Log,  bill.
Hellmundstraße chO/Msd. rmHL. 63657
Hellmundstr . 36, 1, gr . sch. mbl. Zim.

w. 1 ob. 2 Bett ., g.  Ps .. 1. März fr.
Hellmu ndstr atze 39, _1 _ L, m. Zim.
Herderstr . 27, 2 r ., sch, mbl. Zim . z. v.
Hermann str. 10, p. Koŝ . Log, b.
Herm annstr . 22, 2 I., schön ymö bl, Z .
Jahnstraße 16, 1, gut möbl. Ziin . mit

oder ohnc Klavier zu vermie tcn.
Jahnstr . 19. 1 r .. ar . Ich. mobl . Kinsi
Jahnstraße 40, H. 2, f. M. sch. Log»
Kaif .-Friedr .-R. 66, Hp., ei . mbl . W.-
_it . Sch lafzi m., 2 Beil ., Bad , Süds.
Karlstraße 3, 2, müblT/Z im. zu verm .
Karlitraße 4, 2, schon mbl. Zim . frei.
Ka rlstratze 16, 1, Wohn- u. Schlafz,
Karlstraßc 35, 2 lks., sch. möM. Zirm
Karlstraße 37, 1 l„ möbl . Zim. frei.
Karlstr . 37, 1 l„ mbl. he izb. Mp frei.
Kir chgafse  4 , 1, gut möbl, Zimmer.
Kirchgafse 17. 2 l„ g. m. Z.. 1—2
Kirchga fse 46, H. 6,  m . Z., 3^Mk. in.
Lang gaffe 48, 2, schön möbl. Z. sof.'
Luisenstraße 24 möbl. Zimmer zu

vermieten . Näh. 2 St.
Marktstraßc 12, 2, Echchgr. eleg. Zim.

mit 2 Betteil , m it_ u,  ohne Pen sion.
Mauritius str. 8, 2, 6.  Sch  ad, :r . Z.
Metzgergaffe 14, H. 2. bei Fischer/

m. M ., 1—8 B.. ä. aSO. m^ K. 12.
Moritzstraße 12, 1, eleg, Zim. sowrt.
Moritzstr aße 31, Part ., möbl. Zim .'
Moritzstr. 45, M.  1 r„ mbl. Zim. 8668
Aloritzstr. 51, 1, schön möbl. Z„ sep.

Ei ngang , alt solid. Dauerm . zu v.
Moriystraßc 64, Hth. 2 I., ein möbli

Zimmer mit sep. Ein gang zu  pur.
Rerostr . 3, 2, m. Z., m. n. o. Pens .'
die rostraß e 35/37 , 3 r „ sch, m.  Msd.
Oranienstraße 2 sch, m. Z. m. Pens.
Oranienstraße 8, H. P ., Schlafstelle.
Oranienstr . 47, 2 l ., Salon u . Schlaft

zim., auch geteilt , sof. z.  v . 63075
Oraniens tr . 54,  H . 2 l ., möbl. Zim.
Oranienstraße 60, Mtb . 1 r ., m. ZI
Phili vpsbergstr . 20, 1 r ., gut  mb l. Z.
Niehlstraße 10, 1 l „ ge tu. Baikonz.
Niehlstr . 12, 1 l„ sch. m. Z., 18 Mk.

RSderstr . 10. 1. m. Z. m. P . ^ ,68235
Nömerberg 21, 3, fr . m. Ms. (2.30)
Neon  str. 8/3 r ., eins, möbl . Zimmer
Saalgaffe 4/6 , Stb . 1, möbl. ^ Ziin
Saal gäfse 44, 1, eins, mbl. Zim . z. v
Saalgass e 38, 3' l .. mbl. Z. u. Ms7 z. v
Schachtstr . 8 S tube mit Bett  zn ^vm,
SchnchI stras:c_l 1A B.  8 l.» r . Schläfst
Schulgaffc 7, 2 l., möbl. Mansarde
Schwalüacherstr. 10, 2, n . Rheinstr.

gnt m. sep. Wohir- u. Schlafzinr
Schwalbacherstr. 25, 1 r. , f. mö bl. Z
Schwalbacherstr. 53, 1, mbl. S tübchen
Schwalbacherstraße 65, P ., gut möbl

Zim ., Preis 15 Litt., zu verm.
Sedanplatz 9, 3 rechts, ein freundlich

möbl. Zimmer mit sep. Eingang
zm vermieten.

Sedan straße 15, 1 I., guchm . Zim.
Seerobe »str. 11, Mtb . 2 r. , m. Z. b.
Tau nusstr . 23, 3, m. Z. an Dauerin
Walramstraße 3, P ., erh. reinl . A. L.
Walramstr . 12, 1 r ., sch. möbl. Z . an

bess. an st. Ge sch.-Frl . bill. _ 68260
Walramstraße 21, 2 r ., bill . Logas.
Wcilstr . 5,' 1, mbl . Ms. m. Ofen z. v.
Weilstr . ff , G.  1 r ., mW, Z.. W. 8.50.
Wört hstraß e 1, 2 I., schön möblZZi m.
Wörthstr . 1, 2, b. Weimer , fein mbl.

Zim . mit dorz. P ens, äußerst bill.
Z immer mann str^ 6,̂ Gth. P ._J., m. Z.
Zimmermann str. 6, Gth . P .Zl.. m. Z.
Zimmermannstr . 10, H.̂ L^r ., s. m.Z.
Mbl. Z. Na h/' Moritz str. 9,  M' tb7 2 r.
Gebild . Herr oder Dame findet bei

~ ' ' ' freundliruhiger Familie freundlich möbl.
Zimmer mit Balkon , hcrrl . Aus¬
sicht. aus Wunsch ganz oder teil¬
weise Pension . Zu erfr . Bier-
stadter Hohe, Wartestraße 6.

trerr Ziminor und Manl 'ardrn rtc.
Herderstr . 25, 3, bess. Hans , 2 sch. I.

Z„ ev. K., e. Abschl., s. 1 sch. Frtsp.
Ora nienstr . 11 Ms., Horb u . W., z. v.
Richlstraßc l ŝchönê Mans . zu verm.
We ilstraße 13 neuherg er. Ma nsarde .
Westendstrnße 1 Frontspitz-Zim . z. v.

Remisen , Stallungen ete.
Göbenstr . 19 tro ck. Lagerkc ll., 105 qm.
Kcllerstratze 17 Stallung für 2, 3 u.

5 Pferde per sofort zu vermieten.

Ansmärtige Mohnunae « .

Jg . Ehepaar sucht 2-Zim .-Wohn
K. im Vdh. Off . mit Preis-

angabe unt . Z. 524 Tagbl .-Ve rlag
Frontsp .- oder Part -Wohnung^

2 Z .. Küche, zw. Schiersteinerstr . u.
Adolfsallee , v. kinderl . Ehel . zum
1. Juli zu mieten ges. Off . m . Pr,
u,  ll . 519 an den Tagjbl.-Berläa.

Einfaches , gut möbl. Zimmer
von jungem Mann zum 1. März ge,
sucht. Außer Glasäbschiluß, Osf . ' u
O . 524 an ddn Tagbl .-Verlag.
Wohn- u. Schlafzim . v. ehrb . Dame
zur Ausübung der Schötcheitspfleg --
in gut . Geschäftslage ges. Off . m.
Preis u . A. N. haupt postlagernd.

Luftiges , gesund., möbl. Zimmer
iwkl. Frühstück, mit guter Aussicht, p.
1. April gesucht. Offerten unter
M . 525 an dim, Tag bl.-Verla g.

Dame s. m. saub . Z. i. g. ruh . H,
Off - u. fl , Z. 11  hauptp ostl agernd.

Di,
Bod,
währ
Dar »,
stncke
Bedri
Sucht
Aust
Gene
bade,

G
Dame sucht zum 4. April

1 größeres od. 2 kleinere unmbl . Zim.
im Mittelp . d. Stadt . Beding .: '
im Hause. Off . u. B. 197 Tagbl.
Zweigstelle, Bismarckring , 2g. 8 8688

1 od. 2 Zimmer im Zentrum
zu Geschäftszwecken ges. Off . E . 196
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29

2 schöne möbl. Zimmer mit guter
Pension an Schüler von der Obcr-
Real -Schule , Zietenrg ., b. z. p^ On.
u. F . 195 T ag bl.-Zwgst., Bism .-R. 29

Beffcre Herren
find , gcmütl . Heim bei Witwe . Off,
u. S . 524 an den Tagbl .-Verlag .^

458»Herderstr. ^7
zweimal4-Zimmkr-Wolmungen nebst Zu¬

behör,1. Etage, pcr sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Küchê zu verm. Näh. Parterre links.

Sehr schöne gesunde große
4 - Zim . - Wotzunng-

Badcz. u. reich!. Zubeh., in bess.
Hause, per April , eveni. später , zu
verm. Neustadt , Bülowst raße 4, 3.

4 Zimmer,
Bad , Hochpart., Sonnenseite , an ruh.

Mieter in Billa Neuberg 3 sofort
z. verm. Pr . 1200 Mk. Näh. das.

5 Zimmer.
Drudenstr . 4, nächst Emserstr., 1 Sn,

5 Z . u. Zub. f. 800 Bik. zu vm. 492
Herderstr. 25 » 1, prachrv. kenn, neu

hergcr. 5-Zimmerwolm., kein Visavis,
fr, Blickd. d. Arndtstr. n. d. Ring. 662

Langguste 18 » »diev. d. vcrst.
Sanitälsrat Dr. Becker seit 25 Z.
innegehabte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern, Bad , elektr. Licht, Ga§,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luisen-
straße 19 od. S»»-. l ade , Kaii.-
Friedrich-Ning 68, 2. 590

Taunttsstraße 7,
3. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.), Wobst,

best. a. 8gr .Zim.,2anst .kl.Zl »i. n. Zub.
p.1. Avr. 1910 z. v. N. das. 1. Et.

Billa Wcindergstrasie,
schöne Bel -Etage , 8 vrö 7
Zimmer und reichlich. Zub.,
sehr billig zu verm. 3415

Adolistr. 3.
6 Zimmer.

grlelrMjflr .31
2. Etage,

Herrschaft!. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet <seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 3. Etage, mit reich!.
Zubehör, auf gleich oder 1. April
zu verm.. Näheres 3. Etage oder
Bureau SlarJjmr "-,
Weinhmdlung, Neugaffe la . 638

Frieklchßrche 41,
Ecke Kirchgafse»

eleg.6-Zim.-Wohn»ng, vattstünd.
neu hergerichiet , mir reich!.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu Perm. Näh.
bei Willi , (üastscr & Co ..
1. Etage. 11

Bahnhosstraße 6, beste Geschäftslage,
1. Et. v. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur . Wilhelmstr. 22. 367

Läden und Geschäftsräume.

Wlia Paula
(am Dam-

bachtalk
Part ., 6 Zimm.. Küche zu 1500 Mk.,
1. u. 2.  Etage je 5 Zimm.u. Küche

zu 1600 m 1550 Mk.
sof. per 1. April ds. Js . zu verm.
Bad,Gas - u. elektr. Lichtanl. nebst
reicht. Zubeh. bei jed. Wohnung.
Besichtig, das. 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres Damdacktal 24 und
Kapellenstratze 23 » 1. 672

7 Zimmer.

fötisMe 14 (Herotal)
Hpt., Herrschaft!. 7-Zimm.-Wolm.,
reich!. Zubeh., Blc 'chplatz, Garten,
Waldnäbe, a. 1. Avr. mit Nach¬
laß . Näh. das., 12- 1 od. 3- 4.

Für Aerzte,
Zchmrzte rc.

Im ,»Tagblatt -Ha « ö '̂ Lang¬
gasse 25/27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgesiattct«

7-3>iii»ier-W>ihNiig
im ?<8. Stock

sofort zu vermieten. Tie Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

fonfultafionffäiiM
für Aerzte. Zahnärzte rc.

Näh/res im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

Lrlcdrichflr. 4 f/r SB,,[
Näheres daselbst.

statte zu vermieten.
628

Großer Laden
Kirchgafse 29, Ecke Friedrichstraße,

erste Geschäftslage , fofo t zu ver¬
mieten. Näheres Friedrichstraße 40.
1. Etg. links. 365

Webergliffe 12
1 Laden mit 2 Nebenr. <z. Zt. Parfüm.-

Geschäft/ sof. zu vm. Näh. bei 364
C . Bxiailän»pi , Danibachtah12, 1.

mit Ladenzimmern. Keller
soll oder später zu verm.

Näheres bei .Adolf i . iuiiiarOi.
Ellcubogcngaffe8._ 363

3 große Helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 gm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Friedriebstraße 40. 4533IVillielm Gasser & Co.

Grche Wen
44

Mit Entresols
int

„Tagblatt -Haus
Langgasse 25/27

sofort preiswert zu vermieten,
Näheres im Tagbtatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Eleganter Laden
für 800 Mk., event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu verm. Rheinstr. 103, P.

UHSBSBm
Seeroven-

tt . <

Schöne 7- Z. - Wohrr»
mit Nachlaß, 2 Balk.. Bad , reichl.
Zub ., vor 1. April od. früh , zu vm.
An der Ringkirche 4, 3.

JttrrtDaftl. 7-5.-PoIjii.,
2. Etage, in feinster Lage, Kaiser-
Friedr .-Ring, dur i>uns zn verm. 3555
JoUSimWJleitmeier,

Rheinstraße 21. — Telephon 648.
8 Zimmer und mehr.

Bila üoiiöiltil 31,
8Zim .n. r.Znb.u. Zcntralh. z. v. Näh.
b. Arch. Heuer, Dambachtal 41, P . 366

elegante
Hainerweg 5

ite Wohnung, 9 Räume, z. v. 544

Emserstr . 64,
mit 3 Schaufenstern. Ladcnzimmcr, mit

oder ohne 3-Zimnier-Wohnung sofort
oder später zu vermieten._ B769

Partcrre-Rlinm
Wcbergasse3, seither Preußische Klassen-

Lotteric, per sofort oder später zu verm.
Näh. Garth , l . St ._ _ 661

zu verm . Näheres
Wellritzstr . 4, 2.

SBotel gariri
in bester Stadt - u. Frcmdenlagc,
30 Zimmer, 40 Betten mit allem
Komfort, sof. preiswert zu verm.
Näh. lion & Co., Friedrichstr. 11.

2-Zimmerwokn »nng mit Küche
per sof. ges. Off. u. L . F 1. ioo SBic-ts
baden, hauptpostlagernd._ ~ F6^

Mahnungen offne Zimmer-
Angabe.

Wttyejmstratze,
1. u . 2. Etage , tinmöbliert od. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben. Anfragen unser
Z. 386 an den Tagbk.-Vcrlag . 361

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

Adelheidstr . , Ecke Moritzstr . 10,2 l .»
gr. möbl. Zimmer mit Balkon, evtl.
Wohnung mit Küche zu vermiete n.

F riedrichstr . t.3, Lr . , sep. m.Z . z.vm.

NmniSr. 38, 1. $gS *"°
Lvallnserstr . 5, Hth. 1, möb . Zim.

«i . sep . Ging . z. verni . 113598
Möblierte Zimmer

auf Tage, Wochenu. Monate. Slltzrecht-
st raffe 24, 2,

Zwei elegant möblierte Zimmer,
Salon iBaikon) u. Schlafz., in seinem
Hause, Hochp., zu verm. Bad tm Hanie.
Schcntcndorfftraße 4. 3676

Schön mövl. Zimmer
in der 1. Et ., Viktoriastr . 14, Villa
nahe Bahnhof, ruh . vornehme Lage,
lliähercs bei

Auorvärtige Woffnnngen.

Sonnen er, , Villa , A.riscr -Ar .-Str . 7
im Obergeschoß, schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit groß, überdecktem
Balkon und reichlichem Zubehör z.
1. April zu vermieten

Me sreundliA MohNNg,
bestehend au? 5 Zimmern u. allem Zu¬

behör. in Mittelhcim (stiheinaau) zu vm.
Näh. daselbst Hanptstraffe 16. 1192

PeHmchMs
Villen und Häuser.

»Bilta Sllerandrastr . 1i», 10Zim., der
Neuz. cmspr., 1. 4 zu verm. od. zu
vk. N. Rüdesheimerstr. 17. 111379

»ch» » » » » » » » » » » » » » » » » » chch

% Viktoriastrasse . %
^ Villa . 13 Zimmer und viele ch
ch Nebenräume , zum April zu verm. ch
J J. Mehr, Agentur , Taunusstr . 28 . J
chchchchchch ch» » ch» ch» » » » » chchch» ch

FrcmdcnPeusion,
erste Lage, per 1. April zu verm. Off.

u. H. 502 an den Tngbl .-Bcrlag.

in vornehmer Lage, auf mehrere
Jahre miz Vorkaufsrecht , zu mieten
gesucht. Offert , mit Situationsplan,
Zimmer -Angabe nnt . Ds . B. 3243
an RudoIf Moffe, Düsseldors. C108

Abgeschlossene

in Biebrich sofort zu mieten gesucht.
Offerten unt . I . 6580 an D. Frenz,
Mainz . 130
8-Himmer-Wohrrnng

mit Mansarde u. Zubehör von Beamten
sofort aesucht. Fr.-Off. u. »>'. LS»
an den Tagbl -̂Vcrlag.

6-Zinimer -Woffnttng m. Garte»
zu miet. gesucht. Grundstückskouf nicht
ausgescklossen. Off. mit Preisangabe u.
Lage um. rs . an Lagbl.-Lerlag.

Große freundliche3—4-^iW.-Lvobn.
mit Zubehör , in nur gutem Hanke,
Part , ober 1. Etage , Nähe Kmkiör
oder Bahnhof , von kl. Familie ve<
1. April gesucht. Off . nur mit Prciö
nnt . G . 524 an den Tagbl .-Berlaa.

Wtziimg Mn7 5« .,
Parterre od. mit Perionenaufz
gesucht. Preis ungefähr 2000 Mk'
Offert n an v.  Br „ Sonnen»
bergerstraße 9.

Danermieter
sucht zwei durchaus vornehm möblien-
Zimmer mit sep. Eingang. Nähere odcl
entferntere Umgebung der Ringkirche

Angebote mit Preis unt . ll' .' L» r an
Tagbl .-Zwei gst. Äismarckring. stggpl

Sllleinst . rnhine Dank « '— '
s. 2 leere Zimmer . Nähe d. Schönen
Aussicht. Off . mit Preis u . A 150
hauptpvstlagernid. __zgzzWo
siüdet geb. Dame mit Beruf aem.
Seim g. maß. Entsch., eb. Groerilst >
Off . u. P . 523 am den Tagpl .-Berp

H ' ZSSrr Ena,
Hainerweg 12. Telephon 980.

Elegant möbl. Zimm. mit und ohnr
Pension. Elektr. Licht, Zenttalheiz .,
Bäder ._ Bor teilh. Winter -Arr a»gc

Herrngartcnstr . 18, "l7Hin/r.
Hauptbahnh., n. d. Kiiranl., ar . eleg ff-
m. 2 Bett ., co. Schreckt., frei, sowie ech
anschl. m. 1 Bett u. sllavi .r, auch zus.,
abzugeben, auf Wunsch Pennon.

Herrngar -cnstraffo If , a,
für Danerrnictcr schönes Balkon»
Zimmer (Siidseite) mit fein bürgerl. Pcns-
bet geb. Dame zu vermie ten. Z84I

Einige rnhebednrftige
vornehme ältere Herrev
finden in kl. Privat -Bitta acb-
Dame sehr komfortables Heim n>
vorzstgl . Berpstegnng . Nähert
ft . CUttcfalicl », T annnsstr . ai.

Pension
f. TöchterschüleriM in guter F— ^ CtIXTlir
oder Pensionat geiucht. Offerten rmt
Preis unter A. 707 an den
Verlag . Ä'a0al'

Wohnungs -Nachlveis-
Bureau

tion Sc  Sie.
Friedrichstraße 11, r

ZeUWsnt  708.
Größte Auswahl Bott Miet»

Kaufobjekten jeder Art.
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Geld-und ZinmobilimMarkt de; Wiesbadener Tagblatts
L- kale Anzeigen tm „Geld - und Jmmobilten -Markt " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalirn -Angebote.

Die Rheinisch - Westfälische
Boden -Kredit -Bank Köln ge¬
währt erststcllige hhpothekar.
Darlehen auf Haus -Grund»
stucke zu zeitgemäß , kulanten
Bedingungen auf Grund d.
LaNiverständigeu -Taxe . Näh.
Auskunft ert. kostenfrei die
General - Agentur in Wies¬
baden , Nikol -,sstr . 23 , Part.

Geld-DKrIeherr
(auch Hypotheken)

lrrch Privatbankier bcforgt Julius
t- rnz , Kiedricherstraste 12, 4. B3539

Hypotheken- Geld
von Banke » u. Private !»

billigst durch
Jarob Strasissf

Bankvertreter,
Moritzstr . 21. Teleph . 6661.

i- v. Off.
sm .-R . 29

sivc . Oif.
---lag.

' Küche
»o SBic-?«

F6Ü

yfm.
IU Hause,
c Kochbr
mitte per
uit Preis
Verlag.

5060 Mark
Men  sofort auf gute zweite Hypoth.
taaelsgt werden . Off . u . L . 525 an
iw Tagbl .-Verlag . F400

8000 Mark
ststrk auf zweite Hypothek anzu-
tejen. Villa bevorzugt . Off . unt.
IT 525 au  den Tagbt .-Verl ._ F400tio.ooomiiT'äwrss
>r-« Umgebung ohne Agent anszul . Off.
W. Bi . M . ^ «»̂ hauptpostlagernd.

10— 15,000 Mk . % Hvpothck ' ailsf
W« hen. Off , u. 8vl ». s « kaiiptpostl.

aunng.
«0 Mk.
nncn-

r
l moblierU
!äl,cre odel
lgkirche.

an
_ _Tä.'164'2ine
■ Schönen
u. A. 150

3684

COtf QCltl.
Axgenlst . /
eöL . SSert

Ausznlerhen:
11,000 , 20,000 , 25,000 Mk . ,
0 50,080 Mk.

kfal Meyer Sulzberêr,
Adelheidstraste 6 . 3627

!5,000 Mk . auf gute 2 . Hqp.
st strq . Moritz str. 27, 2, 1—4 Utjr.

*>,000«, 15,000 Mk.,
•tose 30,000 Mk. u. 3000 Mk nur 2 Hppo-
fcf—. fof. auszuleihen , auch luerb. besteh.
£i'iotf )efen übernommen . Näheres bei
«k. jiraft , Blilcherstratzc 40 , 1.
. 25,000  Mk . äu tzüleihen
n>» auf 2. Hypothek für gleich
"der später . Bitte brieflich anzu-
'«-en unter w . 522 an den
la,bl . -2!erlag.

uit 980.
und ufttu
»tralheiz.,
ilrran gcm
8 Min. r-
r». eleg. Z.
. loivic eit*
auch zus.,

on.
1/2 , '
i Balkon»
•SCrL. Pcns-

3544rftige
?errcjt
i bet geb»
Hein » „»
Nähere-

ür . :ii . .

l
£ FamiM
arten nti*
n Tagbll

»eis-

i.fW,b

Gute zweite

Hypotheken
sind eine

mrMliche ßopitaisanlage.
Wir suchen für Vereinsmitglieder

folgende Beträge:
Biebricherstraße 25,000 Mk .,
Dotzheimcrstraße 30,000 Mk .,
Feldftvatze 13,000 Ml,
Göbenstraße 12,000 Mk .,
Häfnergaffe 15,000 Mk .,
Hcllmundstratze 15,000 Mk .,
Herderstraße 40,000 Mk .,
Kellerstraße 6000 Mk . und 15,000

bis 20,000 Mk .,
Klarentaterstratze 80,000 Mik..
Körwerstratze 40,0w u . 30,0-00 Mk ..
Lah -nstraße 1-5,000 Mk .,
Leberbevg 25,000 Mk .,
Lehrstr -atze 5000 Mk -,
Rie -derwaldstvaße 40,000 Mk .,
Rheinstratze 50,000 Mk .,
Riehlstraße 30^ 35,000 Mk ..
flioonstraße 20,000 ML.
Schützemstratze 25,000 Mk .,
Schulberg 15,000 Mk -,
Schulgasse 20,000 Mk ..

- Schwal -bacherstraße 37— 40,000 und
20,000 Mk .,

Seevobenstraße 18,000 Mk .,
Taunüssträtze 45,000 'Mi .,
Walramstratze 20,000 M .,
Wellritzstr -atze 20,000 Mk.

Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Zinsfuß nach Vereinbarung . Näheres
durch die Geschäftsstelle des Haus¬
und Grundbesitzer -Vereins (E . B.),
Luisenstraße 19, neben der Reich,s-
bank ._ _ _ F393

Mk/ 10,000 2. Hyp .» st 5°'° noch
Ist » Jahr fest, nur b. ca. 70 °/° d. Fcidg .-
Taxc , hinter welcher noch ire 'ter . Eintrag,
weg. Wegzugs mit Mk . 7 .30 Nachlaß zn
verkaufen . Angeb . erbet , u . 4». 55 an
Tagbl .-Hpt .-Ag., Wilhclmstr . 6. 3680

Alis tincr llmijliifiniiire
wird eiste zweite Hyp . v. 60,000 Mk .,

_ _ hlaß _
3000 Mk . sofort abzutreten gesucht.
Die Ei 'gentümer des Hauses sind
sehr bermögende Leute . Agenten
verbeten . Offerten 'unter H. 514 an
den Dagibl ^ Bcrlag . F 398

ssioGerrsch. raoMene Wa.
12 Räume , solid gebaut , Zentralheiz .,
elektr . Anlagen , Lage Dietennrühle,
für 63,000 Mk . zu verk . od. zu Perm,
direkt vom Besiber . Offerten unter
M . 521 an den Tagbl .-V-erlag,.

IiuutodiUen -Uerl '.änfc.

Kapitatieu -Gesuchp.

Mk. imu
W Wechsel gesucht. Als Sicherheit
jpirrung sich. Ausstände gleicher Höhe.
M . . nter 52 8 an Taabl -Verlag.

5* 1*78000 , 8500 , 9000 , 16,000.
14,000, 20,000 Mk » auf 1. Hypothek
M « bis ö ‘lo  gesucht.

R . Bertromstr . 15.
12—15,000 Mark

••Hhpothek, n-, d. Landesb ., innerhalb
b. feldger . Taxe auf rentabl.

lies, .riauä  ohne Perm , gesucht . Off.
Wer" N . 520 an den Ta gbl .-Verlag.

■WOOO lu 2.MW. reL
•5:rb . Off . u . HB. 521 Tagbl .-Vcrl.

ihj 5 - 16 ,0001 . mmi,
innerhalb , 35— 80 % der feldgerichtl.
Tare , von Sclbstgeber per . sofort , cv.
später , gesucht . Off . u . I . 54 Dagbl .-
Haustt -Agentur . Wilhclmstr . 6._ 3593"i 6',öoo”a»«rir
als 1. Hhp . nach Lg .-Schwakbach aes.
Taxe 24 .000 Mk ., Ist Subjekt u . Ob¬
jekt . Off . u . T . 514 a. d. Tagbl .-Bcrl.

2Ö,(K>® Mark
2. Hppotb . gesucht . Ilgenten verbet.
O ff , u . T . 524 an  den Tagbl .-Vcrl.

MK . 22 - 24 .000 3603
suche ich auf mein rent . Wohnhaus
in guter Stadtlage als 2. Hvvotb.
Angeb . m. Zinssatz erb. u. Ai.
an Tgbl .-Hpt .-Agt., Wilhclmstr . 6.

Mark
I . Hypothek , 50 % d. Taxe , nahe
Wiesbaden gesucht . Offerten unter
T . 510 an den Tagb -l.-V erlag. _Mk.

als erst * Hypothek gesucht.
J .Mc ■e i '. Agentur,  Taunnaitr . SS.

“ Za . liKiHH}  Mk.
1. Hypothek auf neue Villa gesucht.
Off , u . D . 525 an d . T ag bl .-Ve rlag.

I . Hypothek,
120 — 114,000 Mk . (50— 50 % Feld-
gcrichtstaxe ) per 1. Juli gesucht.
Off . n . S . 523 an den Tagbl .-Verl,

♦♦♦♦♦♦ » « « « ♦♦ ♦♦♦♦
4» Durch meine ♦
J Studien - u . Geschäfts -Reisen J

| in sämtlichen|% Ländern von Europa$
§ bedeutendste $
£ Ortskenntnisse und aus- +
» gedehnteste Verbindungen *

speziell für Verkäufe von %

: Villen,Sehiössem, |
Usr».Hotels ete. |

•ä»
*
H»
H> Lazio Xamitnis
<!> derl-okalveehältuisssv.lViesbaffsn ♦

| J . M .eier , |
Z Intci 'nationale %
| ImmobilieiB -AgeHtrar , ♦l Taunnsstrasse 28. %
% Gegründet 1889. Telephon215 . %
♦ Telegramme : Globus . ♦

♦♦♦♦ ❖OOO

Villa
Lesfingstraffe 13, neu erbaut,
mit allen Bequemlichkeiten der
Neuzeit auf das Vornehmste aus¬
gestattet , zu pcrk. Näh . das. bei

Wieilerspahii & Scheller.

HmslW.|JiUaI.ilanjEs
mit Stallung «» re. ,

reelles Objekt in feinster Lage , ver-
käusiich. Anfragen unter V.  485 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Kl . Villa für 26,000 Mark
in Wissb . zu verk . G . Hyp . w. in Z.
gen . N. Scharnhorststrasie 22 , P . 1.

Billa,
feinste Kurtage , rwit Garten zu ver¬
kaufen oder reell zu tauschen . Offert.
unter  G . 502 an den Tagbl .-Verlag.
JB®““ Entzückende Eck-Müä/ ^ WI
neu (cngl. Stil ), Zentralheiz ., 12 Z .,
Garten , rllutog., Höhen !., für 57,000 Mk.
zu verk. Off a. ««. 48 » Tagbl .-Verl.

Meine 4 an der Gottfried - Ej
Kinkelstr. auf der Adolföhöye
errichteten neuen
IKiufamilien -Landhöuser
mast«, sol . geb. « . ui. a». Koinf.
d. Neuz . u . d. Technik ausaest . ,
alsb . z. v. All . Näh . t>. d. Bes . :
Arch. s-.M« «»r« i-,LuisLustr . 31.

L -KNÄharrs.
8X4 -Z .-W ., Badez ., freie ges . Lage,
mit -etwas Garten , itmstände h . zu
verk . Of f, u . E . 525 an T agbl .-Ver -t.

tzau§ im§8öy;erte!,
weiches über 6°/» Rente bringt , ist arr
schnellentschlossenen ttäufer bei ca.
MK. 20,000 APllhiNg,

zu verkaufen . 3640
SensallE . A.. Uermait , Nikolasstr . 23.

Langgasse.
.pauS  m . 2 Läden preiswert zu verk.

Offerten u. 8 . 524 an dm Tagbl .-Verl,
Kl. Eckhaus

m . gr . Hof , sehr rent . f . Neubau , für
35,000 Mir. bei kl. Anz . zu vk. Keine
Straßenk ._ A. Wendler , Aorkstr . 28.

Sommerrestaurant F29 ^
und feine Obstzucht

am Rhein , dicht bei elektr.
Bahn , — 20 - Morgen — w. ^
in kurz. Zeit äußerst wertvoll.
Baut , werd., preisw . zu verk.
od. gcg. Rentcnh . zu vertausch. ■

Kagel , Adolfstraße 3.

3u BEiluutf. od. jii ncrniut.
das in Langen -Schwalbach in bester
Kurlage am Badewcg belegcne
„Kotel Gonlinerrlal"

mit Inventar unt . d. günst. Bedingung.
Auskunft erteilt die Direktion der

Nassauischen Landesbank in Lvies-
baden . F170

Llkgnle ililla im üciotBl,
reizend gelegen ( Südseite ) , nächst
Wald u . d. elektr. B . , 7—8 Ztm .»
Bad re. , mit allem neuzeitigen
Komfort , Zentr . -H. » elektr. Licht,
1 gr. Veranda , 3 Balkons , Obst-
nnd Ziergarten , Fernsicht , für
1! 0,000  Mk . wegen Abreise zu
verkaufe « . Jminovilien -Agentnr
4 . « lir .(,;üirlilis !i,AIithclmftr .50.

»reizende kl., sehr gesund « . ruhig
gelegene

Billa
mit herrl . Aussicht sofort preis¬
wert zu verk. Näh « mUeUlicii,
Taunnsstrasie 81._

SiSId in nerlaufen,
Tchützenstraße 1, frei gelegen , schöne
Aussicht . elektr . Bahnverbindung,
neuzeitlich eingerichtet , Zeutralhciz .,
elektr . Licht , schöner Garten rc.
lstähercs daselbst.

Bcrkause sehr preisVett
meine vorzüglich gebaute Villa , in
feinster Höhenlage , nnweit Kochbr.
u . Kurhaus , 10 Wohnräumc mit
reichem Zubehör u . Komfort , in
schönem großen Garten . 'Adresse von
Selbstreflektanten unter 2 . 514 an
den Tagbl .-Verlag.

Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-
häuserstr . 7 n . Schillerstraße 14, am
Landcsdenkmal , i» geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch . 'Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besiasiigung jederzeit.
Slrchitekt Ed . Didion , Tannhäuser-
straste . Telephon 48._ 3575

Pia in Pieücrmnäuf,
Schöne Aussicht 18 , ist einige Tausend
Mart unter der Ortstaxe mit ge¬
ringer Anizahlung zu verrcmsen . Das
Haus enthält 9 Zimmer , 2 Mansi,
Waschküche , .Kellerräume , hat g-roßen
Garten u . ist mit elektr . Licht u-nd
Wasserleitung versehen . Näh . Eisen-
han dl . Beck, ssrankfu rt a . M
Viüa z. verk. od. z. verm.
in Cronberg , 17 Rä-iml., modern,
1500 □ m Park, f. nur 55,000 Mk. N. d.
JSs . • ( oM .-nluuim , Frankfurt
a . M . , Bergweg 2 t . F 62

Haus
nt. gr. Obstg. , t . Nachbarort , für jedes
Gcsehäst pass., bill . zu vk. Off . v. Selbstk.
unter ll» . 524 an den Tagbl .-Verlag.

Haus Müllerstr. 6,
4- und 5-Zimmer -Wohnungen crb-
teilungshalber sofort zu verkaufen.
Näheres 1. Etage ._

Tausche Hans
in Wiesbaden - Biebrich gegen gutes
Geschäftshaus in Mainz . Geld kann
hcrausbezahlt werden . Offerten u.
P.7)17 an den Tagbl.-Verlag.

Kellen gutes Pcinreäfißtfint
mit Haus , süddeutsche Universitätsstadt,
18,000 Liter Ausschankwein und viele
Flaschenweine , zu Mk. 140,000.— mit
20,000 .— Anz . zu verk. durch 3693
Ms. pnrns, M. Pcltmeiet,

_ Rheinstraße 21.__

Melles!M -» eMekeä
Gut in der Prov . Hannover , 600 Morg .,

gegen Wiesbadener Rentcnhaus zu vert.
Offert , an Ifoscnbiiiini , Berg-
wcg 2i . Frankfurt a . M . » erb . F62

KiUs-Mai -Iütz
a. d. Frankf .-Str ., schöne freie Lage,
netto 82 Ruten , einschl. Straßenbaukosten
zu 35,000 Mk . zu verkaufen. Off. u.
8 . 5S5 an den Tagbl .-Verlag.

Immobil irn-Kaufgefu che.

im nöräl . oder öotlivhsn 8tadttsil zu
kaufen ges. Bedingung ist nahezu frei
rentierende Wohnung y. Mk. 12—1406.

J. Meier . Agentur , Tammsstr . 28.
Vordere » Nerotal —Villa zu

kaufen gesucht. 3689
Biiiarel , Adolsstraßc 3.

I
Billa zu Lauf. ges.

Preis 40— 60 Mille . Agent . Papier¬
korb . Off . mit genaitcu Angaben u.
I . B . 100 Hauptpostlagernd.

Landhaus-Billa,
5—6Z . , nahe Wiesdad ., sehr billig
bei kleiner Anzahlttn «, sofort z»

kaufen gesucht.
O ffe rten u. i « 5 it. Tag dl.-Berl.

Gnt verzinst . Rentenhaus
in Kurtage oder Altstadt gesucht. Gest.
Offerten nur unter Angabe der Lage u.
Preis u. X.  58i > n. b.  Tagb l.-Verlag.

Such « Mühle — Sä cmerk
od, größ . Anwesen , zu Faibrtkbetricb
geeign . Selbstverk . s. Adr . u. G . 218
an Exped . d. Anzeiger , Mainz . F160

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger " kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Slnzeigen 30 Pfg . die Zeile.

bciaorakw.- u . Limon .-fyabr .-Gefch.
tat L-pottpreis krankheitshalber zu
«stausc -n . Off . u . O . 187 TaM .-

vei-ffelle , Bismarekring 29. L 3644
. 7-jähr . Pferd , Rappen , Wallach,
»berkckufen Nerostraße 30.

Ein 12-jähriges Pferd
Mt Federrolle zu verkaufen . Näh.
Wbumerstrahc 111._ B3579
.Braunes Wallachpferd , Vollblut,
iftttk ., bill. zu vk. Adlcrstr . 63, S . 1.

Teutsch . Kurzhaar , 2 Feld .,
'eführt , zu verkaufen Westen,d-

rase 11, Parterr e. _ >'3552
Terhche Schäserhündin (Dobcrm .),

-Ntehpiusch., Zughund , Tauben
T -. tri b. Dotz heimers tru ße 13, Dtz.
«chon. Schäferhund , sehr anhängsi,'
14 ähr , preiswert zu , verkaufen,
r-a-" " - Totzheimerstraßc 127. 8 3622

Schöner Dackel für 10 Mk.
tz d-. rk. -Ledattstraße,v , S,r . _

Kanarienhähne v. 5 M . an
verkaufen Ncubauerstvatze 10, 3.

Jg - Kanarienhähne , stetst . Sänger,
nur Stamm Seifert , nur Selbstzucht,
auch Zuchtweibchen noch ab -zuig.eben.
Boacler , Socrobenstraste 16, 1.
Kanarienhähne n . Weibch .. St . Seist,
zu ve rk. Belte , Weberg asse 54.

Kanarienhähne n. Weibchen,
rein . St . Seifert , weg . Aufgabe der
Zucht bill . zu verk. Gold g- 6, 1, Laug.

Kanarienhähne n. Weibchen,
1909 gold . Medaille , von 8 Mk . an.
Lenz , Rhcing auerstraße ^ 3. ^ B 3063

Sehr gut erhalt . Damenklcidcr,
Kostüme , Grütze 42-— 48 , billig zu
ve rk. S edanstrasic 7.__ 1._ B3175
Eleg . schwarz . Dam .-Fackett -Kostüm,
noch nicht aetr ., preiswert zu ver¬
kaufen . Anzusehen von 1—3 Uhr
mittags Kieoiffcherstva tze 7,  1 , I._

Eleganter moderner Sakko -Anzug
(Maßarbeit ), Gr . 52 , für 30 Mk . zu
vert . Nä h._ im Tagbl .-Verlag . Xu

3 schöne 01 eh rücke, 3 Fräcke
u . schwarze Hose zu vk̂ Michelsb . 1, 2.

Ucbcrz ., Gehrock, Frack , Nähmasch.
billig N cuga sse 3, 1 r ._

Gebr . Smyrna -Teppich
(2 % X3 % )' u . «ochülerpM zu verk.
Taunusstratze 11, 3.

Orientalische Decke
ist mir zum . «-eroaus übergeben.
Preis 15 Mk . S chulberg , 19, 1 r ._

Für Tapezierer o/ Möbelhändler.
Div . Möbelplüschc , Grm -bcn , Fransen
u . Kordol sehr bill . zu verk . Albrecht-
ftratze 14, 1, von 8— 11 u . 2,— 5 Uhr.

Dapcten für Hausbesitzer
spottbillig . Kein Lad . Nerostr . 23, ^ .

14 Orlginal -Bteististzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Thiolmann preiswürdig zu verkauf « !
im Verlag . -
blatts.

des Wiesbadener Tag-

Briefmarken wcgzugshalüer
fpottbill . zu verk . Scheffclstr . 10, 4 r.

Gartenlaube , lieber Land u Meer,
Roman -Zeit ., 60. Jahrgang , gcbd .,
Klassiker , Geschenkwerke , Jugend-
schristterr^ biM ^ Scdanplatz J , 2 r.
Meyers Konv .-Lexikon (alt . Jahrg .)
sehr bill . zu vk. Oranicnstratze 48 , 3.

PrachtU . Piano , f/n ./H .- u . D .-Rad
biHi.q- R tehlstraße 12, 1. _B36 96

Piano , gut erhalten,
bill . abzugcb . JBe banplatz 3, 1, 10— 4.

11 gr ., 3 kl. Grammophonplatten
zu verk . Hellmundstraß e 29 , Hth . 2 I.

Geweih -Sammlung
billi 'g zu verk . Wcstcndstr . 12, P . r.

Gelegenheitskaust
Komyl . Schlafzimmer , Eichen , innen
ganz Eichen , m. reichen Schnrtzereien
355 M k. Möb ellag . Blücherpl . 3 u . 4.

Guterh . Schlafzimmer -Einr.
(2 Bett en ) bill . _ Dam bachtal 1,_ 1.

Kompl . Bett , stow. cinz . Betteile,
1- u. 2-tür . Kleider - u . Küchcnschr .,
Wasch - u . and . Kom ., ovale , Viereck,
u . Ausziehtische , Krystallspiegel mit
Trum ., Vertiko , Sofa , einz . Stühle,
Kleider - ^u . Handtuchstänber > 1- u.
2-tür . Eisschränke . Gas - u . Petrol .-
Zuglambe sehr bill . Uorkstr . 17 . 1 l.

'Bett mit Sprunge.
zu verk au fen Ktedricherstratze 9, 3._

Eis . Betten , Strohsack 8, Bettstelle^
mit Spr . 12, Bett 30 , Ottomane 15,
Wechzeug -schränkch. Blücherstr . 44 , 1 r.
Höchhäupt . Bett u . 2 eis. Bettstellen
zu verk . Hellmun dstratz e 15, Vdh^ ^ .

Bett , kompl ., reinl ., zu verkaufen
Do -tz'heimerstraßc 62, P ar t. lints.

Zn verk . : Kompl . Bett , Nachttisch
mit Marmorp -l ., div . Stühle , Friiicr-
spwgcl zum Aufstcllen , 2 einslam.
Gasherde (Haller ) billigst . Anzusehen
(auch Sonntags ) zwischen - 10^ u . 12
Uhr vormittags und 2 u . 5 Uhr
nachm . Dotzheimerstratze 86, Part . 1.

Gut erhaltene Betten , 2 Paar,
auch einz . Sofas , Ottomane , Wasch¬
toiletten , Nachtttichc , Kleider - und
Spiegelschr ., Tische , Stühle , Küchcn-
ciur . u sw. zu verk. Adolssallec 6.

Ein vollständiges Bett
abzugeben Worthstratze 17, 2 links.

Dienstbotenbett , vollstünd ., 25 Mt .,
Chaisel . 6 Mk ., Klavierkiste 7 Mt . zu
verk . He rderstraß e 21, 1 l._ B 3582

V. eis. Bett , weist lack., Kleiderschr,
brlli g Philip psbergsiratzc 21 , Fr . l.

Neue moderne Plüschgarnitur,
Sofa , 2 gr . Sessel , für 145 Mk . zu
vert . Dobbeimerstraße 15, 2 St . l.

Gebr . Plüschsofa , olivgrün,
prw . Müller, ^ Sedanplatz 4. BZ484

Mod . Mokett - u . Taschcn -SofaS,
einfache u. el-ogante , billigst zu verk.
Dotzheimerst -ratze 15 , 2 St . l.

Pancelsofa billig
zu verkaufen Müllerstraße 8, 1._

1 Sofa , 1 Nachttisch . 2 Bette » ,
1 Anrichte mit Schüsselbrett billig
zu verk. Albrechtstraße 39, Hth . P .̂

Chäiseloncme , p. Tr .-Spieget,
Waschkom ., Tische , ant . Kommode u.
Bersch , zu verk.  Albrechtstr . 20,  Part.

Zwei schöne Sofas bist , zu verk.
Rheinstratze 22 , Hth . 3091
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2 Ottomanen , neu , billig,
1 0t . T̂eppich , gebt ., für 15 Mk.

Bcte erf . Steing asse 14 , Hart.
zu

Biedermeier
iSofer, Stichle , Schratt still. zu bk. od.
Hegen mvd. gebt . Möbel zu tauschen.
M >rstzstra ße 16, 2 I . _ _ _
■ 10 gebe, gut erh. Kasscnschränke
Dill, abzua.. Tausch, An- u . Verkauf.
i.Hernrannstraße 8, Patt ._ _

Spiegelschränk, 2-tiir . Klciderschr.
sEichen ), Theken u . Regale bill . zu
derk. Marbtstr . 12, Vdh. 1. Späth.
> Vertiko, läcf.,- u. Itür . Schrank
sehr bill . Lath ringerst raße 31 , 8 I.

Tisch, 4 Stühle , Spiegel (schwarz,
gut erh .). billig abzugehen . Näheres
im Tagbl .-Verlog. Xw
Zimmersahrstuhl , Bett 20, Ottom.

£1.6 , Spiegel 5, 10, Schreibkom . 15,
Stühle 3. Bertvamstr . 20, M . P . r.
1 Mod . 5tüchen-Einr . weit unt . Preis
Schreiner Reichert , Taunusstraße 80.
i Mod. Küchen-Einricht . bill. zu verk.
Möbenstraße 3, Schreinerei S? . Belte.
) Maff . eich. Ausziehtisch, 14 Pers .,
Chaisel . bill . Helenenstr . 18, M . 2 t.

Verschiedene gehr. Möbel
zu verk. Werlstraße 13, Part.

Prachtv . eingel. Damenschreibtiscks
Minitarbeit , sch. aut . Schreihserretär
« . Klavier zu vk. Oranienstr . 38, 2
“1 nussb.-pol. Waschkom. u . Nächst,
tn . w. Marmorpl ., 1 gr . ""
1 Kücheneinricht. u. 1

1 Waschtisch 15 Mk., 1 Nachttisch,

Mehr . Glasschränke, Theken,
Regale , Erkcrverschlüsse usw, billig
zu verk. Frankenstraße 9. 08411

2 Schultische
n . großer Eichen rahmen , für Plakat,
Ta,el geeignet , billig zu Verkäufer
Metzgcrg asse 34/36 , im Hof . ^

Kohlensäure -Apparat,
ii> für Badhaus , vertan

Wilcke. Ma ss eucr,  Uorrstraße 1( P art
Nähmaschine, V2 Jahr i) Gcbr .,

Neue Nähmaschinen,

Jakob Gottfried , Grabenstraße 26.
National -Rcgistrierkaffe

Kirchgaste 10,  Laden ._ _
Kolonialw .-Einrtcht ., Schränke

Voll st. Spezerei -Ladeneinrichtung
billig zrr verkauf en Riehlstraße 4.

Theke,
S Teile , rechiwinkcng auszu
mit Aussatzpulten , Schränken
Durchaangstür , geschmackvoll
Intarsia -Malereien dekoriert,
passend ein kl. Wandpult u>

Tagb l '-Zweigstelle, Bismarckr, ^20
Gebe. Zweisp.-Pfcrdegeschirr

zu veoka ufen Adlcrztraße 53. _
Guterh . "Jagdwagen . Naturholz.

Patentachsen , Lederpvtst., f. 800 ME.
zu verk . Nä h. T a-gbl .-Verl ._ _Xq
L. Foderrvlle , einsp. Pferdegeschirr
zu verk . Dotzh-cimerst -ratze  85 . __B3598
Eine Fcderrolle n. ein Halbverdeck

billig zu verk . MoriWraße 5 , Hof.

Federrollchen mit Patentachsen,
a . f. Handgebrauch , u . 1 Einspänu .-
kferdogeschirr billig ^ zu verkaufen

Schtocrlbawerstr . 27 , H., -bei Köhler.
Bersch. Ziehkarren

zu verk . Aarstratze 14 . E 3510
Eleg . Sitz- u. Liegewagen m. G. s

preiswert zu ve :̂k. NortstrQsze 18, 1 l . 9
Kinderwagen , Brennabor , blau,

n . SoxAet -Apparat zu verkaufen k
Scharnhorststraße 6, 1 >ll_ B 3690
Kinderwag ). Küchenschr., b. f . neu, k

billig Bismarckring 88, H. P >. ,r ._
Ein gut erhalt . Sportwagen £

zu verkaufen Nerostraßc 38 , 2 l.
Gebr . Fahrrad , kompl., billig i

Adlcrstraßc 15, 2- rechts . B 3697 £
Fahrrad , fast neu. billig.

Wellritzstraßc 25, Hth . P . » 8389 ?
Motor . Gleichstrom^ ^

fast neu , 500 Volt , 0,7 Amp ., sehr
billig -abzug . Rheiustratzc 84 , 1. Zu /
bestcht. von 9—1 u . 4—6  llhr . f

Mittelgroßer Nestaur .-Herd,
fast neu , umständehalber für ein o
Drittel des Ausch .-Pr . zu verk . Näh.
bei Brandstätter , Bärenstraße 7, 2.  e

3 Herde, wie neu, 44, 48, 24 Mk.» )
Gasherd , 3fl ., 8 Mk ., Schild mit
StanQC 8. RüdeSheimerstr . 20, S . 1.
Gebr . Restaurant - kleiner Herd
zu verk . Bortstraße 10, Hast .6  3502

Ein Pctrol .-Ocfchen zu verk,
Bleichstr . 15, , 1,,Lad .. Schepclers N,

Guterh . Wandgasbadeofen billig
zu verk . Zietenring 6, H . P . B3403

Eis . Dauerbrandofen,
Empire -Lampenischirm . toie neu , zur
H . d. Wertc -s zu vk. Emserstr . 57 , 1.

Gut erhaltener Gasbadeofen
mit Wärmofen und Dusche nebst
Badewanne billigst zu verkangen
Itboaastraße 8.

Wegen Umzugs spottbillig zu verk. :
30 Stück Gaszuglampeip , u . Lüster,
25 Gas -Sparkochcr u , Tische , 7 Sitz-
badewaunen , 6 Gasbade - Oesen,
25 freistehende Klosetts , 190 Wasser-
krahnen , 6 gußeiserne emaillierte
Badelvannen , Ga -sschläu >che, Glüh-
körper , Zylinder , Glocken , Schalen
usw . usw ., Alles neu . H, Messin -ger,
Friedrichstrabe 21 , Seitensebaude.
Telephon Nr . 3906.

^ 3 cmnill . gusieiscrne Badewannen,
3 b . Transport -etwas beschädigt , spott-
- bill . Friodrichstr . 21 . H. Messinger.

Gröste Zinkbadewannc
- 24 Mk ., Sitz - u . Fußbadewannen b.,

auch zu vetzl. Wellritzstr . 48 , Hth . P,
Gaslü st er, 3flämni ig,

e sowie mehrere Oelgemälde zu verk.
. Luisenstraße 24 , 3 St.

»riöst der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u . Ausstattung,
zur cssektvollen Ausstellung von In-
dustrie -Erzeugnissen aller Art her-

/ vorragend geeignet , billig zu verk.
1 Näheres im Tagbl .Merlag . *

u Eine Polstertüre mit Käpok
,i zn verkaufen Lanzstrahe,16 , Part,
r Balkone in Eisen spottbillig
* £>. Sckloss -erm . Nagel . Seerobeustr . 5.

Donnerstagabend Klemmer Verl.
v . Theater zur elefir . Bahn . Abzug.
flcfl. Belohn . Adelheidstraße 68 , 3. _

Verloren Trauring,

Briefmarkensammlung
nfängcr zu kaufen gesucht.

-:1«V Pf .,

ne zn kaufen gef.

Offert , m . Preis unter
.... ^„stlag ernd B ismarckring ._ _

Ein Pflug » . Egge gesucht.
S charnhorst straße 34 . M tb . P . 03378

Her rnmühlaa sse 9, 1 r_
Für Hasenzucht schöne Kasten

bill. zu verk., auch für and . Zwecke
passt_ Oranienstra ße 58, Mtb . 2.

'Drahtgeflecht von 20 Pf . an
zu verk . Hcllmundstratze 14 , Dtager

Za . 10—12 cbm alte Pflasterst,
prcisw . abz. Adelheidstraße 81, P-

Eine gebe. Kopicrpresse

gez . L . Iv. 1.-04 . Abzugeben Loreley,
ring 8, bei Tepel.

Ein Armband gefunden
Sonntag . Friedrichstraße 40 , 4 . _ _ _

Schwarzer Wolfsspitz entlaufen,
Gogen Belohnung abzug -eben Moritz-
stratze 26 . Vor Ankauf w . gewarnt.

Komvl. Bett , Itiir . Kleiderschrank)
Wafchtom ., Ehaisel . aus g. Hand zu

ANeigchrant
sen gesucht . Oss . u . R . 525

_  Tag bl .-Verlag. _
Guterhalt . Dezimalwage zu t._ _. .. mir .*: - ~rx ^ r. .. a Ti oc

Leichter Handwagen zu laufen

Elektr . Klingel - n. Teleph.-Anlagen.
sow . Rep . >v. prompt u . billig ansger.
Phil . D eckt, Meich stratze 18. V3HH4

Tapezierer empf. sich im Aufarb,
v. Möbeln u . Betten , gut u . billig.
Kr . Schwalba ch, Neros t r . 34 , H. 1 r.
Alle Täpez.-Arü. w. in n . a. d. H.
ang -esertigt . Heß , Barkstraß e 4. _,

Ofensetzer Schwamm,
Bismarckring 38. H.. garantiert für
gutes Brennen u . Ba ck. ied . Her .' es.

I .' Herr , Dotzheim , Rhein-

Misst aufs Jahr gesucht.

Garten von̂ 61 Ruten

Acker Unterschwarzenberg . 105 R .,
Weidenborn 45, Pflugs -weg 25, Bier-
fl L vl £ir, AC\ 0 «>1-T RO O

.*
i$. ä. 0 .75, 16 Jahre in

Russe

Klavier -Unterricht
konserv . gebild . Lehveri -n,

Klavier -Unterricht

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef ..
Hose 4 , Ueberz . 11 , Röcke gewd . 7.50,
Rep ., Rein ., Ausbüg . 1.40 Mk . Must,
z D .^ H . Klebe r , Hellmundfbr . 39 , 1.

Schneiderin empf. sich z Änfert,
v. K-ost., Haus - u . Kruidertld . Ü. lull.
B erechn . Zic ten ring 6 , Part ., .U6673
Kost. j . Art , Konfirmandenklcider,

Blust , Ges .l-Kld . w. g . u . sch. sttz. zu
b. Pr . qearb . BleiMtr . 14 , B . 2 Ns.

Konfirmandcnkl . w. angefertlgt
von 6 Mk. an . Friedrichstraße 40,  4.
Kons.- ». Kinverkl. w. bill. angef.

Walramstratze 27, Porderh . 2 links,
Reform ), Mieder - u. Jackenkleider

Maurer - u. Zimmerarbeit
hat Architekt zu vergeben . Repl -ektirrt
auf Gegenarbeit . Off . u . 196 an
Taabl .-Zweiaitelle , Bismarckrina 20.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Stückzahl.
Selbstaeber Schilinski , Berlin Zg,
jetzt Eiberfclderstraße 19._ F 102

Darlehen.
500 Akark gegen 6 % ge,uckn , ntonot.
liche Stückzahluiig 50 DK . Gesl.
Offerten unter L . 523 an > den
Taabl .-Verlag .

Bauschutt u. Grund ,
k. q.  Avladogebühr (Karren 30 Pf .)
abaelad . w . R . Hallgarters tr . 8 , P.

Wer würde
mit vevw . achtb . ält . Dame gemeins.
Wohnuns nehmen ? Auch auswärt -S.
Offerten u . W . 1 hauptpostlagernd.

Kind, am liebsten neugeborenes,
findet lehr gute Pflege . Nähere -; im
Daabl .-Berlag.  _ B  36 19 Cz

Kind
stndet a . d. Lande liebev . Pflege,
(orgf . Erz . b. geb . Familie . Opfert,
unter O . 523 an , den Tagibl .-Verlan.

Best , selbständ . Kaufmann,
Ende 80, cv., gutsit . hübsch, angen.
Persönl ., ehrenhaft . Char ., aus an.
aef . ' Fam ., w. mangels Gelegenheit
aus d. Wege Heirat mit ernf . erz.
Dame lnit Herzen -sbild . u . aus gut.
verm . Farn . Wwe . n . ausgeschl . Perm,
v. Angeh . erwünscht . Drskr . Ghrens.
Off . u , K. 107 an den Dag bl .-Veri -,-..

w. elegant u . gntsttzend angefertigt.
Sophie Ha bicht , Uo rkstraße 16, 2.

Erstklassige Schneiderin
empfiehlt sich im Awsertigen von
Kleidern u . Musen . Tadelloier Sitz
und nur saubere Ausführung.
Hellnrundstra ße 40,  Par t , links.

Monogramm -Sticküreien
f. Wäfche -Ausstatt . lief , in f. Ausf.
W . Heller . Hochstättenstraß e 2, H . 1.

Gut empsohl . Kochsrau emps . sich.
PostA. genügt . Golidgasse 5,^ 3 St .̂ ,

Gärdinen -Wäsch - u . Spannerci
Bleichstratze 27,_ 1. ® odLb

Nenwäscherci Blütcnwcrtz,
Erstes Spezialgeschäft für ferne H.-
und FrcmdenMiäsche . Prompte Be-
dienung . Eleon orenstr . 8, 1. >f3b8 .1

Wäsch, u. Fcinplätterei
empf . i « ■ f- D .-Wäsche Beste
R es. Fr . Ot t , Rh emaauerftr . 18 , v . P.

Violiis- n. Klävicr -ilnterricht,

Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. angen.
Wa ll uf erftratze 5, 1, Richter , W-we.

Wäsche zum Bügeln w. angen.
Rh einga uerstraße 18, Stb . 1. -53360
Gut empf. Witsch, übern , n. Wäsche.
Schone-i«dste Behandlung , billige Pr
Feldstratze  22 . Tele phon 3036.

Eintritt zu Mgelkursen .,»̂»->1- v r . —n... n
Frl . Michel , Eleonorenstr . 8 . 83684

Stempel verloren.
Abzug . Bleichstratze 8, Laden . Schott.

Wäsche zum Wasche» u. Bügeln,
wird angenommen . Frau Prell
RieW stvaßr 10, T el . 05 *8. 83640

w
Wäsche zum Wasch, u Biigeln

c ang . Zi mmer mannstr . p,  G . P . >-
Wasche wird aufs Land

angonoiumen , gut und pünktlich ve
sorgt . Eigene Bleiche . Zu erfragen
Michelsberg 8, Kasseegas -chäst.

Geb. kath. Mädchen,
Ende der 30er , tücht . im Haush ., mit
etwas Verm ., wünscht best . Herrn
ztoecks Heirat kennen zu lerneu.
Oss . u . A . L . 20  hauptpöstlagcrrvd.

Heiratsgesuch.
Suche für meine Verwandte einer.
Lebensgefährten . Das Fräulein ist
lg I . alt , P. tadellosepr Ruse , hauSl ..
spricht 3 Sprachen , ist .Musrkalisch u.
besitzt größeres Vermögen . Herren
in sicherer Ste -ll . u . Penstonkberecht ..
mit Vermögen , oder Rentner bis
35 Jahre , mögen ihre Adresse mit
Angabe ihrer Verhaltnisi -e u . Photo¬
graphie unter,D . 196 în der Tagbl .-
Zweigstelle , Brsm -arckring » 29 , rrieder-
Ionen . Nicht Pass . sof . zuirück. Di -str.
Ehrensache . Vermrttl . Verb Der Herr
mutz cb„ relig iös u . v. t adell . Ruf s.

Gcschäftssränlein.
h . fremd , sucht die Betanntsichaft ein.
älteren gebildeten Herrn zwecks
späterer Heirat . Ospert . u . O . 525
a>n den T a ghl .-Perl ag

Witwer , ohne Kind .,
80 I . alt , cb .. in gut . dauernder
Stellung , wünscht sich -wieder zu
ve 'Beir . Einig . Barmittel , wenn
au" ) nur kl. Er,parn . . erwünscht.
Vermittler verbeten . Gesäll :ar
Osperten unter R . 524 crn den
TaM .-Verlag.

Selbst . Geschäftsmann,
in g . Verhältnis,M -, solid , ev .. such,
mH  Dame , bis 4-o ^zayre alt,
Mit Kind , zwecks Heirat bekannt zn
werden . Offerten unter T . 525 au
den Tcngbl.-Derlag.

cMmcFCa$ für Neuerwerbungen zu
feßaffen,verkaufe einen Ĉeifmeiner

Ötgemälde
von anerkannten c]] leiftern zu
des ‘Wertes .Wagn er, fyiffa cIKinng,
iFrefeniusftraße 35. (DiScScDcDcD

«« !>fit WtistsiMN.
8woßes Fruchtstück , preisw . zu verk.
käst im TaMil, 'Verlag . Xy

MM tilßcn?!
Gutgehend. Kolonialwaren »,

Obst - n . Gemiisegeschüft weg-
zuarhalber billig zu verkaufen.

Off. u. <»- ssa anTagbl .-Verl.
Iseesesshm B3

Fremdenpensio«
6 Zimmer u. Küche, möbl., rentabel,
Nähe Wilhelmttratze , billig zn verk.
Zu erfragen Weitzenburgstr . 10, 2 r.

Zwergrehpirrscher,
drei kleine, 15 cm hoch (eine Rüde, zwei
Hündinnen), billig zu verkaufen.

Willi . Jatiobi US. ,
Kriftel , bei Hofheim a. T.

Rilssislhet PiitöUttiiö,
Rüde (Barsoi ), seit , schönes Exempl .,
rasserein (Stammb .) mehrfach präm -,
äußerst gutmütig , umständehalo . bill.
zu ' verkaufen . Gesl . Anfragen unter

~ bl .-VSerlagiA.  71 6 an den Tagbl . -

Ein Orientteppich
(UordeS), za. 220/330, olive Fond, zum
Preise von Mk. 90 Knisa abzngeben.
Einkauiswert Mk. 220. Anzusehen zw.
11u.2 Uhr Kaiser-Friedrich-Ring 34, P.

14  Grtziml-
KikiWeiÄMscll

L3181
5  Pianos,

150 - 380 Mk . , tadell. preisw. Jnstr .,
SS-is vI», Dotzheimerstr. 17, kein IMden.
"GeLegeuhelLskÄ ?if.

Ein sehr gut erhaltener Salon-
fliigel ist billig zu verkaufen . Adresse
im Tagb -l .-Verlag  63431 Cw

Theke,

Innlet-llüEcl

des bekannten Malers
Wilhelm Thielasnaün,
preiswürdig $u verkansen im
Verlag dcS Wiesb. Tngdlatts . -

Best «iNAtftthrte

rlotzien-handluilg
mit Lagerbestand (Anschlußgleise)
wegen Verzugs günstig zu vrr-
kausen. Offerten unter * • SSL
an den Tagbl .-Vcrlag.

2 Anzüge,
2 Hosen , 1 Ueberziehcr , 1 Joppe , all.
neu , umständehalber billig ab-zug-eb.
He ute  v . 2—4. Eltviller str , 4 , 3 , Mitte

2 SchMische

Kr Witte unD KaglmWlier.
" Ein Theatcrhintergrund (Landschaft ),
ca. 30 g m grob , preiswert zu öcrfmifeit.
Näh . Adelb eidstr. 1, 1._ 3617

Hirschgeweihe^

fast neu , 900 Mk ., wegen Umzug sof.
au verkau fen R fugikirche 4, 3 St,_
' Regiftrier-Äasse,

noch wenig gebraucht , AnschafsunUs-
preis 3400 Mark . Einrichtung ! , ur
6 Kellner , mit 13 verschiedenen Aus¬
gaben (Wein , Bier usw .) , für Cafd
oder Restaurant sehr seeignet , (ehr
billig zu verlausen . Offerten unter
ä»t ._6598 _an D . Frenz , Mainz . F 31

'jßSST  Schlafzimmer , ""MT
hell Nußbaum mit reichen Intarsien
(imit .), best, aus großem zweitürigen
Schrank , moderner Waschtoilette mitMar-
mor und Spicgclaufsatz , 2 Nachttischen
mit Diarmor , 2 Bettstellen , 2 Stühlen,
Handtuchhalter , 210 Mk . 6  3130
" Möbeklager Blücherpkatz 3—4._

pgf - Äelrgenholtsrättf l
Hochcleg , neues Rokoko-Schlaszim .,

echt itäl . Nutzb ., reich geschnitzt , sehr
preiswert zu verk ., 2 Betten , wmpl .,
mit Einlagen , 2 Nachtschränkchen,
1 Waschkom . m . Spiegel , 1 Spieacl-
schrank , 2 Stühle , Handtuchhalter.
Näh . Adolfshöhe , Cheruskerweg

3 Teile , rechtwinkelig aufzusiellen,
mit Aufsaüpulten , Schränken und
Durchgangstnr , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpnlt u, zwei
Hocker, billig zu verkaufen »n der
^anlil .-Zwcigstelle, BiSmarckr. 20.

Ju Erbcnhcim'k'SL
Lastwagen, I Schneppknrren, 1Futterkiste
u. Nicrdeaeschirr. Näh. Od ergnsse 25«

klfür alte Herren , tm»
Damen -Kleider , Mädch .«
u. Knaben-Anzüge, Militär-

Uniformen, Wäsche, Stiefel , Betten
Möbel den höchsten Preis erzicler
will , der Seltene. M. -Ja ^ elsUI,
Biebricki , Rathausstraße 70.

Auf Bestellung komme zu jeder ge¬
wünschten Zeit. Christl. Händler.

fßirat f aprii-Sato,
20/24 HP , einigemal gefahren , bill.
bei Chauffeur Hohenloheplatz 1. .

Gasherd
zum Braten und Kochen, ganz neu,
wegen Wegzugs sehr billig zu ver¬
kaufen Tanniisstrnße 30, Laden.

GKsheizosLri,'
elegant , für Raum bis 90 cbm ge¬
nügend , billig zu verk . Viktoriastr . 45.

Mrotze Speise,, -Mster , 3 Fl . Elekt.,
4 Gas , für 100 Mk. (neu 300), Vogel¬
käfigm. Ständer , Portieren u. a.weg. Um¬
zugs sofort zn ver kaufen Rin glirchc 4, 3.

Ä.Getzhals.WLllNlL
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleider.
Möbel, g.Nachl.,Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillant en,Zahngebisse.A. Best. k.in?H.

Gegen sofortige Kasse
kaufe su reellen Preisen gut erh.
Hm .-, Dant .- , Ktndcrkleiä, , Unif
Julius Rosenfcld , 29  Metzgere . 29.

3964 . Telephon  3964.

SvCä«  Kl ©In,
HochstSttensir . lt , Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren » n .Damen«
Kleider , Schuhe , Gold , Möbel.

schüdclccht , 6er 'u .' 3er , sortiert , 5 St.
für 30 Mk ., versendet per Nachnahme
Heinr . Grove , Goslar  am Harz.

Pianos.

11. großer Eichenrahmen , für Plakat-
Tafel geeignet , billig zu, verkaufen
Wetzgergaffe 34/36 , im Hof.

Weulst gehranchte , nur bessere
Marken , lvie Eäccii *t » iii , tffilHii-

.L<bncli , ^ aael , IS» ->->.
Seiler usw . , in schwarz , Rnst-
banm , Mahagoni , Eichen , preis¬
wert gegen bar oder Teilzahlung
zu verkaufen . L 3649

KGM ZA,
Bismartkving 4.

imuUit  iildien-tiurifUtiuig
mit reicher Messingverglasung, b. ans
Kückicnschrank. Anrichte, Topfbrelt, Tisch,
2 Stühlen . Mk . 88 .—, Trumeauspiegel,
sehr modeine Form mit Säulen Mk. 80.—.

MövcNager Blüchcrptah 3 4.

AkNeuslhrllttlM fmm %,
2 eiserne Schilder für Vorgärten und
Versch iedenes zu vk. Wall u lerstr . 2, l r.Ktosf
der Wleöbttdencr Ausstellung,
vornehm in Ausbau u . Ausstattung,
zur etsektvollen Ausstellung von Jn-
dustme -Erzeugniüen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlaa

Ächtmigl
Für Bauunternehmer!

Ca . 12 guterh . Rolläden v. Umbau
Wiener Casc her , sind sehr prersw.
zu verk . Näh . bei Schreinermerster
Wilh . Lang, Luiscnstrahe 5.

Eriche
ein gutgehendes Kolonialwaren - ob.
Zigarren -Geschäft in guter Lage per
1. April , event. später , zu übernehm.
Offerten unter P . 524 an oen
Tagbl .-Verlng.

Frmr GÄMZW BM@r,
341 . Wehrr ; a ««e U. S. keinLadeN«
zahlt die „ llerhöchsteuPreises , guterh.
.Herr.-, Damen- u. Kindcrkleid., « chnhe.
Wöbet, Gold, Silber , Nachl. Postk. gen,

ZUtes R>nn, Kupfer,
Messing, Blei

kauft stets und nimmt in Tausch
Kupferschiniederei I *. J . Hie S en,

Verziimcrei.
37 M .tzgergasse 37 . Tel . hg.

Bitte ausschneiden.
Lumpen, Papier , Flaschen.Eisen rc. fft !*•
holt ab 8. 81,»per , Oranienstr . 64. Mlv-

Kür Wirte!
Bestrenommierter Brauerei.

schank, 2000 hl Bier . 3000 sS “yl
Kaution , aus Hekkopacht aus \
zu verpachten durchs n , g ^g;

_ , _ _ Sffid
ution , aus Hektopacht auf i . -
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Das Hotr !-RestMrra « t

.Falftaff"
Moritzstratze 16,

mit großem u. kleinem Inventar,
ist sofort oder später an tüchtiqcn
Wirt preiswert zu verpachten.

Näh. beim Eigentümer: 3660
BfiSüirer , Gr . Wurgstr . 10»

Gsrterr
mit Wasser zu pachten gesucht. Oss.
h,  N . 523 an den Tagbl .-Verlag.

MW
Saat ». k»«z. »«. Aufs . d. Sckrnsbev«,
i»otz. priv . veht » u . « eziev. -Austalt»
varvereitttngöaus !. auf aNe Klaff.
tu Schul - »!>. Militärexamina»
des. Eius . tu  Aditur . , a . f, MKdch. t
rtuvienanst . f. Erwachs . , a . Lam . l
ArbettSftttud . vis Prima irikk. l
« »st. Erf . s. 15 ?t . d. Abit . intt . !
Vriv . -Nttt . i . aU. Fiich . , a . s. «l» sb,
»«Kgl. für KaUfteute u . Beamten!
»achhilfe - u .Frvienkursc .Pens !ott . r

Prtvatsckmldirsktorm .Ob«rlel>rerz.,
Lutseuffr . 48 u . Schwalvacherstr.

E t̂gi
Französisch , Italienisch,

Russisch , Spanisch , Deutsch.

Nationale bewährt © Lehrkräfte 5
der betreffenden Nation.

Einzelunterricht , Zirkel , Klassen |
am Tage und abends.

Berlitz School, |
Luisenstrasso 7. 343c|

:r  April
«pachte^
utzenhvffit

xr„ erHaeü>--r Tnirrrirlil.
Sli*s _®.'44i.”iie , üniitruplatz

fe*»EHtciieu S1 ii< r  rtc !i i e.tcIft
Muh  jVHoors ^ äBJ.iräiäwtr . St . IF.

Englischer Unterrichte
?>>»» jfharpe, _ Luisenplatz 2, I.

Enitlli » dcrii (London) erteilt
Baterr.  Ke nversat. Kl laabet hsnstr . 11. 3.

i.efjons' de frane. par une Institute!vH
Jurfsientie. Prix rnod/r l Melle. Mei-
»o ntl «t « »° ollo «, Kailai r. 5. ri.
Italienerin (Lehrerin)

Caterrichtet in ihrer Muttersprache.
M.  Adolfs *!!©« 33, 3.

'»'eil n « üni er “
für engl . und kraue . Stunden und
Csavers . - Circle eruünschi . Miss
öor »» la « SSroM ne , Villa Noiuin,Lankfurtersrnssa 10.

frani. iunMonmTotionslt
seC Off . mit VnciScmg. u
Le77r.-HPt.-Ag., Wichelmf tr.

M. SS
6. 3630

und Sdiroib-
kkanstalt,

InstiittL I . Rauges
für

Hamen
und

«*»•Setten.
(Inhaber : Emil Straus .)

PIT " Nur : •'fpf

8 RljklnltrHe 38,
lecke Moritzstr.

M Prospekte kostensrci.
'mnumsi

F̂lal- und Modellier-
= = Atelier =

0. Boufüer. Kunstmaler,
Dafzheimerstr. 20, 2.

Flotte Technik nach derNatur.
Eintritt für Damen u, Herren

jederzeit.

Fannie Borntracger,
korizertsäugerin, erteilt Gcsau»-
Um-rricht (Methode Prof . Hildach) .
«äh. Lditeinerstraffc 3. 2. ß6L5

I -kL Gesanglehrerin
Somttag , jso.  Nevrnar 1910. Seite S8S.

hier beft. bekannt , m. prima lief .,
fucht hu ein . GcfangkurJ 'us noch
einige mufik . Schul- — Monatlich
8 Lekt . io Mk. — Anfragen unter
T~ 490  tut den Ta gbi .- Verlag.K

Hmrdavbeitskrrrseä
, Am 1. W1 ärz _beginnend, eröffne ich

hier 3 Handaroeitskurse, und zwar:
1. Für Schulkinder Mittwochs und

Samstags nachm, «pro Mon.5 Mk.).
2. Für Dame » — Weißzeugsticken—

Montags u. Donnerstags nachm,
(pro Monat 10 Mk.).

3. Für D -rmen — « untsticken —
Dienstags u. Freitags nachmittags

(pro Monat 12 Mk.).
Ich bitte um frühzeitige Anmeldung,

da nur eine beschränkte Zahl von
Schülcrinnm anfgcnommcnwerden.

Fnfökge
am 22. Februar im

Frau Uetz,
Göbenftr afte K3 ._

mehrcrer Anfragen beginnt

W.  Sauerborn,
Bücherrevisor

und kaufm. Sachverständiger,
4 Wörthstrasse 4.

Uebernahme von Treuhand-
geschäften , Vermögensverwal¬

tungen etc.

Bücherrevisionen . Einrichtung
v . sachgemässen Buchführungen

für Betriebe jeder Art.

Langjährige reiche Geschäfts-
erfahrung . B 3122

Teilhaber.
still oder tätig.

kann

Zeugnis-

KöslfsbaL.
Rheirrstraße 2« Telephon 4281

ein dreimonatl. Kursus in

Massage,heilgymnaftü
und Bäderlehre.

Gründl . theoret. n. prakt. AuSbildimg.
Aerztl. VrüfunaSzcuaniS. 3680

I« « eisernen
können Sie zu jeder gewünschten Zeit
(auch Sonntags ) am schneklftett,
wenn Sic an unseren fortwährend

beginnenden

Tanzkursen
für einzelne und mehr Personen tcil-
nehmeu; ungeniertes bequemes
Lokal; älteren Damen und

.Herren setze zu empfehlen.

<5. Mehlu.Zrau,
Michelsherg G- 1.

f Turnkursê

Meli.

Mdschrifte» in
Maschinenschrift
korrekt, schnell, bill.

Wlu lLe , Kirchi;. 30 .
MetlllWe MchWilMü

übernimmt stundenweise das Lleitrageu
von Geschäftsbüchern gegen monat¬
liches Fixum. Gcfl. Off. u. W. &&7
atnben  T agbi.-Verlag.

Uniekerd SftÜneh,
2&  Albrectitütrasse 28,

liefert sämtl . Drucksachen.
'Telephom Ai« . S4MS.

Damen - Friseur,
tiieht. Ondnleur, sucht bei mäh. Honorar
noch einige Damen zum Frisieren.

Hupfer , Schwalbnchcrstr. 34.
Bringe meine Psäscherei und

Gardinenspannerei in empf. Erinne-
rung. (V k-sa -» c«tLA lbrechtstr.40.

KrkllkenOe8eti«.^ l ^ M. empfiehlt sich
Bertramstraße 20 , Part . l.

Aersil. 8kpr. Mocheyßkßerjn
empf. sich Wald . ehmidt , Biebrich,
Rathausstrape 39.

Massage « . Naturheilverfahren.
Dame beh. Nhenmatis.,L»iigcn-,Magmk.,
Gallenstein«, sowie Frauenleiden. Bädern.
Güsse. Hrilmagnetiseunn, M oritzstr. 12,1.

Masseuse empfiehlt sich.
Taumttsstraste 19, 3. Lt.

iücp ^ 2 K
für Damen, Jliidchen, Herren und

Knaben.
Gymnastischer Einzelunterricht
zur Beseitigung von Haltungs¬
fehlern für schwächliche und

blutarme Personen!
GroBer hyg'en. volllc. Untemelits-
saal mit neuester Geräleeinriohtung.

Fritz Sauer,
Staatlich geprüfter Turnlehrer,

Adelheidstrasse 21, P.

Rm 14. Februar Ohrring , echte
Perl «, verloren . Vermächtnis
eines Berstorbenen . Dem LSiever»
briuger
KD Mk . Belohumig.
Lauzstraste 4.

'Verloren kl. Lurgeuäuge mit
schwarzem Stritt « Gegen Belohnung
abzugeben Aahnstraff « Sy» i . Etage.

BsrLoreu
ein goldenes Gliederarmband
mit einem roten und zwei Weißen
Steinen . Gegen

20 Mark Belohnung
abzugeben bei Juwelier ESerz,
Webergaffc 3.

BerLsrerr'
Freitag abend Nikolasstraße, Nähe des
Bahnhofs, ein Marderpelz . Geg. gut«
Bclolnintig abrn geben Albrcchtstr.  44, 2.

_ . _ Sp rc chst.10—7 nbbe,

9- 12. Kirchgaffe 19, 2. 2- 7.
Damenbedienung. Inhaberin A. Ziller.

Massage Rft R
abends,auch Sonntags . Jahnstrasie 20, P.
5 Minu ten vom Bahn hof. Bnscliner,

Massage
Nerosteatze 9, i,  auch Sonirtags,

von 10—1 und 3—7 Uhr.

still oder tätig.
Schnell entschlossener Herr

sich mit
Mk. 30—70,000

an ganz hervorragendem, lang¬
jährig bestehendem Geschäft sehr
feiner Branche beteiligen.

Wrstklaffige Kapitalanlage
Mit Vorzug !. RentabUitckt.

Offerten unter sr . t»S -L an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Zuverlüsf. Herr, ledig, geübter Photo¬
graph. im Besitz vorzügl. Appar. zwecks
Aufnahmen von Häusern, Geschäften usw.

12« Mk.
auf ein halbe? Jahr zu leihen gef. geg.
Sicherh. u. g. Zins. Punkt!. Rückzahl.
Gefl. Off, u. v . &S5  an Tagbl.-Ve rl.

Wer hilft
gut situierter Persönlichk. bei Untcrnchm.
mit 100—200 Mk. geg. gute Sicherheit7
Off, un ter « . -sa 'a hauptpostlagernd.

Guter? Verdienst
bietet strebsamen Leuten der

Alleinvertrieb
unserer ges. gesch., leicht verkäuflich.
Artikel s. Wiesbaden u. Umgebung.
Monatl . bis 800 Mk. Verdienst. Re¬
flektanten mit 200 Mri Kapital send.
Adresse sofort unter A. 728 an den
Tagbl .-Verlag.

von geschäftstücht. Persönlichkeit sofort
aLs Teilhaber gesucht.
Gute Existenz. Offerten U. W. &
an den Tagbl.-Verlag.

Eise siirrsss luärntiue
Md mrskhM itiptDi.

Mind . - Einkommen Mk. 20,000
pro Jahr , verbunden mit gesellsch.
Position , bietet sich durch Ucber-
nahme des alleinigen Ausführungs¬
rechtes eines konkurr. brillanten
Unternehmens.

Zentrale desselben liegt in Händen
eines erstklassigen Hauses.

Branchekenntnisse nicht nötig.
Zur sof. Uebernahme mindestens

Mk. 5000 .— in bar erforderlich.
Nur schnell entschlossene, ernstliche

Restckianten wollen sich unter
F . T . ! >. 277  in dem Tagbl .-
Verlag melden. (Pa .5260) B108

unternehmen
w. stille Beteil . mit 8000 Mk. grsu>cht.
Hoher Gewinn . Offert , u . E . 824
an den Tagh'l.-Verlag.

GeßAswa-sWu.üanifturc
v. geh. Frl . Frankfnrterstraße 18, 1.
frnii|lerser|SiIi0.,Pijxeii0looIn

MhrWrche 8 . Mtk  1.

Nur vefferen Damen in diskreten
Fragen reelle Antwort.

S teingnffe 28, Hth., 1. St.

fliraioionmiia 'SS K
Ifjrenologitt

Berühmte Phrenologiu
Heleiiensir. 30, 2 r.^
v. 10—8 Uhr.

Hochstättcn str .16,V. 2l .(Her renii.Dam.).
Nerostr.
12, 2.reHöloain!

u. Handlinien, sowie OhiromautieKops
Schachtsträne 3, Vdh. V. rechts.

iliirniölüsiti fr. Klltziirdt
_ wo hnt  Metzacrgaffe 38 , 8.

AstrMgiil ÄZf'E

Junger Rehpinscher,
ccuifd. Nam. „Max" Hörend, entlauf.
Wicderbr . Belohn . Kirchgaffe 39/41.

Priv .-NtttkngStifck , in u. außer dem
Ha use Walkmü hlst r. 8 , Part.  V3388
M a s c h i n e n s c h re Iben.
Vervielfältigungen.
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstreße 41 . Pt.

Bjjchrr - Ae » rsisrt

G. Stersberger,
jpiüB!itrdtr {it!5 31,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlügigen Vcr-

SPezinl -Geschäft d. Baubr.
sucht zur Vergrötzeruna still. Teil¬
haber mit ca. 2000 Mk. Einlage.
10 o/o Verz. u. Gewinnanteil. Gcfl.
Off. II. 8 . Alt7 an t). Lagbl.-Verl.

BanarbeiLeu für ein größeres
Landhaus cinz.

zu bergcbc». Offerten mit Preis unter
itl,  Lss au den Tagbl -Ver laa._

^Sorlstztts 4 . '/», evtl, ohne
Bürg .a. jed. a.WechsehSchuld-

sch.,Wertpapiere,a.Ratenabz., gibtZentr .-
Bur„ Berlin, O ranienburgerstr. 7. lliückp.

gibt schnell,diskret. Raten-
riickz. a. obncBürg. Sctbstg.
Frau Weirind,® erlin33,
PstSdamerstr. 27t>. P60

per Geld. °»sldschein, Wechsel,
der schreibe sofort, ü Jahren rückzahlbar
reell, diskret. Zahlr . Dankschreiben. PS7

J . Stusel «e‘, Berit » 282,
Denncwitzstraße 32.

Dar Geld an Jedermann reell,
diskret u. schnell ver¬

leiht zu maß. Zinsen, auch geg. Ratcn-
zahlg., Sclbltgcder «P. A. tt inlilcr,
Bevlitt 247 , Winterseldtstr. 34. Prov.
v. Darleh . Notar,  begl. Dankichr.  P 62

Darlehen 1' 108
soliden Beamten, Kaufleuten,

Apjstwitwe
ra. eig. Möbeln sucht Arzt z. Gründung
kl . Tflinik, Abhalt . d. Spreohstund. od.
dergi. Offert, erb. unter- t»A5 an
den Tagbl.-Verl.

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Ziinmer -Etage in hochkonfortablcm
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Off , u. F . 343 an den Dagbl .-Berl.

Welch relche. edeld. Kjerrschnst
g. einer und. best. Dame überfl.Mobilien.
Gardinen u. Teppiche ab z. Errichtung
einer Pension. Off. u. B*. 58 » a. d.
Tagbl.-Verl._Beamte
können unter stren^ ter Disfretton
ihren Bedarf in Seide , Kleider¬
stoffen, Tuch u . Buckskin, Weitz-
waven, sowie sämtlichen BaLinUvoll-
waren unter bequemen Zahlungs¬
bedingungen beziehen. Anfragen u.8, 510  cm den Tagbl.-Verlag.

2 Plätze, Parkett,
Ab. I), Röntg!. Theater , erste Reihe, für
den Rest der Saison abzugcben. Näh.
Gutenbcrgstraffe2, 1. '_W«l JFclltt’s

Kilweise.
Sprichst. 3—6, Sonntags 10—12 Uhr.
Sichere Heilerfolgs in allen Krankheiten

nachweisbar. — HauSvefuchc.
Zeu gn. zu Diensten 2 » ise« t>latz 8.

kDsHllnt-Harll-
u.Blafenleidrn . (Geschlechtsl.) Speziell
alte Fülle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. L3021

Kodtzi ' t I ) ; ' 688ltzi ' ,
Kurinst tut f. naturgem. Hellweise,

Wörthstr. 11 (mNheinür .). 9—12 n. 3— 8.

SättltL. Frarrenfrageu
finden s>of. erfo-lgr . Erledigung Lurch
erfahr - sind. Frau (NaturhailkuuL .).
Vertrauensvolle Off . ui N. 710 an
den Tagbl . -Verl , w.  sof . beanttvvvt.

@rfülörcid ]|ts Massagekur<n geg.
Frauenlciden, Rhrumat., Jscbtas , Haut-
und Gessiilechts- Krankheiten aller Art.
Damen- n. Herren-Bcd. Sprchst . 9—11,
" b Uhr Uorkstraffc 18, Part . 83698

Mttge Manen
verlangen rechtzeitig Gratis -Prospekt von4'. Bieriier ) Leipzig20»

und ficheee Hilfe in
allen diskr. Fraucn -An-
gelegenheiten durch er¬
fahr. Dame hier am Orte.

Off, u. Sr. 521  an den Tag bl.-Verl.

t . »'S»,Rat

gewährt . . .
©tusenten zu6°/o. Raten ruckzahl, gestatt,

si«« . Berlin , Prenzlau er Allee 184.
Getv -Darleiren , f/ -, Rateurückzaht.,

gerichtl. nachgelvicsen, reell, Sclbstgcber

VAr,riii88tr « 88 « 1,

Ist zurückgekehrt
disDie cliirurg . -ortlmpiid . und

IHjjitgen -'ARjteilsmg'
im .luKHS ' a - t ' Uitorla - 32« d E;nd
auch während des Umbauas im Kaieer-

hof sclilTnet.

Änglo -German
Social Club.

aller
trauensärbrrte ». ' B1702

Telephon 1H\ 1098.

Engl, sprechende Damen und Herren
aus guten Gesellschaftskreisen, die
sich zu beteiligen wünschen, bestehen
sclsriftl . Anfr. zu richten an das
Klub -Komitee  Hotel Fürstenhof.

Darfchen, diskretGeld- vom
Srlbflgeber sofort zu

_kulantesten Bedingungen
an Private . RatenriickzaHl-b"t„. auch

ung. Statut,  Berlin 146 , Potsdamer-
straffe 43 a.

» -« K-ssi -, Berli » 388 , Belle-Alliancc-
straffe 67. Rückporto. V 62

Privatbeamter in gesicherter Stellung
sucht unter günstigen BedingungenMk. 500.-
sofort zu leihen. Off. u. » . au. issio
postlagerud Biebrich.

Inno» B . öSleinß. PersMl..
Beffwen Staubes , tu momentaner
groster Verlegenheit sucht 200 Mark
Darlehen diskret von
mit pilontct aoniclfitt. ßM.
Off ., it. B. 526 den Tagbl .-Verlag.

Welch rdeldcuicliüc Da nie würde
i»ng. gebitd. alleinsteh. Akademiker-
Witwe in momentancr großer Not¬
lage (betrifft Existenzfrage ),fst Exlftenzfrage

nm  Mk.
Darlehl -n diskret geben ? Offerten
unter  D . 526 suchen Tagb l.-Ve rlag.

Wer hilft
mit Rot u. Tat in diskreter Weise einer
allelnsteh., fein geb. Pirsvnl . mittl . Alt.
m. gröff. Darlehn oder einer Existenz?
Gcfl. Antw. unter Ick. LVr an den

F574 Tagbl .-Verlag. L3688

erh. Rat u. sich. schn.
Hilfe i. jed. Angelegen¬
heit d. gewissenhafte
Fra » hier am Platze.

Offert, mit. W . 4 f>a nn Tagbl.-Verl.
” Namen

erhalten Rat und ganz sichere Hil 'e tn
allen diskr. Frauenleiden durch sehr ge¬
wissenhafte und erfahrene Dame. Offert,
unt. s.  515 an den Tagbl .-Verlag.

Wir ' Lame»
in diskr. Fällen gefimdheitschonendc sich.
Hilfe durch vertrauenswürdige tüchtige
Heb. Rat gratis. Offerten unter
iS.  55 an die Tägbl . -Haupt-Agentur,
Wilhelmstraffe6. 8674

Besseres kinderloses Ehepaar
wünscht ein Kind als eigen anzu-
nehmcn gegen einmalige Vergütung.
Offerten unter E. 15 postlagernd
Hoh enlintbu rg W.

MMLZLLA ^ -
Kdl. Ehepaar möchte Mädchen borur
diskr . Geburt in Wleae nehmen, evt.
später adoptieren . Monatl . Vergüt,
oder einm. Abfindung . Offert , ünt.
A. 726 an den Tagbl .-Verl«

Diskr. EntL. u. Pension
jeberg, b,Heb. Mond rion, Walramstr. 27,1.

Damen
besserer Stände , in diskreten Der«
hälinisse », welche sich für einige Zeit
zurückzuziehen .wünschen,_ , . , _ finden tn
Privat - Sanatorium freundl . liebe¬
volle Aufnahme . Garantie kein Heini,
bericht. Sichere gute Versorgung der
Kinder in Pstege oder Adoption.
Mad . M. Naumann , Fraucnürztin,
Herisau . Wilen (Schweiz). P̂ lSst
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inknfi bisrffiber erteilt:
MM *- s »Slaskfinftsfeama

„Union “ ,
An Kömertor I.

(EWSÄi . fa England.Hrofü__ F_ t :t+“ frei hertrhl.bO'Rf. BrockProsp. nL .184“ frei,vcrschl.öOPf. Brock
b.  Co., LondonE. C., Dueenftrcet 90‘91.

Fr - u^ chMr . GhrmNiMllg.
45 , 1. Friedrichslrasie 45 , 1.

Ehe«
str-He 40, Bd!

inerdcn vermitt-lt durch
Frau « »7» »», Blücher-

Bdh. Bart . l . B 3661
De« Weg zum Standesamt!

Viel hundert neu angemeldete reiche
Damm wüickchm bald . Heirat.

Melden Me sicsich nur einfach bei
L . Schlesinger , Berlin 18.

Die beste Gelegenheit
znm Heiraten für alle Stände bietet
sich stets durch

Frau RV« kn «», Friedrichstr. 45, 1.

Ehevermittlung
Frau Simon , Römerderg 39 , 1.

Streng reeA!
WrtNk. Arrf. 40, Kauistmemn, cd.,

nrit eiy. Haus u. Gesllsirst, vermöa.,
2 erw. KinK, sucht ntit äkt., sokio.,
wivtsch. Fräul -etn. ober Witwe ohne
Kinder mit tadoll. Ruf zw. Heirat
bekannt zu w. Agentsn derb. Diskr.
Ehrensache. Anvnym zwecklos. Off.
u. B. 191 an Bagbl .-Berlaa . B,21'h8

Stceng , reell,
Witwe, 60 Jahre , rüstige statt!. Fig .,

ca. 8 Million. Vermögen, wünscht Heirat
mit höh. pensionierten Beamten mit
Titel Freiherrn , Graf oder höh. Offi¬
zier im Alter von 55- 60 Jahren . Näh.
Auskunft erteilt Frau Weimer,
Wiesbaden , Friedrichstr. 45, 1.

SV " Heirat!
Frl ., % I ., verständmsv . f. Häus-

lrchk., tadellos. Ruf , musik., vorur¬
teilsfrei , 170,090 Mi SÄt ., davon
85,090 M. Milchst , sucht Lebens¬
gefährten , w. g-ute Eitzensch. d. Gelde
dorzieht . Nichtanonyme Off . erb. an
Ideal . Berlin NW., Postamt 7, lag.Ärt Jertf ? Ganz diskrete und streng

reelle Vermittlung, nur
durch Reunion internationale
S'lri -i-itl . ürtner .Dresden/Terrasiei :-
Ufer 27,1. Feinste Verbindung., Erfolge
u. Rcfer. Gegr. 1488. Vrofp. in vcrschl.
siiuvertg. 30 Pf . Mark. all. Länder. F61

MM- Beamter,
32 I ., mit 3 Kind., sucht die Be-
karM>ts«h»ft e. nekten Mädchens von
28—65 Jcchren zw. Heirat . Etwas
Berntögen erwünscht. Offerten unt.
W. 524 an den Tagbl .-Berlag.

Heirat!
Geb . Dame , 22 Jahre , aus guter

Familie , wünscht mit sehr gutsit.
Herrn im Alter von 45—455 Jahren
Verhältnisse halber zwecks Heirat
bekannt zu werden. Ernstgemeinte
nicht anonyme Offerten u. M. 524
an den Tagbl .-Berlag.mm

Witwer,
40 I ., im Staatsdienst , pensionsber .,
Geh. 1600—fiOOO Mk., w. Heirat mir
tüchtig. Mädchen mit 3—6000 Mt.
Bardermügen . Off . u>. F . 525 an d.

. . - - ÄnrTagdl .-Verlag . Anonym  zwccklos._s y FnsMiks-AeMÄ
Montag abend.

Unmöglich zu kommen. Bitte Brief
unter Ihrer Tagblatt -Chiffre postlagernd
Berliner Hof abholen. 3693

pWz . D « , zcWedc
MÄ « äferemwünscht

bekannt zu Werderß5  J ah re,
seinMb. Herrn . .

o. spät. Herrat , Disiretron
Gest. Offerte » «. R. 197

lagbl.-BsLlag. 8

Wetze Heirat!
rh

wu ApotWer . 30 I . alt , hübsch
Ersch., Pvstasststent. 27, tnit )., Lehrer
(32 I .), LaPrist , 39 I ., 2 Steftcnixat.
mit eto. Hausern , 24 I . a . 40 I.
Fabrik ., 28 I ., ev., m . 200,000 DL.
Damen mit entspr . Bermözen woll
sich Melden.Frnn Simon,

Rumerberg 39, 1. ™*8Dcr

Sprich. mefwa
ring postlagernd.

VG!

Cogn

Im
das

m« = MM . MMW ' EiUiWMW
kaust man nicht alle Jahre , darum kaufen <Fie in meinem
alten, reellen Geschält, das keine enorme Ladcnmiete, noch
sonstige hohe Spesen hat. Jede, auch diee'mfachste Einrichtung

wird mit Geschmack zusammengestellt.
- ---- Kostenanschlagund Besichtigung unverbindlich. -- ---

l.

WM Balltet- sna IeklMliMMÄWlie.6 Hraniensiraße 6,
nahe der Nheinstrahe . 111337

öo

« ©

« 'S

.Ifegjnaenc

«chch -P « * •

Gesellschaft Sangesfreunde.
Heut « Sonntag » den SN. Ftbrnar , von nachmittag« 4 Uhr ab, im Saale

der Lnrngrioktschatt z« Biebrich a . Rh «, Wiesbadenerstrabe:

Unterhalt««4 mit Tnry.
I « zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein Der Vorstand.

vtzvtM« Geseflsefaaft für ethische Kittir,
Abteilung Wiesbaden.

VoBnenia « , den St . Februar , abends 8 '/> «Ihr , im Saals
4er lege Plato , Friedrichstraise:@effe»tliclier ¥ortrag
des Herrn Fngen levine aus Petersburg über:

Jtlrik Mt! Kämpfe im heutigen Russland“.
Eintritt 50 Pf. Reservierter Platz 1 Mk.
Nebeqgoal 30 Pf.__ Mitglieder frei.  _ F 478

4 *f
Leichteste ! Leistungsfähigste r

Neuer Anfänger -Kursus r Freitag , 25. Fcbr .,
Honorar Mk. 6.50.

Unterrichtszimmer „ Westendhof " , Schwal-
bachcrstr. 30. Anmeldungen schriftlich oder mündlich.

Stolz . Stenogr .-Acrein H.-S . 8t « lzv -8oi,r « ^

Stiftstrafte 1.
n
mm3 Wn" Stiftstrafte 1.

i» ÄÄ „ « rohes Tauzverguüge « .
Nnfaug 4 Uhr . Eintritt frei . - WH Bei Bier.

Es ladet höflichst ein  _ 1 . B<’«seliins er.

Ecke Bahnhof,
and Luisenstr . sse.Reicfes - Mof,

Gut bürgorl. Farailien-Restaurant. Bekannt erstkl. Köche.
Ausschank des vorzügl . Bieres aus dem

Frankfurter Brauhaus (ohne Aufschlag). 8696
Prima Weine eigener Hellere !. Bes. Carl Hoch.

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Spezial -Ausschank

Apostetbr&n Worms.

Erlaube mir. hm hiesigen Herren Baumeistern, Architekten und Bauunter¬
nehmern, sowie einem geehrten Publikum von hier und Umgegend anzuzeigcn,
dab ich einmm-, As-.Hier-u.»AM-GkM
ero

vf̂ habe.werde stets bestrebt sein, die mir erteilten Aufträge bestens auszuführen.
«laeoll ®Isitra , Tünchermeister,

Telephon 3437 . — RSDeralle « 34 , 2.
V Ein erstklassiges deutsches Unter-

MIkMersz i nehmen bietet erfahrenen Manu-
fakturisten. welche am dortigen Platze durch ihr - lange Praxis bei der Kundschaft
gut eingeführt sind, eine vorzügliche Gelegenheit zur Selbstsndigmachung. Etwas
Kapitalbesitzerwünscht. , , , „ _ _

Bewerbungen sind Zeugnisabschriften und Bild beizufugen. Off. erbeten
unter B . M. 2&. an Hwloif Messe . Leipzig » (La 5015) F 108

G| )§ QOO
Vsretn Ws Srgstn.

JOMtao, 20.M . 1910:

immrn
auf der Jenen AdslWhe " .

Rest . : -1. Meuclmcr,Biebrich.
Anfang nachmittags 4 Uhr.

oooooo
Heute Sonntag unternehmen die

Hanzschüler des Kerr»
WiMelm Krombach

emen

Beliannt gute JB&.*iclie*
Jean Xippert.

3502

FamMenausflrrg
nach Ramvach,

Saalbau Zum Taunus iBef. Master ),
verbunden mit Tan »u. Humorist rfchen

Vorträgen.
Anfang 4 Uhr._ Eintritt frei.

Auf nach Kastei!Bahnhof «Motel.
Heute Sonntag:

Grosse Tanz - Musils :.
Anfang 4 Uhr.

^Wiesbadener

MllMs-SeselWsl.
Heute Sonntag v.
nachm . 4 Uhr avr

direkt am Bah, »Hof. gzg>
Geöffnet von 11—1, 3—6 und 8—11,ZHU2Konzerte.
Cafe-Rest auraut . _ Mäßige Preist
ißU| -| Ät F. Völker,

07/1 u . 1<

Heute:

im Jägerhaus , Schicrsteiiterftrasttt
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei.

ÄrsneNkrrrg.

SeÄe: Tmz-KrsWil.

m  u.
u.

27/1 u.
M u.
t̂ 9 u.
** n.  u.

1
4/1 U.

K U.
N i u.

NB. Tanzmtterricht zu ixder Zeit eit
Willk » errman n , Milcher ,r . 16.

SodlMu BurggrSt,
Waldstraße 55, nahe der neuen Artillerie

und Infanterie -Kaserne.
Heute , sowie ^ esen Sonntag:

GM

h» M»
MM

mit Tanz im Saale
des TurnerheiinS,
Helliurrndstr . 25.

Mitwirkung sämtl . Bereinskräfte.
Auf mehrseitigen Wunsch:

August koMKit.
Eintritt 30 Pfg . — Lanzen frei.

. Tanzleitung : Herr « ross . ^
PST *Veranstaltung bet Bier . - ^P8
__ Das Komit ee.

Sonntag , den 20 . Februar:

Ausflug nach Erhcnlieim,
Saalbau „Frankfurter Hof",

Besitzer L . tKebermann.
Daselbst: Hum . Unterh . mit Tanz.

Es laden freundl. ein B3626
Die Tanzschstirr

des Heren B . rr -, „ i >n.
|lpi *s TWsthüler.

Heute:

Großer Ansstiig

GAtze M.
lg 4 Uhr. — Es ladet freu

üFraeii . Kein mg
vmmsmmssMBg & m

Waldlust
Anfang 4 Uhr. — Es ladet freund !, ein

SFried . Sclunjtxcr.iii'iHiii 1 n i i'i iiiiTninFi
itm n if®b fi s ^ ■ taEtniM

Pt, »tterstrastr
Heute Sounttig , ab 4 Uhr:

TanO mttMÄgen

1<

V I u.

Ai

a/i u.

%7 VL.
‘-th u.

[Vl VL. k

oftermn)
Heute

M<. iiirgc,,,.

RcstüuraüonStMZ

sal
314/1 1
216/1

als
Mi

^«tbieter
Brol

'hmitt . i

bei der Fasanerie
Heute Lonutag:

Schlachtfest.
Morgens : We«fl«jsch,

Bratwurst , Sdiweuiepfeffcr. Es ladet eit
Pli * Scl fciin, Besitz er. B36’2

Briefmarken.
Pr allst volle Auswahlen versende au'
Wunsch mit 50—70 % Rabatt "PIS*

A. Weist, Wien ! , Ableraalle 8.
Für sie »iess«. 357Z

Schiffs . , Kaiser - « . Handfofftt

nach

Mrrkadi,
Saal „Zum Adler ".

Eintritt frei. 7 Mann Musik.

werden billig vertäust Neu g<,st «>22,l
Briefmarken , ~echte , 8en«iö-

ZIIt' Auswai*'
Philipp Ko âck , Berlin , am  Kgl . Schics*

Tnnhenfteine,
unentbehrlich für Tauben und Hühne'-
zu haben Bleichstraße 2, Hof rechts.

Wiesbadener Fremden - Liste.
ZÜHfid

Rotwei
hei

Bordea
st.

Burg ui
(ro

und humoristisches Konzert bet Siid- W
Singspielgesellschaft „Sprudel ".

rönne

We

''.tttti, Wae
^ Oppenh
. yrovct

15. M
«!tm Ad(«

Hotel Adler Badhaus.
Banggasse 42, 44 u . 46.

Borowski , Rfm ., Barmeu . — Huch-
zonncrer , Br ., San .-Rat u. Oberstaibs-
Arat d. L . a . D ., Bad. Oeynh -anaen,

Hotel zum neuen Adler.
Goethestrasse 16.

Bettendorffi , Kfm ., Trier . — Hitseh¬
ler , Kim ., m* Fr ., Lamd.au . — Lack-
iibim,  Kfm ., im. Fr ., Frankfurt . —
Mönch , m. Fr ., Heidelberg . —
Wagner , Schriftsteller , lait Frau,
Beflin

Hotel Schwarzer Adler.
Büdingenstrasse 4.

Khrae , Kfm ., Landau , — Lieh mit
Kran , FlarlctheidenieMj

Bellevue.
Wiühelanstrasse 26,

Ribber , Direktor , m. Frau , Kolm.. —
Steinbom , Fr . Rent ., Bonn .:

Hotel Berg.
NHkolasstrasse 37,

Götze , Kfm, , Mamnheikn, — Gross,
Bürgermeister , Oifenbach . — Köriigs-
berge », Kim -, m . Fr , ]Ambmjg._ —
Sobncider , Kfm ., Köln .—Weä , Kfjni.,
SsM,

Motel Gambrinn,
Breves , Frankfurt .— Heft,Wiederau.

— Hoppe , Frankfurt.
Hotel Kose,

Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Mc . Bride , Frau Hof rat , Dresden . —

von Lennefi -Silien , Frau , mit Toohtier),
Amsterdam . — Linldihorst , Dir . Dr .,
Sehraniber,g. — Uhützsch , Dr ., Bonn.

Edenfeld , Kfm ., Frankfurt .^ —
Fnesndenibeng-Diel , Fnam, mi. T„ Köln.
— Hafers , Santos . — Köppern, Dr .,
Aachen . — Takäescdte Kis Jokiâ, Ober¬
leut ., Kecskemet (Uwvjam) .

Kuranstalt Dr . Schloss.
Sonmenbergenstrasse 30.

Fürst Demidoff , m . Bed ., Peters¬
burg.

Foriter , PoäizeiJeuij., Berlin -Schöne-
berg.

Sanatorium Dr . Schütz,
Parksltrassei.

Flügge , Dr . pfeiL, Hannover.
Kamimansi, G-röbzig.

Schützenhof.
Schützerrhofstrasse 4.

Sinrons , Frau Direktor , Tegernseie.,
Hnsembaoh , Offenbach , — Kopp , m,

.Frau , (fffenbacha

Sendigs Bden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Erpist , Schriftsteller ., Hamburg . —
Jebsen , Aachen . — Jebsen , 2 Fräul .,
Aachen . — Schumacher , Frl „ Aachen -,
— üllner , m . Fr ., Hamburg.

Marwedel , Prof ., m . Fr ., Aachen,
Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Bender , Architekt , Gruiten . —
Böhm,, Kfm ., Düsseldorf . — Burdach,
Kfm ., Düsseldorf . — Frhr . V. Crails¬
heim , Oberieut ., Düsseldorf . — von
Eyben , Fabriloant , Mülheim , — Katz,
Kfm ., Nürnberg . — Lob , Ingenieur,
DüsaeWorf . — Offerm -ann -, Kaufm .,
NiederdoUemdorf . — WhlkfechnTL-idt,
Regieru *gsbaumeist ., m . Fr ., Wletzlar.

Rehe , Dr . mied., Köln . — Engel-
brecht , Leut ., Gelle . — Ganz , Kfm,,
Köln , — Hupp , Kfm ., Barmen . —
Sichtemanim. Dr .med ., Recklinghausen.
— Wlaäiknann, Kfm, , Berlin.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Kamp , Kfm ., Koblenz.
Kfm, , Berlin.

Lange,

Hotel Vater Rhein.
Bleichstrasse 5.

Maas ). Ing ., mi. Fr ., Heidelberg , —
Wolf , Fabrikant , Bretten.

Rumisitein, Kfm ., Nürnberg,
Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Arb , Kfm ., Mannheim . — Bayer,
Direkter , Saarbrücken . — vom Rex,
Beuchlitz . — Wamkosdn, Kfm . , Berlin.
— Winter , Kfm, , Elberfeld.

Kreitz ), Kfm, , Hannover.
Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

GrüterLig , Kfm ., Schermbach . —
Hinderthür , Frani , Siegen . — Kaehler,
Kfm ., Berlin.

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzstrasse 6.

Bordfeld , Frl , Berlin . — Hanne-
mann , Kfm, , Biemlen, — Dange,, Kfm .,
Mannheim . — von Treuberg , Graf,
Mümau.

Hotel Wilhelma,
Sonnenbergerstrasse 1.

Kölm-k, Frau Rent ., m . T „ Haine
buix . — Riedeseäi zu Eusenbach , Frei-
fräuii , Darmstadt,

In Privathäusern.
Gr . Burgstrasse 14:

Kiers , Frl . Schwester , Berlin y
von Register , Offizier , Potsdam ' *
Pens . Koepp , Frankfurterstrasse l‘

Koch , Kfm ., Düsseldorf -Oberkas:
— Koch . Frau , m. Sohn , Dü <seld
Oberkassel.

V-iüia Maria , Schätzte nßtrasse lb-
Demipwol-ff, Frau , Lünabrirg,

Museum,stnasse 4, 1;
Wolf , Militär - Intendantur^

Leipzig.
Penis, Primavera, , Frankfurtetstr . $'
Huppertz , Fabrikbes -, Krefeld

Pension Sedina , Langga sse
Müllfar, Dr . med ., rm. Fr

— Ifcoettser , Kfm ., ScMÜtz.
Pene . \THctor.ia Luise , Wllbelm « .-

LimdenS Frl ., Bentäin.
Augenheflanstalt , EBsabetbenstr - •
Döirr, Hedwig , SormeMperg ’ ^

TaqL
v «id

>, vra,
dah

Gmndstem , Frau , .^ ^hier -stdin.
Müller , Fr ) ., Osmaihrück, — ScbmJ
Hai.,, Dietkirdien . — Deufäiter ™inl
senau . — Klös , Frau , Hieb Pe-' i 1
Kohlbeehjep . Mettemiieh . —- K.r,^ '
Frau, , Oberst ein . — Mebrhof ^j- Tjß
.» eiler . — Moos , Oestrich . *

S grobe,
lNfachßen
SOttterS bo

^•fjOang
?nton 13

tpezieb
für UW!
za derb
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Mr . 88.

Morgen-Ausgabe.
4 . Blatt.

SonutaO,

)0. Februar 191$
88 . Jahrgang.

§Konkurs
, hstbsä»

Leh « r
eftauxat'
. 40 3.
000 W,
sen tooL

gernd.

von Weiss - * Rot - eŝ el SUdweinen,
Cognac , deutschen und französischen

Schaumweinen.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalters

feer das Vermögen der Firma Chr. Limharth, Weinhandlung,
iahaber Hub. Liil hier, versteigere ich

morgen üonfag , den 28 . Fehruar,
nachmittags 3 Uhr

•«ginnend, in LiH’s Weinstuben,

5 Spiegelgasse 5,1 . Etage, - MZ
a) Weissweine:

Artillerie'
t.
ntagr

.
cunbl. eie

fiT/1 u . 165/2 Rheinwein
a . töO/2 Winkeier

tefl u . I16 '2 Oestricher
r,n  a . 72/2 H atteriheimer
’Vl u . 71/2 Erbacher
rvr u . 96/2 Hochheimer
ton.  u . 100/2 Förster '
fWl 1905er Elfcviller
1/1 u . 12/2 1904er Eltviller

tofl  u , 140/2 1897er Neroberger
u . 30/2 1904er Niersteiner

Fuchsloch
8/2 1896erHattenheimer

Graf Schönbsrn
1886er Rauenthaler
1888er Steinberger,
Königl . Domäne

8/2 1887er Schloss Voll-
radser .GrafMatuschka-

GreifEenklau
7/2 1805er Rauenthaler
8/2 1889er Marcobrunner

Prinz Albrecht von
Preussen

8/2 Hattenheiiner , Kgl,
Domäne

Slker
An
erstratzo
: frei.

Z.

OkU
Zeit ftt-

k t St . 16  Königl . Domäne 40/1 1889er Rüdesheimer
^1 u . 8/2 1887er Schloss Voll - Berg , Originalfüllung

| §| 1 . radser,GrafMa *uschka - Königl . Domäne
47/1 1886er Rüdesheimer

Schloßberg , Cabinet,
Originalfüllung Kgl.
Domäne

15/1 1886er Steinberger
Cabinet , Orig . - Füll.
Königl . Domäne

’) RotWCine : 2516/1 Fl . Rotwein und 419/1 und 320/2 Ober -Ingel-
heimer

Bordeaux-Weine (weiß und rot) ! 356/1 und 348/2 St. Estephe,
. St . Julien und Bordeaux (weiss)
*) Burgunder - Weine (weiss und rot ) ; 534/1 und 192/2 Burgunder

(rot ) und Chablis (weiss)
k:I^ Süd - Weine : 662/l EI. Madeira, Portwein, Sherry, Malaga, Mar¬

sala , Samos , Tokayer
f  314/1 Fl . deutschen und französischen Cognac

■216/1 und 120/2 Fl. deutsche u. französische Schaumweine
als : Hausmarke , Ewald , Eickemeyer , Eckel , Feist , Math.
Müller , Geiling , Deinhardt , Burgeff , Strub , Heidsieck etc . etc.

bietend gegen Barzahlung,
Proben ) soweit als » » " äriffier , am Versteig 'eruni ^stagfe

bmiti . von 9 —13  Uhr , sowie während der Versieigernag.

Vd  u.

J »/l
toß

Hfl u.

m  u.
Rn u.

tofi

38/1 1889er Oestricher
Kellerberg

121/1 u . 14/2 1884er Geisenheimer
Auslese

41/1 u . 16/2 1876er Rüdesheimer
160/1 u . 3/2 1889er Geisenheimer

Kläuserweg , Freiherr
von Zwierlein

42/1 u . 12/2 1884er Marcobrunner
28/1 u . 15/2 1897er Rauenthaler

Auslese
104/1 u . 15/2 1886er Marcobrunner

Auslese , Prinz Alb-
recht von Preussen

27/1 u , 19/2 1895er Steinberger,
Originalfüllung

40/1 - -

<5<S

Sr:

rwe «»a.

taHefl
ie.
twtag:

iekkfleisch,
S ladet eit
f . KSi

icnb .e au
ttt . FIS*
i-aa ffe K

357?
wtbfofff
iss « SS,9
ä, send«'

Au uv fit1
1. Schloss

s' ?io HschM'-
rechts.- ' - >

dm jiellried,
Auktionator und Taxator , 3638

Schwalbacherstrasse 7. — Tele phon 2941.

VriMWVMlli»M
roaiKkStag , den IV. März 1010, vormittags 11 Uhr, läßt Herr

Beigeordneter «N. Wiuckler,
WcingutSbositzer in Kreuznach , Roxhernr und Oppenhein »«

im Hotel „ Alter Adler " in Kreuznach —WH
6 Stück UNS 10 Halbstück 1806er,
S „ „ V „ 1807er,
8 „ 11 „ 1888er,

4 „ 1889er 1 Rotwein,
, 8 , , 1806er j GpStburguuder,

tu , Wachstum », aus den bessern und besten Lagen von Kreuznach . Roxheim
s» Oppenheim — Dienheim , versteigern.
. Probetage in Kreuznach im Hause Rheinqrafenstraße 11 am 11., 12., 14.

15. Warz , sowie am Bcrsteigerungstage von morgens 9 Uhr ab im
Km Adler ". _ . ' (Nr . 2132 , F30

.1. .. . . — . II-

Berhn . y
idiam.
Strasse P
Oberkas!
Düsseid)

a,sse 1b:

rtc -vstr . #
"efeW.
sse 30:

rr orma 44

Tagsüber : GchöueS Sopha ; des NachtS : Bequemes Bett!
verblüffend leicht verwaudelbar « Erspart ein Zimmer ! 98

Gustav MvÜat ^ Frredrichstr. 46.

Reeller Möbelverkauf.
vranttenten , Penfivnen « . Privaten hiermit zur gefälligen Keimtnis-

'Me , bah ich mit dem Heutigen
Erke Wettritz - und Hellrnundstratze

2 « grohen MSbelverkauf kompletter Wohnnugs -Eiurichtnuge » vom
^Isachften bis znm modernsten Stil arrangiert habe. Mache hiermit

Kirlv -. Unters darauf ausmerksam, daß ich nur bessere Waren unter weitgehender
rauf bringe . — Besichtigung ohne
pruch bittet L8131
Hanptgeschüst Sevanplatz

- uuiuuf uuimevijtiui , uutf iu.j uut
.. . ^ /  jitanti « znm billigsten Preise zum Verauf bringe.
^m«4r . ? 8 »sM,ng gerne gestattet . Um geneigten Zuspruch bittet

R«nMaurer, Mpimirtflct, fÄi . « » .»
Scfamis

. Kre«
lQfer . Ly

Für Arzt oder RechtsaMvalt
lpezieN pqss. kl. Haus, vornehm « Lage — in bestem Zustande — 4t
für Mt . 72,000 mit ger . A » z. n . günstig , weit. Zahlnngsveding . ,
Kl verkaufen. as » U«-l , Adotsstrabc 3. 3692'

ZmMMizermg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Biebrich belcgene, im
Grundbuch« von Biebricha. Rh. zur
Zeit der Eintragung des Ver-
fteigerungsvernierkesauf den Namen
des Malermeisters FriedrichBecht
und dessen Ehefrau Marie , geb.
Fachinger , zu Wiesbaden, Werder-
fftraße 6, eingetragene Grundstück,

Karienblatt 14, Parzelle 752/83
rc., groß 3 ar 45 qm, Wohn¬
haus mit Hofraum, Jägerstr. 9,

am SS . April ISIS , nach¬
mittags 8 tlhr , durch das Unter¬
zeichnete Gericht in dem Rathausc
zu Biebrich versteigert werden.

Der Bersteigerungsvermerkist am
29. Januar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F339

Wiesbaden , 10.Februar 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . S.

MtzverMstfÂMesbllüen
1. Donnerstag , den 24. Februar

1910 , vorm . 10 Uhr , im Gasthof zum
Taunus in Hahn , Schntzbez . Alten-
stei» , Distr . 61 Ochfrnstück , 83, 68,
69 Altenstein , 72 , 74 , 75 Hirschqaffe.
62, 73 Lauter , Eichen : 10 Rm . Scheit
u . Knüpp ., 1 Hdt . WeAen . Buchen:
270 Rrn . Scheit n . Knüpp ., 78 Hdt.
Wellen . Birken u . Erlen : 36 Rrn»
Scheit u . Knüpp ., 4 Hdt . Wellen.
Nadelholz 132 Rm . Scheit u . Knüpp.

2.  Sonnabend , den 26. Februar
1910, vorm . 10 Uhr , im 83ald-
hüüsche » bei Wiesibaden , Schutzbez.
Fasanerie , Distr . 2 Fichtenpkantage
im Rabengrund , 2t7 am KessÄwege:

' "itigm: 16 Stinnm « mit 4 Fm ., 280
estbstgn. 1.— ß . KI ., 30 4. KI ., Dist¬

rikt 6 Steinhaus « :, 8, 9 Getvachsene-
ftetn an der Platierstr ., 13 Wüllicrs-
wiese über der FischMcht , 20 Rent-
maüer an der Watterstr ., 21 Rcnt-
mawer : Eichen : 7 Rm . Scheit u.
Knüpp . Buchen : 380 Rm . Scheit u.
Knüpp ., 40 Hdt . Wellen . Birten:
2 Rmr>. Scheit n . Knüpp . Nadetcholz:
148 Rm . Scheit u . Knüpv ., 14 Hdt.
Wellen 2. Kl . F2L9

Brennholzverkauf
aus der Oberförsterei Chausseehaus
Samstag , 26. Februar . 10 Uhr , in

Schlangenbad bei Bremser:
aus Schutzüez . Georgenborn , Distrikt
8 uüd 6 (Nonnenbuchwald ) 6085
BuchenweÄen , Distr . 24 (Schlangen¬
baderwand ) 15 Rm . Eichenstockholz,
4 Rm . Weichhölzknüppel , aus Schutz-
bezrrk Rauenthal , Distrikt 79 (Wilde
Frau ) 2750 Eichen - u . 8778 Buchen»
Wellen.

Der Nuhholzverkaus sindiet Don¬
nerstag , 3. M-ürz , 10 Uhr , rm
Taunusblick bei Station Chaussee-
Haus statt und wird bringen:

Eichen : 66 Fm . Stämme , 83 Rm.
Nuhkloben (1,85 Mir . I.), Buchen:
80 Fm . Stämme , Erlen : 1 Fm.
Stämme , Fichten : 580 Fm . Stämme,
6300 Stangen 1— 3. KI .. 8300 Stau,
gen 4— Klasse.  Ausführliche An¬
zeige folgt noch. F271

Bckanntmllchsilg.
Montag , bei» 21. Februar er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich
Helensnstrasje 24

zwangsweise

10  Kisten,
enthaltend verschiedenes

Frleses»nl Horzellaii-
ßeschirr,

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Wiesbaden , den 19. Februar 1910.

GZSZrsM,
Gerichtsvollzieher , Wörthstraße 11, 2.

-Msbilisr-MstrigerW.
Morgen Montag, den 21. Februar,

nachmittags 2 '/, Uhr beginnend,
meinen VerstcigerungSsälcn

versteigere ich im Aufträge der Erben iu

25  Zchwalbacherstr. 25
nachverzeichnete gebrauchte , gut erhaltene Mobilien , als:

Kasienschrank, sehr gutes Pianino,
schwarze Salon -Einrichtung , bestehend au»Salon.

Garnitur , Sofa , 6 Stühlen . Sessel . Salontisch , Salonschrank , Damen-
Schrcibtisch , dazu passende Portieren und Gardinen,

hell nichh. Schlafzimmer - Einrichtung,
bestehend aus 2-tür . Spiegelsclirank , 2 clcg . Betten mit prima Roßhaar¬
matratzen , Waschtoilette mit Marmor und Spiegelaufsatz , Nachttisch mit
Marmor , Handtuchhalter , Stuhl,

komplette Kuchen-Einrichtung,
nußb . Spiegelschrank , Kameltaschen - Garnitur , Sofa , 2 Seflel , Chaise¬
longue . 3 Herren - Schreibtische , nußb . Herren - Schreibburcau mit Aufsatz
»nd Zügen , 3 hochhäuptige nußb . Betten , diverse andere Betten,
Federbetten und Kissen, einteilige Haarmatratzen , nußb . Vertiko m t
Spiegelaufsatz . Pfeiler » und andere Spiegel , Waschkommoden und
Nachttische, ein- und zweitürige Kleidcrschränke, Auszug - und andere
Tische, Schreibsekretär , Kommoden , Konsolen , 2 Diwans , Stühle,
Sessel , Teppiche , Serviertisch , eich. Lutherscsscl , 3- und 8-fl. Lüster , Zug-
Hängelampen , Kleiderständer , Ofenschirm , spanische Wände , Oelgeniälde,
Balkonmöbcl , Cello , Revolver , elcktr. Beleuchtungskörper , 2 Pendüle -Uhren,
Weißzeug , Nipp - und Dekorationsgegenstände , G !a§, Porzellan , Küchen¬
schrank, Tische und Stühle , Küchen- und Kochgeschirr, Gasherd , Wäsche-
mange , Waschmaschine und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Brstchttgnng am Tage der Auktion.

3695

Auktionator und
_ Taxator,

Sckiwalba -verstraste 25 » — Teleytzon 2448.
Georg Jäger

Heute:
Letztes Gastspiel der Geigen - Virtuosin

,,C * fta 4%
nnter Mitwirkung des Walhalla -Orchesters.

In beiden Konzerten : 307

Matinee
und

Abend -Konzerte
Ratskeller.

Heute Sonntag , den 20 . Februar , ab 6 I lir abends;

KON
210

KCintritt frei! Carl Herborn . Hoflieferant.

Restaurant
Im Wintergarten

jeden Sonntag
Eintritt frei!

Andreasmarkt
§ Paulinensclilösselien

du  Würffembergisdye

a . G . in StuttgartKaiserlichen Mf-
infolge Brand . Blitzschlag oder E*& ost ™ *J niett  und empfiehlt sich
sichtsamt genehmigten Bedtng “ ”fi e”? i “f % F or mHlare und Versicherungsbeding g
von solchen Versicherungen . Die nötigen gewünschte wettere Ausku f
sielten auf Wunsch jederzeit zur Verfügung Ä # .
wird gern erteilt durch dte ~ f+sirinti 0 'Fp/ltljZ / xißltlZ -f

6mcr a l - Vertrmna W,esbadDn - franZ n



Gelte 2Ä. Sonntag , SO. Februar 1910. Wiesbadener Tagbtatt . Morge«-sr«sgaL-, 4. Matt. Nr. 83.

'blsl ^ 'd mein Geschäft Montag , den 21. Februar , geschlossen

Sie sich eine Badewanne anschaff-n, sehen Sie sich an dem Nachlaß des am 14. Febr . 191«'
Wiesbaden verstorbenen Straßen¬

bahnschaffners IFrftz Bmer etwas Zu fordcr
hat oder verschuldet, wird aufgesordert , dies bei de5
Unterzeichneten Nachlaßpsteger umgehend anzumelden-

Wiesbaden, Friedrichstraße 42. xoA
Molly , Rechtsanwalt.

gefl. die einzig praktische

Breis komplett 48 Mk. an. Ein Vollbad 8- 10 Ps.
Mehrjährige Garantie . Tägl . Anerkennungsschreiben.

Alleln-Vertreterr 81769
K. Gerliardt,

Drudenstraße 7. — Telephon 3761. Wiesbadener Privat-

Höhere kaufm . Fachschule,
Illieiiistrasse! ®H.

Telephon 3080.
SgU» , Moderne
nM?® '“Handels-, Schreib- und

ßprachlehr -Anstalt von
bestem Ruf mit v»r-

«Sltf zuglichen,praktisch er¬
fahrenen Lehrkräften.

Gesamt-Kurse und Einzel-
Unterweisung ; Tages- und

Abend-Unterricht.
Beginn

i SSW»fapt-Karse
für Damen und Herren

am 4 . April d . J.
Einiache ,doppelte, amerikanische
Buchführung mit Monats- und
Jahresbilanzen , Gew.- und Verl.-

Bertreter : Otto Wetzel . Telephon 23H9

Tsdes -Anzeige
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hierdurch

die traurige Mitteilung , daß unsere innigstgelicbte Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter, Frau

geborene Utcftb,
in fast vollendetem 71. Lebensjahre nach kurzem, schwerem Leiden
gestern abend 11' /- Uhr sanft verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Moritz Kormatz und Frau,
Eduard Kormatz und Krau,
Nathan Pfeifer und Fra«

und Enkclkinder.

Mirsvaden , Hannover u. Landau, den 19. Febr. 1810.
Die Beeidigung findet in Wiesbaden, Montag, den 21. F ^br

vormittags 11' /- Uhr, von der Leichenhalle des israelitischen Fried¬
hofes, Platterstraße , aus statt. zyg

«s!t20 fahren empfohlen, wird Kathreiner» Malz¬
kaffes. Für Kinder, Herzleidende, Nervöse, für
alle* die früh und nachmittags etwas Gesundes
trinken wollen, hat Kathreiners Malzkaffee sich als
bestes Getränk bewährt. Dabei ist er unerreicht an
aromatischem Wohlgeschmack und Preiswürdig¬
kalt Ein viertel Paket= 20 *rassen kostet nurlO Pfg.

Vedengen Sie ausdrücklich Kathreiners
Malzkaffes! Es gibt Nachahmungen!

Die ArbeiLsleHrkolome „ SLeinmühle"
bei Hombrrrg v» b. H » nimmt aus Volks- und Mittelschulen entlassene schv

Öbefähigte Knaben zur Vorbildung für die Lehre aus Gärtnerei, Kleinvieh;
ildungsmiterricht und praktische Arbeiten. — Mäßige Penstonss
iche Auffiä)t und pädagogische Leitung. Näheres (I ' . 6. 143/

Frankfurt a,M ., Stiftstratze so , Hofgebaude.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
daß Freitag nachmittag 2 '/» Uhr nach Gottes unerforfchiichem
Ratschlüsse unsere treufürsorgende, liebe und unvergeßliche Mutier
Schwiegermutter, Großmuter, Schwester und Tante , Frau

Monatliches Schulgeld
bei i-  und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unterrichts¬
stunden nur SO Mk . eimsclil.
Sprachen . Der 7. Monat ist
honorarfrei ; ebenso sind spätere
■Wiederliolungskurse unentgeltl.

i Prospekte kostenlos . :
Gefl. Anmeldungen, der Platz¬

einteilung wegen, recht bald er¬
beten.

Die Direktion:

Erste und grösste
geborene Klapper.

im Alter von 66  Jahren nach kurzem, schwerem Leiden sanft bei*
schieden ist.

Um stille Teilnahme bitten

Dir trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , Feldstraße 13, den 20. Februar 1910.

Die Beerdigung findet am Montag , den 21. ds. Mts ., 3'/ , 7̂-,
nachmittags, von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt. v

„Friede “ und „Pietät “,
Inhaber : Adolf Limharth,

8 Ellenbogensasse 8 und Jfancrgasse 15,
fegründet 1865 . l ' elepkon 365.

Mitglied des Vereins
Deutscher Handelslehrer.

Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme bei dem Hinscheiden
meines unvergeßlichen guten Gatten sage ich Zugleich im Namen aller
Hinterbliebenen herzlichsten und innigsten Dank.

Wiesbaden , den 19. Februar 1910.
Dotzheimerstraße 72.

Frau Wilhelm Dömer , Witwe.,
Kätha > geh. Mühlbach.

empfehlen alle Arten Mola - und . Metullsürg -e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. AsrfKt»klli »n {j von Mauslalk
sselist Httudelahern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
TTebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 817
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten --Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm-Adresse: „ Friede “ oder „ Pictiit “ . *̂ 2i|
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